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Messerschmitt-Bölkow-Blohm

GmbH

MBB Unternehmensgruppe
Transport- und
Verkehrsflugzeuge

ln der Unternehmensgruppe Transport- und Verkehrsflugzeuge ent
wickeln und bauen wir in internationaler Kooperation moderne und
leistungsfähige Verkehrsflugzeuge; die erfolgreiche europäische
AIRBUS-Familie.

Diplom-Ingenieure *
der Fachrichtungen

Maschinenbau/Produktionstechnik
Verfahrenstechnik
Werkstofftechnik

Automatisierungstechnik
Informatik

Elektrotechnik

Nachrichtentechnik
Meß- und Regelungstechnik
angewandte Mathematik

finden ein breites Spektrum anspruchsvoller Aufgaben in allen Bereichen
unserer Unternehmensgruppe (z. B. Entwicklung, Konstruktion, Fertigung,
Qualitätssicherung, Informationsverarbeitung) an unseren norddeutschen
Standorten Hamburg, Bremen, Einswarden, Lemwerder, Stade und Varel.

Schreiben Sie uns, wenn Sie sich für eine Mitarbeit - auch später -
innerhalb dieser Bereiche oder für andere hier nicht aufgeführte Auf
gaben interessieren.

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH

Unternehmensgruppe Transport- und Verkehrsflugzeuge
Bereich TP 1

Postfach 95 01 09,2103 Hamburg 95

* Übrigens: Technik war für uns noch nie reine Männersache - auch
wenn wir uns (noch) den Sprachkonventionen beugen. Wir freuen uns
besonders über Bewerbungen von Frauen.

Partner Internationaler

Programme
MBB

Hamburg

Bremen
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Bremer Bank-Service
für Studentinnen
und Studenten

Während ihrer Studienzeit heifen wir ihnen - mit interessanten
und wichtigen informationen, die Sie kostenios und unverbindiich
in jeder Bremer Bank-Geschäftssteiie erhaiten:

□ „Stipendien - wie kommt man da ran?“
□ „Studieren und Jobben“
□ „Studienautenthait im Ausiand“
□ „Aufbaustudiengänge“

Außerdem i iegen für Sie unsere ..Studenten-Kaiender“ bereit:

□ Für die ersten Semester sowie für die
□ Fachrichtungen Medizin, Rechtswissenschaften, Wirtschafts

wissenschaften, ingenieurwissenschaften.

Auch in finanziellen Dingen unterstützen wir Sie mit Rat und Tat:
ihr Dresdner Bank-Privatkonto führen wir während ihrer

Studienzeit kostenios. Über die Einzeiheiten, wie beispieisweise
Dispositionskredit, eurocheques und eurocheque-Karte, wird
man Sie in jeder unserer Geschäftsstei ien gern informieren.

Wir sind Ihr Partner - heute und morgen.

Bremer Bank
Niederlassung der Dresdner Bank



417Fachbereich 12 — Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften

- Lehrkörper Studiengang Diplom-Erziehungswissenschaft
Lehrveranstaltungen Diplom-Erziehungswissenschaft

- Lehrkörper Studiengang Kernbereich Primarstufe
Lehrveranstaltungen Kernbereich Primarstufe

- Lehrkörper Studiengang Sozialpädagogik
Lehrveranstaltungen Sozialpädagogik

- Lehrkörper Studiengang Weiterbildung
Lehrveranstaltungen Weiterbildung
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441

445
Namensregister

Abkürzungen
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Krantenverskheruns
für Studenten

Nur wer krankenversichert ist, darf studieren. Von der Pflicht,
einer der gesetzlichen Krankenkassen einschließlich Ersatzkassen

anzugehören, können sich privat versicherte Studenten befreien lassen.

Der Weg zur Befreiung:

Vor der Erst-Ein-

schreibung treten Sie
einer privaten Kran
kenversicherung bei.
Von ihr bekommen Sie

die Versicherungsbe
scheinigungen und den
Befreiungsantrag.
Diese Vordrucke geben
Sie dann der Ortskran

kenkasse (AOK) Ihres
Wohn- oder Studien

orts.

Die Fristen:

Beantragen Sie die
Befreiung möglichst
schon in den Semester
ferien, am besten aber
vor Ihrer Immatrikula

tion. Dann können Sie

dabei die Versiche

rungsbescheinigung
gleich vorlegen.

Wenn Sie einer ge
setzlichen Kranken

kasse oder Ersatzkasse

beigetreten sind, kön
nen Sie noch in den

ersten drei Monaten

eines jeden Semesters
in eine Privatversiche
rung übertreten.

Die Befreiung wirkt
bis zum Ende Ihres

Studiums.

Einige Vorteile:

Die Privatversiche

rung hilft Ihnen bei den
Formalitäten. Als

BAföG-Empfänger
erhalten Sie auch zu
Ihrer privaten Kran
kenversicherung einen
Beitragszuschuß von
monatlich 45 Mark.

Auch von allen lei

tenden Krankenhaus

ärzten Ihrer Wahl kön

nen Sie sich als Privat

patient ambulant be
handeln lassen.

Sie können in ganz
Europa privat zum
Arzt und ins Kranken

haus gehen und bekom
men die Kosten tarif

lich erstattet.

Wenn Sie bereits -

allein oder mit Ihren
Eltern - privat ver
sichert sind, können
Sie selbstverständ

lich ebenfalls den

Befreiungsantrag
stellen.

Die privaten
Krankenversicherungen



Termine

Wintersemester 1988/89

1. Oktober 1988

17. Oktober 1988

10. Februar 1989

31. März 1989

Semesterbeginn

Beginn der Lehrveranstaltungen
Ende der Lehrveranstaltungen
Semesterschluß

Weihnachtsferien:

Erster Ferientag

Letzter Ferientag

23. Dezember 1988

8. Januar 1989

Sommersemester 1989

Semesterbeginn

Beginn der Lehrveranstaltungen
Ende der Lehrveranstaltungen
Semesterschluß

1. April 1989

3. April 1989
7. Juli 1989

30. September 1989

Pfingstferien:

Erster Ferientag

Letzter Ferientag

16. Mai 1989

20. Mai 1989

Sprechzeiten / Telefonanschlüsse

Ärztlicher Notruf

Dr. med. Görges, Emmastraße 217, Telefon 21 11 20

Akademisches Auslandsamt

Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1260/ 1270/ 1280/ 1290
Telefon 218-2706, -2732, -2733, -2587

Mittwoch
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SIEMENS

Information ermöglicht Diskussion
Suchen Sie Informationen? Siemens
stelit Unterlagen zur Verfügung.
Druckschriften über das Unter
nehmen, zu Fragen der Technik und
der Wirtschaft.

Sie erhalten alle Schriften kostenlos.
Coupon abschneiden, entsprechende
Nummer ankreuzen und mit Absender
angabe absenden. Oder einfach über
Btx anfordern: * 32000714 #

1. Siemens in Bremen

2. Computer in unserem Aiitag

3. Die nukleare Entsorgung

4. Fakten und Argumente zur
aktuellen Diskussion um die
Kernenergie

5. Elektronik, die uns täglich hilft

6. Siemens-Blickpunkte
Aktuelle Kurzinformation aus dem
Unternehmen

7. Siemens-Geschäftsbericht

8. Siemens-Verzeichnisse über:
Filme, Fachbücher, Lehr- und
Lernmittel, Fachzeitschriften

9. Chancen für Jugendliche

10. Die Siemens-Aktie

11. Das ABC der Mikroelektronik

12. ZumThema Mikroelektronik:
Wirtschaft - Arbeitswelt -
Anwendung

13. Kommunikationstechnik
Bedeutung und Nutzen für
heute und morgen

14. Im Blickpunkt:
Bildschirmtext

Dialog
mit Siemens /

/



Allgemeiner Studentenausschuß (AStA)

Studentenhaus, Ebene 2

Telefon Sekretariat 218-3314, Vorstand 218-2023,
Sozialreferat (BAFöG-Beratung) 218-3315

Amt für Ausbildungsförderung (BAFÖG) - Studentenwerk -
von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 15.00 UhrMontag

Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 22 01-0

Beauftragte für Behindertenfragen

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1240, Telefon 218-2798

Behindertenberatung

Dr. Ina Kurth, FB 3, MZH, Raum 7120, Telefon 218-3319

Sprechzeiten: Montag 10.00 bis 12.00 Uhr

In der Staats- und Universitätsbibliothek (StuUB) existiert ein Arbeitsraum für behinderte
und Mitarbeiter der Universität. Der Raum ist derzeitig mit folgenden GerätenStudenten — ^ _l. ■

ausgestattet: Blindenschrift-Bogenmaschine, Kassettenrecorder mit verstellbarer Geschwin
digkeit und Signalgeber, normale elektrische Schreibmaschine, Fernseh-Lesegerät, Optacon.

Der Schlüssel für den Raum kann in der 2. Ebene der StuUB bei der Aufsicht abgeholt
werden.

Berufsberatung für Abiturienten und Hochschüler

- Arbeitsamt Bremen -

Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 15.30 Uhr

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1310
Telefon 8772-610, 218-2010

und

Friesenstraße 29, Telefon 8772-505

Montag, Mittwoch, Donnerstag
Dienstag

Freitag

Besuche Friesenstraße möglichst mit Voranmeldung!

von 8.15 bis 15.30 Uhr

von 8.15 bis 18.00 Uhr

von 8.00 bis 14.00 Uhr

Kulturelle Angelegenheiten - Studentenwerk -

Montag, Dienstag, Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-113

Notruf (intern)

Telefon 218-3201

Telefon 07 (intern)
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Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL)

Praxisbüro, GW 2. A 3270, Telefon 218-2063. -2064
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch
15.00 Uhr

Studien- und Prüfungsfragen / Anerkennung von Studienzeiten / -leistunoen
GW 2. A 3300, Telefon 218-2523 ’

Sprechzeiten: Dienstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag
von

von 13.00 bis

13.00 bis 15.00

Poststelle

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 0, Telefon 218-2717

Pressestelle

MZH 2060/2070, Telefon 218-2766, 218-2751

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle (PTB) - Studentenwerk -
Anmeldung Montag und Mittwoch bis Freitag von 9.00 bis 15.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 2, Raum 2210, Telefon 2201-129

Staats- und Universitätsbibliothek (SuUB)

Auskunft, Ebene 1, Telefon 218-2615
Auskunft Ebene 2, Telefon 218-2617
Auskunft Ebene 3, Telefon 218-2618
Auskunft Ebene 4, Telefon 218-2619

Bibliothekstraße, Zentralbereich (Eingang vom Boulevard)
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 bis 20.30 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

9.00 bis 17.30 Uhr

11.00 bis 17.30 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

(Ausnahmen werden durch universitäre Bekanntmachungen
geteilt)

Sa

Ausleihzeiten: Mo, Di, Do, Fr
Mi

Sa

und durch die Presse mit-

Stillraum

GW 2, Ebene 0, Raum 0020, Telefon 218-3201
(Schlüssel über -3102 - Haustechnik GW 2)
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Studentengemeinden

Evangelische Studentengemeinde
Montag bis Mittwoch von 9.00 bis 11.30 Uhr

Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200

Telefon 218-2461

Katholische Studentengemeinde
Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18 00 Uhr
Kolpingstraße 4-6
Telefon 3 63 05 66

Studentensekretariat

Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

von 9,00 bis 12.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen)

Mehrzweckhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1360/ 1370

Telefon 218-2740, -2741, 2745, -2749

Studienzentrum Fernuniversität Hagen

Montag, Mittwoch, Donnerstag
Dienstag
Freitag

Zentralbereich, Raum B 1330 / 1320, Telefon 218-3408

von 9.00 bis 18.00 Uhr

von 9,00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 14.00 Uhr

Veranstaltungsbüro

GW 2, Raum B 2060, Telefon 218-2117

NW 1, Raum N 223, Telefon 218-2441

NW 2, Raum A 1190, Telefon 218-2801

Wohnheimverwaltung — Studentenwerk —

Dienstag und Donnerstag
Freitag

Studentenhaus, Ebene 1, Telefon 2201-116 bis -120

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wohnungs- und Zimmervermittlung - Studentenwerk -

Dienstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-122

Zahlstelle der Universität

Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3050, Telefon 218-3417
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Zentrale Fundstelle

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3080, Telefon 218-3469

Zentrale Studienberatung

Montag

Mittwoch

Freitag

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1225/1220/1240
Telefon 218-3230, -2527, -2798 besonders für Behinderte, Ansagedienst 218-3211

von 15.00 bis 17.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 12.00 Uhr

Zentrum für den Hochschulsport

Montag und Mittwoch

Freitag

Sportturm, Raum C 2230, Teiefon 218-2532

Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Sportturm, Raum 3180, Telefon 218-3457

von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr

von 9.00 bis 11.00 Uhr

Zentrum für Weiterbildung

Zentralbereich, Raum 1410, Telefon 218-2790, -3409

Zulassungsstelle

Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

von 9.00 bis 12.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1350
Telefon 218-2746, -2748, -2742

Lexika *
Lexika vertag

Bartafa Rumpf

HofangerstraBeS/a D-8000 München 83

Germanistik - Journalistik

Psychologie - Medizin
Rechtswissenschaft

Ingenieurwissenschaften
Kunst- und Altertums

wissenschaften

Sprach- und Literatur
wissenschaften

Sozialwissenschaften
Umweltwissenschaften

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik/Naturwissen

schaften (DM 29,80)

Bitte Prospekt „Studienwahl" anfordern

Zacharias: Wie finde ich

meinen Studienplatz?
DM 18,-

Grätz/Zwingmann: Beru

Studien
führer

fs
und Bildungschancen im
Ausland. DM 36,-

- die neue

Orientierungshiife
durch das Studium

je Band DM 24.80
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Institute/Kooperationspartner der Universität Bremen

Die Universität Bremen unterhält enge Koperationsbeziehungen zu folgenden Instituten:

- Bremer Institut für Betriebstechnik und angewandte Arbeitswissenschaft (BIBA) an der
Universität Bremen

Klagenfurter Straße/Betriebshof, 2800 Bremen 33, Telefon 218-2695

- Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin (BIPS)
St.-Jürgen-Straße, 2800 Bremen 1, Telefon 4 99 94-0

- Forschungsstelle für unabhängige Literatur und gesellschaftliche Bewegungen Osteuropas
an der Universität Bremen

Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften  1(GW 1), Raum C 2010, 2800 Bremen 33
Telefon 218-3687

- Zentrum für europäische Rechtspolitik (ZERP)
Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften  1 (GW1), Raum C 2160, 2800 Bremen 33
Telefon 218-3215

- Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung (AWI)
Bürgermeister-Smidt-Straße 20, 2850 Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 90 06

- Institut für Werkstofftechnik (IWT)
Lesumer Heerstraße 32, 2800 Bremen, Telefon 63 00 07

- Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik
Am Dom 5a, 2800 Bremen, Telefon 3 68 05-0

Unterstützende Einrichtungen der Universität Bremen

- Initiativkreis „Bremer und ihre Universität“

Am Brill 21-23, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2041
Sprecher: Senator a. D. Rolf Speckmann
Ansprechpartner: Frau Raabe

- Die Wittheit zu Bremen

Marktstraße 2, 2800 Bremen 1, Telefon 32 33 47
Vorsitzender: Dr. Hanspeter Stabenau
Ansprechpartner: Frau Windhoff

- Nolting-Hauff-Stiftung zur Förderung der Wissenschaften und der Universität
Am Brill 1-3, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2300

Vorsitzender: Senator a. D. Rolf Speckmann
Ansprechpartner: Hans Christoph Börners

— Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen e. V.
Baumwollbörse, Zimmer 75, 2800 Bremen 1, Telefon 32 10 81
Vorsitzender: Dr. Bengt Beutler
Ansprechpartner: Dietrich Weber-Steinhaus
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Auslandsbeziehungen

Die Universität Bremen verfügt über Kooperationsvereinbarungen mit folgenden auslän
dischen Universitäten/Fachbereichen bzw. wissenschaftlichen Einrichtungen:

CSSR Komensky-Universität, Bratislava

VR China East China Normal University, Shanghai

Frankreich Universitä de Paris VIII

Großbritannien University of Essex, Department of language and linguistics, Colchester
Portsmouth Polytechnic
University of London, Institute of Education / Post Sixten Education Centre

Indien Universite of Poona

Italien Istituto Ernesto Ragionieri, Florenz

Kolumbien Universldad Nacional de Colombia, Bogota

Polen Universität Gdansk

USA University of Maryland
Dickinson-College, Pennsylvania
New School for Social Research

Graduate Faculty of Political and Social Science, New York

Die Studienmöglichkeiten an der Universität Bremen

Wir möchten Ihnen mit diesen Informationen einen Überblick über das Studienangebot und
das Bewerbungsverfahren geben.

Für nähere Auskünfte schreiben Sie bitte oder besuchen Sie uns. Bei speziellen Fragen zu
einzelnen Studiengängen, Anrechnung von Studienleistungen, Details zum Lehrprogramm
fragen Sie bitte beim jeweiligen Fachbereich nach.

Die Übersicht nennt die angebotenen Studiengänge in alphabetischer Reihenfolge, sagt mit
welchem Examen die Studiengänge abgeschiossen werden können, wohin die Bewerbung
als Studienanfänger zu richten ist und zu welchem Fachbereich der Sludiengang gehört.
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Studiengang/Fach Abschluß- Bewerbung Fachbereich
art bei

Anglistik/Amerikanistik

■ Behindertenpädagogik (Heilpäd.)

Berufspädagogik (LS II bF)

' Biologie

* Biologie

Chemie

* Deutsch

Deutsch als Fremdsprache

Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Dritte Welt (Aufbaustudium)

Elektrotechnik (auch Aufbaustudium)

Elektrotechnik (LS II bF)

Englisch

Französisch

Gemeinschaftskunde (Politik)

Geschichte

* Geographie

’ Geologie-Paläontologie

Hauswirtschaft (= Arbeitslehre/Hausw.)
*  Informatik

Kulturgeschichte Osteuropas

Kulturwissenschaft

* Kunst

Linguistik

Mathematik

Metalltechnik (LS II bF)

* Musik

Pädagogik (Aufbaustudium)

Philosophie

Physik

Politik

Produktionstechnik

* Psychologie

Rechtswissenschaft (zwei-phasig)
Religionspädagogik

Religionswissenschaft

‘ Sozialpädagogik (auch Aufbaustudium)

M Uni 10

L, D Uni 11

D Uni 11

D ZVS 2

L Uni 2

L, D Uni 2

L Uni 10

L Uni 10

M Uni 10

Zertifik. Uni 11

D Uni 1

L Uni 11

L Uni 10

L, M Uni 10

L Uni 9

L, M Uni 8

L, D Uni 8

D Uni 5

L Uni 11

D ZVS 3

M Uni 8

M Uni 10

L Uni 10

M Uni 10

L, D Uni 3

L Uni 11

L Uni 10

D Uni 12

M Uni 10

L, D Uni 1

D Uni 9

D Uni 4

D ZVS 9

S Uni 6

L Uni 9

D Uni 9

D Uni 12
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Studiengang/Fach Abschluß- Bewerbung Fachbereich
beiart

)

Sozialpädagogik/Sozialwissensch. (LS II bF)

Sozialwissenschaft

Soziologie

Sport

Technisches Werken {= ArbeitsI./Techn. W.)

Textilarbeit (= ArbeitsI./Textilarb.)

Weiterbildung/Erwachsenenbildung

Weiterbildung (Zusatzstudium)

Weiterbildung (Kontaktstudium)

Wirtschaftswissenschaft (auch Aufbaustud )

Wirtschaftswissenschaft (LS II bF)

L Uni 11

D Uni 9

D Uni 8

L Uni 11

L Uni 11

L Uni 11

D Uni 12

Zertifik.

Teiln.Besch. Uni

Uni 12

12

D Uni 7

L Uni 11

Die mit einem * gekennzeichneten StudlengängeZ-fächer sind zulassungsbeschränkt.

D = Diplom

= Staatsexamen für das Lehramt an öffentlichen Schulen

LS II bF = Staatsexamen für das Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung

= Magister

= 1. Staatsprüfung für Juristen

L

M

S

Nebenfächer für das Magisterstudium

Erziehungswissenschaft

Kunstwissenschaft

Musikwissenschaft

Sozialwissenschaft

Die Hauptfächer mit dem Magisterabschluß können als Nebenfächer studiert werden, mit
Ausnahme des Faches Kulturgeschichte Osteuropas (nur als 1. Hauptfach möglich).

Studienelemente

Philosophie

Geschichte und Theorie der Soziologie/

Sozialstruktur

Soziologische Theorien und Methoden

Multilinguale und interkulturelle Erziehung

Grundlagen pädagogischen Handelns

Pädagogik als Erfahrungswissenschaft

Ökonomie u. Recht des Bildungswesens

Interdisziplinäres Studium Dritte Welt
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EIN RUHIGER KOPF
BRAUCHT EIN

AKTIVES KONTO
Ein normaler Studentenalltag ist meistens

vollgepackt mit Vorlesungen und Seminaren.
Und auch in der Zeit dazwischen sitzen Sie oft

noch lange über Ihren Büchern. Doch damit
nicht genug.

Möglicherweise müssen Sie einen Teil der
Kosten Ihres Studiums selbst dazuverdienen.

Schön, wenn das Geld auf Ihr eigenes Konto
kommt.

Was aber, wenn Sie tagsüber nicht dazu
kommen, Geld abzuheben? Auf einmal stehen
Sie zu später Stunde vielleicht ohne Bargeld da.

Wie gut, daß es dann die Geldautomaten
der Sparkassen gibt. Mit der ec-Karte kommt
man dort sofort an Bargeld - zu jeder Zeit, an
jedem Ort. Auch abends und an Feiertagen.

So betrachtet würde es sich für Sie bestimmt

lohnen, wenn Sie dann eine ec-Karte hätten.
Sprechen Sie deshalb mit Ihrem

Geldberater über Ihre ec-Karte

und eurocheques.

wenn’s um Geld geht - Sparliasse



Informationen zum Einschreib-ZBewerbungsverfahren

1. Die Universität Bremen nimmt Studienanfänger nur zum Wintersemester auf. Studien
anfänger müssen zur Einschreibung bzw. zum Bewerbungstermin über eine Hochschul
zugangsberechtigung (z. B. Abitur) verfügen.

2. Für die Einschreibung benötigen Sie ein Formblatt, das Sie bei der Zulassungsstelle ca.
ab Juni für das Wintersemester erhalten. Das Formblatt beschreibt das Verfahren und

sagt, welche Unterlagen Sie einreichen müssen (z. B. Abiturzeugnis, Krankenversiche
rungsnachweis, Einzahlung) und welches der letzte Termin für die Einschreibung ist. Die
Formblätter für das Sommersemester erhalten Sie ab Januar (für Fortgeschrittene). Die
Zulassungsstelle ist Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 geöffnet, Telefon
04 21 / 218-2742, -2746, -2748.

3. Die zulassungsbeschränkten Studiengänge erreichen Sie meist mit einer Bewerbung an
die Universität Bremen (Ausnahme: Biologie, Psychologie, Informatik). Die Bewerbungs
unterlagen für das Wintersemester sind bei der Zulassungsstelle des Studentensekreta
riats ab Mitte Juni eines jeden Jahres erhältlich. Die Anträge müssen bis zum 15. Juli bei
der Universität eingegangen sein (beglaubigte Kopie der Hochschulzugangsberechtigung,
meist das Abiturzeugnis, beifügen). Alle weiteren Hinweise enthalten die Formblätter.

4. Für das ZVS-Bewerbungsverfahren gibt es ab Mitte April für das darauffolgende Winter
semester die ZVS-Kurzinfos in den Schulen, bei den Hochschulen und den Berufsberatun

gen der Arbeitsämter. Das ZVS-Kurzinfo enthält neben weiteren Informationen einen
Bewerbungsantrag für die Studiengänge im Verteilungsverfahren (Informatik). Für die
Studiengänge im allgemeinen Auswahlverfahren (Biologie und Psychologie) gibt es einen
Vordruck zur Anforderung eines Info-Heftes mit den Bewerbungsunterlagen. Eine Post
karte an die ZVS, Sonnenstraße 171, 4600 Dortmund 1, genügt.

5. Losverfahren in zulassungsbeschränkten Studiengängen

Nach den Bewerbungsschlußterminen, und zwar kurz vor Semesterbeginn werden frei
gebliebene oder nicht angenommene Studienplätze in einem Losverfahren vergeben. Die
Antragsfristen können Sie Anfang März (für das Sommersemester) bzw. Anfang Septem
ber (für das Wintersemester) bei der Zulassungsstelle des Studentensekretariats erfahren.
Falls Ihr Antrag im Losverfahren erfolglos ist, erhalten Sie keinen schriftlichen Bescheid.
Wir empfehlen Ihnen eine Anfrage zum Ausgang des Verfahrens.

6. Fortgeschrittene: Das sind Studenten, die in dem Studiengang, für den sie die Zulassung
bei der Universität Bremen beantragen, bereits an einer wissenschaftlichen Hochschule
im Geltungsbereich des Grundgesetzes für mindestens ein Semester eingeschrieben sind
oder waren (Deutsche und Ausländer).

Fortgeschrittene Studenten bewerben sich in jedem angebotenen Fach unmittelbar bei
der Universität. Bei zulassungsbeschränkten Fächern ist der Bewerbungsschlußtermin
zum Sommersemester: 15. 1.; zum Wintersemester: 15. 7. Für die zulassungsfreien Fächer
erfolgt die Einschreibung für das Sommersemester bis zum März, für das Wintersemester
bis zum September. Die genauen Termine nennt Ihnen das Studentensekretariat/Zulas
sungsstelle.

Wegen der Anrechnung von Studienzeiten bzw. -leistungen wenden Sie sich bitte an den
jeweiligen Fachbereich und deren Studienfachberater.
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7. Ausländer

Ausländische Studienbewerber, die die Voraussetzung für ein Fachstudium erfüllen, müs
sen sich bei der Universität bewerben. Bewerbungsfrist für das Wintersemester ist eben
falls der 15. Juli. Die für die Bewerbung notwendigen Formulare stellt das Studenten
sekretariat (siehe oben) ebenfalls ab Mitte Juni zur Verfügung.

Achtung Informatik!

Ausländer mit deutscher Hochschulzugangsberechtigung (auch deutsche Auslandsschulen)
bewerben sich für Informatik bei der ZVS (siehe Ziffer 4).

8. Gasthörer

Interessieren Sie sich nur für einzelne Lehrveranstaltungen? Auch über die Möglichkeit,
als Gasthörer das Studienangebot zu nutzen, informieren wir Sie gern. Auskünfte zum
Verfahren und Antragsformulare erhalten Sie bei Herrn Höhnel, Studentensekretariat
Telefon (04 21) 218-2749.

Wir informieren beraten vermitteln
besonders qualifizierte Fach- und Führungskräfte.

Information
über Fragen und über die Arbeitsmarktlage.

Beratung
in Fragen der beruflichen Ansatz- und der beruflichen Bildungsmöglichkeiten.

Vermittlung
individuell und vertraulich durch fachlich versierte Vermittlungskräfte und Be
rater. Die zusätzliche Einschaltung der computerunterstützten Arbeitsvermittlung
ermöglicht die lückenlose und genaue Gegenüberstellung und Auswertung von
Stellen- und Bewerberangeboten aus dem gesamten Bundesgebiet.

Fachvermittlungsdienst
für besonders qualifizierte
Fach- und Führungskräfte

Außer der Schleifmühle 4, Postfach 10 79 23
2800 Bremen 1

Telefon (04 21) 87 72-0

Sprechzeiten: Mo.-Fr. 8.15-12.30 Uhr
außerdem Di. 14.00-18.00 Uhr
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Studienstiftungen / Vertrauensdozenten

Neben der Studienfinanzierung durch das BAFÖG gibt es noch eine Reihe weiterer Finan
zierungsmöglichkeiten durch Stipendien. Die Institutionen, die Studenten finanzielle Unter
stützung gewähren, sind in der Regel als Stiftungen eingerichtet, z. B.:

Cusanus-Werk

Annabergerstraße 283, 5300 Bonn 2

Evangelisches Studienwerk Villigst

Haus Villigst, 5840 Schwerte 5

Friedrich-Ebert-Stiftung

Godesberger Allee 149, 5300 Bonn 2

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Robert Francke FB 6 (Juristenausbildung)
GW 2, A 3620, Telefon 218-3061, -2139

FB 6 {Juristenausbildung)
z. Z. beurlaubt

FB 7 (Wirtschaftswissenschaft)
GW 2, B 3060, Telefon 218-3276

FB 11 (Lehramt Sek.Stufe II m. b. F.)
GW 2, B 2670, Telefon 218-2176

FB 2 (Chemie)
NW 2, A 1110, Telefon 218-2493

FB 8 (Soziologie)
GW 2, A 3501, Telefon 218-2281

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann

Prof. Dr. Peter Kalmbach

Prof. Dr. Hedwig Ortmann

Prof. Dr. Gerd-Volker Röschenthaler

Prof. Dr. Dieter Senghaas

Friedrich-Naumann-Stiftung

Abt. Begabtenförderung
Im Dol 2, 1000 Berlin 33

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Peter Seibt FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, B 2480, Telefon 218-2060

Hanns-Seidel-Stiftung

Lazarettstraße 19, 8000 München 19
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Hans-Böckler-Stiftung

Schwannstraße 3, 4000 Düsseldorf 30

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Detmar Beyersmann FB 2 (Chemie)
NW 2, B 2230, Telefon 218-2550

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2. A 3830, Telefon 218-2895

FB 6 (Juristenausbildung)
GW 2, A 3530, Telefon 218-2132

FB 12 (Weiterbildung)
GW 2, A 2160, Telefon 218-2579

FB 6 (Juristenausbildung)
z. Z. beurlaubt

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, B 2290, Telefon 218-2385

Prof. Dr. Hans-Georg Conert

Prof. Dr. Wolfgang Däubler

Prof. Dr. Dieter Görs

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann

Prof. Dr. Rainer Zoll

Konrad-Adenauer-Stiftung

Rathausallee 12, 5205 Sankt Augustin 1

Vertrauensdozent an der Universität Bremen;

Prof. Dr. Wolfgang Dreybrodt FB 1 (Physik)
NW 1, S 434, Telefon 218-3556

Studienstiftung des Deutschen Volkes

Mirbachstraße 7, 5300 Bonn 2

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Michael Stadler FB 9 (Psychologie)
Telefon 218-2960

Buchhandlung
Werner Sieglin1 Vor dem Sfeintor 162-164, 2800 Bremen 1, Tel. (0421)74748
Leher Heerstr. 10-12, 2800 Bremen 33, Tel. (0421) 23 35 33
Schwachhauser Heerstr. 207, 2800 Bremen 1, Tel. (0421) 21 52 33
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Akademisches Auslandsamt der Universität Bremen

Erika Harjes-Badawi
Grundsatzangelegenheiten

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1260, Telefon 218-2706

Annegret Meinking
Studienabschlußbeihilfen für ausländische Studierende, Beratung Studierender für Studien
im Ausland, insbesondere Stipendienmöglichkeiten (z. B. DAAD)

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1270, Telefon 218-2733

Andres Hagedorn
Betreuung ausländischer Studierender, Härtefonds, Prüfung zum Nachweis deutscher Sprach-
kenntnisse für ausländische Studierende

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1280, Telefon 218-2732

Georgios Daniilidis
Studienbegleitende Maßnahmen

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1290, Telefon 218-2587

Betreuungs- und Beratungsprogramm für ausländische
Studierende an der Universität Bremen

Die Universität Bremen bietet ausländischen Studierenden ein Betreuungs- und Beratungs
programm zur Verbesserung ihrer Studiensituation an.

In jedem Fachbereich werden Hochschullehrer/innen als Ausländerbeauftragte (AB) gewählt,
ausländische Studierende in allen Belangen des Studiums und der individuellen Studien

planung zu beraten und zu unterstützen.

Zur Durchführung ihrer Tätigkeit werden auch studentische Hilfskräfte an ihrer Seite tätig
sein. Die Hilfskräfte werden zur Betreuung und Anleitung von Gruppenarbeit eingesetzt. In
den Gruppen soll Beratung und Hilfestellung bei allen Fragen der Studienorganisation und
der Studiensituation gegeben werden.

Diese Betreuungs- und Beratungsarbeit wird auch durch die fachliche Hilfe der Mentoren/
-innen, des „World University Service“ - Komitee Bremen — unterstützt.

um
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Liste der Ausländerbeauftragten, studentischen Hilfskräften
und Fachmentoren

Angegeben sind die Sprechzeiten für das Sommersemester 1988. Erkundigen Sie sich bitte
bei Semesterbeginn in den Fachbereichsverwaltungen oder dem Akademischen Auslandsamt
der Universität Bremen, ob die Zeiten noch gelten.

Fachbereich 1

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Wilfried Staude
NW 1, S 418a, Tel. -2223/-2416, Do 10-12 Uhr

Kostas Hatzianestis

NW 1, Stuga-Raum, Mi 15-17 Uhr

N. N.

studentische Hilfskraft:

Mentoren:

Fachbereich 2

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Hubert Walter (Biologie)
NW 2, A 3290, Tel. -2908

Prof. Dr. Wolfram Schroer (Chemie)
NW 2, B 1172, Tel. -2524, Di 14-16 Uhr

Theresa Vollstedt (Chemie), c/o. W. Schroer

Dr. K. Tantawi (Biologie)
SuUB, Ebene 2, Tel. -2430, Do. 15-18 Uhr
Artur Wojt (Chemie), c/o. W. Schroer

studentische Hilfskraft:

Mentoren:

Fachbereich 3

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Frieder Nake

MZH, 5200, Tel. -3525, Di 13-15 Uhr

N. N.

N. N.

studentische Hilfskraft:

Mentor:

Fachbereich 4

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Klaus Genthner

IW 1, 1030, Tel. -2229, Di, Do 10-12 Uhr

Abdurrahman Ciftci

Mohammad-Djafar Khosravi c/o. K. Genthner

Taghi Tawakoli
IW 1, 1090, Tel. -2789, -2301, Di, Do 10-12 Uhr

studentische Hilfskräfte:

Mentor:
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Fachbereich 6

Ausländerbeauftragter Prof. Dr. Hagen Lichtenberg

GW 2, B 3711, Tel. -2235. Di 14-15 Uhr

Fachbereich 7

Ausländerbeauftragter Prof. Dr. Axel Seil

GW 2, B 3700, Tel. -2167, Mo, Di 9-10 Uhr

Holger Birkemeyer, Müfzit Yilmaz, Olkü Sarica
GW 2, B 3030, Fr 9-10 Uhr

N. N.

studentische Hilfskräfte:

Mentoren:

Fachbereich 8

Ausländerbeauftragter; Prof. Dr. Rudolf Billerbeck

GW 2, B 3620, Tel. -2165, Mo 12-13 Uhr

Amir Babai

Sportturm, C 5130, Tel. 21 01 24, Mi 10-12 Uhr
Mentor:

Fachbereich 9

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Detlev Albers (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, A 3510, Tel. -3114, -2547, Di 15-17 Uhr

Prof. Dr. Jörg Berndt (Psychologie)
ZB, C 0240, Tel. -3500, Mo 9-11 Uhr

Prof. Dr. Ulrich Kurth (Religionswissenschaften)
GW 2, A 2130, Tel. -2168, Do 14-16 Uhr

Prof. Dr. Stephan Quensel (Sozialwissenschaft)
GW 2, B 3450, Tel. -3173, Di 11-12 Uhr

Prof. Dr. Woltgang Eichwede (Politik/Gemeinschaftskunde)

A. Moreno-Bormann, Ute Schuleski, c/o. J. Berndt

Amir Babai (Psychologie)
Sportturm, C 5130, Mi 10-12 Uhr

Georgios Daniilidis (Sozialwissenschaft/Soz.Päd.)
MZH, 1290, Tel. -2587, Di 9-11 Uhr

studentische Hilfskraft:

Mentoren:

Fachbereich 10

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort (DaF)
GW 2, A 4291, Tel, -3189, -Mo 12-13 Uhr

Prof. Dr. Jose Navarro (Kulturwissenschaften)
GW 2, A 4780, Tel. -3190, Mi 11-12 Uhr

Christine Friedeberg (DaF), c/o. K. Liebe-Harkort

Beigin Kadikhodaey, Int. Studenten-Zentrum
Mo 11.30-13.30, Fr 9-11 Uhr

studentische Hilfskräfte:

Mentorin:
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Fachbereich 11

Ausländerbeauftragter; Prof. Dr. Ullrich Boehm

GW 2, B 3960, Tel. -2172, Di 10-11 Uhr

Fachbereich 12

Ausländerbeauftragte: Dr. Ingrid Preuß-Kippenberg
GW 2, A 3320, Tel. -2284, Di 13-14 Uhr

Esin Bai, c/o. I. Preuß-Kippenberg

Georgios Daniilidis
MZH, 1290, Tel. -2587, Mo 10-12 Uhr

studentische Hilfskraft:

Mentor:

Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Studierende
siehe Fachbereich 10

Die Krankeniierslcherung für Studenten

Die AOK macht es

Studenten einfacher!

Rufen Sie uns doch

einfach an:

Tel. (0421) 1761268

oder besuchen

Sie uns.
Information

Hauptgeschäftstelle:
AOK Bremen, Bgm.-Smidt-Straße 95

Bremen-Sebaldsbrück:

Sebaldsbrücker Heerstraße 107

Bremen-Vegesack:
Sagerstraße 45

Bremen-Blumenthal:

MQhlenstraße 70
Oie Gesundheitskasse

ÄÄ
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Im Griechischen gibt es nur ein Wort
für „Fremder“ und „Gast“

XENOS

Verein zur Förderung ausländischer Studenten in Not an den Bremischen Hochschulen e. V.

Der Verein Xenos wurde im Juni 1984 von engagierten Privatpersonen gegründet. Den An
stoß hierzu gab die sich ständig verschlechternde soziale und finanzielle Situation ausländi
scher Studierender. In der Vereinssatzung heißt es;

„Zweck des Vereins ist die materielle und ideelle Förderung ausländischer Studenten im
Lande Bremen, die sich in finanzieller Not befinden. Der Verein setzt sich ferner für die Ver
besserung der Studienbedingungen ausländischer Studenten an den bremischen Hoch
schulen ein. Hauptziel des Vereins ist es, Privatstipendien, Wohnraum, finanzielle Nothilfen
u. ä. an Bedürftige zu vergeben. Die Stipendien verstehen sich als Hilfe zur Selbsthilfe; sie
stellen daher nur einen Unterhaltszuschuß dar. Die Förderung soll einen erfolgreichen Stu
dienabschluß erleichtern.“

Um von Xenos gefördert zu werden, muß ein Antrag gestellt werden. Die Immatrikulation an
bremischen Hochschule ist dabei Voraussetzung. In den Antrag müssen u. a. die Not-emer

läge und die Finanzierung des Studiums erläutert werden. Die Vergabe der Stipendien erfolgt
durch den Förderungsausschuß von Xenos, zu dessen Sitzung die Antragsteller eingeladen
werden. Die Stipendienhöhe richtet sich nach der Bedürftigkeit des Einzelnen, maximal
beträgt sie 250,- DM monatlich. Die Förderungsdauer beläuft sich auf höchstens sechs
Monate. Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Wiederholungsantrag zu stellen. Nähere
Informationen und die Antragsformulare sind erhältlich bei:

Akademische Auslandsangelegenheiten, MZH, Raum 1290,
Georgios Daniilides, Telefon 218-2587

und Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle, Studentenwerk Bremen

Studentengemeinden

Evangelische Studentengemeinde

Wachmannstraße 81, 2800 Bremen 1

Telefon 34 15 94

Universität:

Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200

Telefon 218-2461

Sprechzeiten: Montag bis Mittwoch von 9.00-11.30 Uhr

Katholische Studentengemeinde

Kolpingstraße 4-6, 2800 Bremen 1
Telefon 3 63 05 66

Sprechzeiten während des Semesters; jeden Tag von 10.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
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Informationen des Studentenwerks Bremen

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle (PTB)

Die PTB ist ähnlich wie Mensen, Cafeterien und Wohnheime eine Einrichtung des Studen
tenwerks, die von allen Studenten aller Bremer Hochschulen kostenlos in Anspruch genom
men werden kann.

In der Beratungsstelle arbeiten Psychologen und Sozialpädagogen.  Sie sind zuständig
die verschiedensten psychosozialen Probleme, denen Studenten im Laufe ihres Studiums
ausgesetzt sind. In den Gesprächen mit den Mitarbeitern werden neben direkten Studien
schwierigkeiten (Arbeite- und Konzentrationsstörungen, Hemmungen in Gruppen zu sprechen
u. a.) auch sehr persönliche Schwierigkeiten (Ängste, Partnerprobleme, Depressionen etc)
zur Sprache gebracht. Gemeinsam mit den Studenten werden Lösungswege gesucht, die ein
größtmögliches Maß an Eigeninitiative und Selbständigkeit gewährleisten. Neben Einzel-
gesprachen werden die Probleme häufig in Gruppen bearbeitet, die in der Regel jeweils
Semesterbeginn neu zusammengestellt werden.

Außer den beschriebenen Tätigkeiten sind die Mitarbeiter der PTB auch bei der Klärung von
Konflikten in Studentenwohnheimen beteiligt sowie in einzelnen Studiengängen bei der
Betreuung von Studienanfängern.

Natürlich kann die PTB ebenso wie von den deutschen Studenten auch von den ausländi
schen Studenten an den Bremer Hochschulen in Anspruch genommen werden.

für

zu

In vielen Fällen können hier Gespräche mit Mitarbeitern der PTB hilfreich sein, vor allem
dann, wenn bei auftretenden Schwierigkeiten möglichst schnell der Weg in die PTB gefun
den wird.

Die PTB ist zu erreichen im

Studentenhaus, Ebene 2 (hinter dem AStA), Raum 2290
Das Sekretariat ist für Anmeldungen geöffnet:

Mo. und Mi.—Fr. 9.00 bis 15.00 Uhr (Dienstag geschiossen), Telefon 2201-129

Hier können Termine für ein ausführliches Gespräch verabredet
sonstigen Beratungsmöglichkeiten eingeholt werden.

Anmeldungen zu den therapeutischen Gruppen bitte möglichst rechtzeitig (mehrere Wochen)
vor Beginn des Semesters.

und Informationen über alle
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Vl

Akademische Selbstverwaltung
und Fachbereiche

der Universität Bremen

Akademische Selbstverwaltung

Nach dem Bremischen Hochschulgesetz (BremHG) wird die Akademische Selbst
verwaltung auf zentraler Ebene durch die Organe Konvent, Akademischer Senat
und Rektor, auf dezentraler Ebene durch die Fachbereichsräte und die Fachbe
reichssprecher wahrgenommen (vergl. hinsichtlich der dezentralen Organe das
Kapitel „Organisation von Lehre und Forschung an der Universität Bremen“).

Die Aufgaben des Konvents, die im wesentlichen in der Durchführung von Wahlen,
z. B. zum Akademischen Senat, des Rektors und der Konrektoren, sowie in der
Beratung allgemeiner hochschulpolitischer Angelegenheiten bestehen, sind in
§ 79 BremHG geregelt. Der Konvent setzt sich aus 60 Mitglieder zusammen (20
Professoren, 20 Studenten, 10 wissertschaftlich/künstlerische Mitarbeiter, 10 son
stige Mitarbeiter). Der Akademische Senat ist das zentrale Beschlußorgan der
Hochschule. Seine Kompetenzen sind in § 80 BremHG geregelt. Er tagt unter dem
Vorsitz des Rektors und besteht aus 24 Mitgliedern (5 Professoren, 3 Fach
bereichssprecher, 4 wissenschaftL/künstl. Mitarbeiter, 4 sonstige Mitarbeiter.
8 Studenten).

Rektor

Prof. Dr. Jürgen Timm

Konrektoren

Prof. Dr. Hermann Cordes

Prof. Dr. Christian Marzahn

KONVENT

Vorstand

N. N.

N. N.

N. N.

Geschäftsstelle:

Klaus Schodde, MZH, Raum 1080, Telefon 218-2705

35



AKADEMISCHER SENAT

Vorsitzender

Prof. Dr. Jürgen Timm

Geschäftsstelle

Heinz Feldmann. MZH, Raum 1085, Telefon 218-2707

Zentrale Kommissionen des Akademischen Senats

Zentrale Komisslon für Lehre, Studium und Prüfungen (ZK-LSP)

Vorsitzender:

Prof. Dr. Christian Marzahn

Geschäftsstelle:

Elvira Behnken, MZH, Raum 1070, Telefon 218-2057

HaushaltsausschuB des Akademischen Senats

Vorsitzender:

Prof. Dr. Jürgen Timm

Geschäftssteiie:

N. N.

Zentrale Kommission für Forschungsplanung und wissenschaftlichen  Nachwuchs
(ZK-FNK)

Vorsitzender:

Prof. Dr. Hermann Cordes

Geschäftssteile:

Heidi-Noltenius, MZH, Raum 2250, Telefon 218-3293
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Raum Ruf
Rektor

Prof. Dr. Jürgen Timm

Vorzimmer

Annemarie Voigt

MZH 1090 -2708

MZH 1100 -2708/-2710

Konrektoren

Prof. Dr. Hermann Cordes
Prof. Dr. Christian Marzahn

MZH 2400

MZH 2420
-2711/-2736

-2711/-2686

Vorzimmer

Marion Schöttgen MZH 2390 -2711

Kanzler

Ralf Wilken MZH 1130 -2712

Vorzimmer

Eva-Maria Wenzel MZH 1140 -2715

Personalrat

Hans Batschat

Manfred Schürz
Peter Wehmeyer

MZH 2340

MZH 2310

MZH 2330

-2502

-3258

-2501/2784

Sekretariat

Christa Buldtmann
Sigrid Tretow

MZH 2320

MZH 2320
-2785

-2784

Vertrauensfrau der Schwerbehinderten

Marianne Klaassen MZH 1240 -2798

Vertretung:

Werner Döbelin MZH 2480 -3415

Allgemeiner StudentenausschuB (AStA)
Vorstand

Sekretariat

Sozialreferent (BAFöG-Beratung)

Stu-Haus

Stu-Haus

Stu-Haus

-2023

-3314/-2725

-3335
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- 01 - Sachgebiet Rektoratsangelegenheiten / Zentrale Organe

Raum Ruf

Sachgebietsleiter

Gerd-Rüdiger Kück MZH 1120 -2704/-2708/-2709

Rektoratsangelegenhelten

Elvira Behnken MZH 1070 -2057

Zentrale Organe

Heinz Feldmann

Klaus Schodde

Susanne Berner

MZH 1085

MZH 1080

MZH 1110

-2707

-2705

-2709

- 02 - Sachgebiet Sicherheitswesen

Raum Ruf

Sachgebietsleiter

Walter Bibow

Christa Kamp
MZH 8170/8175

MZH 8170

-2673

-3666

- 03 - Sachgebiet Presse- und Informationswesen

Raum Ruf

Pressesprecher

Dr. Carola Lampe -2751/-2766MZH 2070

Sekretariat

Ingrid Schlagheck -2766/-2751MZH 2060

Redaktion

Winnie Abraham MZH 2050 -2751/-2766/-2724

Organisation/Wissenschaftliches Publikationswesen/Pressespiegel/Archiv

Klaus Hoffmann MZH 2060/2180 -2769/-2760

Druckschriftenlager/Vertrieb

Karl Dossow MZH 2180 -2769
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- 04 - Sachgebiet UniTransfer / Büro für Wissenschaftstransfer

Raum Ruf
Sachgebietsleiter

Dr. Roland Vogt MZH 2150 -3253

Geschäftsstelle

Ursula Flores MZH 2150 -3478

Allgemeine Transferangelegenheiten

Christian Huege
Hartmut Lorentz

MZH 2160

MZH 2160
-2770

-2770

- 05 - Sachgebiet Organisation und Datenverarbeitung
in der Verwaltung

Sachgebietsleiter/-in

N. N.

Raum Ruf
Organisation/Geschäftsverteilung
Heinz Adler

Gesine Herzberg
MZH -3454

-3437MZH 1194
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Dezernat 1

Zentrale Angelegenheiten von Lehre und Forschung/
Hochschulentwicklungsplanung, Rechtsanlegenheiten

Raum Ruf

—1— Dezernent

Werner Hoffacker MZH 2200 -2714

Vorzimmer

Margarete Bünz MZH 2210 -2743

I

Studentensekretariat

Gerd Langnickel MZH 1330

MZH 1370

-2735

-2740/-2741

-27457-2749

-2746/-2748

-2742

Zulassungsstelle MZH 1360

Akademisches Auslandsamt

Erika Harjes-Badawi
Annegret Meinking

Andree Hagedorn
Georgios Daniliidis

MZH 1260

MZH 1270

MZH 1280

MZH 1290

-2706

-2733

-2732

-2587

Zentrale Studienberatung

Marianne Klaassen

Renate Schröder

H.-Joachim Tiefensee

MZH 1240

MZH 1225

MZH 1220

-2798

-3230

-2527

—10— Akad. und stud. Angelegenheiten

Karl Odendahl -2777MZH 1320

—11— Hochschulentwicklungsplanung (HER)

Sachgebietsleiter, Ausstattungsplanung

Christoph BäumI MZH 2280 -:2797

Geschäftsstelle HEP

Harry Meyer MZH 2255 -2775

Entwicklungsplanung

Michael Sabaß -2771MZH 2270

40



Raum Ruf

Kapazitats-/Lehrbedarfsangelegenheiten

N. N.

Elke Koch MZH 2260 -2086

Forschungsangelegenheiten

Volker Preuss

Heide Nolterrius

Regine Metzentin

Lehre, Studium

Ludwig Voegelin

Elke Koch

MZH 2170

MZH 2250

MZH 2250

-2206

-3293

-2772

MZH 2230

MZH 2260

-2787

-2086

-13- Rechtsstelle

Sachgebietsleiter

Erik Voermanek MZH 2460 -2796

Sekretariat

Margret Dödter-Klatte

Allgemeine Rechtsangelegenhelten

Gerlinde Walter

Allgemeines Hochschulrecht, Widerspruchsverfahren

MZH 2470

MZH 2450

MZH 2430

Elke Herrlich

-3413

-3412

-3410

Wahlleiter/Geschäftsstelle

Günter Ziegler

Werner Döbelin

MZH 2480

MZH 2480

-3414

-3415

Dezernat 2

Personalangelegenheiten/Personalhaushalt

Raum Ruf

-2— Dezernentin

Selma Mielke-Lumm MZH 3260 -3441

Vorzimmer

N. N. MZH 3250 -3441

—2/1— Ausbildungsangel./ABM

Maritta Hoppe

—201 —Stellenbewirtschaftung / Ausschreibungen / Hausausweise

Annette Kiemptner
Wolfgang Warnken

MZH 3390

MZH 3310

MZH 3310

-3456

-3447

-3446
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Ingenieure und
der Fachrichtungen Nachrichtentechnik, Elektrotechnik, Informatik,
Hochfrequenztechnik, Feinwerktechnik, Mathematik, Physik.

Wirwollen.daßSielhrWissenundlhre
Ideen so effektiv wie möglich einsetzen. Je
nach Neigung können Sie Aufgaben in den
folgenden Bereichen übernehmen:
• Forschung
• Entwicklung
• Projektierung
• Inbetriebnahme
• Vertrieb Inland/Ausland
• Produktmanagement
• Projektleitung

Nutzen Sie Ihre und unsere Möglich
keiten. Für zielstrebige Fachhochschul-
und Hochschulabsolventen wird SEL zu

beruflichen Herausforderung. Aucheiner

ir sind international mit unseren
Systemen und Produkten be
kannt. Die Standard Elektrik

Lorenz AG (SEL) ist ein führendes Unter
nehmen der Kommunikationstechnik und
gehört zum weltweit zweitgrößten Tele-
kommunikationskonzem ALCATEL NV.

Mit rund 23.(X)0 Mitarbeitern sind wir
erfolgreich auf den Gebieten Nachrichten
technik, Bürokommunikation und Bauele
mente tätig. Unser Markterfolg im In- und
Ausland basiert in erster Linie auf tech
nischanspruchsvollen Produkten und rich
tungsweisenden Entwicklungen digitaler
Systeme der Kommunikationstechnik.

Als Ingenieur oder Naturwissenschaft
ler sind Sie eingeladen, mit uns die neue
Kommunikationstechnologie zu gestalten
und mit uns ehrgeizige Vorhaben zu ver
wirklichen.

Sie können in einem der folgenden Be
reiche durch Ihr Wissen, Ihr Engagement
und Ihre Kreativität entscheidend am Er
folg unserer Projekte mitarbeiten:
• digitale Vermittlungssysteme
• Übertragungssysteme
• Nebenstellen- und Datensysteme
• Funk- und Führungssysteme
• Radar- und Sensorsysteme
• Bahnsteuerungssysteme

w

wenn Sie Ihr Studium noch nicht beendet
haben, sollten Sie uns näher kennenlemen
- während eines Praktikums oder bei der
Anfertigung einer Diplomarbeit.

Interessiert? Dann sprechen Sie mit
uns über Ihre Zukunft bei SEL. Für nähere
Informationen steht Ihnen unter der Tele-
fonnummer(0711) 8 21-37 81 Frau Schnabel
als Gesprächspartner zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die:

Standard Elektrik Lorenz AG
z.H. Frau Schnabel
Abt. GPS/PE
Lorenzstraße 10, 7000 Stuttgart 40



Unsere Kommunikation
wächst mit Ihren Ideen

Kommunikationstechnik von SEL

\atur Wissenschaftler

SEL
ALCATEL Gruppe



Raum Ruf

-21- Beamtenrecht / Hochschullehrerrecht / Berufungsangelegenhelten /
besoldungsrechtllche Nebengebiete / Personalrechtssonderangelegenhelten
Sachgebletslelter

Manfred Lück -MZH 3360 3465

-210— Personalsachbearbeltung

Maritta Hoppe -3456MZH 3390

-211- Urlaub, Nebentätigkeit, Beihilfen, Kindergeld, Vermögensbildung

MZH 3420Joachim Vergiehn -3466

-22- Tarifrechtsangelegenhelten der Angestellten und Arbeiter
Sachgebietsleiter

Jürgen Sterzik MZH 3290 -3444

—220— Personalsachbearbeltung

Ortrud Lamping -3443MZH 3280

-221— Lohnempfänger

Uwe Gronau -3438MZH 3210

Dezernat 3

Haushalt/Finanzen

RufRaum

—3— Dezernent

Herbert Berger -3423MZH 3090

Vorzimmer

Christel Barkhausen -3423MZH 3100

-30— Allgemeine Angelegenheiten der Finanzplanung,
des Gesamthaushalts und des Haushaltsrechts

Sachgebletslelter

Gerhard Halm MZH 3110 -3425

Haushaltsmittel des Dienstleistungsbereichs

-3432/-3436MZH 3160
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Raum Ruf

Haushaltsmittel fQr Lehre und Forschung MZH 3130 -3428/-3430/

-ZtTl

Haushaltemittel für Orittmittelforschung MZH 3150 -2439

-2932/-34603575

—31— Zentraler Einkauf, Vermögens- und Inventarverwaltung,
Reisekosten, Haftpflichtangelegenheiten
Sachgebietsleiter

Gerhard Gässler MZH 3070 -3419

Materialverwaltung

Vermögens- und Inventarverwaltung,
Versicherung

MZH 3530 -3475

MZH 3070/3080 -3419/-3469

Unfall- und Haftpflichtangelegenheiten

Reisekosten

Zahlstelle (tgl. 9-12 Uhr)

Zentraler Einkauf

Zentrale Fundstelle

MZH 3080

MZH 3060

MZH 3050

MZH 3510

-3469

-3427

-3417

-3472

-3469MZH 3080

-32- Druckerei und Reproduktion
Sachgebietsleiter

Ernst-August Markus Betriebshof 1110 -3369

Auftragsannahme

Textverarbeitung

Montage

Druckerei

Buchbinderei

Betriebshof

Betriebshof

Betriebshof

Betriebshof

Betriebshof

-3102

-3373

-2254

-2678

-2271
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Dezernat 4

Technischer Betrieb/Bauangelegenheiten

RuiRaum

-4— Dezernent

Klaus Bergmann

Vorzimmer

Ein Hosenfeld

-3487MZH 2100

-2672MZH 2110

-2683BetriebshofBetriebstechn. Rechnungswesen

-40- Betriebstechnik

-2671BetriebshofN. N.

Zentrale Leittechnik/

Zentrale Energietechnik -3203Energiezentrale

-2250NW 1. S 130Gebäudebetriebstechnik

Gebäudebetriebstechnik für;

GW 1. NW 1

Staats- und Universitätsbibliothek,

IW 1

Zentralbereich

Mehrzweckhochhaus, GW 2

NW 2, Biologischer Garten

-2250NW 1, S 130

-3696

-2020

-3485

-2800

UB, 0340

Tel. Z., 1220

MZH 1305

NW 2, A 1195

-3600BetriebshofBetriebshof, Zentralwerkstätten

-2685Zentr, Warenannahme/Zentrallager Betriebshof

—42— Bauangelegenheiten

Helmut Dietrich

Bauplanung
RaumvergabeZ-ausstattung

Bauunterhaltung / bauliche
ErgänzungsmaBnahmen

-3493MZH 2080

-3498

-3486

MZH 2130

MZH 2485

-3661

-3665

MZH 2090

Betriebshof

—43— Sportanlagen — Betrieb und Verwaltung

Hans-Dieter Ulrich Sp -2329ortturm C 2215

-2555

-2337

-2535

Sportturm C 2210

Sportturm C 2220

Schwimmbad D 1540

Verwaltung

Technischer Betrieb

Schwimm- und Badebetrieb
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Staats- und Universitätsbibliothek

2800 Bremen 33, BibllothekstraBe, Zentralbereich (Eingang vom Boulevard)
PostanschluB: 218-1 (bei Durchwahl 218 -H Ruf)

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 bis 20.30 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

9.00 bis 17.30 Uhr

11.00 bis 17.30 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

(Ausnahmen werden durch universitäre Bekanntmachungen
Presse mitgeteilt)

Sa

Ausleihzeiten: Mo, Di, Do, Fr

Mi

Sa

und durch die

Leitung

Direktor der Staats- und

Universitätsbibiiothek

Stellvertreter

Ruf

Prof. Dr. Hans-Albrecht Koch

Dr. Alsheimer

Blanke

Dr. Budach

Jeschkowsky/Ernst

Blanke

-2601

-2610

-2744

-2620

-1601/-2602Vorzimmer

Bibliotheksverwaltung -2744

Benutzung

Dezernent Dr. Budach -2620

BENUTZUNGSEINRtCHTUNGEN

Ebene 1

Zentrale Auskunft

Ortsleihe

Fernleihe

-2615

-2647/-2643

-2644/-2645

Ebene 2

Fachauskunft: Naturwissenschaften, Technik,
Rechtswissenschaften, Wirtschaftswissen
schaften, Sozialwissenschaften

Politikwissenschaften

Informationsvermittlungsstelle für wissen
schaftliche und technische Literatur und Daten

-2617

-3617
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Ebene 3

Fachauskunft: Geisteswissenschaften.

Geschichtswissenschaften, Linguistik und
Literaturwissenschaften -2618

Ebene 4

Fachauskunft: Publizistik, Theaterwissen

schaft, Kunstwissenschaft, Archäologie,
Musikwissenschaft, Bremensien, Rara,

Handschriften

AV-Materialien

AV-Technik

Standortkatalog der deutschen Presse

Wissenschaftliche Dienstleistungen
Dezernent

-2619

-3647

-3656

-3651

-2610Dr. Alsheimer

Fachreferenten:

Allgemeine Nachschlagwerke,
Buch- und Bibliothekswesen

Ingenieurwissenschaften

Kybernetik/Informatik

Astronomie, Physik, Mathematik,
Elektrotechnik, Allgemeine
Naturwissenschaften

Agrarwissenschaft, Biowissenschaften,

Ozeanographie, Geowissenschaften

Medizin, Humanbiologie, Chemie

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Geographie, Anglistik, Strafrecht,
Militärwissenschaften

Rechtswissenschaften (außer Strafrecht)

Politikwissenschaft

Geschichte

Psychologie, Sport

Allgemeine Sprach- und Literatur
wissenschaft, Romanistik, Klassische
Philologie, Skandinavistik, sonstige
Sprachen und Literaturen

Germanistik

Slawistik, Orientalistik, Volkskunde,
Ethnologie

Frau Wagner -2040

Dr. Alsheimer

Dr. Budach

Bastuk

-2610

-2620

-3610

Dasenbrook -3613

V. Neindorff

Dr. Gelis

Hobelmann

-3615

-3618

-3636

Vogel

Dr. Walsdorff

-3626

-3620

-3639

-3640

-3634

Silz

Frau Dr. Soyka

Dr. Babendreier

-3630

-3633

Heyse

Frau Melchiorre
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Kunst, Archäologie, Musik

Publizistik- und Kommunikations

wissenschaft, Theaterwissenschaft

Rara, Handschriften

Bremensien

Philosophie, Religionswissenschaft,

Theologie

Pädagogik

Sondererwerbung/
Hochschullehrerbesteilungen

Zeitschriftenerwerb

Dr. Beyrodt

Ubbens

-3654

-3646

Dr. Hetzer

Jaene

Dr. Mayer

-3689

-3637

-3643

Frau Vietor

Frau Knoch/Frau Leunig-Wenz -2626

-3641

Frau Qureshi -2616

Bereichsbibllotheken

GW 2, A 3060/70Bereichsbibliothek 11 jur

Rechtswissenschaften

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00—18.00 Uhr, Fr 9.00-16.00 Uhr

-2157

Bereichsbibliothek 11 oek

Wi rtschaftswissenschaften

öffrrungszeiten: Mo-Do 9.00—18.00 Uhr,
Fr 9.00-16.00 Uhr

GW 2, A 3680/90 -2143

NW 1, S 311/312Bereichsbibliothek 15

Physik/ Elektrotechnik
Auskunftszeiten: Mo—Fr 9.00-16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 18

Chemie/Biologie
Auskunftszeiten: Mo-Fr 9.00—16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 19

Mathematik/Informatik

Öffnungszeiten: Mo-Fr 13.00—16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 20

Produktionstechnik

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-12.00 Uhr, 13.00-16.00 Uhr

NW 2, A 409

MZH 6190

z. Z. SuUB 2

-2424

0 -2939

-2973

340 -2982

Teilbibliotheken in Bremer Hochschulen

Bibliothek für Sozialwesen und Wirtschaft

Universitätsallee, GW 1, Block C, 2800 Bremen 33

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-16.00 Uhr

Bibliothek für Technik

Langemarckstraße 116, 2800 Bremen 1
Öffnungszeiten: Mo-Do 9,00-16.00 Uhr, Fr 9.00-15.00 Uhr

-3590

5905286
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Bibliothek für Nautik

Werderstraße 73, 28CX) Bremen 1

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-12.00 Uhr, 13.00-16.00 Uhr.
Fr. 9.00-12.00 Uhr, 13.00-15.00 Uhr

5905377

Bibliothek für gestaltende Kunst und Musik

Am Wandrahm 23, 2800 Bremen 1

Öffnungszeiten: Mo—Mi 8.30—16.30 Uhr
Do 10.00-18.00 Uhr

Fr 8.30-15.00 Uhr

170051

Bibliothek an der Hochschule Bremerhaven

An der Karlstadt 8, 2850 Bremerhaven

Öffnungszeiten: Mo-Do 7.30—17.00 Uhr
Fr 7.30-16.00 Uhr

(0471)-4823-250

Ihr Reisebüro in der Bremer Universität:

HANSA PÖ
JUGEND & STUDENTEN

REISEN GmbH

Bibliothekstraße/Universitätsgelände

2800 Bremen 33

Telefon 0421 /21 1091 und 21 01 93
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Rechenzentrum

RaumLeiter

Prof. Dr. Günther Lamprecht

Vorzimmer

Ursula Kleinschmidt

Ruf

MZH 4290 -2202

MZH 4280 -2253

Abteilung Anwendungen

Leiter

Dr. Roland Weibezahn MZH 4080 -3532

Gruppe Datenorganisation

Gruppenleiter
Peter Günther MZH 4112 -2666

Gruppe Programmberatung

Gruppenleiter
Gerald Wapler

Gruppe Statistik und Projektberatung

Gruppenleiter
Dr. Wolf-Michael Kahler

MZH 4060 -2087

MZH 4092 -3577

Abteilung System/Betrieb

Leiter

Dr. Wolf-Dietrich Schwill

Sekretariat

Ursula Kleinschmidt

MZH 4260 -2406

MZH 4280 -2253

Gruppe System

Gruppenleiter
Heinz-Ulrich Kirschke MZH 4310 -2471

Gruppe Rechenbetrieb

Gruppenleiter
Dr. Wolf-Dietrich Schwill MZH 4260 -2406

Hinweise:

Programmberatung
Mo, Di, Do, Fr 10.00-11.30 Uhr
Mo bis Fr 13.30-15.30 Uhr

Vergabe von Plattenplatzkontingenten
und Benutzernummern

(V. Willems)
Mo, Do, Fr 10.00-10.30 Uhr. Mi 14.00-14.30 Uhr, Di 15.00-15.30 Uhr

MZH 4220

MZH 4150

-3225

-2849

51



Zentrum für Weiterbildung

(Die Räume des Zentrums für Weiterbildung befinden sich neben der Mensa,
Haupteingang vom Boulevard)

Öffnungszeiten: Mo—Do 9.00—16.00 Uhr, Fr 9.00—15.00 Uhr

Raum Ruf

Leiter

Dr. Dirk Schröder ZWB 1340 -3409

Sekretariat

Martina Rehnert ZWB 1341 -3409

Verwaltung, Beratung und Dokumentation

Gaby Deichsel
Karin Libertin

-2790

-2790

ZWB 1410

ZWB 1410

Weiterbildendes Studium und Wissenschaftliche Weiterbildung

BITZ 0.40Dr. Michael Schneele 2208138

Projekte

Entwicklung von Modellmaßnahmen der
Weiterbildung für arbeitslose Akademiker
(ALAK)

Dagmar Del Tedesco
Graziella Witzei

2208139

2208139

BITZ 0.40

BITZ 0.40

Technischer Wandel und neue Qualifika

tionen in der Berufsbildung —
zur wissenschaftlichen Weiterbildung

von Ausbildern und Lehrern in

Kooperation Wissenschaft—Berufspraxis
(MODAL)

Dr. Wolfgang Vierke
Dr. Günter Gebauer

Astrid Bleck-Klatt

Ursula Rettke

Ursula Hogenkamp
Wolfgang Neufahrt

-3245

-3245

-3208

-3208

-2885

-2018

Pavillon

Pavillon

Pavillon

Pavillon

Pavillon

MZH 8200
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Raum Ruf

Wissenschaftstransfer-Seminare für das
Bremische Innovations-Programm (BIP)

Gisela Podewils MZH 8200 -2018

Erkundung universitärer Lehrangebote
(EULE)

Barbara Spies
Ina Wawer

MZH 8200

ZWB 1400
-2018

-3586

Innovationssmesse und Wissenschafts
transfer-Kongreß (BremTec)

Peter Frenz

Dr. Karl Ludwig Brühl
Mechthild Klostermann

Martina Pfeffer

Rolf Wallbach

Sibylle Koch
Gaby Deichsel
Tech Journal

Horst Martens

Andrea Volhard

Hans Bornemann

Christa Darnstedt

BITZ 1.29

BITZ 1.29

BITZ 1.28

BITZ 1.28

BITZ 1.28

ZWB 1360

ZWB 1410

ZWB 1400

BITZ 1.28

BITZ 1.28

BITZ 1.28

BITZ 1.38a

2208153

2208153

2208151/2

2208151/2

2208151/2

-2795

-2790

-3586

2208151

2208152

2208152

2208123

Dienstleistungsfunktion der Universität
in der Weiterbildung (DILE)

Wolfgang Eichler
Klaus Vetter

BITZ 0.40

BITZ 0.40

2208139

2208139

Fernstudium

Leitung

Dr. Ernst Raters ZWB 1320 -2582/-3408

Fernstudienzentrum

Ursula Moll

Helmut Winkler

Irmgard Maschke

ZWB 1330

ZWB 1351

ZWB 1310

-3408

-3347

-3250

Projekte

Kooperationsmodell zur Beratung und
Betreuung von Fernstudenten in der Region
zentraler Weiterbildungseinrichtungen
(REGIO)

Dr. Anke Drygala ZWB 1380 -2240
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Raum Ruf

Fernstudium Ökologie (OE)

Birgit Eifeid
Annegret Reinecke

ZWB 1390 -2726

Fachübergreifende integration von
Lehrangeboten im Medienverbund —
mit Adressatenschwerpunkl Senioren

(FiLIM-AS)

Christel Möllers

Ruth Kriete

-3180

-3249

ZWB 1350

ZWB 1370

Beratung und fachliche Betreuung behinderter Fernstudenten (BBF)
MZH 6300

ZWB 1310

Dr. Horst Biesold

Irmgard Maschke

-2950

-3250

Verein zur Förderung der Berufschancen arbeitsuchender
Hochschuiabsoiventen e. V. (VFBH)

Geschäftsführer

Dr. Michael Schneele

Regine Helwig
Günter Adradt

Hans-Jürgen Zaremba

Dr. Andreas Witzei

Dr. Erich WachtveitI

Christel Schaper
Heide Oertel

VFBH Philipp-Reis-Schule

BITZ 0.40

BITZ 0.40

BITZ 0.40

BITZ 1.38

BITZ 0.40

BITZ 0.40

BITZ 1.38

BITZ 1.38a

2208138

2208139

2208139

2208139

2208139

2208139

2208123

2208124

251620/30

Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung

Deutsche Presseforschung«99

Aufgabe der ZWE ist die Erforschung der Geschichte der deutschsprachigen
Presse (unter Einschluß auch nichtperiodischer Medien wie Flugblatt, Plakat
u. a. m.) von den Anfängen bis in die jüngste Vergangenheit

Forschungsschwerpunkte:

Die Meßrelation des 16. und 17. Jahrhunderts,

Inhaltserschließung der Zeitungen des 17. Jahrhunderts,

Geschichte der illustrierten Zeitschriften 1830-1950,

Französisch Revolution und deutsche Öffentlichkeit,

Technik und Presse 1750-1850
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Die Forschungsstelle besitzt umfangreiche pressedokumentarische Bestände
(historische Original-Zeitungen und -Zeitschriften, Flugblätter, Plakate, Nach
lässe) sowie die einschlägige pressehistorische Fachliteratur. Sie arbeitet eng
mit der Staats- und Universitätsbibliothek beim Ausbau der Sammlung histori
sier Presse auf Mikrofilm, die zu den größten kn deutschsprachigen Raum
zählt (u. a. alle erhaltenen Zeitungen des 17. Jahrhunderts)

Die Deutsche Presseforschung unterhält Beziehungen zu auf gleichem oder ver
wandtem Gebiet arbeitenden Institutionen, Fachvereinigungen und Wissen
schaftlern im In- und Ausland.

Die ZWE wird von einem Rat geleitet.

, zusammen.

Raum Ruf
Sprecher des Rates

NN

SteMvertr. Sprecher

Dr. Hartwig Gebhardt SuUB 4230 -3653

Sekretariat

Helga Levin SuUB 4220 -3650

Sachbearbeitung

Dr. Holger Böning
Gudrid Helmke

Brigitte Kolster
Ulrike Möllney
Emmy Moepps
Klaus Powitz

Antje Schneider

Christel Schnell

Dr, Johannes Weber

SuUB 4200

SuUB 4220

SuUB 4240

SuUB 4250

SuUB 4210

SuUB 4250

SuUB 3010

SuUB 4250

SuUB 4240

-3627

-3650

-3396

-3659

-3652

-3659

-3363

-3659

-3396

Zentrum für Humangenetik und genetische Beratung

Raum Ruf
Sprecher des Rates

Prof. Dr. Werner Schloot NW 2, B 3060 -2390/-2589/-2394

Stellv. Sprecher

Dr. Jörn Bullerdiek NW 2
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Sekretariat

N. N.

Waltraud Oetjen {Terminvereinbarung
Genetische Beratung)
Angeiika Schneider-Uhlhorn

NW 2, B 3050 -2390

NW 2

NW 2

-2589/-2877

-2390

Genetische Beratung

Dr. med. Regina Albrecht
Dr. med. Theodora Grisar

NW 2

NW 2

(Hauptgesundheitsamt

-2877

-2589

4 97 55 69)

Chromosomenanaiyse,
Pränataie Diagnostik und

Tumor-Zytogenetik

Dr. Sabine Bartnitzke

Dr. Jörn Buiierdiek

Birgit Rommei, Dipi.-Bioi.
Susanne Rudoiph, Dipl.-Bioi.
Marie-Luise Bamberger, MTA
Angeiika Faehre, MTA

Inge Kumpfer, MTA
Claudia Lackmann, MTA
Kerstin Meyer, MTA
Margret Seevers, MTA

NW 2, Labor

NW 2, Labor -2106

-3763

-3589

-2907

Pharmakogenetik, Biochem. Genetik

Dr. Rolf Dubbels

Renate Nehrkorn, Dipl.-Biol.
Sigrid Eckardt, MTA

Elke Kienke, MTA

Dorothea Seil-Maurer, BCTA

NW 2, Labor

NW 2, Labor

-2925

-2589

Teratogenese

Bernhard Weger, Dipl.-Biol. NW 2, Labor -2925

Zentrale wissenschaftliche Einrichtung
„Zentrum Philosophische Grundlagen der WissenschaftenU

Das Zentrum Philosophische Grundlagen der Wissenschaften behandelt unter
interdisziplinärer Zielsetzung philosophische, grundlagentheoretische und histo
rische Fragen der Wissenschaften. Die aus den verschiedensten Fachdisziplinen
kommenden Mitarbeiter des Zentrum fördern die kontinuierliche Zusammenarbeit

unterschiedlicher Disziplinen bei der Behandlung philosophischer, wissenschafts-
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theoretischer, wissenschaftsgeschichtlicher und wissenschattskritischer Probleme.
Neben einer übergreifenden wissenschaftlichen Kooperation fördert das Zen
trum durch Einzelveranstaltungen und Ringvorlesungen ein
greifendes Lehrangebot.

fachbereichüber-

Raum Ruf
Sprecher

Prof. Dr. Gerhard Pasternack GW 2. A 2170 -3671

Stellv. Sprecher

Prof. Dr. Hans-Jörg Sandkühler

Sekretariat

Gudrun Thom

GW 2, B 3440 -2152

GW 2, A 2011 -3221/-3222

Mitglieder des Zentrums

Prof. Dr. Hans Flohr

Prof. Dr. Manfred Hahn

Prof. Dr. Thomas Metscher

Prof. Dr. Gerhard Pasternack

Prof. Dr. Lothar Paul

Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth

Prof. Dr. Helmut Rüßmann

Prof. Dr. Hans-Jörg Sandkühler
Prof. Dr. Helmut Schwegler
Prof. Dr. Michael Stadler

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

NW 2, A 4190

GW 2, B 3580

GW 2, A 4630

GW 2, A 2170

GW 2, A 2560
NW 2, B 4150

GW 2, A 3580

GW 2, B 3440

NW 1, N 321a

MZH 6090

GW 2, A 2480

-3371

-2081

-2076

-3671

-3030

-36927-3695

-2058

-2152

-2417/-2204

-2960

-3148

Kooperation Universität — Arbeiterkammer Bremen

Leitung

Dr. Walter Heinz

Dr. Wolfgang Hindrichs

Geschäftsführung des Kuratoriums

Karin Dachwilz

KUA 0200

KUA 0095

-3084

-3228

KUA 0080

Forschungstransferstelle Kooperation / Forschungsverbund Kooperation
KUA 0170Dr. Heiner Heseler -32

-2575

787-3281

Forschungsverbund Kooperation

Geschäftsstelle Forschungsverbund
Kooperation

Sylvia John

Verwaltung

Bettina Steinhaus

KUA 0020 -3281

KUA 0030 -3406
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Zentrale wissenschaftliche Einrichtung „Arbeit und Betrieb“

RufRaum

Sprecher des Rates

Prof. Dr. Walter R. Heinz -3084/-3290KUA 0300

Verwaltung

Bettina Steinhaus -3406KUA 0030

Projektbetreuung

Monika Brendel

Ursula Schekerka

Ira Schikowsky

Rosemarie Stoffers

-18322

-3289

-3289

-18322

R 415*

KUA 0345

KUA 0340

R 415*

Professorinnen/Professoren

Prof. Dr. Siegfried Braun

Prof. Dr. Gine Elsner

Prof. Dr. Walter R. Heinz

Prof. Dr. Martin Osterland

Prof. Dr. Roderich Wahsner

-3275

-3242

-3084/-3290

-3288

-3407

KUA 0300

KUA 0160

KUA 0300

KUA 0190

KUA 0220

Wissenschaftliche Mitarbeiter

Hella Baumeister

Roland Bogun

Doris Bollinger
Wolfgang Cornetz
Bernhard Dold

Dr. Wilhelm Eberwein

Johann Getdes

Klaus Hißenkämper

Nashrine Ismail

Ute Last

Albert Nienhaus

Hans-Detlef Pahl

Dr. Birgit Pfau

Dr. Bernhard Roth

Dr. Jochen Th .iion

Günter Warsewa

Gabriele Werner

-3298

-3575

-3686

-3168

18325

-3280

-3277

18320

18329

18320

18323/18320

18325

-3279

-3287

-3286

-3298

-3287

KUA 0210

KUA 0150

KUA 0150

KUA 0240

R 418*

NW I, N245a

KUA 0200

R 414*

R 427*

R 414*

R 411*

R 418*

KUA 0260

KUA 0180

NW I, N246

KUA 0210

KUA 0180

* Faulenstr. 69, 2800 Bremen 1
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Akademie für Arbeit und Poiitik an der Universität Bremen

Raum Ruf
Direktor

Prof. Dr. Wolfgang Hindrichs

Sekretariat/Verwaltung

Karin Dachwitz

KUA 0095 -3228

KUA 0080 -2575

Dozenten

Adolf Brock

Jochen Dressei

Dr. Edgar Einemann
Hans-Georg Isenberg

KUA 0050

KUA 0070

KUA 0040

-3295

-2263

-3685

-3296KUA

Studiensekretariat

Eleonore Szeged! KUA 0010 -2903

Bibliothek

Anke Delhougne KUA 0270 -3239

Forschungs- und Entwickiungsinstitut Fiim/Fernsehen
an der Universität Bremen (iFF)

Raum Ruf
Leiter

Günther Hörmann (Kommissarisch)

VorzimmerA/erwaltung

N. N.

KUA 0310 -3284

KUA 0320 -3488

Arbeitsgebiet Produktion

Günther Hörmann KUA 0310 -3284

Arbeitsgebiet Forschung

Dr. Detlef Saurien KUA 0070 -3098

Arbeitsgebiet Cinemathek/

Videothek

Achim Heimbucher KUA 0230 -3285
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Raum

KUA 0330

RufAufnahmeleitung

Helga Hörmann-Skalla -3282

Filmarchiv und Filmverleih

Evelyne Debusmann -2230KUA 0290

(Die Räume des Zentrums Kooperation Universität - Arbeiterkammer,  For
schungsverbund Kooperation, der zentralen wissenschaftlichen Einrichtung
„Arbeit und Betrieb“, der Akademie für Arbeit und Politik sowie des For-
schungs- und Entwicklungsinstitut Film/Fernsehen befinden sich in dem Flach
bau an der Universitätsallee — gegenüber der Zufahrt zu GW 2).

Organisation von Lehre und Forschung
an der Universität Bremen

Das Studium an der Universität findet in 12 Fachbereichen statt, wobei jeder
Fachbereich einen oder mehrere Studiengänge umfaßt. Bei den Studiengängen
gibt es eine weitere Unterteilung nach Abschlußarten wie Staatsexamen (z. B.
für das Lehramt), Diplomexamen oder Magister.

Die Zuordnung der Studiengänge zu den Fachbereichen wird aus der folgenden
Übersicht deutlich:

Fach

bereich zugeordnete Studiengänge

1 Physik, Elektrotechnik

Biologie, Chemie

Mathematik, Informatik

Produktionstechnik

Geowissenschaft

Rechtswissenschaft

Wirtschaftswissenschaft

Soziologie, Geschichte, Geografie

Sozialwissenschaft, Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde,
Psychologie, Religionswissenschaft und Religionspädagogik

Sprach- und Kulturwissenschaften mit den Lehramtstudiengängen
Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, Deutsch als Fremdsprache,

Kunstpädagogik, Musikpädagogik und den Magisterstudiengängen
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft, Linguistik, Anglistik/
Amerikanistik, Französisch, Kulturwissenschaft, Spanisch-Nebenfach,

Kunst-Nebenfach

2

3

4

5

6

7

8

9

10
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11 Arbeitslehre (Technik. Textilarbeit, Hauswirtschaft), Behindertenpäd
agogik, Sportwissenschaft, Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher
Fachrichtung

Weiterbildung (Erwachsenenbildung). Sozialpädagogik, Diplompäd
agogik (Studienrichtung Schule) Kernbereich Primarstufe, Erziehungs
und Gesellschaftswissenschaftliche Anteile (EGW) des Lehrerstudiums.

Dem Fachbereich ist die Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL)
zugeordnet.

12

Die Fachbereiche werden von einem Fachbereichssprecher, der ein dem Fach
bereichsrat angehörender Professor ist, gegenüber der Universitätsleitung und
der Öffentlichkeit vertreten. Der Fachbereichsrat, das „Parlament“ des Fachbe
reichs, setzt sich aus Professoren, wissenschaftlichen oder künstlerischen Mit
arbeitern, sonstigen Mitarbeitern und Vertretern der Studenten
Der Fachbereich, dessen Aufgaben im § 87 des Bremischen Hochschulgesetzes
aufgezählt sind, ist beispielsweise zuständig für das Lehrangebot, die Studien-
und Prüfungsordnungen, Studienpläne und Berufungsvorschläge für neue Pro
fessoren bzw. Professorinnen. Im Fachbereich wird also alles, was das Studium
unmittelbar betrifft, beschlossen. Allerdings entscheidet in den meisten Fällen
endgültig der Senator für Wissenschaft und Kunst bzw. der Senat des Landes
Bremen, da viele Beschlüsse einer staatlichen Genehmigung bedürfen, um in
Kraft zu treten.

Außerhalb der Fachbereiche können zentrale wissenschaftliche Einheiten und
zentrale Betriebseinheiten eingerichtet werden. Es bestehen zur Zeit die Zen
trale wissenschaftliche Einrichtung „Arbeit und Betrieb" (ZWE/AB) innerhalb des
Kooperationsbereiches Universität - Arbeiterkammer (KUA) und die Zentrale
wissenschaftliche Einrichtung „Experimentelle und angewandte Humangenetik —
Genetische Beratungsstelle“ (Zentrum für Humangenetik und genetische Bera
tung), die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung Deutsche Presseforschung
sowie die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung „Philosophie“. Als wissen
schaftliche Einrichtung der Fachbereiche 1, 2 und  3 besteht zudem ein Berufs
praxiszentrum für die mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge. Zen
trale Betriebseinheiten der Universität sind die Bibliothek und das Rechen
zentrum sowie die Zentralstelle für die Durchführung des Kooperationsvertrages
mit der Arbeiterkammer Bremen und das Zentrum für Weiterbildung (ZWB).
Für gemeinsame Angelegenheiten der Lehre, die von mehreren Fachbereichen
wahrzunehmen sind, können besondere Organisationseinheiten gebildet werden.
Eine solche Organisationseinheit ist die Organisationseinheit Lehrerbildung
(OEL) an der Universität.

zusammen.
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Veranstaltungen

Die Wittheit zu Bremen

Theaterinitiativen

AStA-Veranstaltungen

Lehrveranstaltungen für Studierende
aller oder mehrerer Fachbereiche

Ringvorlesung „Arbeit und Technik“

Ringvorlesung „Gesundheitswissenschaften und Gesundheitsförderung“

Rechenzentrum

Aufbaustudium „3. Welt“

Berufspraxiszentrum für die mathematisch-naturwissenschaftlichen  Studiengänge

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften

Lehrveranstaltungen der Fachbereiche 1-12

Abkürzungserläuterungen siehe am Schluß dieses
Veranstaltungsverzeichnisses - herausklappbar —.

Die Studierenden werden gebeten, Änderungen, die sich in Veransta'tungs-
ankündigungen nach Erscheinen des Veranstaltungsverzeichnisses ergeben,
den Anschlägen vor dem Veranstaltungsbüro in GW 2, Raum B 2060, oder vor
dem Raum des jeweiligen Fachbereichssekretariats zu entnehmen.

Die für die Universität Bremen gültige BRANDSCHUTZORDNUNG liegt zur Ein
sichtnahme bei den Fachbereichsverwaltungen und beim AStA aus.

ALLE STUDENTEN SIND VERPFLICHTET, von dieser Brandschutzordnung
Kenntnis zu nehmen.
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DIE WITTHEIT ZU BREMEN

Programm des Vortragswinters 1988/89

Oienstag, 20.00 Uhr

25. 10. 88 Festliche Jahressitzung
Prof. Dr. Hans Maier, München
Der technische Fortschritt und das Problem der Allgemeinbildung

1. 11. 88 Dr. Günter Heiderich, Bremen

Rudolf Alexander Schröder — Der Dichter als Innenarchitekt

Obere Rathaushalle

Kunsthalle-Saal

8.11.88 Prof. Dr. Philipp Herder-Dorneich, Köln
Systemdynamik im Gesundheitswesen - Welche Bandbreite
bleibt für Reformeingriffe?

Kunsthalle-Saal

15. 11.88 Prof. Dr.-Ing. Henning Fahlbusch, Lübeck
Griechische und römische Wasserversorgungsanlagen

22.11.88 Prof. Dr. Gerhard Bosinski, Köln
Die älteste Besiedlung Europas

Kunsthalle-Saal

Kunsthalle-Saal

29.11.88 Dr. Rudolf Wassermann, Braunschweig
Die friedenstiftende Qualität des staatlichen Gewaltmonopols

6.12.88 Dr. Siegfried Saizmann, Bremen
Albrechf Altdorfers „Geburt Christi" in der Kunsthalle Bremen

Kunsthalle-Saal

Kunsthalle-Saal

13.12.88 Prof. Dr. Dirk Jürgen Olbers, Bremen/Bremerhaven
COj und Klima: Heizen wir unseren Planeten?

Kunsthalle-Saal

17. 1.89 Prof. Dr. Christian Marzahn, Bremen
Verrucht oder verrückt? - Auf der Suche nach den Tatmotiven
der Gesche Gottfried

Kunsthalle-Saal

24. 1.89 Prof. Dr. Eckart Olshausen, Stuttgart
Mithradates der Große von Pontos - der letzte große Gegner
der römischen Republik

Kunsthalle-Saal

31. 1.89 Dr. Holger Böning, Bremen
Französische Revolution und deutsche Öffentlichkeit

Kunsthalle-Saal

7. 2. 89 Prof. Dr. Rudolf Kippenhahn, München
Die Rätsel der Venus

Kunsthalle-Saal
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Stadtwaage BremenNobelpreisvorstellung durch einen Wissenschaftler der
Universität Bremen

t3. 2.89

Montag!

KunsthalleProf. Dr. Hans Schadewaldt, Düsseldorf
Seuchen in der Geschichte - kultursoziologisch gesehen

14. 2.89

KunsthalleProf. Dr. Dieter Hägermann, Bremen
1100 Jahre Münze und Markt in Bremen

21. 2.89

KunsthalleDr.-Ing. Ado Schiff, Augsburg
Zur Geschichte des Schiffbaus in Bremen und Bremen-Nord
— Höhen und Tiefen —

28. 2.89

KunsthalleProf. Dr. Harro Heuser, Karlsruhe

„Das überhandnehmende Maschinenwesen quält und ängstigt mich
(Goethe: Wilhelm Meisters Wanderjahre)

7. 3.89
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Theater-Initiativen der Universität Bremen

* „STUDENTENTHEATER“

- Szenisches Spiel und Theaterproduktion in Zusammenarbeit mit Seminaren
schiedenen Fachrichtungen

- Offene Werkstätten, in denen theaterpraktische Arbeitsergebnisse einer breiteren
(Hochschul-)öffentlichkeit zur Diskussion gestellt werden

- Erarbeitung von produktionsorientierten Methoden im Umgang mit literarischen Tex
ten (Inszenierungstypen, Dramaturgie)

- Gesprächskreise zum Verhältnis von (Theater-)Kunst, Kultur und Wissenschaft

- Vor- und Nachbereitung von Theaterreisen zu exemplarischen Inszenierungen, Festi
vals, Studienwochen

- Erkundung von Kooperationsmöglichkeiten mit der Bremer Theaterszene

Büro: GW 2, A 2330, Tel.; -31 32. Sprechzeiten: Montag 17.00-18.00 Uhr

Leitung und Kontakt: Jörg Holkenbrink

aus ver-

* „STUDIO FÜR MUSIK UND SPRACHE“

- Erarbeitung klassischer Musik und Sprechtheater (mit Aufführungen)

Kontakt: Inge Bombeck, Am Ruten 30A, 2800 Bremen 33, Tel.: 25 65 22
Thomas Mittmann, Schweizer Straße 16, 2800 Bremen 1, Tel.: 7 12 36

* „DAS THEATER-KOLLEKTIV“

- Gemeinsame Entwicklung eines Thema, eines Stücks und schließlich einer Inszenierung

Kontakt: Hella Mävers, Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1, Tel.: 3 49 96 89

* „THEATERWERKSTATT“

- Theater als politische Bildung

Kontakt: Gerd Röhlke, Jenaer Straße 24, 2800 Bremen, Tel. 35 48 20 oder 218-3162

* „Initiative: THEATER MACHEN“

Kontakt: Jörg Richard, GW 2, A 2500, Tel.: 218-2560
Franz Eggstein, Waterloostraße 45, 2800 Bremen, Tel.: 53 05 89
Roland Klahr, Seckenstraße 66, 28 HB 1, Tel : 53 03 88
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AStA-Veranstaltungen

Die AStA-Veranstaltungen sind Teil der geplanten Kritischen Universität. Sie ist ein länger
fristiges Konzept, getragen von der AAL und Freunden, um in den nächsten Jahren an der
Universität funktionierende Diskussionszusammenhänge aufzubauen. In ihr sollen Themen
behandelt werden, die das ganze Delimma unserer Gesellschaftsform begreifen helfen. Das
dem Begreifen auch eine angemessene Aktivität folgt, sollte bei verantwortungsvollen Men
schen eine Selbstverständlichkeit sein.

Die Veranstaltungen werden von den Teilnehmer/innen getragen und nur bei Bedarf ange
leitet. Arbeitsgrundlagen, wie Texte oder Referenten/innen, müssen selbst gefunden werden,
was ein Teil des Lernens in diesen Gruppen ausmacht. Die Erfahrung zeigt, daß dies sowohl
eine persönlich befriedigendere als auch eine effektivere Form des Lernens ist.

Zum Austausch von Erfahrungen und zur weiteren Planung der Kritischen Universität sollen
in der Mitte und am Ende des Semesters Plena aller interessierten Teilnehmer/innen statt
finden.

Veranstaltungen, bei denen Raum und Zeit nicht angegeben sind, sind diese im Veranstal
tungsbüro, im AStA oder im „Treibsand“ (Zeitung des AStA) zu erfahren.

Darüber hinaus wird es in den Fachbereichen ein halbes Dutzend Veranstaltungen geben, die
hier nicht berücksichtigt wurden. Ihr erfahrt davon bei unseren Stugen.

Veranstaltungen

Mittwoch, 30. 11. 88, um 14.00 Uhr im AStA-Konferenzraum.1. Erstes Plenum:

2. Zweites Plenum: Mittwoch, 8. 2. 89, um 14.00 Uhr im AStA-Konferenzraum.

3. Arbeite- und Aktionskreis Bio- und Gentechnologie.
Wir wollen uns in dieser Gruppe mit den Entwicklungen in der Bio- und Gentechnologie,
Humangenetik und den Zusammenhängen zur Bevölkerungspolitik etc. auseinandersetzen.
Und zwar hauptsächlich auf politischer und weniger auf naturwissenschaftlicher Ebene.
Im Hinblick auf den Ausbau der Bereiche Biotechnologie und Humangenetik an der Bremer
Uni ist eine öffentliche, kritische Diskussion und ein Infragestellen dieser Entwicklung
längst überfällig ...

Erster Termin: Di., 25. 10. 88, 17.00 Uhr im AStA-Konferenzraum (AStA-Etage)

4. Rosa Luxemburg: Leben, Werk und Wirken.

Eine Veranstaltungsreihe mit selbstorganisiertem Seminar und kulturellem Begleitpro
gramm.

5. Das Patriarchat der Bundesrepublik Deutschland.

Dem Austausch eigener Erfahrungen könnte eine Aufhellung der gesellschaftjichen
Ursachen dafür folgen. Die Diskussion darum sollte auf keinen Fall ohne Folgen für das
eigene Leben bleiben. Wenn dies gewünscht wird, könnten Männer- und Frauengruppen
gebildet werden.

68



6. Anarchistische Theoriebildung.

Berücksichtigt sollten vor allem neuere Theorien und Anarchafeminismus. Außerdem:
Technologiekritik, Selbstverwaltung, Kommune und Revolution sowie das Wehren
Sozialtechniken.

gegen

Veranstaltungen des Provisorischen Vorbereitungskomitees einer
Studentischen Selbstorganisation

PROVOK steht für die Erarbeitung einer flexiblen, lern-, ausbau- und lebensfähigen Wider-
standssfruktur gegen repressive Gesellschaft und ihre Selbstvernichtungstendenz. Uns
schwebt dabei das Konzept einer kritischen Universität vor, deren Bildungsformen, -Inhalten
und Aktionen sie, in einem Prozeß der wechselseitigen Weiterentwicklung von Theorie und
Praxis, zu einem bewegungsstiftenden, gesellschaftsverändernden Instrument entwickeln soll,
in dem bereits das „Reich der Freiheit“ (Marx) experimentell antizipiert wird.

7. Kritische Universität? Wie? Warum?

Diskussion von Konzeption und Möglichkeiten eines längerfristig-perspektivischen Wider
standes.

1. Treff: Di.. Iß. 10., 11.00 Uhr, StugA-Sowi-Raum (AStA-Etage)
Standes. PROVOK

8. Die 68er-Bewegung.

Ereignisse, Hintergründe, Analysen, Folgen.

1. Treff: Di., 18. 10., 12.00 Uhr, StugA-Sowi-Raum (AStA-Etage)

Dirk Jenke (PROVOK)

9. Läßt Marx uns einen Standpunkt?

Zur Entwicklung des Historischen Materialismus.

1. Treff: Di., 18. 10., 13.00 Uhr, StugA-Sowi-Raum (AStA-Etage)

Dirk Jenke (PROVOK)
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Ringvorlesung „Arbeit und Technik

Expeiiensysteme

Die Ringvorlesung „Arbeit und Technik“ greift das Thema Künstliche Intelligenz (Kl)/Exper-
tensysteme auf. Der Anspruch ist, die Lehrveranstaltungen, Arbeitsvorhaben und Projekte,
die es zu diesem Thema an der Universität gibt, in interdisziplinärer Absicht zusammen
zuführen. So sollen die gemeinsamen Wurzeln der Herausbildung von Expertensystemen in
den verschiedenen Disziplinen, aber auch die Wirkungen und Folgen des Einsatzes dieser
Systeme für die Benutzer und ihre Qualifikation herausgearbeitet  werden.

Weiterführend wird gefragt: Sind die Bewertungsraster von menschlichen Fähigkeiten und
Fertigkeiten durch Expertensysteme auf Dauer festgeschrieben oder (noch) reversibel: liegt
dem Streben nach einsatzbereiten Expertensystemen ein neues Menschenbild zugrunde oder
ist es nur das auf die Spitze getriebene der Neuzeit.

Die Ringvorlesung „Arbeit und Technik" lädt zu den einzelnen Veranstaltungen Studenten.^
-innen, Wissenschaftler/innen und Interessierte herzlich ein und hofft auf eine anregende
Diskussion.

jeweils 14tägig donnerstags, 17-19 Uhr

Universität Bremen, GW II, B 1700

Geschäftsstelle des Forschungsverbundes „Arbeit und Technik".
GW 2, B 3372, Telefon: 2 18 - 24 30 / 34 26
L. Deitmer, A. Grützmann

Forschungsverbund „Arbeit und Technik“.
Am Forschungsverbund „Arbeit und Technik“ sind solche Forschungsvor
haben beteiligt, die einen fachübergreifenden Forschungsansatz verfolgen
und „Arbeit und Technik“-Forschungsvorhaben durchführen.

11-000/B

Diese Vorlesung ist als EGW-Veranstaltung anerkannt.

Zeit:

Raum:

Koordination:

Veranstalter:

VAK-Nr.:

An der Ringvorlesung werden mitwirken:

Prof. Dr. Wolfgang Coy

Prof. Dr. Sebastian Dworatschek

Prof. Dr. Jürgen Friedrich

Prof. Dr. Klaus Haefner

Dr. Gerald Heidegger

Prof. Dr. Frieder Nake

Prof. Dr.-Ing. Dobrivoje Popovic

Prof. Dr. Siegmar Stoppler

Prof. Dr. Manfred Bernd Wischnewsky

Die einzelnen Termine werden Mitte Oktober festgelegt.
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Ringvorlesung

Gesundheitswissenschaften und Gesundheitsförderungn

Die Sicherung individueller wie öffentlicher Gesundheit bedarf ständiger Anstrengungen.
Gesundheit kann dabei nicht als Fehlen von Krankheit definiert werden. Konzepte zur För
derung von Gesundheit und zum Schutz vor Gefährdungen sowie zur Bewältigung von
Krankheit bedürfen der wissenschaftlichen Grundlegung.

An der Universität Bremen beschäftigt sich eine überraschend große Zahl von Wissenschaft
lern mit Fragen im Zusammenhang mit Gesundheit und Krankheit.

Die Ringvorlesung will Studenten/innen, Wissenschaftlern/innen und der Bremer Öffentlich
keit Einblick in einschlägige wissenschaftliche Bemühungen von Mitgliedern der Universität
geben.

Mit der Ringvorlesung soll ein Forum geschaffen werden, um den Diskurs zwischen den Ver
tretern der einzelnen Fächer der Natur- und Sozial- bzw. Geisteswissenschaften zu beginnen
bzw. zu fördern.

Es besteht die Hoffnung, daß auf einer solchen Debatte eine engere Verknüpfung hinsichtlich
von Forschung und Lehre erwachsen wird.

Die Themenstellungen werden durch Plakatanschlag zu Beginn des Wintersemesters be
kanntgegeben.

Zeit: Dienstag 17.00-19.00 Uhr

GW 2, B 1580

Koordination: Enno Neumann 2183226

Ort:

FB 11-000/AVAK Nr.

Diese Vorlesung ist als EGW-Veranstaltung anerkannt.

71



PB 0 Rechenzentrum

Lehrveranstaltungen des Rechenzentrums

Alle Kursteilnehmer müssen sich persönlich vor Kursbeginn eine gültige Benutzernummer
besorgen.

Ausgabe der Benutzernummern in Zimmer 4340 MZH.

Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10-10.30 Uhr

15-15.30 Uhr

14-14.30 Uhr

Di

Mi

Für die Beantragung der Benutzernummer ist erforderiich:

1. Gültiger Studentenausweis

2. Ausweis mit Lichtbild

Einführung in das Betriebssystem BS3000 (PFD)

R. Weibezahn

Kurs:

Zeit:

Raum:

Beginn:

Ende:

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280

Blockkurs

9-12 und 13-15 Uhr

MZH 0232

Mi.. 12.10. 1988, 13 Uhr

Fr., 14. 10. 1988, 15 Uhr

In diesem Kurs soll eine Einführung in das Arbeiten unter dem Betriebssystem BS3000 auf
dem Zentralrechner 7.881 gegeben werden (LOGON, Arbeiten im Dialogbetrieb mit PFD,
Dateien, Editieren von Dateien, Ausführung von Programmen usw.).

Eine gültige Benutzernummer für BS3000 ist für die Übungen erforderlich.

Einführung in die Programmiersprache Pascal

G. Wapler

Kurs:

Zeit:

Raum:

Beginn:

Ende:

3 Std.

Mo., 9.15-11.30 Uhr

MZH 4230

Mo., 24.10.1988

Mo., 6. 2. 1989
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Die Veranstaltung eignet sich für Hörer aller Fachrichtungen, die eine höhere Programmier
sprache kennenlernen wollen, welche sowohl auf dem Großrechner Siemens 7.881 als auch
auf Kleinrechner zur Verfügung steht und für das sog. strukturierte Programmieren sehr
geeignet ist.

Schwerpunktmäßig wird auf Turbo-Pascal der Version 4 unter dem Betriebssystem MSDOS
eingegangen.

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

gut

Einführung in relationale Datenbanksysteme
P. Günther, W. Lotz

Kurs:

Zeit:

Raum:

Beginn:

Ende:

2 Std.

Do., 10-12 Uhr

MZH 4300

Do., 20. 10. 1988

Do., 9. 2. 1989

Relationale Datenbanksysteme ermöglichen es, Daten in „Tabellen“ zu speichern und nach
verschiedenen Kriterien, auch durch Verknüpfung mit anderen Tabellen, auszuwerten.

Die Lehrveranstaltung hat folgende Ziele:

- Einführung in die Theorie der relationalen Datenbanken, speziell INFORMIX
- Einführung in die Datenbanksprachen SQL, FORMBUILD, ACE mit praktischen Übungen
- Einführung in das Dokumentensystem FAIRS-I, sowie GOLEM.

SPSS* — eine Einführung
W.-M. Kahler

Kurs:

Zeit:

Raum:

Beginn:

Ende:

Kompaktkurs

Di., M., Do., Fr. 9-12 Uhr, 14-16 Uhr

MZH 0232

Di., 14. 2. 1989

Fr., 17. 2, 1989

Es werden die grundlegenden Sprachelemente des Statistik-Programmsystems SPSS* vor
gestellt und am Beispiel einer empirischen Untersuchung die erzeugte Druckausgabe und
die Interpretation der statistischen Analyseergebnisse erläutert.
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Quantitative Methoden (Statistik II) mit Einführung in die EDV
W.-M Kähler zusammen mit J. Henning

Mo.. 10-13 Uhr

GW 2, B 1400

Mo., 17.10.1966

Mo., 6. 2. 1989

Diese Veranstaltung richtet sich an die Studenten des Studiengangs Psychologie.

Zeit:

Raum;

Beginn:

Ende:

Einführung in die Programmiersprache Fortran 77
W.-D. Schwill

Mi., 13.15-14.45 Uhr im MZH 4230
Mi., 15.00-16.00 Uhr im MZH 0232
Mi., 26.10.1986

Mi., 8. 2.1989

Kurs:

Übung;
Beginn;

Ende:

Die Programmiersprache Fortran ist eine problemorientierte Programmiersprache, die sich
zur Programmierung formelmäßiger Zusammenhänge gut eignet. Sie soll in diesem Kurs
sowohl auf den Großrechnerbetriebssystemen BS3000 (Siemens 7.881) als auch ggf. auf PCs
mit praktischen Übungen durchgeführt werden.

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.

Simula unter einem Unix-System, Teil 2
Lamprecht, Lotz

Blockkurs mit Übungen

Mo., 10.10.1988, 9.00 Uhr

Fr., 14. 10. 1988, 16.00 Uhr

MZH 4300

Beginn:

Ende:

Raum:

74



Rechenzentrum
FB 0

Einführung in die graphische Datenverarbeitung und Struktur
graphischer Systeme

E. Heidemann

Kurs:

Übung:

Zeit:

Raum:

Beginn:

Ende:

1 Std.

1 Std.

Do., 14-16.30 Uhr

M2H 4200

Do.. 20. 10. 1988

Do.. 9. 2. 1989

Die Veranstaltung eignet sich für Hörer aller Fachbereiche, die am Rechenzentrum graphi
sche Darstellungen und Programmsysteme im Hinblick aut die implementierte graphische
Software entwickeln wollen.

Voraussetzung ist die Kenntnis der Programmiersprache Fortran und der Umgang mit dem
Programmiersystem PFD des BS 3000.

Für das Rechenzentrum ist die Beschaffung von Arbeitsplatzrechnern vorgesehen. Ein end
gültiger Auslieferungstermin steht zur Zeit noch nicht fest.

Die folgenden Kurse stehen unter dem Vorbehalt einer rechtzeitigen Auslieferung der Ge
räte.

1. Bothner

2. NN

3. NN

PROLOG

Textsystem LaTeX

Einführung in ein Textsystem auf dem Arbeitsplatzrechner

Einführung in die Programmiersprache PROLOG
P. Bothner

Kurs:

Zeit.

Raum:

Beginn:

Ende:

Blockkurs

9-16 Uhr

MZH 4230

Di., 14. 2. 1989

Do., 16. 2. 1989

Dieser Kurs soll eine Einführung in die Programmiersprache PROLOG sein, die als Sprache
der 5. Generation auf neueren Rechnern eine sehr leistungsfähige  Programmierung ermög
licht.

Die Stärken dieser Sprache liegen in ihrem logik-orientierten Konzept und in ihrer hohen
Verarbeitungsgeschwindigkeit.

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280.
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Das Textsystem LaTeX
NN

Blockkurs

9-12 Uhr und 13-15 Uhr

MZH 4210

Mo., 13. 2.1989

Fr., 17. 2. 1989

Kurs:

Zeit:

Raum:

Beginn:

Ende:

Anmeldung bitte bei Frau Kleinschmidt, Raum MZH 4280

Das Textsystem TaTeX von Leslie Lamport ist ein batchorientiertes, komfortables System
Setzen qualitativ hochwertiger Dokumente mit besonderem Leistungsschwerpunkt auf
Satz mathematischer Texte. Dokumente können unter BS3000 auf formale Fehler aus-

zum

dem

getestet vwerden, so daß auf Laserdruckern, die an PC-Rechnern des Rechenzentrums ange
schlossen sind, nur noch wenige Testläufe erforderlich sind.

Eine gültige Benutzernummer für BS3000 ist für die Übungen erforderlich. Grundkenntnisse
in BS3000 sind von Vorteil, jedoch werden in der ersten Qbungsstunde die wichtigsten
BS3000-Kommandos kurz vorgestellt.
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Dritte Welt
FBO

Interdisziplinäres Aufbaustudium und Studienelement
Dritte Welt((n

11-403 Südafrika und Namibia. Zwischen Apartheid und
Unabhängigkeit.
Studiengebiet 2, 3 SWS, Di 16-19

M. Hinz

9-357 Zur historisch-politischen Topographie Latein
amerikas. Zur Erhellung der politisch-ideologischen
und -kulturellen Räume und Kräftefelder zwischen

„Gesellschaftsstrukturen“ einerseit und „Partei
politiken" andererseits.

Studiengebiet 2. 2 SWS, Do 12-14

Z. Szankay

11-403 Bildung und Ausbildung in Lateinamerika.
Studiengebiete 2 und 3.3, 4 SWS, Mi 13-17

M. Franzbach

8-381 Südost-Asien: Geschichte, Politik und Kultur.

Studiengebiet 2, 1 SWS
W. Wagner

8-382 Geschichte der ASEAN: Bündnisziele und interne
Entwicklungen seit dem Ende des Vietnamkrieges
bis zur „Gelben Revolution“.

Studiengebiet 2, 2 SWS, Di 15-17

W. Wagner

8-383 Matrilineare Gesellschaften in der Südsee II.

Studiengebiet 2, 2 SWS, Fr 13-15
D. Heintze (LB)

8-385 Historische Rahmenbestimmungen der Sprachpolitik
Indonesiens.

Studiengebiet 2, 2 SWS, Mi 15-17

J. Setiawan (LB)

8-740 Grundprobleme der Entwicklungsländer.
Studiengebiete 3 und 1.1, 3 SWS, Do 10-13

D.Senghaas

2-322 Technologie und Ökologie im Konflikt in der 3. Welt?
Studiengebiete 3.1 und 1.4, 2 SWS, Do 15-17

W. Thiemann

9-352 Tarzan ist ein ausländischer Experte.
Entwicklungshilfe als Begegnung.
Studiengebiet 3, 2 SWS, Mi 14-16

M. V. Freyhold

11-287 Bildung, Ausbildung und Entwicklung in der
„Dritten Welt“ III.

Studiengebiet 3.3, 2 SWS, Mi 10-12, MZH 6320

U. Boehm
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Wege der Bildung: Kulturgeschichte und Pädagogik
des Reisens.

Studiengebiet 3, 3 SWS, Mi 15-18

J. Beck12-118

J. BeckBildungslandschaften: Die Zukunft der Schule.
Studiengebiet 3, 2 SWS, Di 17-19

12-117

L. Quinteros-YänezEntwicklungsrecht: Grenzen und Perspektiven der
internationalen Kooperation im Spannungsfeld
Entwicklungsländer - Industrienationen.
Studiengebiete 3 und 1.6, 2 SWS, Mi 10—12

6-075

L. Quinteros-YänezDas Recht der internationalen Organisationen.
Schwerpunkt: Die Grundsätze der Gleichberechtigung
und nationalen Souveränität in multilateralen
Beziehungen.

Studiengebiete 3 und 1.6, 2 SWS, Fr 10—12

6-067

R. BauerNichtstaatliche Organisationen in der
Entwicklungspolitik.
Studiengebiet 3, 2 SWS

12-324

M. WirthDie Bundesrepublik im System der Weltwirtschaft.
Studiengebiet 3.4, 3 SWS, Di 10—13

9-453

R. Müller-IsenburgAn welchen gesellschaftlichen Konflikten entwickelt
sich organisierter Frauenwiderstand in der
Dritten Welt? Analyse von Fallbeispielen.
Studiengebiete 3 und 2, 2 SWS, Do 10—12

9-454

R. Müller-IsenburgEinführung in die Recherchierarbeit zu Fragen
des internationalen Frauenwiderstands.

6 SWS, Do 14-20

9-451

R. Müller-IsenburgRadikales Delinkage? Praktikum zu agrarökonomi
schen Fragen der Entkoppelung BRD—Dritte Welt
(„Neuer Morgenthal-Plan“)
4 SWS, Mi 9-13

9-452

B. Hasenjürgen (LB)Frauenarbeit in der Dritten Welt/Länderbeispiel
Botswana: Diskussion von Entwürfen der Frauen
forschung zur Genese und aktuellen Situation
weiblicher Produktions- und Reproduktions
bedingungen.
Studiengebiete 3 und 2, 2 SWS, Mi 10—12

9-455
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9-331 Familienplanung und Geburtenkontrolle: Nationale
und internationale staatliche Programme in
einzelnen Ländern (bes. Lateinamerika)
Studiengebiete 3 und 2. 2 SWS, Do 12-14

B. Hasenjürgen (LB)

11-401 Plenum: Auswertung der Auslandspraktika.
2 SWS. Di 10-12

U. Boehm

11-402 Plenum: Berufsperspektiven nach Abschluß des

Aufbaustudiums.

2 SWS, Di 13-15

U. Boehm

- ORT UND ZEIT DER VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE UNTER DEM
JEWEILIGEN FACHBEREICH; ÄNDERUNGEN WERDEN IM EDV-AUSHANG
BEIM VERANSTALTUNGSBÜRO FORTGESCHRIEBEN -
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Berufspraxiszentrum für die mathematisdh-
naturwissenschaftiichen Studiengänge

RulRaum

Sprecher des Rates

Dr. Wilfried Müller -2221NW 1, S 4280

Stellvertr. Sprecher des Rates

Dr. Hans Dieter Heilige -2221NW 1, S 4280

Sekretariat

Brigitte Willenberg -2435NW 1, S 4290

Professorinnen/Professoren

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

Bauernreihe 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 21 27
MZH 6240, Telefon -2412

FRIEDRICH, Jürgen, Dr. rer. pol., Professor;
Gesellschaftliche Entwicklungsbedingungen und Auswirkungen moderner
Informationstechnologien;

Wachmannstraße 34, 2800 Bremen 1

MZH 3440, Telefon -3395

LANGE, Hellmuth, Dr. phil., Professor;
Soziologie, Arbeite- und wissenschaftssoziologische Aspekte der Produk
tivkraftentwicklung;

Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 58 62
NW 1, S 4171, Telefon -2415/-2422

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
Analyse der Berufspraxis und der Ausbildung von Ingenieuren und
Naturwissenschaftlern.

Riensberger Straße 28B, 2800 Bremen, Telefon 21 79 75
NW 1, S 4280, Telefon -2221

ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

Heideweg 4, 2878 Wildeshausen
MZH 6260, Telefon -2270
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WITTKOWSKY, Alexander, Dr.-Ing., Professor;
Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung;
Helmer 50, 2800 Bremen 33, Telefon 23 63 69

JW 1, 1060, Telefon -2844

Sprechzeiten: Di 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wissenschaftliches Personal

BOEHME, Harald, Dr. rer. nat., wissenschaftl. Mitarbeiter;

Analyse der Berufspraxis von Mathematikern und Geschichte der
Mathematik;

Auf dem Peterswerder 17, 2800 Bremen, Telefon 49 31 65

MZH 7160, Telefon -2948

CORDS, Dagmar, wiss. Hilfskraft mit Abschlußprüfung;
Ingenieurarbeit und CAD;

NW 1, S 4280, Telefon -2221

HELLIGE, Hans-Dieter, Dr. phil., wissenschaftl. Mitarbeiter;

Strukturdaten ökonomisch-politischer und materiell-sozialer Bedingungen
technisch-wissenschaftlicher Arbeit;

Zur Aue 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 08) 7 44
NW1, S428, Telefon -2221

PETERS, Werner, Dipl.-Soz.-Wiss., wissenschaftl. Mitarbeiter;

Ingenieurarbeit und CAD;
Horner Straße 73, 2800 Bremen, Telefon 7 13 22

NW 1, S 4280, Telefon -2221

SCHMID, Hans, Dipl.-Soz., wissenschaftl. Mitarbeiter;
Arbeitnehmerorientierte Technikerarbeitskreise

und sozialverträgliche Technikgestaltung;
NW 1, S 4160, Telefon -22 23

Friedrich-Karl-Straße 116, 2800 Bremen, Telefon 44 61 93

STORK, Volker, Dr. rer. pol., wissenschaftl. Mitarbeiter;

Arbeitnehmerorientierte Technikerarbeitskreise und

sozialverträgliche Technikgestaltung;
NW 1, S 4160, Telefon-22 23
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Berufspraxiszentrum der mathematisch-naturwissenschaftlichen
Studiengänge

Studiengangsspezifische Veranstaltungen

Physik

Physiker in Beruf und Gesellschaft 11; Kurs A: 3. Sem..

4 SWS (halbsemestrig); Mi 13-17, NW 1, N 3120

Physiker in Beruf und Gesellschaft II; Kurs B: 3. Sem..

2 SWS; Mi 13-15, NW 1, S 1360

1-507 W. Müller

1-510 H. Lange

Elektrotechnik

1-011 Elektroingenieure und die gesellschaftlichen Aspekte
der „neuen" Techniken II; Kurs A; 3. Sem., 4 SWS

(halbsemestrig); Fr 9-13, NW 1, N 3380

Elektroingenieure und die gesellschaftlichen Aspekte
der „neuen“ Techniken II; Kurs B: 3. Sem., 2 SWS;

Fr 9-13, NW 1, N 2420

W. Müller

1-012 A. Wittkowsky

1-031 Branchenanalyse Informationselektronik: Der Struktur

wandel der westdeutschen Nachrichten- und MSR-

Technik und Bauelemente-Industrie; ab 5. Sem.,
2 SWS; Di 11-13, NW 1, S 3121

H. D. Heilige

1-032 Ingenieurarbeit und Computer Aided Design;
ab 5. Sem., 3 SWS; Di 15-18, NW 1, S 3121

Humane Technikgestaltung und Automatisierung — ein A. Wittkowsky
Widerspruch? Zur Entwicklung rechnergestützter
Produktionssysteme; ab 5. Sem., 3 SWS; Do 13-15,
NW 1, N 1350

W. Müller

1-033

Biologie

2-390 Wissenschaft und Gesellschaft II (ab 1945); ab 5. Sem., H. Lange
2 SWS; Zeit u. Ort n. V.

Zur Verantwortung der Naturwissenschaftler;

ab 5. Sem., 2 SWS; Zeit u. Ort n. V.

Einführung in die Agrarpolitik der 3. Welt II;
ab 5. Sem., 2 SWS; Zeit u. Ort n. V.

H. Lange

R. Müller-

2-391

BPZ-06 Isenburg
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Chemie

Wissenschaft und Gesellschaft II (ab 1945); ab 5. Sem.,

2 SWS; Zeit u. Ort n. V.

2-390 H. Lange

Zur Verantwortung der Naturwissenschaftler;

ab 5. Sem., 2 SWS; Zeit u. Ort n. V.

H. Lange2-391

Mathematik

Die Revolution in der Analysis; ab 3. Sem., 2 SWS;
Mo 15-17, NW 1, N 3310

H. Boehme3-107

Informatik

Die Auswirkungen wissensbasierter Systeme auf die

Arbeitswelt; ab 5. Sem., 2 SWS; Di 15-17, MZH 5290

Berufspraxis der Informatiker/innen; ab 5. Sem.,
Di 8-10, MZH 5290

Humane Technikgestaltung und Automatisierung — ein A. Wittkowsky
Widerspruch? Zur Entwicklung rechnergestützter
Produktionssysteme; ab 5. Sem., 3 SWS; Do 13—15,
NW 1, N 1350

J. Friedrich

J. Friedrich

3-825

3-815

1-033

Fachbereichsübergreifende Veranstaltungen

Wissenschaft und Gesellschaft II (ab 1945); ab 5. Sem.,

2 SWS; Zeit u. Ort n. V.

Zur Verantwortung der Naturwissenschaftler;

ab 5. Sem., 2 SWS; Zeit u. Ort n. V.

BPZ-01

BPZ-02

H. Lange

H. Larvge

„Globale Probleme". Praktische Aspekte einer

theoretischen Konzeption; ab 5. Sem., 2 SWS Zeit u.
Ort n. V.

H.LangeBPZ-03

E. Scheich (LBA)Frauen und Naturwissenschaften. Zur Einführung in

eine,,,besondere“ wissenschaftstheoretische Frage
stellung; ab 5. Sem., 2 SWS; Zeit u. Ort n. V.

Erkenntnis- und Gesellschaftstheorie - Naturwissen

schaftliche Denkformen im Monopolkapitalismus; ab
5. Sem., 2 SWS; Zeit u. Ort n. V..

Einführung in die Agrarpolitik der 3. Welt II;
ab 5. Sem., 2 SWS; Zeit u. Ort n. V.

BPZ-04

J. ScheerBPZ-05

R. Müller-IsenburgBPZ-06
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Organisationseinheit Lehrerbildung

Lehrangebot in Erziehungswissenschaft unter
Einbeziehung gesellschaftswissenschaftlicher
Fragestellungen (EGW)

Die Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL) betreut das Lehrangebot in
Erzielwngswissenschaft unter Einbeziehung gesellschaftswissenschaftlicher
Fragestellungen (EGW), soweit es nicht von den Studiengängen „Behinderten
pädagogik Lehramt“ oder „Lehramt Sekundarstufe II mit einem berufsfeld
bezogenen Fach (LSIIbF)“ oder „Primarstufen-Kern“ integriert angeboten wird.

Hinweise:

Die Lehrveranstaltungen sind nach dem Strukturplan für ein Studium der Er
ziehungswissenschaft unter Einbeziehung gesellschaftswissenschaftlicher Frage
stellungen in folgende Inhaltsbereiche gegliedert:
Inhaltsbereich A: Einführung in das Studium der Erziehungswissenschaft.

Dieses Lehrangebot ist verpflichtend für alle Anfängerstuden
ten.

Inhaltsbereich B: Grundstudium Erziehungswissenschaft.

Das sind Lehrangebote, die sich an StudentinnenZ-ten der
zweiten bis vierten Semesterstufe wenden.

Inhaltsbereich C: Fachdidaktik mit Erziehungswissenschaftlichem Schwerpunkt.
Hier findet man Lehrangebote zu den Fachdidaktiken der

Unterichtsfächer. (Die ZLBK hat eine Unterkommission ein

gerichtet, die dieses Feld weiter strukturieren wird.)

Inhaltsbereich D: Selbstverständnis, Theoriebildung und Erkenntnismöglichkei

ten in der Erziehungswissenschaft.

Inhaltsbereich E: Schwerpunktstudium der Erziehungswissenschaft mit den

Schwerpunkten „Schule“, „außerschulischer Schwerpunkt“

und „schwerpunktübei'greifender Bereich“.

Inhaltsbereich F: Wahlbereich Erziehungswissenschaft

Die OEL wird zum WS 88/89 ein kommentiertes Lehrveranstaltungsprogramm
herausgeben. Es liegt in der Verwaltung der OEL, GW II, Raum A 3300, aus.
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Baum

Sprecher der OEL, AS-Beauftragter für die Lehrerbildung:

N. N.

Vertreter: Dr. Ulrich Hermann GW 2, B 3190

Ruf

-2147

Leiter der Verwaltung:

Hartmut Meyer GW 2, A 3260 -2065

Geschäftsführung der ZLBK:
Studien- und Prüfungsfragen/
Anerkennung von StudlenzeitenZ-leistungen:

Lucia Hanisch-Appeldorn

Sprechzeiten: Di. und Fr. 10.00-12.00, Do. 13.00-15.00 Uhr

GW 2, A 3300 -2523

Praxisbüro:

GW 2, A 3270

GW 2, A 3270

Sprechzeiten: Di. und Do. 10.00—12.00 Uhr, Mi. 13.00—15.00 Uhr

Almut Beiß

Hannelore Freese

-2064

-2063

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile
einschl. Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (lEL):

Friedhelm Arning GW 2, A 3320 -2591

Zentrale Lehrerbildungskommission (ZLBK)

Vorsitzender:

N. N.

Stellv. Vorsitzender, Beauftragter für die Lehre EGW

Dr. Ulrich Hermann GW 2. B -2147 3190

Der Ständige Prüfungsausschuß Lehrerbildung (Prüfungsamt) befindet sich im
Landesamt für Schulpraxis und Lehrerprüfungen (LASL), Humboldtstraße 183,
2800 Bremen.
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Erziehungswissenschaften
(Erziehung- und Gesellschaftswissenschaften in der Lehrerbildung)

Professorinnen/Professoren

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat., Professor:

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berück
sichtigung des naturwissenschaftlichen Unterrichts;

Alten Eichen 30, 2800 Bremen, Telefon 23 76 11

NW 1, N 221, Telefon -2426/-2965

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor;

Allgemeine Pädagogik mit sozialwissenschaftlichem Schwerpunkt;
Ostertorsteinweg 68/69, 2800 Bremen 1, Telefon 7 22 92
GW 2, A 2330, Telefon -3132

BUSCH, Dirk W., Dr. rer. pol., Professor;

Soziologie der Bildungsinstitutionen und Prozesse beruflicher
Sozialisation und Qualifikation;

Ulmenstraße 14, 2803 Weyhe bei Bremen, Telefon (0 42 03) 21211
GW 2, A 2250, Telefon -3127/-3055

DIETZE, Lutz, Dr. jur., Dr. phil., Professor;

Öffentliches Recht mit dem Schwerpunkt Bildungsrecht (insbesondere
Schul- und Hochschulrecht, Recht der beruflichen Bildung, Recht der

Erwachsenenbildung, Rehabilitationsrecht, Recht der Bildungsplanung,
ausländisches Bildungsrecht);
Brauereiweg 14, 2804 Lilienthal, Telefon 29/46 02

GW 2, A 3430, Telefon -3065

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

DRECHSEL, Wiltrud, Dr. phil., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte der

Erziehung;

Besselstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 7 14 14

GW 2, B 3070, Telefon -3082/-2142 - Forschungssemester —

GABELE, Paul, Dr. phil., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt
Philosophie;
Am Reiterfeld 2, 2878 Wildeshausen/Vossberg, Telefon (0 44 31) 34 98

GW 2, A 2280, Telefon -3162/-3058

Sprechzeiten: Di. ab 15.00 Uhr
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HAEFNER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;
Angewandte Informatik, gesellschaftliche Wirkungen der Informations
technik und Bildungstechnologie:
Im Alten Hof 6, 2863 Ritterhude, Telefon (04 21) 63 72 09
MZH 8080, Telefon -2489/-2420

HAFERKORN, Hans J., Dr. phil., Professor;
Allgemeine Erziehungswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung
der Geschichte der Pädagogik;

Simon-Hermann-Post-Weg 25, 2800 Bremen 33, Telefon 25 95 34
GW 2, B 3100, Telefon -3083/-2039

Sprechzeiten: Do. 9.00-10.00 Uhr

HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Politische Ökonomie des
Ausbildungssektors;
Schwachhauser Ring 102, 2800 Bremen, Telefon 34 37 63
GW 2, A 2524, Telefon -2015

Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Schumannstraße 71b, 2822 Schwanewede, Telefon (0 42 09) 10 08
NW 1, N 324a, Telefon -24847-2965 - Forschungssemester —

PETRAT, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Unterricht/Schule einschl.
deren Sozialgeschichte und deren medienwissenschaftlichen Anteilen;
Parkallee 153, 2800 Bremen, Telefon 34 69 27
GW 2, A 2620, Telefon -2192

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor;
Soziologie der Erziehung unter besonderer Berücksichtigung sozial
wissenschaftlicher Methoden;
Neumooringer Straße 3B, 2804 Lilienthal, Telefon (0 47 92) 74 67
GW 2, A 3330, Telefon -3129

Sprechzeiten: Mi. 9.00-10.00 Uhr (Anmeldung über Frau Küchhold,
Telefon 2592) und nach Vereinbarung — Forschungssemester —

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
Curriculumentwicklung im sozialökonomischen Lernbereich;
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 05) 82 26
GW 2, B 1470, Telefon -3109

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berück
sichtigung des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in
der Primarstufe;

Richard-Wagner-Straße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 57 82
NW 1, N 323, Telefon -3560/-2965

UBBELOHDE, Reiner, Professor;
Erziehungswissenschaft:

Im Brande 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 72 41
GW 2, A 2030, Telefon -3122/-2037

VETTER, Günter, Dr. phil., Professor;
Theorie des Lernens;

Fischerteich 2, 2804 Lilienthal, Telefon 29/26 40
ZB 0790, Telefon -3161

VINNAI, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Analytische Sozialpsychologie;
Blankenburger Straße 21, 2800 Bremen, Telefon 44 09 08
GW 2, B 3050, Telefon -3080

Wissenschaftliches Personal

HERMANN, Ulrich, Dr. phil., Akad. Oberrat;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Erziehungs
wissenschaft und pädagogische Psychologie, Unterrichtsforschung;
Riemstraße 22, 2800 Bremen 33, Telefon 25 70 73
GW 2, B 3190. Telefon 2147
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Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft (EGW)

Lehrveranstaltungen im Inhaltsberelch A:

Einführung in das Studium der Erziehungswissenschaft

integrierte Eingangsphase Lehrerbiidung (lEL)

OEL-815 Orientierungsphase Behindertenpädagogik mit
Erkundungen. A, alle, 8 SWS; Di 10-12, 13-15,
Sportt. C 4180

G. Feuser

M. Haag (PL)
U. Gallenkamp-
Behrmann (PL)
N. N.

N. N.

OEL-816 Sport: Lernen im Sport und in verwandten Berufs
feldern mit Erkundungen. A, alle, 8 SWS; Di 10-12,
13-15, Sportturm, C 5130

I. Cermak-

Sassenrath

D. Ungerer
U. Appel (PL)
A. Gmehling (PL)
N. N.

OEL-817 Primarstufe. A, P, 8 SWS; Di 10-12, 13-15,
GW 2, A 3570

R. Schmidt

OEL-818 Lehramt Sek. II mit beruflicher Fachrichtung. A, Sll,
8 SWS; Di 10-12, 13-15, GW 2, B 1700

M.Hoppe

R. Drechsel

Krüger-Müller
Nehrkorn (PL)
Vogt-Sasse (PL)

Eingangsphase Lehrerbildung (EL)

BLOCK A: Einführung in das Studium für ein Lehramt an der Universität Bremen unter
Berücksichtigung subjektiver wie objektiver entscheidungsrelevanter Krite
rien für den Lehrerberuf vor dem Hintergrund der Arbeitsmarktsituation für
Lehramtsabsolventen.

OEL-823 Studium und Beruf heute. A, alle, 4 SWS, Do 15-19,
GW 2, A 3340

D. Busch
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Studiengangsbezogene oder studiengangsübergreifende Einführung in das
Studium für ein Lehramt als praxisbezogener Studieneinstieg unter Ein
schluß von Erkundungen und/oder Mitarbeit in Schule oder äquivalenter
Praxisfelder.

BLOCK B

St. V. AufschnaiterEinführung in das Lehramtsstudium Physik. A, alle,
4 SWS, Mo 15-17, NW 1, S 3121

OEL-820 V

G. Kleinen

B. Egger (PL)
Einführung in das Lehramtsstudium Musik. A. alle,
4 SWS; Di 8.30-10, GW 2, A 4490

10-1200 S

E. JustEinführung in das naturwissenschaftliche Lehramts
studium, A, Sl/Sll, 6 SWS; Mi 9-13, 14-16, NW N,  B 2310

S2-334

H. G. Schönwälder

H. Huppertz
Einführung in das Lehramtsstudium Mathematik
(einschließlich schulpraktischer Erkundungen).
A, alle, 6 SWS; Di 10-17, MZH 7220

3-101

U. Kurth

B. Kippenberg (PL)
Einführung in das Studium der Religionspädagogik.
A, alle, 4 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 2180

Ü9-206

H. Fröleke

N. Harders

R. Nicolai (PL)

Einführung in das Lehramtsstudium Arbeitslehre.
A, alle, 4 SWS; Di 10-12, 13-15, GW 2, B 1580

11-001

H. Gallas

Becker (PL)
Kaemena (PL)

Einführung in das Studium der Literaturwissenschaft
für Lehramtsstudierende. A, alle, 4 SWS; Di 10-12,
12-14, GW 2, A 2370

10-4225

Einführung in das Studium für ein Lehramt als Einführung in die Erzie
hungswissenschaft.

Einführung in die Erziehungswissenschaft. A, alle,
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 3030

U. Hermann

BLOCK C:

OEL-821

Veranstaltungen aus einem speziell für Erstsemesterstudenten zusammen
gestellten Studienangebot auch nichtlehrerbildender Studiengänge.

BLOCK D:

L. DietzeDie Technik des wissenschaftlichen Arbeitens einschl.
seiner geistesgeschichtlichen, epistemologischen und
philosophischen Grundlagen. A, alle, Do 8—11,
GW 2, A 3340

OEL-822 K
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EGW-Projekte

Jugend trainiert (nicht) für Olympia (Ziele des Schulsports in der Sek I)
— 1. Projektsemester —

PROJEKT:

Projektplenum: Untersuchungen zur Praxis des
Schulsports. Eignung für M, H, Sl/Sll, anerkannt für
den Inhaltsbereich El, 2 SWS; (siehe Aushang FB 11)

E. Blank

R. Ubbelohde

D. Mützeiburg
H. Weber

11-307 PP

R. UbbelohdeLernen mit Kopf und Hand. Vernachlässigung und
Wiedergewinnung eines pädagogischen Prinzips:
Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
anerkannt für den Inhaltsbereich Dl; 2 SWS;

Fr 8.30-10, GGW 2, A 3340

OEL-841 AV

£. Blank

R. Ubbelohde
Spiele für alle im Wasser und (in der) Halle.
Eignung für M, H, Sl/Sll, anerkannt für den Inhalts
bereich C, 2 SWS; Di 15-17, Turnhalle und
Schwimmstudio

11-309 K

£. BlankDidaktische Konzeptionen des Sportunterrichts.
Anerkannt für den Inhaltsbereich C, 2 SWS; Mi 13—15,
Sportturm C 3190

Im Projekt werden darüber hinaus folgende Lehrveranstaltungen angeboten,
in denen jedoch keine erfolgreichen Teilnahmenachweise für EGW erbracht
werden können:

Sportliche Leistung und Bewegungsinteressen bei
Schulkindern. 2 SWS; Fr 10-12, Sportturm, C 3140

0. Mützeiburg

11-308 AV

11-311 AV

£. BlankSkilauf. 4 SWS; Mi 15-19, Sportturm, C 319011-310 BE

OIKOS II. Theoretische und praktische Auseinandersetzung mit der Vor
moderne

— 3. Projektsemester —

PROJEKT:

J. Schmidt

R. Müller-Isenburg
Woran sind unmodern-utopische Gemeinschafts
siedlungen gescheitert? Eignung für M, H, alle
Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereich, 2 SWS:

Fr 10-12, GW 2, B 1170

8-371 PP

J. Schmidt

U. Brokopf (PL)
Konzeption und Praxis fachübergreifender Schüler
selbsttätigkeit. Eignung für M, H, alle Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereiche B, C, 2 SWS; Fr 15-17,

GW 2, B 1170

8-373 AV
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8-372 AV Historische Knotenpunkte der Entwicklung
neolithisch-vormoderner Zivilisation. (Diese LV ist
nicht für EGW anerkannt); Fr 13-17, GW 2, B 1170

Jörg Schmidt

PROJEKT: Lebenssinn, Geschlecht, Behinderung — in unserer Epoche des Unfriedens
und der Zerstörung
— 2. Projektsemester —

11-100 PP Lebenssinn unter „extremen" Bedingungen.
Eignung für M, H, P, Sl, anerkannt für Inhalts

bereich F, 2 SWS: Mi 15-17, Sportturm C 4180

U. Pixa-Kettner

B. Rohr

S. Hopfe-

Minnemann (PL)
K. Neukirchen (PL)

11-101 AV Zur Entwicklung von Gewissen und Moral bei
Mädchen und Jungen, Frauen und Männern II.
Eignung für M, H, P, Sl, anerkannt für Inhalts

bereich Bl, 2 SWS (siehe Aushang FB 11)

U. Pixa-Kettner

11-105 AV Grundfragen der (Behinderten-)Pädagogik nach
Auschwitz, Hiroshima und Tschernobyl II. Eignung
für M, H, alle Schulstufen, anerkannt für Inhalts

bereich Bl, Dl, F, 2 SWS: Do 10-12, Sportturm,
C4180

B. Rohr

11-103 AV/ Der Zusammenhang zwischen Wohltätigkeit und
Täterschaft - Täterschaft als Wohltat. Zur Geschichte
der Aussonderung Behinderter II ; Eignung für M, H,
P, Sl, anerkannt für Inhaltsbereich Dl, 2 SWS;
Blockveranstalfung, n. V.

U. Sierck (LB)
BE

11-104 AV Der Kampf für das „Gesunde Leben!“ Gibt es in
Teilen der Frauen-, Friedens- und Ökologie
bewegung Ansätze rassistischen Denkens? II:
Eignung für M, H, alle Schulstufen, anerkannt für
Inhaltsbereich Dl, Fl, 2 SWS; Fr 10-12, Sportturm
C 5130

I. Bubenik-Bauer

(LB)

11-102 AV Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten. Eignung für M, H, alle Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereich C, 3 SWS; Do 8-10,
Sportturm, C 4180

B. Rohr

11-106 AV Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten. Eignung für M, H, alle Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereich C, 3 SWS

G. Hopfe-
Minnemann (PL)
K. Neukirchen (PL)
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„Gebärmaschinen und Maschinengeburt“; soziaie und ethische Auswirkun

gen der Bevöikerungspolitik auf Frauen
— 1. Projektsemester —

PROJEKT:

Über „lebensunwertes“ und „lebenswertes“ Leben —
Tradition und Aktualität. Eignung für M, H, alle Schul

stufen,, anerkannt für Inhaltsbereiche D2, E3, 2 SWS;

Di 10-12, Sportturm, C 3190

B. Rohr11-122 AV

Das Recht als Unrecht? Bevölkerungspolitik am
Beispiel der Hansestadt Bremen; Eignung für M, H,
alle Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereiche Dl,

D2, E3, 2 SWS; Di 13-15, B 2180

H. Cyrus (LB)9-330 AV

Recht und Ordnung in der Gebärmutter. Eignung für
M, H, alle Schulstufen, anerkannt für Inhalts

bereiche D2, E3, 2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 1320

D. Brockmann12-326 AV

OEL-827 Staatliche Bevölkerungspolitik und Theorien über
weibliche Identität und Sexualität Ende des 19. und

Anfang des 20. Jh. Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereich Dl, 2 SWS;

Fr 8-10, Sportturm, C 5130

I. Bubenik-Bauer

(LB)

9-454 PP An welchen gesellschaftlichen Konflikten entwickelt
sich organisierter Frauenwiderstand in der Dritten

Welt? Analyse von Fallbeispielen aus Indien,
Südost-Asien, Türkei/BRD (evtl.) Irland an Primär
material und Sekundärliteratur; Eignung für M, H,

Sl, Sil, anerkannt für Inhaltsbereiche, Dl, D2, E3,

2 SWS; Do 10-12, GW 2 (siehe Aushang FB 9)

R. Müller-Isenburg

Frauenarbeit in der Dritten Welt/Länderbeispiel
Botswana: Diskussion von Entwürfen der Frauen

forschung zur Genese und aktuellen Situation weib
licher Produktions- und Reproduktionsbedingungen:
Eignung für M, H, Sl, Sil, anerkannt für Inhalts
bereiche Dl, D2, E3, 2 SWS: Mi 11-13. GW 2, A 2150

B. Hasenjürgen
(LB)

9-455 AV

PROJEKT: Der Systemvergleich (BRD - DDR) als Gegenstand der Friedenserziehung
— 1. Projektsemester —

9-440 PP Nation, nationale Identität und Nationalismus als

Gegenstände der Friedenserziehung. Eignung für
M, H, Sl, SU, anerkannt für Inhaltsbereich C, 3 SWS;

Di 13-16, GW 2, A 2210

M. Wirth

F. Huisken
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11-058 AV Politische Ökonomie des Systemvergleichs. Teil 1:
Politische Ökonomie der Marktwirtschaft (Ware, Geld,
Kapital, Lohn, Kredit). Eignung für M, H, Sl, Sil,
anerkannt für Inhaltsbereich D2, 3 SWS; Mi 10-13
GW 2, B 1632

F. Huisken

11-059 AV Vorurteile und Feindbilder (Erarbeitung eines
didaktischen Fragebogens). Eignung für M, H, Sl, Sil,
anerkannt für Inhaltsbereiche B2, B3, C, 2 SWS

F. Huisken

Darüber hinaus wird im Projekt folgende Lehrveranstaltung angeboten, in der jedoch kein
Teilnahmenachweis für EGW erworben werden kann:

9-416 AV Das politische und ökonomische System der DDR.
Eignung für M, Sl, SH, 2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2190

M. Wirth
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Einzelveranstaltungen

(Für mehrere Inhaltsbereiche anerkannte Veranstaltungen sind nur einmal vollständig auf
geführt. In den jeweils anderen Inhaltsbereichen erfolgt nur ein Hinweis auf diese Lehrver
anstaltungen.)

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich B:

Grundstudium Erziehungswissenschaft

Theorie der Unterrichtsplanung (im Projekt: Grüne
und Religion). Eignung für M, H, alle Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereich B3, 2 S\WS; Do 12—14.

GW 2, A 2160

OEL-830 Ü U. Kurth

K HaefnerMenschliche Informationsverarbeitung. Grund
prinzipien der kognitiven Psychologie: Wissens
organisation, Problemlösungen, Lernen. Organisation
der menschlichen Informationsverarbeitung.
Experimente im Kurs; Eignung für M, H, alle
Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereich B2, 2 SWS;
Do 8-10, GW 2, B1320

OEL-831 K

K. HaefnerComputerunterstützter Unterricht II. Erstellung von
Courseware; Eignung ür M, H, Sl, SH, anerkannt
für Inhaltsbereich B4, 2 SWS; Do 13-16, GW 2,

A 3340

OEL-832 K

G VinnaiErziehung zur Freiheit — Erziehung zur Unfreiheit.
Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereich Bl, Dl, 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, A 3340

OEL-833

R. UbbelohdeUnterrichtsübungen. Simulation von Unterricht vor
der Videokamera. Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereich B3, 2 SWS;
Fr 10-12, GW 2, A 4100

OEL-834

H SteinforthAudiovisuelle Medien — Technik und Einsatz —.

Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereich B4, 3 SWS; Fr 10-13,
GW 2, A 4021

OEL-835 AV

G. VetterLernen und Wissen. Psychologische Ansätze.
Erklärung von Lernvorgängen und zum Wissens
erwerb; Eignung für M, alle Schulstufen, anerkannt
für Inhaltsbereich B2, 2 SWS; Mo 10—12 MZH 5300

OEL-836
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10-1141 K Medienpraxis: Videochips. Eignung für alle Semester-
und Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereich B4,
4 SWS: GW 2, A 4021, Do 13-15

H. Steinforth

12-104 AV Menschliche Kommunikation: Wege zu uns und
anderen; Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereiche B2, D2, 2 SWS;
Do 15-17, GW 2, A 3390

H. J. Haferkorn

Darüber hinaus sind im Inhaltsbereich B folgende Lehrveranstaltungen anerkannt:

11-059 Vorurteile und Feinbilder (Bearbeitung eines
didaktischen Fragebogens).

Theorien und Modelle der Intelligenz.

F. Huisken

12-101 L. Roth

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich C:

Fachdidaktik mit erziehungswissenschaftlichem Schwerpunkt

1-820 S Planung und Durchführung einer Unterrichtseinheit.
Eignung für M, H, Sl/Sll, anerkannt für Inhalts

bereich C, 4 SWS

H. Schwedes

H. Pregler (PL)

1-821 S Entwicklung von Schülerexperimenten und Spielen
für einen schüler-orientierten Physikunterricht,
anerkannt für Inhaltsbereich C, 2 SWS

H. Schwedes

H. Pregler (PL)

9-221 K Einführen in die Lektüre und Interpretation des
Neuen Testaments (unter besonderer Berück
sichtigung lehrplanbezogener Inhalte). Eignung für
alle Semester- und Schulstufen, anerkannt für

Inhaltsbereich C, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth

11-059 AV Vorurteile und Feindbilder (Erarbeitung eines
didaktischen Fragebogens). Eignung für M, H, Sl, Sil,
anerkannt für Inhaltsbereich B2, B3, C, 2 SWS
(siehe Aushang FB 11)

F. Huisken

H. Riggers (PL)
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D. UngererUnfallursachen und Unfallverhütung. Unterrichts

modelle zur Sicherheitserziehung: Beispiele aus
Schule, Straßenverkehr, Arbeit und Heim-Freizeit-
Bereich. Eignung für M, alle Schulstufen, anerkannt
für Inhaltsbereich C, 2 SWS; Do 10-12, Sportturm,

C 3190

11-325 AV

E. Blank

R. Ubbelohde

Spiele für alle im Wasser und (in der) Halle.
Eignung für M, H, Sl/Sll, anerkannt für den Inhalts
bereich C, 2 SWS, Di 15-17, Turnhalle und

Schwimmstudio

11-309 K

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich D:

Selbstverständnis, Theoriebildung und Erkenntnismöglichkeiten

in der Erziehungswissenschaft

I. Dewey: Reformpädagoge und Philosoph. Anerkannt

für Inhaltsbereich Dl, Eignung für alle Semester und
Schulstufen, 2 SWS: Mo 17-19, GW 2, B 3030

P. GabeleOEL-837 K

Zur Sinnkrise unserer Gesellschaft. Anerkannt für

Inhaltsbereiche Dl, F, Eignung für alle Semester-
und Schulstufen, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 3030

P. GabeleOEL-838 K

Spiel und Wahrheit in der Ästhetik Kants und Hegels
(mit Versuchen musikalischer Selbsterfahrung).
Anerkannt für Inhaltsbereiche D2, F, Eignung für alle
Semester- und Schulstufen, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2,

B 3030

P. GabeleOEL-839

P. GabeleDer stille Weg der Stoa (Antwort griechischer und
römischer Stoiker zur Frage persönlicher Ent
faltung); anerkannt für Inhaltsbereiche D2, F,
Eignung für alie Semester- und Schulstufen, 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, B 3030

OEL-840 K

Pädagogik in revolutionärer Zeit I: J. Locke,
J. J Rousseau, G. E. Lessing im Projekt: Deutsche
Klassik und Französische Revolution. Eignung für alle
Semester- und Schulstufen, anerkannt für Inhalts

bereich Dl, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 3390

H. J. Haferkorn12-120
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OEL-841 Lernen mit Kopf und Hand. Vernachlässigung und
Wiedergewinnung eines pädagogischen Prinzips.
Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
anerkannt für den Inhaltsbereich D1, 2 SWS;
Fr 8.30-10, GW 2, A 3340

R. Ubbelohde

12-118 S Wege der Bildung: Kulturgeschichte und Pädagogik
des Reisens, Eignung für alle Semester- und Schul
stufen, anerkannt für Inhaltsbereiche Dl, E3, F,

3 SWS; GW 2, B 3030, Di 15-18

J. Beck

OEL-843 Adorno/Horkheimer: Dialektik der Aufklärung.
Eignung für H, anerkannt für Inhaltsbereiche D2,

E3, F, 2 SWS: Di 17-19, GW 2, A 3340

G. Vinnai

11-240 S Jüdische Kindheit im 19. Jahrhundert. Eignung für
alle Semester- und Schulstufen, anerkannt für

Inhaltsbereich Dl, 2 SWS; Mi 8-10, GW 2, B 1632

H. U. Hyams-Peter

Politische Ökonomie des Systemvergleichs: Teil 1:
Politische Ökonomie der Marktwirtschaft (Ware,
Geld, Kapital, Lohn, Kredit), Eignung für M, H, Sl, SM,
anerkannt für Inhaltsbereich D2, 3 SWS, Mi 10-13,
GW 2, B 1632

11-058 AV F. Huisken

Über weibliche und männliche Vor- und Leitbilder
in der (Lernbehinderten-)Pädagogik. Eignung für
alle Semester- und Schulstufen, anerkannt für

Inhaltsbereiche Dl, 2, E3, 2 SWS; Di 15-17,
Sportturm C 3190

11-121 AV B. Rohr

11-241 S Einführung in d'o Psychoanalysen für Pädagogen,
Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereich D2, 2 SWS (siehe
Aushang FB 11)

H. U. Hyams-Peter

11-242 S Theoretiker der psychoanalytischen Pädagogik I.
Leben und Werk von Anna Freud und Dorothy
Burlingham; Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereich D2, 2 SWS
(siehe Aushang FB 11)

H. U. Hyams-Peter

12-101 S Theorie und Modelle der Intelligenz. Eignung für
alle Semester- und Schulstuferr; anerkannt für Inhalts

bereiche B2, D2, 2 SWS; Mo 17-19, GW 2, A 3090

L. Roth
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Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung
und ihre wissenschaftstheoretische Begründung.
Eignung für M, H, alle Schulstufen, anerkannt für
Inhaltsbereich Dl, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 3390

L. Roth12-102 S

L. DietzeDie Technik des wissenschaftlichen Arbeitens einschl.

seiner geistesgeschichtlichen, epistemologischen und
philosophischen Grundlagen. Eignung für alle
Semester- und Schulstufen, anerkannt für Inhalts

bereiche D, Dl, 3 SWS; Do 8-11, GW 2, A 3340

OEL-822 K

12-119 S Freiheit und Gleichheit. Menschenrechtliche und

staatsrechtliche Konzepte deutscher Jakobiner

(1789-1989) - Voraussetzungen, Profile, Wirkungs
geschichte. I. Aufklärung. Rechtsphilosophische,
epistemologische und staatsrechtliche Entwicklungen
in Duteschland (1648-1848); Eignung für Inhalts
bereich Dl, 2 SWS; Do 19-21, GW 2, A 3390

L. Dietze

Darüber hinaus sind im Inhaltsbereich D folgende Lehrveranstaltungen anerkannt:

Erziehung zur Freiheit. G. VinnaOEL-833 i

Menschliche Kommunikation: Wege zu uns und zu
anderen.

H. J. Haferkorn12-104

Psychologie in der Dritten Welt; Theorie und Praxis
am Beispiel der Türkei.

G. Vassaf10-9008

Lehrveranstaltungen im Inhaltsbereich E:

Schwerpunktstudium Erziehungswissenschaft

12-117 S Seminar: Bildungslandschaften: Die Zukunft der

Schule. Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereiche El. E3, 2 SWS;

Mi 17-19, GW 2, B 3030

J. Beck

10-9008 Psychologie in der Dritten Welt: Theorie und Praxis
am Beispiel der Türkei. Eignung für alle Semester-

und Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereiche D2,

E3, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 2320

Gündüz Vassaf
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Gemejnwesenwirtschaft und ethnische Minderheiten:

Modelle und Beispiele. Eignung für alle Semester-
und Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereiche E2,

E3, 2 SWS; Mi 10-12, GW 2, A 3570

10-9004 Gündüz Vassaf

10-9003 Multikulturelle Gesellschaft zwischen assimilatorischen Gündüz Vassaf
und segregierenden Kräften: Identitätswandel der

zweiten Generation. Eignung für alle Semester- und
Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereiche E2, E3,
2 SWS; Do 10-12, GW 2, A 2090

12-113 K Integration Behinderter in Bildung, Ausbildung und
Beruf oder: Der „Gesamtplan der Rehabilitation“.
Eignung für alle Semester- und Schulstufen,
anerkannt für den Inhaltsbereich E2, 2 SWS;
Do 17-19, GW 2, A 2290

L. Dietze

10-9000 Ausländerrecht und Integration: Was hat der Aufent
haltsstatus von Ausländern mit DaF zu tun?
Eignung für A, M, alle Schulstufen, anerkannt für
Inhaltsbereich E3, 2 SWS; Mi 10-12, GW 2, B 1630

K. Liebe-Harkort

11-125 S Begutachtung bei sprachbehinderten Kindern I.
Eignung für M, H, P, Sl, anerkannt für Inhalts

bereich El, 2 SWS (siehe Aushang FB 11)

U. Pixa-Kettner

12-222 K Dumme Kinder gibt es nicht. Kriterien eines kind
gerechten Unterrichts: Eignung für M, H, P, Sl,
anerkannt für Inhaltsbereich El, 2 SWS; Do 17-19.
GW 2, A 3570

P. Milhoffer

12-121 K Die Berufsschule. Institution — Organisation —
Ideologie (Veranstaltung im Rahmen der Lehrer
weiterbildung: offen auch für andere Studenten der
Universität); Eignung für H, Sek. II, anerkannt für
Inhaltsbereich El, 2 SWS; Mi 8-11, WIS, Weidedamm

H. G. Schönwälder

12-110 K Pädagogik und Schule in der Sowjetunion 1917-1935.
Eignung für M, H, alle Schulstufen, anerkannt für
Inhaltsbereich E3, 2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 3390

B. Schiff

12-111 K „Perestrojka“ der sowjetischen Schule unter
Gorbatschow Eignung für M, H, alle Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsberelch E3, 2 SWS; Mi 13-15,
GW 2, A 3390

B. Schiff
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12-109 K Schulmodelle der deutschen und internationalen

Reformpädagogik als Alternativen zur staatlichen

Schule (I): Eignung für M, H,, alle Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereich E3, 2 SWS; Di 15-17,

GW 2, A 3390

B. Schiff

12-107 S Pädagogische Konzeptionen ausgewählter Freier
Schulen. Eignung für alle Semester- und Schul
stufen, anerkannt für Inhaltsbereich E3, 2 SWS;

Fr 13-15, GW 2, A 3390

A. Eickhorst

12-112 S Die gymnasiale Oberstufe und die Sekundarstufe II.
Eignung für M, H, Sil, anerkannt für Inhaltsbereich

E3, 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 3390

L. Roth

Darüber hinaus sind im Inhaltsbereich E folgende Lehrveranstaltungen anerkannt:

Wege der Bildung.12-118 J. Beck

OEL-843 Adorno/Horkheimer. G. Vinnai

Über weibliche und männliche Vor- und Leitbilder
in der (Lernbehinderten-)Pädagogik. 2 SWS;
Di 15-16, Sportturm, C 3190

11-121 B. Rohr

Lehrveranstaltungen im inhaltsbereich F:

Wahlbereich Erziehungswissenschaft

OEL-846 Erziehung - Unterricht - Schule. Examens
kolloquium (1. Termin: 18. 10. 88, 17 Uhr, Raum
A 2030, zur Terminabsprache), Eignung für H, alle
Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereich F, 2 SWS

Probleme empirischer schulpraxisnaher erziehungs
wissenschaftlicher Forschung. Eignung für M, H, alle
Schulstufen, anerkannt für Inhaltsbereich F, 4 SWS;
Mi 17-19, GW 2, A 3390

R. Ubbelohde

12-103 S L. Roth

B. Schiff

H. G. Schönwälder

OEL-847 Koll. Schule als Erfahrungsraum. Kolloquium für
Prüfungskandidaten; Eignung für H, alle Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereich F, 2 SWS; Di 15-17,
GW 2, B 3100

H. J. Haferkorn
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OEL-848 Koll. Neuere Ansätze spezieller schulischer Lernvorgänge.
Examenskolloquium, Eignung für H, alle Schulstufen,
anerkannt für Inhaltsbereich F, 2 SWS; Fr 13-15
GW 2, B 1320

G. Vetter

OEL-849 Koll. Pädagogisches Atelier: Nachdenken über eine
Ästhetik der Bildung. Eignung für M, H, alle Schul
stufen, anerkannt für Inhaltsbereich F, 3 SWS;
Mi 20-23, siehe Aushang, GW 2, A 2330

J. Beck

12-105 S „Pädagogik versus Datenschutzrecht“. Probleme der
Datenverwertung unter erziehungswissenschaftlichen,
schulpraktischen und rechtlichen Aspekten. Eignung
für alle Semester- und Schulstufen, anerkannt für
Inhaltsbereich F, 2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 3390

L. Dietze

10-4201 PP Projekt: Deutsche Klassik und Französische

Revolution. Geistige Strömungen im Zeitalter der
Französischen Revolution; Eignung für M, H, Sek I,
Sek II. anerkannt für Inhaltsbereich F, 2 SWS:
Mi 17-19, GW 2, A 2320

W. Krogmann
H. J. Haferkorn

Darüber hinaus sind im Inhaltsbereich F folgende Lehrveranstaltungen anerkannt:

OEL-838 Zur Sinnkrise unserer Gesellschaft. P. Gabele

OEL-839 Spiel und Wahrheit in der Ästhetik Kants und Hegels. P. Gabele

OEL-840 Der stille Weg der Stoa. P. Gabele

12-118 Wege der Bildung. J. Beck

OEL-843 Adorno/Horkheimer. G. Vinnai
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Fachbereich 1 - Physik/Elektrotechnik

Der Fachbereich 1 betreut die Studiengänge Physik und Elektrotechnik.

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereichs

Prof. Dr. Stefan von Aufschnaiter NW 1, N 2190 -2426

Fachbereichssekretär

Klaus Isbrecht NW 1, N 2200 -2218

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Brigitte Gierschner NW 1, N 2220 -3519

Oer Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Physik

Prof. Dr. Adalbert Mayer-Heinricy NW 1, S 4190 -2432

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Elektrotechnik

Prof. Dr. Heinrich Bodden

Vertreter: Prof. Dr. Dieter Silber
NW 1, S 1190

NW 1, S 1221
-2496

.2184

Geschäftsstelle für die Diplom-PrOfungs-Ausschüsse
Physik/Elektrotechnik

Lilli Sittermann

Anke Dietzel

NW 1, N 2220

NW 1, N 2220

-3541

-3541

Geschäftsstelle für die PromotionsausschUsse

Or. Ing. und Dr. rer. nat. (Physik/Elektrotechnik)

Lilli Sittermann

Anke Dietzel

NW 1. N 2220

NW 1. N 2220

-3541

-3541

Werkstätten und Labore

Raum Ruf

Mechanische Werkstatt

Tischlerei

Elektronikwerkstatt/Konstruktion

Elektronische Bauelemente

NW 1. N 0390

NW 1. S 0390

NW 1, S 1290

NW 1. S 1110

-2445

-2090

-2485

-3513
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-2423-2448

-3514

-2232

-3339

-3216

-2252

-3329

-2298

-3380/-3564

-3344

-2497

-3513

NW 1, S 4240

NW 1, N 4230

NW 1, N 4260

NW 1, S 2320

NW 1, S 3160

NW 1, S 3220

NW 1, N 4240

NW 1, S 1260

NW 1, N 2380/N 2150
NW 1, N 1170

NW 1, S 1211

NW 1, S 1110

Spektroskopie an kondensierter Materie
Werkstoffphysik und Strukturforschung/Fotolabor
Kernstrahlung/Med. Physik
Technische Physik
Meeresphysik
Physik-Praktikum
Chemielabore

Theoretische Elektrotechnik und digitale Systeme
Kommunikationstechnik

Prozeßrechner- und Regelungstechnik
GruTidlagenlabor E-Technik
Bauelemente/Mikroperipherik

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen (FG)
im Studiengang Physik

RufRaum

WE Didaktik der Physik

Sekretariat: Frau H. Engeln

Sekretariat: Frau B. Willenberg*)

Prof. Dr. St. von Aufschnaiter

Prof. Dr. H. Niedderer*)

Prof. Dr. H. Schwedes

T. Bethge

H. Cassens

W. Dudeck

H. E. Fischer

D. Schmidt

-2965

-2435

-2426

-2484

-3560

N 3231

S 4290

N 2190

N 3240

N 3241

-2964

-2964

-2888

-2888

-2888

N 3300

N 3300

N 3280

N 3280

N 3290

WE Theoretische Physik

Sekretariat: Frau H. Engeln

Prof. Dr. C. Noack

Prof. Dr. P. Richter

Prof. Dr. H. Schwegler

Dr Ch. Jung
Dr. G. Peter

Dipl.-Phys. D. Behrens
Dipl.-Mathem. S. Pott
Dipl.-Phys. H. Voss
Dipl.-Phys. A. Wittek

-2965

-2427

-3680

-2417

-3688

-2944

-2944

-2130

-3688

-2341

N 3231

N 3230

N 3190

N 3210

N 3200

N 3220

N 3220

N 3180

N 3200

N 3250
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WE Spektroskopie an kondensierter Materie

Sekretariat: Frau B. Bödeker

Prof. Dr. H. Diehl

Prof. Dr. W. Dreybrodt
Prof. Dr. A. Mayer-Heinricy
Prof. Dr. W. Staude

Dr. R. Düren

Dr. U. Pilatus, z. 2. beurlaubt

Dr. R. Schweitzer-Stenner

Dipl.-Phys. U. Bobinger
Dipl.-Phys. M. Bosenbeck
Dipl.-Phys. R. Callies
Dipl.-Phys. M. Engelke
Dipl.-Phys. Ch. Koppen
Dipl.-Phys. H. Kugel
Dipl.-Phys. H. Kriegs
Dipl.-Phys. B. Oelkers
Dipl.-Phys. U. Schmidt

S 4230 -3185

S 4350

S 4340

S 4190

S 4181

-2434

-3556

-2432

-2416

N 3371

S 4150

S 4170

-2486

-2971

-2509

S 4140

S 4140

N 3370

N 3371

S 4150

S 4150

S 4210

S 4300

S 4210

-2971

-2971

-2403

-2486

-2971

-2971

-3565

-3562

-3565

WE Kernstrahlung/Medizinische Physik

Sekretariat: Frau C. Niemeyer*)
Frau B. Willenberg

Prot. Dr. J. Bleck-Neuhaus

Prof. Dr. J. Scheer*)
Prof. Dr. I. Schmitz-Feuerhake

Dr. G. Kirchner

Dipl.-Phys. R. Goedecke
Dipl.-Phys. H. Liegmahl
Dipl.-Phys. D. Moser
Dipl.-Phys. J. Surhoff
Dipl.-Phys. M Urbach
Dipl.-Phys. P. Valtink
Dipl.-Phys. R. Wellner

S 4200

S 4290
-2422

-2435

z. Z. beurlaubt

S 4221

S 4220
-2433

-2414

S 4360 -3266

S 4390

S 4370

S 4280

S 4280

N 4280

S 4370

S 4360

-2408

-2213

-3558

-3558

-3558

-2213

-3266

WE Werkstoffphysik und Strukturforschung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer
Frau B. Bödeker

S 4200

S 4230
-2422

-3185

Prof. Dr. S. Boseck

Prof. Dr. P. Ryder
S 4180

S 4351

-3673

-2243
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-2342S 4341Dr. H. Block

Dipl.-Phys. R. Adiwarth
Dipl.-Phys. J. Lüllmann
Dipl.-Phys. F. Schäfer
Dipl.-Phys. H. Selke

-3566

-2990

-3566

-3566

S 3180

S 4260

S 3180

S 3180

FG Technologie-Folgenbewertung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer

Prof. Dr. D. von Ehrenstein

-2422S 4200

-2425S 4161

FG Technische Physik

-2435S 4290Sekretariat: Frau B. Willenberg

-3339S 2320Prof. Dr. K. Simhan

FG Satellitenozeanographle

Sekretariat: NN

-3283S 3201Prot. Dr. W. Alpers

Dipl.-Geophys. W. Dierking
Dipl.-Oz. A. Kühl
Dipl.-Oz. V. Wismann

-3233

-3233

-3223

S 3240

S 3240

S 3250

FG Tracer Ozeanographie

Sekretariat: Frau A. Bittner -3515N 2290

-3511S 0350Prof. Dr. W. Roether

-2503

-2503

S 0362

S 0362

Dr. A. Putzka

Dr. R. Schützer

FG Erdfernerkundung

Sekretariat: N. N.

-3909S 3202Prof. Dr. K. Künzi

-3383S 4191Dr. G. Heggster
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Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen
Studiengang Elektrotechnik

INSTITUT FÜR TELEKOMMUNIKATIONSTECHNIK

Sekretariat: Frau A. Bittner NW 1, N 2290 -3515

Hochfrequenztechnik

Prof. Dr.-Ing, F. Arndt

Dipl,-Ing. Volker Oeterding
Dipl.-Ing. Reiner Heyen*)
Dipl.-Ing Uwe Köster*)
Dipl.-Ing. Uwe Papziner
Dipl.-Ing. Torsten Schniedewind*)
Dipl.-Ing. Ralf Scholz
Dr.-Ing. Jaroslaw Uher*)

NW 1, N 2340

NW 1, N 2180

NW 1, N 2170

NW 1. N 2270

NW 1, N 2270

NW 1, N 2250

NW 1, N 2250

NW 1, N 2170

-2495

-2287

-3404

-2242

-2242

-3394

-3394

-3404

Nachrichtentechnik

Prof. Dr. rer. nat. A. Wasiljeff
Dipl.-Ing. Klaus Uwe Simmer
Dipl.-Ing. Horst Wieker

NW 1, N 2300

NW 1, N 2280

NW 1, N 2280

-2407

-2941

-2941

INSTITUT FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

Sekretariat: Frau M. Joerdens NW 1, N 1321 -2564

Regelungstheorie

Prot. Dr.-Ing. Günter Ludyk
Dipl.-Ing. C. Bruce-Boye
Dipl.-Ing. I. Cordes*)
Dipl.-Ing. H.-W. Philippsen*)
Dipl.-Ing. C. Puvogel*)
Dipl.-Ing. P. Walerius

NW 1, N 1320

NW 1, N 1310

NW 1, N 1310

NW 1, N 1240

NW 1, S 1240

NW 1, N 1310

-2494

-3490

-3490

-2889

-2889

-3490

ProzeBrechentechnik

Prof. Dr.-Ing. Dobrivoje Popovic
Dipl.-Ing. I. Hofmann
Dipl.-Ing. J. Otto
Dipl.-Ing, V. Pohl*)
Dipl.-Ing. A. Tanha
Dipl.-Ing. S. Younan

NW 1, N 1322

NW 1, S 1230

NW 1, N 1311

NW 1, N 1240

NW 1, S 1230

NW 1, N 1311

-3580

-2574

-3906

-2889

-2574

-3906
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Praktische Regelungstechnik

Prof. Dr.-Ing. Werner Sobotta
Dipl.-Ing. N. Bouabdallah
Dipl-Ing. O. El ZUBI')
Dipl.-Ing. R. Münstermann*)

NW 1, N 1151

NW 1, N 1240

NW 1, N 1300

NW 1, N 1300

-2638

-2889

-2943

-2943

Leiter der ProzeBrechnerabteilung

Priv.-Doz. Dr.-Ing. Georg Thiele NW 1, N 1170 -3344

INSTITUT FÜR THEORETISCHE ELEKTROTECHNIK UND DIGITALE SYSTEME

NW 1, S 1230 -3524Sekretariat: Frau E. Lotz

Theoretische Elektrotechnik

N W 1. S 1190

NW 1, S 1191

NW 1, N 2270

-2496

-3186

-2242

Prof. Dr.-Ing. H. Bodden
Dipl.-Ing. Jens Meyer
Dipl.-Ing. Uwe Papziner

Digitale Systeme

Prof. Dr.-Ing. Ph. Besslich
Dipl.-Ing. Henning BäBmann*)
Dipl.-Ing. Detlev Blickwedel*)
Dipl.-Ing. Mathias Dahlke*)

Dipl.-Ing. Norbert Ebi
Dipl.-Ing. Bernd Lauterbach*)

Dipl.-Ing. Jens Rosebrock
Dipl.-Ing. Gordian Vilmar

*) = über Drittmittel finanziert

NW 1, S 1200

NW 1, N 1240

NW 1, S 1310

NW 1, S 1240

NW 1, S 1170

NW 1, S 1310

NW 1, S 1210

NW 1, S 1170

-3526

-2297

-3013

-2297

-2092

-3013

-2085

-2092

FORSCHUNGSGRUPPE GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK UND MIKROELEKTRONIK

Sekretariat: N. N.

-2402NW 1, S 2220Prof. Dr.-Ing. R. Laur

FORSCHUNGSGRUPPE WERKSTOFFE UND BAUELEMENTE DER ELEKTROTECHNIK

-3524Sekretariat: Frau E. Lotz NW 1, S 1230

-2184

-3504

-3504

NW 1, S 1221

NW 1, N 1210

NW 1, N 1210

Prof. Dr. phil. nat. D. Silber
Dipl.-Ing. Uwe Creutzburg
Dipl.-Ing. Christoph Reinermann
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FORSCHUNGSGRUPPE TECHNISCHE ELEKTRONIK

Sekretariat; Frau E. Lotz NW 1, S 1230 -3524

Prof. Dr.-Ing. Ch. Roy NW 1, S 1220 -3377

WE „ENTSCHEIOUNGSUNTERSTÜTZENOE INFORMATIONSSYSTEME UNO IHRE

ANWENDUNGEN

Sekretariat: Frau E. Dreyer

Prof. Dr.-Ing. H. Hönerloh
Prof. Dr.-Ing. G. Marte
Dipl.-Ing. Helmut Schittenhelm

MZH, 7060

MZH, 4170

MZH, 4142

MZH, 6450

-2420

-2498

-3527

-2262

Nähere Informationen siehe Broschüre „Information über Studium und Forschung im FB 1/
Physik und Eiektrotechnik". Erhäitiich im FB 1.

113



PhysikFB 1

Studiengang Physik

ProfesMrinnen/Professoren/Hochschulassistenten

ALPERS, Werner, Dr. rer. nat., Professor;

Physik des Meeres;

Alte Dorfstraße 5, 2114 Hollenstedt, Telefon (0 41 65) 86 87

NW 1, S 3201, Telefon -3283/-3216
Sprechzeiten: tgl. 10-13 Uhr

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat., Professor;

Erziehungs- und Geseilschaftswissenschaften unter besonderer Berück

sichtigung des naturwissenschaftiichen Unterrichts;
Alten Eichen 30, 2800 Bremen, Telefon 23 76 11

NW 1, N 2190, Telefon -2426/-2965
Sprechzeiten: n. V. über Frau Engeln (-2965)

AUGSTEIN, Ernst, Dr. rer. nat., Professor;

Meteorologie und Physik des Ozeans;
Müggendorferstraße 17, 2178 Otterndorf, Telefon (0 47 51) 43 37
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (04 71) 48 31-400/ NW 1, N 2230, Telefon -2325
Sprechzeiten: nach der Vorlesung

BLECK-NEUHAUS, Jörn, Dr. rer. nat., Professor;

Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Kernstrahlungsmeßtechnik;

Schönhausenstraße 38, 2800 Bremen, Telefon 70 26 10
NW 1, S 4191, Telefon -3383 (beurlaubt bis 28. 2. 89)

BOSECK, Siegfried, Dr. rer. nat., Professor;

Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Licht- und Elektronen
mikroskopie;
Heideweg 40, 2804 Lilienthal-Klostermoor, Telefon 29/39 97

NW 1, S 4180, Telefon -3573/-3514
Sprechzeiten: n. V.

DIEHL, Horst, Dr. rer. nat., Professor;

Biophysik:
Bergiusstraße 93, 2800 Bremen 33, Telefon 27 10 61

NW 1, S 4350, Telefon -2434/3185
Sprechzeiten: Di. 15.00—16.00 Uhr und nach Vereinbarung
— Forschungssemester —

DREYBRODT, Wolfgang, Dr. phil. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Festkörperphysik:
Bekassinenstraße 86, 2800 Bremen 1, Telefon 27 18 79
NW 1, S 4340, Telefon -3556/-3185

Sprechzeiten: n. V.
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EHRENSTEIN, von, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;

Experimentelle Physik;

Feldmannstraße 9, 2800 Bremen 33, Telefon 25 22 26

NW 1. S 4161, Telefon -2425

Sprechzeiten: n. V.

KÜNZI, Klaus F., Dr. phil. nat., Professor;
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Meßmethoden.

Datenverarbeitung und Datenanalyse;

NW 1, S 3202, Telefon -3909

MAYER-HEINRICY, Adalbert, Dr. rer. nat., Professor;

Physik mit dem Schwerpunkt Biophysik
Birkenweg 3, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 12 87

NW 1, S 4190, Telefon -2432/-3185
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;

Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;

Schumannstraße 71b, 2822 Schwanewede, Telefon (0 42 09) 10 08
NW 1, N 3240, Telefon -2484/-2965

Sprechzeiten: Di 15—16 Uhr — Forschungssemester -

NOACK, Cornelius C.. Dr. rer. nat., Professor;

Physik;

Händelstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 34 22 36

NW 1, N 3230, Telefon -2427/-2965
Sprechzeiten: n. V,

OLBERS, Dirk Jürgen, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Physik des Ozeans und der Atmosphäre;
Im krummen Ort 5A, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 41
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (04 71) 48 31-410, NW 1, N 2230, Telefon -2325
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

RICHTER, Peter H., Dr. rer. nat., Professor;

Theoretische Physik:
Niederblockland 18a, 2820 Bremen 77, Telefon 6 4414 87

NW 1, N 3190, Telefon -3680/-2965

ROETHER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Ozeanographie in den Polargebieten;

Georg-Gröning-Straße 30, 2800 Bremen, Telefon 3 49 83 87
NW 1, S 0350, Telefon -3511/-3515
Sprechzeiten; nach Vereinbarung
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RYDER, Peter, Ph.-D., Professor;

Physik, Werkstoffwissenschaften, Metallphysik:

Joseph-Ressel-Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 27 49 53
NW 1, S 4351, Telefon -2243/-3185

SCHEER, Jens, Dr. rer. nat., Professor;

Physik, Hochschuldidaktik der Physik;

Lahnstraße 37, 2800 Bremen, Telefon 50 58 84

NW 1, S 4221, Telefon -2433/2422

SCHLITZER, Reiner, Dr. rer. nat, Hochschulassistent;

Modelle der ozeanographischen Zirkulation;

NW 1, S 0362, Telefon -2503

SCHMITZ-FEUERHAKE, Inge, Dr. rer. nat., Professorin:

Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt Medizinische Physik;
Parkallee 87, 2800 Bremen 1, Telefon 34 40 97

NW 1, S 4330, Telefon -2414/-2435

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berück

sichtigung des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in
der Primarstufe;

Richard-Wagner-Straße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 57 82
NW 1, N 3241, Telefon -3560/-2965

SCHWEGLER, Helmut, Dr. rer. nat., Professor;

Theoretische Physik und Theoretische Biophysik;

Bergiusstraße 87, 2800 Bremen, Telefon 27 02 49
NW 1, N 3210, Telefon -2417/-2965 - Forschungssemester -

SCHWEITZER-STENNER, Reinhard, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;

Biophysik, insbesondere Ramanstreuung und optische Spektroskopie an

Hämproteinen;

Ellhornstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 1 81 15

NW 1, S 4170, Telefon -2509

Sprechzeiten: Mi 8-12 Uhr

SIEGERT, Wolf, Professor;

Physik und Didaktik des Physikunterrichts;
Richard-Wagner-Straße 6-8, 2800 Bremen, Telefon 34 31 04
NW 1, N 3320, Telefon -3557 - emeritiert -

SIMHAN, Krishna, Dr.-Ing., Professor;
Physik unter besonderer Berücksichtigung der Verwertung naturwissen
schaftlicher Erkenntnis im gesellschaftlichen Bereich;
Heinrich-Goebel-Straße 6, 2800 Bremen 33, Telefon 25 66 36
NW 1, S 2320, Telefon -3339/-3185

Sprechzeiten; n. V.
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STAUDE, Wilfried. Dr. phil. nat., Professor;
Physik, insbesondere Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt
Festkörperphysik:
Kohlhökerstraße 61, 2800 Bremen, Telefon 32 67 17
NW 1, S 4181, Telefon -2416/-3185

Pool

LANGE, Hellmuth, Dr. phil., Professor;
Soziologie, Arbeite- und wissenschaftssoziologische Aspekte der
Produktivkraftentwicklung;
Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 58 62
NW 1, S 4171, Telefon -2415/-e4ge

Sprechzeiten: n. V. über Frau Niemeyer (-2422)

- ZVJS"
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Studiengang Physik

Einführung in die Lehrveranstaltungen des WS 88/89 unter Einbeziehung der Anforderungen
laut DPO

Diplom bis 4. Semester A. Mayer-Heinricy 17. 10. 88, 10-11, S 1360

Diplom ab 5. Semester A. Mayer-Heinricy 17. 10. 88, 11-12, S 1360

Einführung in die Lehrveranstaltungen des WS 88/89

Lehramt ab 1. Semester St. v. Aufschnaiter, 17. 10. 88, 9-10, S 4380

Die Veranstaltungen beginnen planmäßig am Nachmittag des 17.10. 88.

Physikalisches Kolloquium. Do 17-19, N 3130 C. C. Noack u. die

HL der Physik
1-700 K

1. Pflichtveranstaltungen für das Grundstudium

1.1 Grundkurse Physik, Mathematik und Chemie

1-500 Eingangsphase Diplom. D. Einführungs
veranstaltung, A, 2 SWS; Mo 13-15, S 3121

V-fO Grundkurs Physik I. Diplom und Lehrer (Mechanik);
-LP D, L, A. S II, 4-1-1 -1-3 SWS; V = Mo 10-12,  N 3130;

V = Do 10-12, N 3130; P = Di ganztägig;
Q = Di 8-10, N 2420, Fr 8-10, S 4380

S St. V. Aufschnaiter

1-501 P. Ryder

mit:

J. Surhoff (WM)
D. Moser (WM)
H. Selke (WM)
N. N. (WM)

K HornefferV-LÜ Mathematik I. Diplom; D, A, 4 + 2 SWS; V = Mo 8-10,
Do 8-10, S 2131; Ü = Fr 10-12, S3121, 8-10,

S 3121, Di 10-12, S 4380

V + 0 Chemie für Physiker I. Diplom, Ergänzungsfach A;
2 + 1 SWS; V = Mi 8-12, NW II, A 0242

V + Ü Grundkurs Physik III. Diplom und Lehrer
+ P (Elektrodynamik und Relativität). 4 + 2 + 2 SWS;

V = Mo 13-15, Do 8-10, N 3130; Ü = Fr 8-10,

S 1360, Di 8-10, S 3121

1-502

1-503 K. P. Wanczek

1-511 W. Dreybrodt

mit;

U. Schmidt (WM)
P. Valtink (WM)

N. N.

H.-D. DombrowskiV + Q Mathematik III, D, M, 4 + 2 SWS; V = Mo, Do 10-12,
S 3121; Ü = Fr 10-12, N 3130

1-512
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1.2 Theoretische Physik

V + Q Theoretische Physik I (Klassische Dynamische
Systeme); D, M, H, 4 + 2 SWS; Do 13-15, N 3130;
V = Mo 8-10, N 3130; Ü = Di, Fr 8-10, N 3310

1-519 W. Alpers

mit:

D. Behrens (WM)

H. Voss (WM)

1.3 Berufspraxis, Gesellschaftswissenschaften und

Wissenschaftsgeschichte im Grundstudium

1-507 S Physiker: In Beruf und Gesellschaft II. Kurs A, D, M,

4 SWS; Mi 13-17, N 3120 (halbsemestrig)
W. Müller

1-510 S Physiker: In Beruf und Gesellschaft II. Kurs B; D, M,

2 SWS; Mi 13-15, S 1360

H.Lange

2. Pflichtveranstaltungen für das Hauptstudium

V + Ü Theoretische Physik III (Quantenmechanik).
D, L, M, H, S2, 4 + 2 SWS; V = Di 8-10, Fr 8-10,

N 3130; Ü = Mo 8-10, Do 8-10, N 3310

1-521 P. H. Richter

mit;

A. Wittek (WM)

1-523 V Mathematik zur Quantenmechanik. D, H, M, 2 SWS;
Fr 10-12, N 3130

H. D. Dombrowski

1-533 V Höhere Experimentalphysik — Kern- und
Elementarteilchenphysik. D, H, 3 SWS

N N.

1-535 PP Fortgeschrittenen-Praktikum. D, H, 6 SWS;
Mi 10—12. Praktikum

R. Schützer

R. Schweitzer-

Stenner

mit:

U. Bobinger (WM)

R. Callies (WM)
F. Schäfer (WM)
N. N.

N. N.

t-701 P Hauptpraktikum für Staatsexamenskandidaten/innen,
Diplomanden/innen und Doktoranden/innen,
2 SWS; n. V.

alle HL der Physik
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3. Erstes bzw. zweites Wahlfach

Das 2. Wahlfach kann auch ein anderes Nichtpflichtfach innerhalb oder außerhalb der Physik
sein, d. h. es können z. B. auch Teilgebiete der Physik gewählt werden, die nicht in der

Liste des § 14 Studienordnung (1. Wahlfach) aufgeführt sind. Näheres siehe § 17 DPO.

3.1 Theoretische Methoden

Einführung in die Theorie fundamentaler Wechsel

wirkungen (Teilchentheorie). D, H, 2 SWS; Mi 8-10,

N 3310

C. C. Noack1-611 V

V + Ü1-612 Theorie der Supraleitung. D, H, 2-t-1 SWS: Mo 14—16,
N 3120

P. H. Richter

1-613 V Halbklassische Näherungen zur Quantenmechanik.
D, H, 2 SWS; Mo 10-12, N 3310

Ch. Jung (LB)

S Nichtintegrable klassische und Quantenmechanik.

D, H, 2 SWS; Mi 14-16, S 3121
/ •

1-614 P. H. Richter

1-615 S Proseminar in Theoretischer Physik. D, H, 2 SWS;

Do 14-16, S 3121

C. C. Noack

P. Richter

1-616 S Theorie der Schwerionenreaktionen. D, H, 2 SWS;

Di 14-16, N 3270

C C. Noack

3.2 Spektroskopie an kondensierter Materie

1-621 S Lichtstreuung. D, H, 2 SWS; Di 14-16, N 3310 W. Schroer

W. Staude

1-622 S Spektroskopie an kondensierter Materie. D, H.
2 SWS: Di 16-18, Studio 14tägig, N 3130

W. Dreybrodt

A. Mayer-Heinricy

W. Schroer

R. Schweitzer-

Stenner

W. Staude

1-623 S Aktuelle Probleme der Kernspinresonanz/
Spektroskopie. D, H, 2 SWS u. V.

D. Leibfritz

A. Mayer-Heinricy
mit:

W. Offermann (WM)
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3.3 Angewandte Licht- und Elektronenoptik

1-631 V + P Angewandte Licht- und Elektronenoptik sowie
Akustomikroskopie I. D, L, M, H, 2-1-2 SWS;
V = Fr 13-15, N 3310; P = Fr 15-17, N 3310

Angewandte Licht- und Elektronenoptik sowie
Akustomikroskopie, D, L, M, H, 2 SWS- Mi 15-17
N 3380

S. Boseck

1-632 S
S. Boseck

P. Ryder

3.4 Fluiddynamik

1-641 V Gleichgewichtsthermodynamik, D. L, M, H, S2, 4 SWS;
Di 10-12, N 2260, Do 14-16, N 2260

Einführung in die Theorie der Finiten Elemente.
D, L, M, H, S2, 2 SWS; Di 14-16, N 2260

Ausgewählte Themen aus der Fluiddynamik. Thema:
Alternativen zum Luftschiffbau von heute. D, L, M, H
S1, S2, 2 SWS; Do 10-12, N 2260

K. Simhan

1-642 V K. Simhan

1-643 S K. Simhan

3.5 Biophysik

1-651 V Molekül- und Membranbiophysik. D, L, H, S2, 2 SWS,
Di 13-15, N 1350

Bioenergetik, Signalrezeption und -transduktion.
D, L, S2, H, 2 SWS; Mi 13-15, N 3310

A. Mayer-Heinricy

1-652 V A. Mayer-Heinricy

3.6 Physik des Ozeans und der Atmosphäre

Einführung in die Fernerkundung des Ozeans.
D, M, H, 2 SWS; Mi 10-12, S 4380

Dynamik großskaliger Bewegungen in Ozean und
Atmosphäre II. D, M, H, 2 SWS; Mi 8-10, S 3121

Meereisdynamik. D, H, M, 2 SWS; Do 15-17, N 3310

Einführung in die Atmosphären-Physik. D, M, H,
2 SWS; Do 13-15, N 3310

Ozeanographie der Küstengewässer und Ästuarien.
D, H, 2 SWS; Mi 15-17, N 1350

1-661 V

1-662 V

1-663 V

1-664 V

1-665 V

W. Alpers

D. Olbers

E. Augstein

K. Künzi

G Krause
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W. AlpersForschungsseminar Sateilitenozeanographie. D, H,
2 SWS; Mo 13-15, N 3310

Forschungsseminar Tracerozeanographie. D, H,
2 SWS; 14tägig

Forschungsseminar Ozeanatmosphäre. D, H, 2 SWS;
14tägig

S1-666

W. RoetherS1-667

W. Alpers

E. Augstein

D. Olbers

W. Roether

S1-668

Hinweis

Studiengängen Bio-Weitere Lehrveranstaltungen im Bereich „Meereskunde“ werden in den
logie und Chemie (Fachbereich 2) und Geologie/Paläontologie (Fachbereich 5) durchgeführt.
Eine Gesamtübersicht über alle Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt, die sich
für höhere Fachsemester, Diplomanden und Doktoranden eignen, ist unter Fachbereich 5
Geowissenschaften im Anschluß an die Lehrveranstaltungen des Studienganges Geologie/
Paläontologie abgedruckt.

Der Besuch der meeresbezogenen Lehrveranstaltungen aus anderen Studiengängen schließt
nicht automatisch die prüfungsrelevante Anerkennung für den Studiengang Physik ein.

4. Physikdidaktik

st. V. Aufschnaiter

Entrich

Just

Riekens

Schwedes

Wille

Naturwissenschaftsdidaktisches Kolloquium. 2 SWS;

NW II

Koll2-

H. Schwedes- siehe auch unter 8.2 (VAK 1-820 und (VAK 1-821)S

5. Weitere Veranstaitungen

J. ScheerErkenntnis - als Gesellschaftstheorie - Denkformen

im Monopolkapitalismus. Hommage a Sohn-Rethel;
D, L, A, M, H, P, S1, S2, 2 SWS, Fr 13-15, N 3380

Röntgenfluoreszenz-Einführung in experimentelle
Umweltanalytik. D, L, M, H, S1, S2, 2 SWS; Mi 13—15,
N 3380

Neuere experimentelle Arbeiten zu Grundlagen
fragen der Quantenphysik. D, L, M. H, S1, S2,
2 SWS; Do 13-15, N 3380

1-702 S

J. ScheerS1-703

J. Scheer
1-704 S
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6. Berufspraxis, Gesellschaftswissenschaften und

Wissenschaftsgeschichte

7. Studiengangsübergreifende BGW-Veranstaltungen

- siehe besondere Ankündigung des BPZ sowie VAK 1—507 und 1—510

8. Projekte

8.1 Energiereiche Strahlung — Biologische Strahlenwirkung und
statische Modellbildung

1-810 AV Nachweis und biologische Wirkung natürlicher
Radionuklide. D, L, M, H. P, S1, S2, 2 SWS;
Mo 13-15, N 3380

Energiereiche Strahlung — Biolog. Strahlenwirkung
und statistischen Modelbildung; D, L, M, H, S1, S2,
2 SWS; Mo 10-12, N 2420

Atomenergie - Probleme, insbesondere Niedrig
strahlung. D, L, M, H, S1, S2, 2 SWS; Mo 13-15,
N 2420

Radioökologie. D, M, H, 2 SWS

I. Schmitz-

Feuerhake

1-811 AV J. Scheer

I. Schmitz-

Feuerhake

1-812 AV J. Scheer

1-813 V U. Fink V.

Rabenhorst (LB)

8.2 Schülerorientierter Physik-Unterricht

1-820 S Planung und Durchführung einer Unterrichtseinheit.
L, S1, S2, 2 + 2 SWS; Do 13-15, N 2420

H. Schwedes

mit:

H. Pregler (PL)

1-821 S Entwicklung vn Schülerexperimenten und -spielen
für einen schülerorientierten Physikunterricht.
L, S1, S2, 2 SWS; Do 15-17, N 2420

H Schwedes

mit:

H. Pregler (PL)
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9. Service für andere Studiengänge

V + Ü Physik für Elektrotechniker I. O, M, 4 + 2  +2 SWS;
+ P Mo 10-12, N 3120, Mi 8-10, N 3120

W. Staude

mit:

H. E. Fischer (WM)

H. Kriegs (WM)

D. Schmidt (WM)

1-002

V + P Physik für Chemiker und Geowissenschaftler I
D, M, 2 + 2 + 2 SWS

W. Roether

mit:

H. Liegmahl (WM)

N. N. (WM)

2-

V + Ü Physik für Produktionstechniker I. D, A, 3  +2 SWS: S. Boseck4-114

V = Do 10-12 und 13-14, S 1360; Q = n. V. mit:

H, Cassens (WM)
4-115

Physik für Biologen I. Elektrizitätslehre, Optik,
Mechanik; D, A, 2 SWS

I. Schmitz-

Feuerhake

2- V

10. Doktorandenstudium im FB 1

10.1 Lehr-/Lernforschung im Bereich des naturwissenschaftlichen
Unterrichts im Rahmen schulischer Unterrichtsforschung

Forschungsansätze und Forschungsgebiete

— siehe Ankündigungen im FB 2 —

10.2 Methoden der Umweltphysik

S. Boseck

J. Scheer

I. Schmitz-

Feuerhake

1-911 S Analytische Meßtechnik und Mikronachweismethoden.
D, M. H, 2 SWS; n. V.

S. BoseckV + P - siehe auch unter 3.3 (VAK 1-631)
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Studiengang Elektrotechnik

Professorinnen/Professoren/Hochschulassistent/Uehrkraft für bes. Aufgaben/
Privatdozent

ARNDT, Fritz, Dr.-Ing., Professor

Hochfrequenztechnk;
Lothringer Straße 15, 2800 Bremen
NW 1, N 2340, Telefon -2495

BESSLICH, Philipp, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik/Kybernetik mit dem Schwerpunkt Schaltwerksentwurf  und
digitale Datenübertragung;
Upper Borg 149, 2800 Bremen 33, Telefon 27 04 25
NW1,S 1200, Telefon-3526

8ISLICH, Roland, Dipl.-Ing., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Grundlagenlabor Elektrotechnik;
Mittelsbürener Landstraße 5, 2820 Bremen 77
NW 1, S 1211, Telefon -2497/-2096

BODDEN, Heinrich, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der allgemeinen und theoretischen
Elektrotechnik, einschl. Netzwerktheorie, Schaltungstechnik u, Elektronik;
Reinhold-Schneider-Straße 39, 7500 Karlsruhe, Telefon (07 21) 88 43 76
NW 1, S 1190, Telefon -2496

HÖNERLOH, Heinrich, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik/Kybernetik mit dem Schwerpunkt Operations Research
(Grundlagen und Anwendungen in der Technik);
Gaußstraße 39, 2804 Lilienthal, Telefon 29 17 98
MZH 4170, Telefon -2498/-2420

LAUR, Rainer, Dr.-Ing., Professor
Grundlagen der Elektrotechnik und Mikroelektronik;
NW 1, S 2220, Telefon -2402

LUDYK, Günter, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der Meß- und Regelungstechnik;
Rohrdommelweg 13, 2800 Bremen 33
NW 1, N 1320, Telefon -2494

MARTE, Gert, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Informationssysteme und Rechen
organisation;

Bekassinenstraße 84, 2800 Bremen, Teiefon 27 16 52
MZH 4142, Telefon -3527/-2420
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MÖLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
Analyse der Berufspraxis von Naturwissenschaftlern und Ingenieuren unter
Berücksichtigung der Formen und Inhalte der technisch-naturwissenschaft
lichen Hochschulausbildung — Schwerpunkt Elektrotechnik;
Riensberger Straße 28 B, 2800 Bremen, Telefon 21 79 75
NW 1, S 4280, Telefon-2221

POPOVIC, Dobrivoje, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Prozeßrechnertechnik;
Bruchwettern 6 b, 2800 Bremen 33, Telefon 27 47 12

NW 1, N 1322, Telefon -3580

ROY, Sarbesh Chandra, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Technische Elektronik (Analog- und
Leistungselektronik);

Hohenkampsweg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 00 95
NW 1, S 1220, Telefon -3377/-3524

SILBER, Dieter Hans, Dr, phil., nat., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Grundlagen, Bauelemente, Leistungs

bauelemente und Werkstoffe der Elektrotechnik und Halbleitertechnik;

Darmstädter Straße 41, 6053 Obertshausen, Telefon 061 04/7 23 12

NW 1, S 1221, Telefon -2184

SOBOTTA, Werner, Dr.-Ing., Honorarprofessor;

Praktische Regelungstechnik;

Siekstraße 116, 2805 Stuhr

NW 1, N 1151, Telefon -2638

THIELE, Georg, Priv.^Doz., Dr.-Ing., Akad. Direktor
Automatisierungs-Systeme;
Onkel-Fritz-Weg 10, 2800 Bremen 41, Telefon 47 09 19
NW 1, N 1170, Telefon -3344

WASILJEFF, Alexander, Dipl.-Phys., Dr. rer. nat., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Nachrichtentechnik;

Orteisburger Straße 3, 2800 Bremen
NW 1, N 2300, Telefon -2407
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Elektrotechnik

Die Lehrveranstaltungen beginnen in der Woche vom 17. 10. 88 zu der jeweils angegebened
Zeit, sofern kein anderer Termin angezeigt wird.

Einführungsveranstaltung für den grundständigen Studiengang,
17. 10. 88, 11-12 N 3120

N. N.

Einführungsveranstaltung für den Ergänzungsstudiengang,
17. 10. 88, 12-13, N 3120

N. N

1. Studienabschnitt

1. Semester

V + Ü Mathematik 1. 4+2 SWS; Do 10-12, N 3120:
Fr. 8-10, N 3120, Di. 13-15, N 3120

1-001 M. Schindler

mit:

H. Schittenhelm

(WM)

V + Ü Physik für E-Techniker I. 4+2 + 1 SWS; Mo 10-12,
+ P N 3120, Mi 8-10, N 3120

1-002 W. Staude

mit:

H. E. Fischer (WM)

D. Schmidt (WM)
H. Kriegs (WM)

V + Ü Grundlagen der Elektrotechnik I. 4 + 2 SWS;
Di 8-10, N 3120, Do 8-10, N 3120

1-003 Fl. Laur

mit:

ü. Creutzburg (WM)
Ch. Reinermann

(WM)

3. Semester

V + Ü Meßtechnik II. 2 + 1 SWS; Mi 8-10, N 31301-004 C. Silber

mit:

N. N. (WM)

V + Ü Mathematik III. 4 + 2 SWS; Do 10-12, N 3380;
Mo 14-16, S 1360, Fr 13-15, S 1360

1-021 P. Roos
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V + Ü Werkstoffe und Bauelemente der Elektrotechnik.

2 + 1 SWS: Do 8-10, N 3380

D. Silber1-022

mit:

U. Creutzburg (WM)

Grundlagen-Laboratorium. 0 + 3 SWS R. Bislich1-023 L

V+Ü Theoretische Elektrotechnik I (Einführung in die
elektromagnetische Feldtheorie): 3 + 1 SWS:
Di 8-11, S 1360

H. Bodden1-024

mit:

J Meyer (WM)

U. Papziner (WM)

V + 0 Einführung in die Informatik für Elektroingenieure.
1.-4. Semester, 2 + 2 SWS: Mo 8-10, MZH 1400

G. Marte

mit:

H. Schittenhelm

(WM)

1-025

Elektroingenieure und die gesellschaftlichen Aspekte
der „neuen“ Techniken II. Kurs A, 4 SWS:

halbsemestrig. Fr 9-13, N 3360

W. Müller1-011 S

Elektroingenieure und die gesellschaftlichen'Aspekte
der „neuen“ Techniken II. Kurs B: 2 SWS: Fr 9-13,

N 2420

A. Wittkowsky1-012 S

2. Studienabschnitt

5. Semester

Wahlfächer für beide Studienrichtungen

3-843 V Graphentheorie. 2 SWS: Fr 8-10, MZH 5300

- auch 7. Semester -

H. Hönerloh

3-844 V Nichtlineare Optimierung. 2 SWS: Do 8-10, MZH 5300

- auch 7. Semester -

H. Hönerloh

1-044 V Einführung in die Energietechnik. 2 SWS: n. V. Ch. Roy

1-045 V + S Mikroaktorik: Positionier- und Antriebselemente für

mikroelektronisch gesteuerte Systeme. 2 + 1 SWS: n. V. B. Schroer (LB)

— auch 7. Semester —

D. Silber
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Thal-Region in Punjab/Pakistan:

Phantastisches »Schrott-Mobil«
Zur Ernährung der rasch an
wachsenden Bevölkerung muß
immer mehr Land urbar gemacht
werden. So auch im wüstenähnli
chen Nordosten Pakistans. Zu
den dort fast unüberwindlichen
Hindernissen gehören Transport
und Lagerung der Ernte. Eine
kleine Projektgruppe kam auf
eine besonders pfiffige Idee: Auf
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KONTO 500 500 BOO
Postgiro Köln oder Banken und
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Berufspraxis, technische Entwicklung und Gesellschaft

Branchenanalyse Informationselektronik: Der
Strukturwandel der westdeutschen Nachrichten-

und MSR-Technik und Bauelemente-Industrie

- auch 7. Semester - 2 SWS: Di 11-13, S 3121

Ingenieurarbeit und Computer Aided Design. — auch
7. Semester - 3 SWS; Di 15-18, S 3121

Humane Technikgestaltung und Automatisierung -
ein Widerspruch? Zur Entwicklung rechnergestützter
Produktionssysteme — auch 7. Semester — 3 SWS;
Do 13-15, N 1350

1-031 S

1-032 S

S1-033

H. D. Heilige (LB)

W. Müller

A. Wittkowsky

Ergänzungsstudiengang (Fachhochschulabsolventen)

V + Ü Mathematik für den Ergänzungsstudiengang.
4 + 1 SWS; Di 15-18, N 1350, Fr 10-12, N 1350,

Fr 13-15, N 1350

V + Ü Stochastische Systemtheorie. 5. Semester, 2  + 1 SWS;
Mi 8-10, S 1360

1-061

1-062

H. Schindler

H, Bodden

mit:

J Meyer (WM)

U. Papziner (WM)

V + Ü Theoretische Elektrotechnik I, (Einführung in die
elektromagnetische Feldtheorie); 3 + 1 SWS; Di 8-11,
S 1360

H.Bodden1-024

mit:

J Meyer (WM)

U. Papziner (WM)

V + Ü Grundlagen der Digitaltechnik. 2 + 1 SWS; Mo 10-13.
S 1360

Ph. Besslich

mit:

C. Blickwedel (WM)
J. Rosebrock (WM)

G. Vilmar (WM)

1-072

Grundständiger Studiengang

V+Ü Grundlagen der Nachrichtentechnik. 2 + 1 SWS;
Mo 14-17, N 1350

V + Ü Grundlagen der Digitaltechnik. 2 + 1 SWS; Mo 10-13,
S 1360

1-071

1-072

N. N. (LB)

Ph. Besslich

mit:

D. Blickwedel (WM)
J. Rosebrock (WM)

G. Vilmar (WM)
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V + Ü Grundlagen der Regelungstechnik. 2 + 1 SWS;
Di 13-15, S 3121

1-073 G. Ludyk
mit:

C. Bruce-Boy (WM)
P. Walerius (WM)

V + Ü Stochastische Systemtheorie. 5. Semester; 2+1 SWS;
Mi 8-10, S 1360

1-062 H. Bodden

mit:

J. Meyer (WM)

U. Papziner (WM)

V + Ü Elektrodynamik. 2 + 1 SWS; Do 8-10, S 13601-074 H.Bodden

mit:

J. Meyer (WM)
ü. Papziner (WM)

1 -081 L Nachrichtentechnisches Praktikum im Grundlagen
laboratorium für Nachrichtentechnik. 0 + 2 SWS; n. V

A. Wasiljeff

mit:

H. ü. Simmer (WM)

H. Wieker (WM)

D. Grauerholz (TM)

1 -082 L Grundlagenlaboratorium für Regelungstechnik.
0 + 2 SWS: n. V.

W. Sobotta

mit:

N. Bouabdallah

(WM)

E. Wendland (TM)

1-083 L Grundlagenlaboratorium für Digitaltechnik.
0 + 2 SWS; n. V.

Ph. Besslich

mit:

D. Blickwedel (WM)

J. Rosebrock (WM)
G. Vilmar (WM)

7. Semester

Wahlfächer für beide Studienrichtungen

1-041 V Strukturierter Entwurf von Algorithmen der
ProzeB-Automatisierung. 2 SWS; Mi 10-12, N 1250

V + Ü Warteschlangenmodelle für Rechensysteme.
2 + 2 SWS; V = Di 8-10, MZH 5300; Ü = MZH 4210

(Rechnerraum)

G. Thiele

1-042 G. Marte
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V + Q Halbleiterbauelemente der Leistungselektronik,
2 + 1 SWS; Oi 8-10, N 1350

D, Silber

mit:

Ch. Reinermann

(WM)

1-043

H. Hönerloh- siehe auch V 3-843 / 5. Semester

H. Hönerloh- siehe auch V 3-844 / 5. Semester

D. Silber

B, Schroer

- siehe auch V + S 1-045 / 5. Semester

Berufspraxis technische Entwicklung und Gesellschaft

- siehe auch S 1-031 /5, Semester H. D. Heilige

- siehe auch S 1-032 / 5. Semester W. Müller

- siehe auch S 1-0337 5. Semester A. Wittkowsky

Projekte für beide Studienrichtungen

Halbleiterleistungsbauelemente und Solarzellen
Modellbildung und Meßverfahren für Halbleiter-
Leistungsbauelemente und Solarzellen - auch
9. Semester - 2 + 4 SWS; Mi 13-15, N 1350

PROJEKT:

1-291 AV D. Silber

mit:

U. Creutzburg (WM)
Ch. Reinermann

(WM)

Studienrichtung Automatisierungstechnik

V + Ü Regelungstheorie II 2 + 1 SWS; Do 8-10, N 12501-091 G. Ludyk
mit:

C. Bruce-Boy (WM)
P. Walerius (WM)

D. Popovic

mit:

A. Tanha (WM)

V + Ü Prakt. Regelungstechnik II. 2 + 1 SWS; Fr 8-10, N 1250 W. Sobotta
mit:

N. Bouabdallah

(WM)

V + Ü Prozeßrechentechnik II. SWS 2 + 1; Mo 11-12, N 1250;

Mo 15-17, N 1250

1-092

1-093
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V + Ü Dynamische Systeme II. 2 + 1 SWS; Mo 13—15,  N 12501-094 D. Popovic

mit:

S. Younan (WM)

Ch. RoyV + Ü Leistungselektronik II. 2 + 1 SWS; Mi 10-12, S 31211-095

1-101 L Schwerpunktlaboratorium Prozeßrechentechnik II.

0 + 2 SWS; n. V.

D. Popovic

mit:

A. Tanha (WM)

L. Renner (TM)

G. Thiele

mit:

L. Renner (TM)

1-103 V Einführung in das Schwerpunktlaboratorium

Prozeßrechentechnik II. 1 SWS; empfohlen; nicht
durch die DPO-ET vorgeschrieben, Mo 10-11, N 1250

Wahlfächer

1-111 s Expertensysteme. 2 SWS; Di 13-15, N 1250 D. Popovic

Weitere Wahlfächer siehe VAK Nr. 1-151 bis VAK 1-154

PROJEKT: Automatisierung technischer Prozesse (ATEP)

Automatisierung in der Luft- und Raumfahrt.

2-4 SWS; Fr 10-12, N 1250

1-121 AV W. Sobotta

mit:

N. Bouabdallah

(WM)

D. Popovic

G. Schulz-Ekloff

mit:

S. Younan (WM)
A. Tanha (WM)

G. Ludyk
mit:

C. Bruce-Boy (WM)
P. Walerius (WM)

Modellbildung und Simulation chemischer Reaktoren.

2 + 4 SWS; Di 10-12, N 1250

1-122 AV

1-123 AV CAD von Regelungssystemen. 2 + 4 SWS; Do 10-12,

N 1250

Studienrichtung Informationstechnik

V + Ü Hochfrequenztechnik II. 2 + 1 SWS; Di 10-13, N 31301-151 F. Arndt

mit:

V. Deterding (WM)
R. Scholz (WM)
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V + Ü Nachrichtentechnik II. 2 + 1 SWS; Mo 10-12,  N 3380

V + 0 Digitaltechnik I. 2+1 SWS; Do 10-13. N 1350

A. Wasiljeff

Ph. Beßlich

mit:

D. Blickwedel (WM)

J. Rosebrock (WM)

G. Vilmar (WM)

1-152

1-153

V + Ü Digitaltechnik II. 2 + 1 SWS; Fr 8-10. N 1350 Ph. Beßlich1-153a

mit:

D. Blickwedel (WM)

J. Rosebrock (WM)
G. Vilmar (WM)

V + Ü Signalverarbeitung 11. 2 + 1 SWS; Fr 10-12,  N 3120

V + Ü Leistungselektronik II. 2 + 1 SWS; Mi 10-12, S 3121

A. Wasiljetf1-154

Ch. Roy1-095

Wahlfächer

Methoden und Verfahren zur symbolischen Bild

verarbeitung. 2 SWS; Mo 16-18, N 3380

M. Carlsohn (LB)1-181 V

F. Arndt1-182 S Wellenseminar. 2 SWS; Mi 16-18, N 2420

Weitere Wahlfächer siehe VAK Nr. 1-091 bis 1-095

PROJEKT: Digitale Bildverarbeitung

Hardware/Software-Entwurf für Bildverarbeitung und
Logik. 2 + 4 SWS; Mi 14-18, N 3130

Ph. Beßlich

mit:

D. Blickwedel (WM)

J. Rosebrock (WM)
G. Vilmar (WM)

1-191 AV

PROJEKT: Sprachverarbeitung

Pitch-Detektion mit verallgemeinerten homomorphen

Verfahren.,2 +4 SWS; Do 14-16, N 1250
A. Wasiljeff

mit:

H. U. Simmer (WM)
H. Wieker (WM)

D. Grauerholz (TM)

1-192 AV

PROJEKT: Kommunikationssysteme

Rechnergestützter Entwurf von Leitungs- und

Antennenbauelementen. 2 + 4 SWS; Di 14-18, N 2420

F. Arndt1-193 AV

mit:

V. Deterding (WM)
R. Scholz (WM)

D. Grauerholz (TM)
H. Spreckelmann
(TM)
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Weitere Veranstaltungen

1-271 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Alle HL in der

Elektrotechnik

1-251 K Begleitung zum Industriepraktikum. 1., 3., 5. + 7

Semester, 1 SWS; n. V

W. Müller

Serviceveranstaltungen für andere Studiengänge

Grundlagen der Elektrotechnik I für den Studiengang
Produktionstechnik. 2 SWS; Fr 13-15, N 3120

4-313 V R. Bisli-ch

Weitere studiengangsübergreifende Veranstaltungen zu Berufspraxis, technische Entwick
lung und Gesellschaft siehe besondere Ankündigung des BPZ.
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Fachbereich 2 - Biologie/Chemie

Der Fachbereich 2 betreut die Studiengänge Biologie und Chemie.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Dieter Leibfritz

Fachbereichssekretär

Karl-Leonhard Reinhold

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Hilde Kleepe

-2818

-2817NW 2, A 1300

NW 2. A 2180 -2866

NW 2, A 2180 -2865

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Chemie
Prof. Dr. Detlef Gabel

Oer Beauftragte für die Lehre im Studiengang Biologie
Prof. Dr. Alexander Nehrkorn

NW 2, A 20

NW 2

70 -2200

. B 3010 -2386

Geschäftsstelle für Studiengangsangelegenheiten
Angelika Dunowski NW 2, A 2200 -2815

Studiengang Biologie

Professorinnen / Professoren / Privatdozenten

ARNTZ, Wolf, Dr. rer. nat.. Professor;
Meeresökologie;
Deichweg 129, 2859 Nordholz, Telefon (0 47 41) 21 38
Sektionsleiter Biologie I (Meereszoologie) am Alfred-Wegener-Institut für
Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 83 13 00

CORDES, Hermann, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit den Schwerpunkten Vegetationskunde, Naturschutz
Didaktik der Biologie;
Butlandsweg 10, 2800 Bremen 33, Telefon 27 35 87
NW 2, B 4260, Telefon -3388 / MZH 2400. Telefon -2711/-2736
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ENTRICH, Hartmut, Dr. phil., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Rothenbaumchaussee 207, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 44 58 49
NW 2, B 3190, Telefon-2123
Sprechzeiten: Di. 14.00-16.00 Uhr
- Forschungssemester beantragt -

und
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FLOHR, Hans, Dr. med.. Professor;
Neurobiologie;
Wilhelm-Scharrelmann-Weg 24 A, 2862 Worpswede

NW 2, A 4190, Telefon -3371
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen

GRIMME, L. Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Biochemie und Stoffwechselphysiologie.
Bruchwettern 6 A, 2800 Bremen 33, Telefon 27 48 39
NW 2, B 3020, Telefon -2389/-2901/-2970
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HEYSER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Physiologische Pflanzenanatomie;
Goseriede 41, 2833 Harpstedt, Telefon (0 42 44) 2 97
NW 2, B 3090, Telefon -3247
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HILDEBRANDT, Armin, Dr. rer. nat., Professor;

Biologie mit dem Schwerpunkt: Entwicklungsbiologie der Tiere, auch
unter molekularbiologischem Aspekt;
Am Rüten 23 d, 2800 Bremen 33, Telefon 25 20 29
NW 2, A 3310, Telefon -2388/-2918/-2936/-3668
Sprechzeiten; Di. 11.00-13.00 Uhr

KIRST, Gunter-Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Meeresbotanik

Am Lehester Deich 131, 2800 Bremen 33, Telefon 27 34 09
NW 2, A 3150, Telefon -2567/-2582
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KREEB, Karl-Heinz, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Pflanzenökologie;
Fichtenweg 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 14 31
NW 2, A 4038, Telefon -2124/-3142
Sprechzeiten; Mo. 12.00-14.00 Uhr

MANTEUFFEL, Gerhard, Dr. rer. nat., Vertretungsprofessor;
Verhaltensphysiologie, Neuroethologie;
Luxemburger Straße 5 A, 2800 Bremen, Telefon 58 59 25
Bio-Garten, 1370, Telefon -2265

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MOSSAKOWSKI, Dietrich, Dr. rer. nat., Professor;

Biologie mit dem Schwerpunkt Evolutionsbiologie:
Oberneulander Landstraße 139 a, 2800 Bremen, Telefon 25 28 5F
NW 2, B 4040, Telefon -3007
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MÜLLER, Josef. Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Biologie mit dem Schwerpunkt Vegetationsdynamik und Lichenologie;
Hemmstraße 286, 2800 Bremen, Telefon 35 35 09
NW 2, B 4230, Telefon -2556

Sprechzeiten: Di., ganztägig

NEHRKORN, Alexander, Dr. rer. nat., Professor;
Mikrobiologie;
Hahnenstraße 54, 2800 Bremen 44, Telefon 45 61 24
NW 2, B 3010, Telefon -2386

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

PFEIFFER. Karlheinz, Dr. päd., Professor;
Biologie und Didaktik und Methodik des Biologieunterrichts;
Oldenburger Straße 28, 2850 Bremerhaven-M., Telefon (04 71) 4 68 24
NW 2, B 3180, Telefon -2122

Sprechzeiten: nach Vereinbarung und Do. 13.00-14.00 Uhr

RENSING, Ludger, Dr. rer. nat., Professorr
Biologie mit dem Schwerpunkt Zellbiologie;
Parkstraße 83, 2800 Bremen. Telefon 34 18 47
NW 2, B 3310, Telefon -2126

Sprechzeiten: Fr. 10,00-12.00 Uhr

RICHTER-LANDSBERG, Christiane, Dr. rer. nat., Privatdozentin.
Molekulare Neurobiologie:
NW 2, B 3241, Telefon -2454

ROTH, Gerhard, Dr. rer. nat., Dr. phil., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Verhaltensphysiologie;
Parkstraße 70, 2800 Bremen, Telefon 34 11 22
NW 2, B 4150, Telefon -36927-3695 - beurlaubt bis 31.3.1989 -

SCHAUZ, Karl, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt allgemeine Botanik/Pflanzenphysiologie;
Schwaibenweg 4, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 14 39
NW 2, A 4080, Telefon -2938

SCHLIWA, Werner, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie, Didaktik der Biologie;
Stettiner Straße 20. 2838 Sulingen, Telefon (0 42 71) 7 74
NW 2. B 3170, Telefon -2121

Sprechzeiten: Do. 14.00-16.00 Uhr

SCHLOOT, Werner, Dr. rer. nat., med. habil., Professor;
Genetik und Humangenetik:
NW 2, B 3060, Telefon -2394/-2390

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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SCHULZ-BALDES, Meinhard, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Meeresbiologie;
Wulsdorfer Straße 3, 2858 Schiffdorf

Abt.-Leiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung;
Bremerhaven, Telefon (04 71) 48 31 -420

SMETACEK, Victor, Dr. rer. nat., Professor;
Biologische Meereskunde mit dem Schwerpunkt Produktionsbiologie;
Postbrookstraße 2, 2850 Bremerhaven 23. Telefon (04 71) 29 01 40
Abt.-Leiter a. Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Gebäude B, Zi. 308, Telefon (04 71) 48 31 -440
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

VICKER, Michael Gordon, Ph. D., Privatdozent;
Zellbiologie:

Horner Straße 59, 2800 Bremen, Telefon 7 54 78
NW 2, A 3330, Telefon -3105/-2212
Sprechzeiten: Di. 11.00—12.00 Uhr

WALTER, Hubert, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Anthropologie, Humanbiologie;
Wilde Rodung 14, 2820 Bremen-Schönebeck, Telefon 62 31 19
NW 2. A 3290, Telefon -2908
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
- Forschungssemester beantragt -

WEIDEMANN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Ökologie;
Lindner Straße 31, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 16 60
NW 2, B 4070, Telefon -3026

MEDIZIN

PSYCHOLOGIE

NATURWISSENSCHAFTEN

& LITERATURHUMBOLDT
B-U-C-H-
HmDLUNG

♦

OSTERrORSTEINWEG76

TEL: 0421-77721
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WITTE, Harald, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Zoologie: Spezielle Zoologie der wirbel
losen Tiere;

Bunkenburgsweg 32, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 26 13
NW 2, A 4020, Telefon -3267

Sprechzeiten: Do. 11.00-13.00 Uhr
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Fachbereich 2 — Studiengänge Bioiogie/Chemie

Das Lehrprogramm des Fachbereiches 2 gliedert sich in die für die Studien
gänge Biologie und Chemie anerkannten Veranstaltungen. Die für Biologie
und Chemie gleichermaßen anerkannten Veranstaltungen sind in die Rubriken
Biologie und Chemie eingeordnet.

Reihenfolge innerhalb der Ankündigungstexte, Abkürzungen, Erläuterungen

Es folgen von links nach rechts in den Zeilen:

1—2 Veranstaltungskennziffer; Form der Veranstaltung, wie

Forschungspraktikum

Weitere Abkürzungen s. Anhang am Ende des Buches.

FP

Titel der Veranstaltung;

Veranstalter (der Erstgenannte ist in der Regel für die Organisation und die
Vergabe von Studienbescheinigungen verantwortlich) und Mitveranstalter:

Universitätsprofessor

wiss. Mitarbeiter

Praxislehrer

Lehrbeauftragter

ohne Zusätze

„mit“

(PL)

(LB)

2—3 Eignung für Teilstudiengänge:

ohne D oder L anerkannt für beide Teilstudiengänge (Regelfall)

Diplomstudiengang

Lehrerstudiengang

D

L

Prüfungsgebiete: § 7 Abs. 1 DPO - AT vom 07.12.1979 (für Lehramtsstudenten
von untergeordneter Bedeutung).

Biologie — Prüfungsgebiete: (§3 DPO — Bio. vom 12. 03.1980)

Zell- und Molekularbiologie (Zellbiologie, Biochemie, Mikrobiologie, Genetik);

Biologie der Organismen (B. d. O.) Pflanzen, Tiere, Mensch

Ökologie

BGW Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschaftshistorische
und -theoretische Anteile
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Chemie - Prüfungsgebiete: (§3 DPO - Chemie vom 11. 7.1985)

Analytische Chemie

Anorganische Chemie

Organische Chemie

Physikalische Chemie

Biochemie

Technische Chemie

Theoretische Chemie

Makromolekulare Chemie

Meereschemie

Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche und
wissenschaftstheoretische Bestandteile

Unterrichtseinheit

Studieninhalte aus dem Projektzusammenhang
Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche
Studienanteile

Fachdidaktik

AnC

AC

OC

PC

BC

TC

ThC

MC

MeC

BGW

UE

Projekt

EGW

FD

Eignung für Semesterstufen:

A Anfänger (I.Sem.)

Mittlere (2.- 4. Sem.)

Höhere (5.-10. Sem.)

M

H

Eignung für Schulstufen:

P Primarstufe

Sekundarstufe I

Sekundarstufe II

S 1

S 2

Dauer der Veranstaltung in Semester-Wochen-Stunden = SWS

auf der Grundlage der Diplomstudienpläne; Lehrerstudenten mögen beim Ver
anstalter ggf. nachfragen.

3—4 Räume und Zeiten

Es empfiehlt sich ein Vergleich mit den Daten im Aushang (Tafel 6-8) in der
Eingangshalle AI, NW II. Zwischen der Drucklegung dieses Programmes und
dem Veranstaltungsbeginn müssen die Termin- und Raumpläne häufig
ändert werden.

ver-
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Fachbereich 2 - Studiengang Bioiogie

Grundkursbereich

1. Semester

V+P Einführung in die Biologie und in das Studium der
Biologie (Teilgruppe!). D, A, 3 SWS; BGW, Do 15-17,
Raum A 4040, Prakt. n. V.

P + Ü Zellbiologie und Einführung in die Biochemie.
S1/S2, D, A, 5 SWS; Zell- u. Molekularbiol., 1. Sem.-
hälte: Mo 11-13, Raum A 0242; 2. Sem.hälfte;
Di 10-16, Raum A 0242, Do 9-10, Raum A 4030

+ S

Witte mit Olomski2-001

Rensing, Nehrkarn
Schauz mit Esch

Gröpper,

Stoklosinski,

Frensel, Wellmann

NN, Hellmich

Meyer, Wangemann

2-002

MossakowskiMorphologie: Systematik und Evolution der Tiere.
P/S1/S2, D, A, 2 SWS; B. d. O. Tiere, Fr 11-13,

Raum A 0242

V-l-S Chemie für Biologen. 4 SWS; Fr 13-17, Raum  A 0242

V2-007

Breunig mit Tjarks
Müller, Holstein

2-373

Schmitz-FeuerhakePhysik für Biologen I {Elektrizitätslehre, Optik,
Mechanik). A, 2 SWS; Physik, siehe Aushang

Mathematik für Biologen. 2 + 2 SWS; Mathematik,
Di 8-12, Raum A 1290

2-011 V

Roos3-212

3. Semester

Witte mit Rutkis

Tönjes, Wendt
Olomski

V+K Struktur und Funktion der wirbellosen Tiere und

Grundlagen der Phylogenetik (Strufu II). P/S1/S2, D,
H, 2 Kurse ä 4 SWS; B. d. O. Tiere, 1. Sem.hälfte
Kurs 1: V: Di 8-10, Raum A 0242, K: Di 10-15,

Raum A 4030; Kurs 2: V: Mi 8-10, Raum A 0242,

K: Mi 10-15, Raum A 4030

V + P Struktur und Funktion III (Wirbeltiere). P/S1/S2, D, H,
3 SWS; B. d. O. Tiere, nur 1. Sem.hälfte, 2 Parallel
kurse. Kurs A: Mi 13-18, Raum B 3240; Kurs B:

Do 13-18, Raum B 3240

2-003

Hildebrandt

Manteuffel, Schliwa
2-004
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V + O Prinzipien des Stoffwechsels der Organismen.
P/S1/S2. D, A/M. 2 SWS: Zell- u. Molekularbiol.,
1. Sem.hälfte, V: Di 14-16, Raum A 0242; Ü: n, V.

Grimme mit Faust

Hebeier, Lütjen.

Steinmetz

2-006

2-005 P Prinzipien des Stoffwechsels der Organismen.

P/S1/S2, D, A/M, 3 SWS, .'eil- u. Molekularbiol.,

2. Sem.hälfte, Di, Do, Fr 9-1 -1, Raum A 4030

Grimme mit Faust

Hebeier, Lütjen

Steinmetz

K + P Genetik. P/S1/S2, D, A/M, 3 SWS: Zell- u. Molekular

biol. (Genetik); Di, Do, Fr 8-13, Th: Di, Do 8.30-10,
Raum B 3120/21; Prakt.: Di, Do, Fr 8-10 bzw. 13,

Raum A 4030, nur 1. Sem.hälfte

2-028 Schloot, Nehrkorn

mit NN. U. Bleich

2-008 V Zoophysiologie I (Energiestoffwechsel, Atmung, Blut,

Kreislauf, Wasserhaushalt, Niere). P/S1/S2, D, A/M/H,
B. d. O. Tiere/Mensch, Di 14-16, Raum A 0242, 4 SWS

Flohr

2-009 Ü Zoophysiologische Demonstration (nur in Verbindung

mit Zoophysiologie I). P/S1/S2, D, A/M/H, B. d. O.
Tiere/Mensch, Di 16-18, Raum A 4030 (Mikroskopier
zone), 2 SWS, Do 16-18, Raum A 4030
(Mikroskopierzone)

Flohr mit Burt

Janssen, Rogener
Spieker, NN

Vertiefungs- und Spezialisierungsbereich

Organisation der Zelle (Replikation, Wachstums

faktoren, Oncogene). S1/S2, D, M/H, 2 SWS; Zell- u.
Molekularbiol., Mi 15-17, Raum B 3236

2-020 V Rensing

Grimme

Beyersmann

Hildebrandt

Rensing

S Siehe unter Doktorandenstudium.2-021

Hildebrandt mit

Kruse, Renzel

Schrutek, Telle

V-hS Siehe unter Doktorandenstudium.2-022

+ P

Vicker2-023 S Siehe unter Doktorandenstudium.

V-FS Denaturierung und Rekonstitution: Lebensmittel
technologie aus biol. Sicht. M/H, 1 SWS, Zell- u.
Molekularbiol. B. d. O. F>flanzen/Mensch, Di 14-16,
Raum A 4040, 2. Sem.hälfte

Grimme2-024

2-025 V Allgem. Mikrobiologie I: Cytologie, Systematik,

Wachstum. S1/S2, D, M/H, 2 SWS; Zell- u. Molekular-

biol./ökologie, Di 10-12, Raum A 4040

Nehrkorn
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Mikrobiolog. Seminar: Angewandte und technische
Mikrobiologie. S1/S2, D, M/H, 2 SWS; Zell- u. Mole-
kularbiol./ökologie/BGW, Di 14-16, Raum B 3120/21

2-026 S Nehrkorn mit

Melyooni, U. Bleich

Schmidt

Technische Mikrobiologie — Grundlagen und Anwen
dungen. S1/S2, D, M/H, 2 SWS: Zell- u. Molekular-
biol./ökologie, Mi 10-12, Raum B 3120/21

2-027 V Nehrkorn

2-028 K-l-P Siehe unter Grundkursbereich. Schloot, Nehrkorn

2-029 S Siehe unter Doktorandenstudium. Schloot

2-030 S Siehe unter Doktorandenstudium. Kirst mit Janssen

Karsten

2-010 V Meeresbiologie II: Das Pelagial. D. A/M, Meeresbiol./
Ökologie, 13.-17. 2. 89, vorm. 9-12.30, Raum A 1290

Smetacek

2-031 V Siehe unter Doktorandenstudium. Smetacek

2-032 V + P Einführung in die Mykologie (Ontogenie, Physiologie,
Ökologie u. wirtschaftl. Bedeutung). S2, D, M/H,
2-i-3 SWS; B. d. Ö. Pflanzen, V: Do 9-11, Raum

B 3240; P: Do 11-14, Raum B 3240 -t- B 3110,

2. Sem.hälfte, Block am Semesterende

Schauz mit Frensel

Wellmann, Hellmich

NN, Meyer,

Wangemann

2-033 V Stämme des Tierreichs III: Deuterostomitt. S2, D, M/H,
2 SWS; B. d. O. Tiere, Mi 11-13, Raum A 0242

Mossakowski

2-034 V-l- P Vergleichende Anatomie und Evolution der Wirbel

tiere, S2, D, M/H, 8 SWS; B. d. O. Tiere, Block am
Sem.ende, Raum B 3236

Mossakowski mit

Nettmann, Röschen

Paje

2-035 V Siehe unter Doktorandenstudium. Manteuffel

2-036 S Siehe unter Doktorandenstudium. Flohr, Manteuffel

2-037 V-l-S Statistische Methoden in der Populationsgenetik des
Menschen. S1/S2, D, M/H, 2 SWS, n. V.

Danker-Hopfe (LB)

2-038 S Siehe unter Doktorandenstudium. Walter

2-039 K-l-P Mooskundliches Praktikum. S2, D, M/H, 3 SWS;
Ökologie, Mi 14-17, Raum A 4030

V-FK Spez. Vegetationskunde: Vegetationskundliches
Praktikum 11; S2, D, H, 2 SWS; Ökologie, Do 8-10,
Raum A 4040

+ P

Cordes mit Wulf

Schilling

2-040 Cordes, Müller mit

Schilling, Wulf
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Vegefationskundliches Seminar. S2, D, H, 2 SWS:
Ökologie, Di 8-10, Raum A 4040

Cordes, Müller2-041 S

K + P Biologie der Flechten. S2, D, M/H, 3 SWS; Ökologie,
Mi 9-12, Raum B 3240

Müller mit Schilling

Wulf

2-042

Ästuarkunde: Ökologie von Grenzbiotopen. S2, D.
M/H, 2 SWS; Ökologie, Do 10-12, Raum A 4040

Schirmer (LB)2-043 V +

Ex.

V + K Fauna der Nord- und Ostsee. P/S1/S2, D, M/H, 2 SWS;

B. d. O. Tiere, V: Do 16-18, Raum A 1290; K: an

2 ganzen Tagen n. V. im AWI, Bremerhaven

Arntz2-044

Mitarbeiterseminar: Besprechung eigener Arbeiten

und aktueller Literatur. D, H, 2 SWS; Ökologie,
Di 10-12, Raum B 1165

WeidemannS2-046

Coli. Biologisches Colloquium. P/S1/S2, D, M/H, 2 SWS;
Mi 17-19, Raum A 1290

Walter und alle

Uni.Profs. der

Biologie

2-047

Ökologie und Stadtplanung. S1/S2, M/H, 1 SWS:
Ökologie, Mi 11-12, Raum A 4094

Kreeb mit Lühmann

(LB)
2-048 V

Kreeb mit

Weinmann-Kreeb

Kreutzer

V + P Experimentelle Pflanzenökologie mit besonderer
Berücksichtigung von Modellierungsaspekten. S1/S2,
M/H. 3 SWS; Ökologie, Do 14-17, Raum A 4094 u.
A 4030 (Zone 1 -1-2)

2-049

V + P Flechten als Bioindikatoren. S1/S2, D, M/H,  3 SWS;
Ökologie, Mi 14-16, Raum A 4094 u. A 4030
(Zone 2 + 3)

Kreeb mit

Weinmann-Kreeb

Ebbinghaus

2-050

Kreeb mit

Weinmann-Kreeb

Ebbinghaus
Kreutzer

Siehe unter Doktorandenstudium,2-051 S

BoseckV + P Angewandte Licht- und Elektronenoptik sowie
Akustomikroskopie I (erster Teil eines 3sem.

Kurses). D/L, M/H, 2 + 2 SWS; Physik, V: Fr 13-15.
Raum N 331, NW T; P: Fr 15-17 im Labor der WE

u. Strahlenforschung“ sowie n. V.

1-631

V + P Physik für Chemiker und Geowissenschaftler I;
D. M, 2 + 2 + 2 SWS; Physik, siehe Ankündigung

im FB 1

Roether2-052
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Pflanzenphysiologie. S2, D, M/H, 2 SWS; B. d. O
Pflanzen, Di 16-18, Raum B 3120/21

2-053 V Heyser, Kirst

Schauz

Pflanzenphysiologisches Praktikum. S2, D, M/H,
5 SWS: B. d. O. Pflanzen, Block: Mitte - Ende -

Sem. je 8-13, Raum B 3110 oder Teilblöcke: Di—Do

(4 X). Raum B 3110 od. Do 8-13, Raum B 3110

2-054 K Heyser, Kirst

Schauz mit Winke

(LB), Janssen

Röder, Zolondek

Beyerle, NN

Schwermetalle im Meer. 1 SWS; Meeresbiologie, Mo

od. Di 16-18, 14tägig, Raum A 1290
Schulz-Baldes2-055

3-201 Spezielle Fragen der Statistik. 3 SWS; Mathematik,
n. V.

Osius mit NN

V + Ü Einführung in die Meereskunde (vorwiegend für
Geologen u. Biologen). 2-1-1 SWS; V: Di 15-17,
Raum C 1010; Ü: Mo 16-17, Raum C 1010, ZB GO II

5-105 Roether mit NN

2-325 NMR-Spektroskopie in der Biologie il (Konformation
von Biomolekülen). D/L, 1 SWS, siehe Aushang

V Jans (LB)

Weitere Lehrveranstaltungen, die für fortgeschrittene Studiensemester geeignet sind, siehe
unter „Ooktorandenstudium“.

Projekte

2-060 Biologische Rhythmen und Morphogenese. S1/S2, D,
M/H, 2 SWS; Zell- u, Molekularbiol., Mo 9-11,
Raum A 4030

PP Rensing

2-061 AV Morphogenese von Neurospora. S1/S2, D, M/H,
8 SWS; Zell- u. Molekularbiol., Mo 11—18, Raum

A4030

Rensing

2-062 PP Zelldifferenzierung. S2, D, A, 2 SWS; Zell- und

Molekularbiol., Mo 8-10, Raum B 1165

Hildebrandt

2-063 AV Zelldifferenzierung I. S2, D, A, 7 SWS; Zell- und
Molekularbiol., Mo 10-14, Raum B 1165

Hildebrandt mit

Kruse, Renzel

2-064 AV Zelldifferenzierung II. S2, A, 7 SWS; Zell- und
Molekularbiol., Mo 14-18, Raum B 1165

Hildebrandt mit

Schrutek, Telle
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11-355 PP Biologische Kriterien einer sportiven Ernährung

(Auswertung). S1/S2, H, 2 SWS; n, V.
Grimme

Biologische Kriterien für eine sportive Ernährung.
S1/S2, D, 6 SWS; n. V.

2-065 AV Grimme

Experimentelle Humangenetik. S1/S2, D, M/H, 2 SWS;
Zell- u. Molekularbiol. (Genetik)/B. d. O. Mensch,
Mo 15-16.30, Raum A 4040

Schloot mit Dubbels

(LB), Rommel, NN

Bullerdiek

2-066 PP

N-Acetyltransferase. S1/S2, D, M/H, 8 SWS; Zell- und
Molekularbiol. (Genetik)/B. d. O. Mensch, n. V.

2-067 AV Schloot mit NN

Dubbels

Fruchtwasserenzyme. S1/S2, D, M/H, 8 SWS; Zell- und
Molekularbiol. (Genetik)/B. d. O. Mensch, n. V.

Schloot mit NN

Dubbels

2-068 AV

Molekulare Genetik. S1/S2, D, M/H, 8 SWS; Zell- und

Molekularbiol. (Genetik)/B. d. O. Mensch, n. V.
Schloot mit

Rommel

2-069 AV

Tumorzytogenetik. S1/S2, D, M/H, 8 SWS; Zell- und
Molekularbiol. (Genetik)/B. d. O. Mensch, n. V.

2-070 Schloot mit

Bullerdiek (LB)
AV

Erschließung eines limnologischen Ökosystems durch
experimentelle und schulnahe Arbeitsweisen.

S1/S2, D, A/M/H, B. d. O. Pflanzen/Tiere, Ökologie,
2 SWS; Mo 11-13, Raum B 1170

Schliwa, Entrich mit

Looß, Kelterborn

Walter, NN

2-071 PP

Tierische u. pflanzl. örganismen in einem limnologi

schen Ökosystem. S1/S2, A/M/H, 4 SWS; B. d. ö.
Pflanzen/Tiere, Ökologie, Mo 14-18, Raum B 3230 +
B 3236

S .hliwa mit NN

Looß

2-072 AV

Entrich mit Walter

Kelterborn

Physikalisch-chemische Untersuchungen in einem
limnologischen Ökosystem. P/S1/S2, D, A/M/H, 4 SWS;
B. d. ö. Pflanzen/Tiere, Mo 14-18, Raum B 3230 -I-
B 3236

2-073 AV

2-073a AV Zur Biologie der Pflanzen des Wattenmeeres. S1/S2,
D, A/M, 4 SWS; B. d. ö. Pflanzen/Ökologie, n. V.

Schliwa

Dünenökologie. S2, D, M/H, 2 SWS; Ökologie,
Mo 8-10, Raum B 3236

2-074 PP Weidemann mit NN

Struktur und Ökologie des Dünen-Ökosystems.
S2, D, M/H, 6 SWS; Mo 13-19, Raum B 3236

Köhler (LB) mit NN2-075 AV

Hybridzonen. S1/S2, D, M/H, 3 SWS; B. d. 0. Tiere,
Mo 10-12, Raum B 3236

Mossakowski mit

Paje, Röschen
2-076 PP
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In-vitro-Unlersuchungen zur Entwicklung des Nerven

system bei Amphibien. S2, D, M/H. 2 SWS; Zell- u.
Molekularbiol./B. d. O. Tiere, siehe Aushang

In-vitro-Untersuchungen zur Entwicklung des Nerven-

systerr bei Amphibien. S2, D, M/H, 6 SWS; Zell- u.
Molekül >rbiol./B. d. O. Tiere, siehe Aushang

Phylog ;'’etische Anpassung. S2. D, M/H, 2 SWS;
B. d. O Tiere, Mo 9-11. Raum B 1170

2-077 PP Manteuffel, Roth mit

Linke, Rottluff

Wiggers

2-078 AV Manteuffel, Roth mit

Linke, Rottluff

Wiggers

2-070 PP Witte mit Rutkis

Wendt, Tönjes

2-080 Morphologie und Funktion prostigmater Milben.

S2, D, M/H, 2 SWS, B. d. O. Tiere, Mo 13-15, Raum

A 4030

AV Witte mit Rutkis

Wendt, Tönjes

Verhalten prostigmater Milben. S2, D. M/H, 2 SWS;
B. d. O. Tiere, Mo 13-15, Raum A 4030

2-081 AV Witte mit Rutkis

Wendt, Tönjes

Genetische Variabilität beim Menschen, S1/S2, D,
M/H, 2 SWS; B. d. O. Mensch. Mo 13-15, Raum B 3120/21

2-082 PP Walter

Biologie und Epidemiologie der Allergien. S1/S2, D,
M/H. 7 SWS; B. d. O. Mensch, n. V.

2-083 AV Walter

Genetik und Populationsgenetik von Serumprotein

polymorphismen. 31/S2. D, M/H, 7 SWS, B. d. O.
Mensch, n. V.

2-084 AV Walter mit

Lehmann

Hämoglobinopathien. S1/S2, D, M/H, 7 SWS; B. d. O
Mensch, n. V.

2-085 AV Walter mit Becker

2-086 Soziotlologische Aspekte der genetischen Varialibität
beim Menschen (am Beispiel Indien). S1/S2, D,
7 SWS; B. d. O. Mensch, n. V.

Ökophysiologie mariner Algen. S1/S2, D, A/M/H,
2 SWS; B. d. O. Pflanzen/Meeresbiologie, Mo 11-13,
Raum A 4040

AV Walter

2-087 PP Kirst mit Janssen

Karsten

2-088 Algen der Gezeitenzone. S1/S2. D. A/M/H, 7 SWS;
B. d. O. Pflanzen/Meeresbiologie, Mo 13-18. Raum
B 3110 (Experimente)

Anpassung an extreme Standort. S1/S2, D, /V'M/H,
7 SWS, B. d. O. RIanzen/Meeresbiologie, Mo 13-18,
Raum B 3110 (Experimente)

Mikroalgen im Watt. S1/S2, D, A/M/H, 7 SWS; B. d. O.

Pflanzen/Meeresbiologie, Mo 13-18, Raum B 3110
(Experimente)

AV Kirst mit Janssen

Thiel, Karsten

Wichmann, Gröne

2-089 AV Kirst mit Janssen

Thiel, Karsten

Wichmann, Gröne

2-090 AV Kirst mit Janssen

Thiel, Karsten

Wichmann, Gröne.
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Das Watt - als Ökosystem. Das Watt - ein extremer
Lebensraum; P/S1/S2, D, A/M/H, 2 t>v;S, ökoiogie,
Mo 15-17, Raum A 4094

2-091 PP Pfeiffer

2-092 Die Tierwelt im Watt — Anpassung an den extremen

Lebensraum. P/S1/S2, D, A/M/H, 6 SWS; Ökologie,
Mo 10-15, Raum B 3120/21

PfeifferAV

Systemanalyse ausgewählter pflanzlicher Systeme.
S1/S2, D, M/H, 2 SWS; Ökologie, Mo 13-15, Raum
A 4094

2-093 PP Kreeb mit

Ebbinghaus
Kreutzer

Untersuchungen zum Kombinationsstreß und mathe

matische Modeilierung. S1/S2, M/H, 8 SWS; Ökologie,
Mo 14-18, Raum A 4094 u. A 4030 (Zone 2-H3)

Kreeb mit

Weinmann-Kreeb

Kreutzer

Ebbinghaus

2-094 AV

Biologie und Ökologie der Rhizosphäre. S2, D, A/M/H,
2 SWS; Prüf.gebiet je nach Uni.Prof., Mo 10-12,
Raum B 3120/21

Heyser, Nehrkorn

Weidemann

2-097 PP

Licht- und Elektronenmikroskopie der Rhizosphäre.

S2, D. A/M/H, 3 SWS; B. d. ö. Pflanzen, Mo 14-17,
Raum B 3110

Heyser2-098 AV

Mikrobiologie in der Rhizosphäre. D, M/H, 6 SWS;
Zell- u. Molekularbiol./Ökologie, Mo 9-10, 12-17,
Raum B 3240

Rhizosphäre und Bodenfauna. S2, D, M/H, 6 SWS;
Ökologie, Mo 13-18, Raum B 3240

Herbizide. 2 SWS; siehe Aushang

Herbizide. 4 SWS; siehe Aushang

Nehrkorn mit

Melyooni, Plenz

Schmidt

2-099 AV

2-100 AV Weidemann mit

Beckmann, NN

Grimme2-101 PP

Grimme2-102 AV

Doktorandenstudium

2-021 S Molekularbiologisches Seminar. S2, D, M/H, 2 SWS;
Zell- u. Molekularbiol., Mo 15-17, Raum B 3120/21

Grimme

Beyersmann
Hildebrandt

Rensing

2-022 V-l-S Gen-Technik und Anwendung in der Biotechnologie.
D. H, 6 SWS; Zeli- u. Molekularbiol., Di 16-18,

Raum A 4040

+ P

Hildebrandt mit

Kruse, Renzel

Schrutek, Telle

2-023 S Zellverhalten und Morphogenese in der Entwicklung.
D, A/M/H, 2 SWS; Zell- u. Molekularbiol., Mi 10-12,
Raum B 1170

Vicker
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2-029 S Kolloquium über wiss. Arbeitsergebnisse u. Anleitung
zum selbst, wiss. Arbeiten. S1/S2. D, H, 2 SWS;
Zell- u. Molekularbiol. (Genetik)/B. d. O. Mensch,
Fr 9-10.30, Raum A 4040

Schloot

2-030 S Mitarbeiterseminar: Besprechung eigener wiss.
Arbeiten. S2, D, H, 2 SWS, B. d. O. Pflanzen/

Meeresbiologie, n. V.

Kirst mit Janssen

Karsten

2-031 V Kreisläufe biogener Elemente im Meer. D, M/H,

Meeresbiologie/Ökologie, 13.-17. 02.89, nachm.
14-17.30, Raum A 1290

Smetacek

2-035 V Neutrale Grundlagen der Wahrnehmung. S2, D, H,
2 SWS; B, d. O. Tiere/Mensch, Di 15-16.30, Raum
A 4094

Manteuffel

2-036 S Gehirn und Kognition - Seminar über aktuelle

Probleme der Neurobiologie. S2, D, H, 2 SWS; B. d. O.
Tiere/Mensch, Mo 13-14.30, Raum A 4040

Flohr, Manteuffel

S2-038 Seminar f. Examenskandidaten: Besprechung eigener
wiss. Arbeiten. S1/S2, D, M/H, 2 SWS; B. d. O.

Mensch, Mi 15-17, Raum B 3120/21

Walter

2-051 S Adaption u. Sukzession von Gebirgshöhenstufen.
D, M/H, 2 SWS; Ökologie, Mo 10-12, Raum A 4094

Kreeb mit

Weinmann-Kreeb

Ebbinghaus
Kreutzer

S1-911 Analytische Meßtechnik und Mikronachweismethoden.
D. M/H, 2 SWS; Physik, n. V.

Bosek, Schmitz-

Feuerhake, Scheer

2-110 S Aktuelle Humangenetik IV. S2, D, H, 2 SWS; Zell- u.
Molekularbiol. (Genetik)/B. d. O. Mensch, n. V.

Schloot mit

Bullerdiek(LB)

2-111 S Forschungsansätze und Forschungsergebnisse in der
Naturwissenschaftsdidaktik. H, 2 SWS; siehe Aushang

V. Aufschnaiter

Entrich, Just

Niedderer, Riekens

Schwedes, Wille

2-112 S Lehr-/Lerntorschung im naturwissenschaftlichen Unter- Entrich, Schliwa mit
Wortmann

Kelterborn

Looß, Walter

rieht. H, 2 SWS; Mo 9-11, Raum B 3190
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BGW/EGW

2-026 S Siehe Vertiefungs- und Spezialisierungsbereich Nehrkorn

2-071 PP Siehe Projekte. Schliwa. Entrich

2-072 AV Siehe Projekte. Schliwa

2-073 AV Siehe Projekte. Entrich

2-130 S + P Biologische Schulversuche zur Sinnesphysiologie.
S1/S2, A/M/H. 3 SWS, Do 14-17, Raum B 3230, FD

Schliwa mit Looß

Rose (PL). NN

2-131 S Organisations- und Arbeitsformen im Biologieunterricht Schliwa, Pfeiffer
der Sekundarstufen I u. II. S1/S2, A/M/H, 2 SWS; FD,
Do 10-12, Raum B 3230

2-132 S Planung einer Unterrichtseinheit P/S1/S2, M/H,
3 SWS; FD, Di 13-16, Raum B 3190

Entrich mit

Kelterborn, Walter

Gropengießer (PL)

2-001 S + P Siehe unter Grundkursbereich. Witte und alle

Uni.Profs.d. Biologie

2-390 Wissenschaft und Gesellschaft II. M, 2 SWS; siehe
Aushang, BGW

Lange

2-391 Zur Verantwortung der Naturwissenschaftler.
M, 2 SWS; siehe Aushang, BGW

Lange

2-073a AV Siehe unter Projekte. Schliwa

Weitere BGW-Veranstaltungen siehe 3PZ.
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Studiengang Chemie

Professorinnen / Professoren / Privatdozenten

BEYERSMANN, Detmar. Dr. rer. nat., Professor,

Biochemie;

Parkstraße 28, 2800 Bremen, Telefon 34 11 74
NW 2, B 2230, Telefon -2377/-2550/-2808

Sprechzeiten: nach Aushang

BREUNIG, Hans-Joachim, Dr. rer. nat.. Privatdozent;

Anorganische Chemie;
NW 2. A 2170, Telefon -2266

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ERNST, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie und Meereschemie;
Am Hang 16, 2852 Bederkesa, Telefon (0 47 45) 5 66
Abt.-Leiter a. Alfred-Wegener-Instituf für Polar- und Meerestorschur g
Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 83 15 00

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GABEL, Detlef, Dr. rer. nat., Professor;

Organische Chemie / Biochemie;
Am Brahmkamp 40. 2800 Bremen, Telefon 23 39 17

NW 2, A 2070, Telefon -2200/-2119
Sprechzeiten: Di. 11.00-12.00 Uhr
— Forschungssemester beantragt —

JAEGER. Nils, Dr. rer. nat., Professor;

Physikalische Chemie, Elektrochemie;
Albersstraße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 56 05

NW 2, B 1250, Telefon -2500/-2550

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

JASTORFF, Bernd, Dr. rer. nat., Professor:

Organische Chemie;
2806 Oyten 1, Telefon (0 42 07) 33 57
NW 2, B 2290, Telefon -2380/-2817
Sprechzeiten: nach Vereinbarung (Telefon -2817)

JUST, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;

Chemie mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des naturwissenschaft
lichen Unterrichts unter Berücksichtigung der Primarstufe;

Buesstraße 9, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 85 78
NW 2, B 2060, Telefon -2902/-2376
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LEIBFRITZ, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie; Instrumentelle Analytik
NW 2, A 1300, Telefon -2818/-2817/-2841

Sprechzeiten: Mo. 10.00-12.00 Uhr

MEWS, Rüdiger. Dr. rer. nat., Professor;

Präparative Anorganische Chemie;
In der Bredenau 39 a, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 42
NW 2, A 2113, Telefon -3354

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MONTFORTS, Franz-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie - Präparative Organische Chemie;
Beim Spieker 45, 2804 Lilienthal

NW 2, A 2190, Telefon -3569

Sprechzeiten: Do. 15.00-16.00 Uhr

RIEKENS. Reinhard. Dr. rer. nat., Professor;
Chemie und Didaktik des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
2830 Bassum-Nüstedt Nr. 4 e, Telefon (0 42 41) 15 87
NW 2, B 2090, Telefon -2463

Sprechzeiten: Do. 10.00-12.00 Uhr

ROSCHENTHALER, Gerd-Volker, Dr. rer. nat., Professor:
Anorganische Chemie:
Bartensteiner Straße 44, 2800 Bremen 1, Telefon 44 65 52
NW 2, A 1110, Telefon -2493

SCHROER. Wolfram. Dr. rer. nat., Ph. D., Dipl.-Chem., Professor;
Physikalische Chemie. Thermodynamik und Statistik;
Riensberger Straße 80, 2800 Bremen, Telefon 23 01 11
NW 2, B 1172, Telefon -2524/-2268

Sprechzeiten: Di. 14.00-13.00 Uhr
— Forschungssemester beantragt —

SCHULZ-EKLOFF, Günter, Dr. rer. nat., Professor;
Technische Chemie und angewandte physikalische Chemie;
Klepperhof 20, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 87 47
NW 2, B 1116, Telefon -2373/-2550

Sprechzeiten: Fr. 8.00-10.00 Uhr

STOHRER, Wolf-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Chemie;
NW 2, A 2060, Telefon -2953

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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THIEMANN, Wolfram, Dr. rer. nat., Professor:

Chemie mit dem Schwerpunkt Physikalische Chemie (Kinetik chemischer
Reaktionen);

Brauereiweg 18, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 43 36
NW 2, B 1230; Telefon -2550/-2371
Sprechzeiten: Do. 9.00-11.00 Uhr

WANCZEK, Karl-Peter, Dr. rer. nat., Professor:

Anorganische Chemie;
Parkallee 197, 2800 Bremen, Telefon 21 51 85

NW 2, A 0090, Telefon -3402/-2025/-3434

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WILLE, Regina, Professorin;

Didaktik der Chemie:

2800 Bremen 33, Telefon 25 67 88

NW 2, B 2300, Telefon -2379

WÖHRLE, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Präparative Chemie mit organischem Schwerpunkt unter Einbeziehung
der makromoiekuiaren Chemie;

Lothringer Straße 29, 2800 Bremeni, Telefon 34 54 40
NW 2, A 1085, Telefon -2805/-2809/-2572

Sprechzeiten: Mo. 14.00-15.00 Uhr
- Forschungssemester beantragt —
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Wissenschaft mit 7 Siegein?
Im Mittelalter suchten die
Alchimisten nach dem „Stein
der Weisen“. Er sollte ihnen
helfen, Gold herzustellen.
Bei ihrer Suche umgaben sie
sich mit einer geheimnis
vollen Aura. Die Öffentlich
keit des Mittelalters nahm

immer nur dann von ihnen
Kenntnis, wenn es zu Zwi
schenfällen kam - Nebel
schwaden, Schwefelgeruch
und „gar grausliche“ Explo
sionen wurden überliefert.

Moderne Chemie hingegen
produziert mit Techniken
und Verfahren, die höchst
mögliche Sicherheit garan
tieren. Bayer hat seinen Bei
trag dazu geleistet.
Als Teil unserer pluralisti
schen Industriegesellschaft
ist Bayer offen gegenüber
konstruktiver Kritik von
außen und aufgeschlossen
gegenüber Verbesserungs
vorschlägen aus den eigenen
Reihen.

Ohne moderne Chemie ist
unsere heutige Welt nicht
mehr vorstellbar. Kreative
Arbeit ist gefordert. Unsere
Aufgabe ist, jedes Risiko so
gering wie möglich zu halten
- und die Umwelt durch den
Einsatz zukunftsweisender
Verfahren zu schonen.

Bayer
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Fachbereich 2 - Studiengang Chemie

Pflichtbereich

1. Semester

Anorganische Chemie i

Struktur der Atome und chemische Bindung; ThC

Fr 14-16, Mi 11-12, A 1290, 3 SWS

Sichrer2-210 V

Röschenthaler

Mews mit Erhärt

Francke

Orientierungseinheit: Einführung in das Studium
der Chemie; BGW, Block 10.-21. 10. ganztags,

2 SWS

Einführung in die Chemie: Allgemeine und
Anorganische Chemie; AC, Mi 8-10, A 0242, 2 SWS

Einführung in die Chemie; AC, Mo 10-17, A 2030, Z.1
Di 10-17, A 2030, Z. 1, 7 SWS

2-211 P

Wanczek2-212 V

Wanczek mit

Bamberg, Knoll

Heinemann

2-213 P

MewsEinführung in die Chemie: Chemie der Hauptgruppen
elemente: AC, Mo 8.30-10, Di 8-10, A 0242, 3 SWS

Einführung in die Chemie; Stöchiometrische Übungen
AC, Mi 10-11, A0242, 1 SWS

2-214 V

Wanczek mit

Breunig
02-215

Becker mit PlathV-FÜ Mathematik für Chemiker und Geologen I; Mat
Mi 15-17 und n. V., MZH, 7. Eb., 4 SWS

2-217

V + P Physik für Chemiker I; Phy, Do 8—12, NW I,  N 338,
Do 13-15, NW I, N 226, 6 SWS

Roether mit

Bischoff

2-216

3. Semester

Anorganische Chemie II

V-FS Organische Chemie I; OC, Mi 11-13, A 1290,, Fr 9-11,
A 1290, Do, Fr, ganztags, A 2030, Z, 1, 16 SWS

2-230

+ P

Montforts, Stohrer

mit Fiedler

Grammenos

Schulz, NN
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2-231 V+P Physikalische Chemie I: Einführung in die
Physikalische Chemie; PC, Di 8-17, A 1291. 9 SV;3+ 0

Jaeger mit Eden

Labrenz

Schlettwein

2-232 V + Ü Grundlagen und Phänomene der Quantenmechanik
und -Chemie; ThC, Mo 13-15, Mi 9-11, A 1290, 4 SV/S

Stohrer

5. Semester

2-250 V + P Organische Chemie II ; OC, Mo 9-11, A 1290, Do 9-11,
A 1291, Do, Fr. ganztags, A 2030, Z. 1, 16 SWS

Montforts mit

Romanowski

Scheurich, Paape
NN

2-251 V Quantenchemische Modelle; ThC, Mo 11-13, A 1291,
Fr 10-12, A 1291. 3 SWS

V + Ü Stereochemie; OC, Fr 8-10, A 1291. 3 SWS

V + P Physikalische Chemie III; Kinetik; PC, Di 9-11, 8 1170,
Di 11-17, B 1150, 8 SWS

Organisches Seminar; OC. Do 16-18, A C242, 2 SWSS

Stohrer

2-252 Leibfritz mit NN

2-253 Thiemann mit Hicke

Jacobi, Ricklefs

2-254
Montforts

7. Semester

2-270 V Anorganische Chemie III: Chemie der Nichtmetalle
AC, Mi 8-10, A 1291, 2 SWS

Anorganische Chemie III: Metallorganische Chemie
AC, Di 16-18, A 0242, 2 SWS

Anorganische Chemie III: Praktikum: AC, SWochen,
Block n, V., 5 SWS

Röschenthaler

2-271 V Mews

2-272 P
Mews

Röschenthaler mit

Heine, Maggiulli
Waterfeld

2-273 S Seminar zum Praktikum AC III; AC, n. V., A 2020,
1 SWS

Mews

Röschenthaler mit

Heine, Maggiulli

Waterfeld

2-274 V Anorganische Chemie III: Übergangsmetallcarbonyle
AC, Fr 11-12, A 1290, 1 SWS

Meereschemie: MeC, Do 10-12, A 1290, 2 SWS

Industrie-Exkursion; BGW, n. V., 2 SWS

Breunig

2-284 V Ernst

2-340 Ex
Mews

Röschenthaler
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Wahlpflicht und 4. Fach

V + P Technische Chemie: Modellbildung und Simulation
chemischer Reaktoren; TC, Di 10-12, n. V., NW I,  N 125, Popovic mit Meyer

Vetter

Schulz-Ekloff

6 SWS

2-281

V + P Analytische Chemie: Strukturaufklärung II (Vertiefung)

AnC, Fr 13-15, n. V., A 1291, 6 SWS

V + S Spezielle Probleme der Katalyse; PC, Fr 13-15,
B 1110, Z. 4. 2 SWS

V + P Organische Chemie IV: Neue unkonventionelle
organischen Materialien: OC, n. V., 10 SWS

Leibfritz mit NN2-283

Jaeger, Schulz-

Ekloff mit Plath

2-310

2-311 Wöhrle mit

Nicolaus, Paliuras

Preußner

S  Neuere Ergebnisse aus der organischen und makro
molekularen Chemie: MC, n. V., 2 SWS

V + P Spezielle physikalische Chemie: Synergetik PC, ,
Di 13-18, B 1110, Z. 4, 5 SWS

S  Anleitung zum selbständigen wissenschaftlichen
Arbeiten; n. V., 2 SWS

V + Ü Thermodynamik und Schwerkraft: PC, Fr 13-15,
+ P B IITOund n. V., 5SWS

V  HPLC in Biologie und Chemie; OC, Do 12-13, A 1290,
1 SWS

Wöhrle2-312

Jaeger mit Plath2-314

alle Professorert

der Chemie

2-315

Schröer2-316

Jastorff2-317

Struktur und Funktion niedermolekularer Regulations

moleküle; OC, Di 12-13, Mi 12-13, Mo 14-16, A 1290,

4 SWS

Jastorff2-318 V + P

Molekularbiologisches Seminar; BC, Mo 15—17, A 4040 Rensing
Beyersmann

Grimme

Hildebrandt

Beyersmann

2 SWS

Biochemische Untersuchungsmethoden; BC, Do 9-11,

S2-021

B 1170, 1 SWS

2-321 VV

Beyersmann mit

Vuga, Block
Sehlmeyer, Büttner

Schrems

2-323 P Biochemisches Praktikum I; BC, Block l .zwei,

B 1150 Semesterw., 6 SWS

Umweltbereich Luft: Einführung in die Chemie der

Atmosphäre; MeC, n. V., 2 SWS

NMR-Spektroskopie in der Biologie II (Konformation
von Biomolekülen)

2-324 V

2-325 Jans (LB)V
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Spezielle Veranstaltungen für das Lehramt

2-330 Entwicklung von Experimenten zur UE; Mo 9-13,
B 2350, 4 SWS

S + P Planung und Durchführung einer UE; Mo 14-16,
B 2310 Febr./März 1989, 4 SWS

Forschungsergebnisse der Naturwissenschaft -
Didaktik; Do 14-19, B 2310, 1 SWS

Eingangsphase Lehrer (EL); Mi 9-13, B 2310,
4 SWS

P

S

S

Wille mit NN

2-330 Wille mit PL

2-333 Riekens

2-334 Just mit Woest

Ü2-337 Tutorium EL; Mi 14-16, 2 SWS

P + Ü Schulversuche, Schülerversuche; Do 8.30-13.30,
B 2350, 5 SWS

S + P Allgemeine Chemie I; Fr 9-14, B 2350, 4 SWS

Just mit Woest

2-335 Just mit Steinort

2-336 Riekens mit

Krummland

Ostermann

Just mit Woest2-339 S Lehr- und Lernmaterialien im Chemieunterricht
Mo 10-12, siehe Aushang, 2 SWS

Doktorandenstudium

2-021 S Molekularbiologisches Seminar; Mo 15-17, A 4040,
2 SWS

Rensing

Beyersmann

Grimme

Hildebrandt

Thiemann

Beyersmann

2-350 S Aktuelle Forschungsprobleme der biophysikalischen
Chemie; Mo 9-11, B 1150, 2 SWS

Biosynthese niedermolekularer Naturstoffe I; n. V.,
2 SWS

2-351 V Montforts

2-352 V Ausgewählte Kapitel der Phosphorchemie; Fr 9-10,
A 1291, 1 SWS

Neues aus AC und PC; n. V., 1 SWS

Polymer modifizierte Elektroden; n. V., 2 SWS

Ausgewählte Kapitel der Schwefel-Stickstoff-Chemie
Mi 17-18, A 1291, 1 SWS

Seminar über neuere Forschungsarbeiten
Do 13.30-15, A 1281, 2 SWS

Röschenthaler

2-353 S Wanczek

2-354 V Wöhrle

2-355 V Mews

2-356 S Leibfritz

Mayer-Heinricy
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Metallorganisches Seminar; n. V., 1 SWS

Lichtstreuung; n. V., 2 SWS

Spektroskopie und kondensierte Materie; n. V.,
2 SWS

Seminar zum selbst, wiss. Arbeiten des Arbeits

kreises; Mi 16-18, A 4040, 2 SWS

Anleitung zu selbständigen Wissenschaften Arbeiten

BreunigS2-357

Schröer2-358 S

Schröer, StaudeS2-359

Jastorff2-360 S

alle Professoren

der Chemie

2-361

V. Aufschnaiter

Entrich, Just

Niedderer, Riekens

Wille

Forschungsansätze und -ergebnisse in der Natur
wissenschaftsdidaktik; Di 16.15-18, NW I, N 331.

2 SWS

2-150 S

alle Prof, der

Chemie

Chemisches Colloquium; Mo 17-19, A 0242, 2 SWS2-361

JastorffBioorganische Chemie, 2 SWS2-362 V

Nebenfachausbildung

Chemie für Physiker; Mi 8-10, A 0242, 2 SWS Wanczek2-370 V

WanczekChemie für Produktionstechniker; Mi 8-10, A 0242

2 SWS

2-371 V

WanczekAllgemeine Chemie für Geologen; Mi 8-10, A 0242,
2 SWS

2-372 V

V-hS Chemie für Biologen; Fr 13-17, A 0242, 4 SWS Breunig mit Tjarks
Müller, Holstein

2-373

BGW

ThiemannTechnologie und Ökologie im Konflikt in der 3. Welt
BGW, Do 15-17, B 1170, 2 SWS

Industrie-Exkursion; BGW, n. V.; 2 SWS

S2-322

Mews

Röschenthaler
2-340 Ex

Wissenschaft und Gesellschaft: BGW, n. V., 2 SWS Lange2-390 V

Zur Verantwortung der Naturwissenschaftler; BGW,
n. V., 2 SWS

Lange2-391 V
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Forschungspraktika

2-291 Tumorsuchende Substanzen. Neuaufnahme, Fort

setzung, 15 SWS; Mi B 2310, 15-17, n. V.
Gabel mit Tjarks

Müller, Holstein

2-292 Keimbildung. Neuaufnahme, Fortsetzung, 10 SWS;
Mo B 1110, 8-17, n. V.

Jaeger mit Plath

2-293 Naturstoffsynthese. Fortsetzung, 5 SWS; n. V. Montforts

2-294 Struktur und Eigenschaften von Molekularsieben für

Stofftrennung und Katalyse. Neuaufnahme, 15 SWS;
Mi B 1110, 9-10, n. V.

Jaeger, Schulz-

Ekloff mit Vetter

Chemie des Phosphors. Neuaufnahme, 15 SWS; n. V.2-295 Röschenthaler

mit Heine

2-296 Spezielle Massenspektroskopie II; Fortsetzung,

10 SWS; n. V.

Wanczek

Synthese und Eigenschaften von Metallchelaten

(Lichtenergieumwandlung, Katalyse). Fortsetzung,

10 SWS; Mi Bl, Do Bl

2-297 Wöhrle mit

Nicolaus, Paliuras

Sturm

Schwefelchemie. Neuaufnahme, Fortsetzung, 7 SWS;

n, V.

2-298 Mews mit Waterfeld

Maggiulli

Organische Chemie/Analytische Chemie. Neuauf
nahme, 15 SWS; n. V.

2-299 Leibfritz

Antimonorganyle. Neuaufnahme, 10 SWS; n, V. Mews mit Breunig2-300

Thermodynamik mit Schwerkraft. Neuaufnahme,

Fortsetzung, 7 SWS; Fr B 1170, 13-15, n. V.

Schröer2-301

Second-Messenger-Analoge. Neuaufnahme, 15 SWS;

Fr B 2310, 15-16, n. V.

2-302 Jastorff mit

Lüllmann, Schulz

2-303 MO-Berechnungen. 15 SWS; n. V. Stohrer

2-304 Kombinationswirkung gesundheitsschädlicher Stoffe.
2 SWS; Fr B 1170, 9-11

Thiemann

Beyersmann
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Fachbereich 3 — Mathematik/Informatik

Der Fachbereich 3 betreut die Studiengänge Mathematik und Informatik.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Hans-Jörg Kreowski

Fachbereichssekretärin

Margot Achnitz

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Arnold Jeske

MZH, 5350 -2956

MZH, 7132 -2436

MZH, 7132

Geschäftsstelle für die Oiplom-Prüfungs-Ausschüsse
Mathematik/Informatik

Irene Klook

Elvira Scholz

MZH, 7140

-2436

-2449

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen

Studiengang Mathematik

Institut für Dynamische Systeme

Sprecher:

Prof. Dr. Diederich Hinrichsen

Sekretariat:

Raum

MZH 6170

MZH 6150

MZH 6140

Ruf

-3544

-2227

-2439

Forschungsvorhaben 1: Komplexe Dynamik

Prof. Dr. H.-O. Peitgen
Prof. Dr. P. Richter

Prof. Dr. H.-F. Münzner

Forschungsvorhaben 2: Regelungssysteme

Prof. Dr. D. Hinrichsen

MZH 6130

NW 1, N 319

MZH 6180

-3552

-3680

-2413

MZH 6170 -3544

Forschungsvorhaben 3: Stochastische Dynamische Systeme
Prof. Dr. L. Arnold

WE „Statistik“

Prof. Dr. H.-P. Kinder

Prof. Dr. G. Osius

Prof. Dr, J. Timm

Statistische Beratungen: W. Wosniok
Sekretariat: H. Eckl-Reichelt

MZH 6060

MZH 6380

MZH 6360

MZH 6370

MZH 6400

MZH 6390

-2446

-3531

-2405

-3471

-3517
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Studiengang Mathematik

Professorinnen / Professoren

ARNOLD, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der Wahrscheinlichkeits

theorie und Statistik;
Richard-Dehmel-Straße 56, 2800 Bremen, Teiefon 23 06 31

MZH 6060, Teiefon -2446

BECKER, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Eiementarmathematik und Didaktik der

Mathematik;

Modersohnweg 25, 2800 Bremen 33
MZH 7058, Telefon -3550

DENNEBERG, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik;

Vorstraße 22, 2800 Bremen 33, Telefon 23 13 90

MZH 6270, Telefon -3534

Sprechzeiten: siehe Aushang des FB 3

DEUTSCH, Michael, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik in den Lehramtsstudiengängen, Mathematische Logik und
Grundlagen der Mathematik;
Schwachhauser Heerstraße 247 A. 2800 Bremen

MZH 8180, Telefon -2261 - Forschungssemester -

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik;

Bauernreihe 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 21 27
MZH 6240, Telefon -2412

FISCHER, H. Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der curricularen und
methodologischen Fragen des Mathematikunterrichts;
Riensberger Straße 54, 2800 Bremen, Telefon 23 42 29
MZH 7100, Telefon -3533

GAMST, Jens, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der Dynamischen Systeme:

Kreftingstraße 8, 2800 Bremen 1, Telefon 7 45 97
MZH 7090, Telefon -3338
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GREISER, Eberhard, Dr. med., Professor;

Medizinische Statistik und Epidemiologie:
Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin;

H.-Jürgen-Straße 1, 2800 Bremen, Tel. 4 99 94 20

HENNING, Joachim, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik:

Rotenburger Straße 15, 2807 Achim 2
MZH 7052, Telefon -3528

HERRLICH, Horst, Dr. rer. nat, Professor;
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Kategorientheorie;
Feldhäuser Straße 69, 2804 Lilienthal, Telefon 29/28 58
MZH 7050, Telefon -2409 - Forschungssemester -

HINRICHSEN, Diederich, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der dynamischen Systeme und
ihre Anwendung in Technik-, Natur- und Sozialwissenschaften;
Bulthauptstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 34 47 09
MZH 6170, Telefon -3544

HOFFMANN, Rudolf-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Grundlagenfragen;
Lienertstraße 47, 2806 Oyten
MZH 8055, Telefon -2476

HORNEFFER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik:

Tannenhügel 15, 2863 Ritterhude, Telefon 63 54 99
MZH 7280, Telefon -2429

HUPPERTZ, Hermann, Professor:

Mathematik und Didaktik der Mathematik;

Tannenweg 42, 2733 Vorwerk
MZH 7054, Telefon -2949/-2420

KINDER, Hans-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Mathematische Statistik und Unter
nehmensforschung:
Hauptstraße 5 M, 2804 Lilienthal
MZH 6380, Telefon -3531

KRAUSE, Ulrich, Dr. rer. nat., Dr. rer. pol., Professor;
Mathematik (Schwerpunkt: Entwicklung der Mathematik unter Berück
sichtigung der ökonomischen Aspekte):
Hermann-Allmers-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 34 26 07
MZH 6220, Telefon -3545
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KURTH, Ina, Dr. phil. nat., Professorin;
Mathematik im Anwendungszusammenhang mit dem Anwendungsschwer
punkt Gesellschaftswissenschaften im Bereich der Lehrerbildung:
GroßbeerenstraBe 74, 2800 Bremen, Telefon 23 54 17
MZH 7120, Telefon -3319

LINDENAU, Volkmar, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik und Didaktik der Mathematik;

Ottjen-Alldag-Straße 17, 2800 Bremen, Telefon 87 07 80
MZH 7110, Telefon -2249

MÜNZNER, Hans-Friedrich, Dr. rer. nat., Professor:
Mathematik;

Peter-Henlein-Straße 56, 2800 Bremen 33, Telefon 27 04 62
MZH 6180, Telefon -2413

OELJEKLAUS, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik mit dem Schwerpunkt Komplexe Analysis;
Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 41 62
MZH 6230, Telefon -2272

OSIUS, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Biometrie und Grundlagen der
Mathematik:

Feldhäuser Straße 67, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 24 20
MZH 6360, Telefon -2405

PEITGEN, Heinz-Otto, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematische Methoden der technischen Kybernetik (Angewandte
Mathematik):
Upper Borg 54, 2800 Bremen-Borgfeld, Telefon 27 49 56
MZH 6130, Telefon -3552

PORST, Hans-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Besselstraße 65, 2800 Bremen, Telefon 7 56 84
MZH 7080, Telefon -2276 - Forschungssemester -

ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;

Mathematik;

Heideweg 4, 2878 Wildeshausen
MZH 6260, Telefon -2270
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SCHÄFER, Rüdiger, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
MZH 7172, Telefon -3300/-3517

SCHINDLER, Manfred, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik,
Gladbecker Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 47 06 20
MZH 7110, Telefon -2249

WISCHNEWSKY, Manfred Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Franziusstraße 9, 2800 Bremen, Telefon 34 41 37
MZH 7082, Telefon -2428
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre

RufRaum

-2948MZH 7160Boehme, Harald

-2763MZH 6250Heimsath, Sylvette

Kötter, Manfred

Kriete, Hartje

Lindemann, Ina

-2273MZH 7180

-2273MZH 7180

-2923MZH 6050

-2208MZH 7060Rauch, Mathias

-2763MZH 6250Ranft, Peter

-2410MZH 6420Rojek, Dieter

Saupe, Dietmar

Schaumlöffel, Kai-Uwe

-2926MZH 6110

-2222MZH 6080

-2208MZH 7170Zhao, Jan
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Fachbereich 3 — Studiengang Mathematik

I. Grundveranstaltungen

3-100 Einführung in das Mathematikstudium für Erstsemester K. Horneffer/N. N.
(einmalig); D, L, 1. Sem., 2 SWS: Mo 10-12, Beginn:
17. 10. 88

3-101 EL: Einführung in das Lehramtsstudium Mathematik
(einschließlich schulpraktischer Erkundungen):
P/Sl/Sll, 1. Sem., 6 SWS; PVPA A.2, Di 10-17,
MZH 7220, Beginn: 18. 10. 88

Analysis I; D, Sl, Sil, 1. Sem., 4 + 2 SWS;
DPO §10 (1)3., PVPA B 1.2, Di, Fr 8-10, MZH 7260,
Di 10-12, MZH 6200, Mi 13-15, MZH 6200

Mathematisches Praktikum 1; - Einführung in
PASCAL - (auch für Sll, 5. Semester), D, 1. Sem.,
4 SWS; StO § 8(2)a, PVPA B 11.6, Fr 13-17, MZH 2490,
Beginn: 21. 10. 88

Geometrie und lineare Algebra I; P, Sl, 1. Sem.,
4 + 2 SWS: PVPA B 1.1, Mo 10-12, MZH 7210,
Do 10-12, MZH 7220, Mo 13-15, MZH 6200,
Beginn: 17. 10. 88

Lineare Algebra 1; D, Sll, 1. Sem., 4 + 2 SWS;
StO §8(1)a, PVPA B 1.1, Mo 10-12, MZH 7220,
Do 10-12, MZH 7260, Mi 15-17, 7200, 7220,
Beginn: 20. 10. 88

Die Revolution in der Analysis: D, 3. Sem., 2 SWS;
BGW, Mo 15-17, NW1, N 3310, Beginn: 17. 10. 88

Analysis P SI; Diese Veranstaltung wird nur alle
zwei Jahren wiederholt! P/Sl, 3.-8. Sem., 4 + 2 SWS;
PVPA BI.2, Do, Fr 8-10, MZH 7200. Do 13-15,
MZH 7210, Beginn: 20. 10. 88

Stochastische Methoden: D, Sll, 3. Sem., 4 + 2 SWS;
StO § 8(2) b, Di 8-10, MZH 7220, Do 8-10, MZH 7260,
Mo 13-15, MZH 7260, Beginn: 18. 10. 88

Datenstrukiuren und Algorithmen: D, 1. Sem., 2 SWS;
Do 8—10, MZH 7220, Beginn: 20. 10. 88

H. Huppertz

H.-G. Schönwälder

3-103 E. Oeljeklaus

3-104
R. Schäfer

3-105 G. Becker

3-106 K. Horneffer

3-107 H. Boehme

3-108 J. Henning

3-109 H.-P. Kinder

3-110 M. Wischnewsky
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Analysis III mit Differentialgleichungen; D/Sll,
3. Sem., 4 + 2 SWS; StO § 8(1) b. d B 11.5, PVPA,
Di 10-12, MZH 7210, Fr 8-10, MZH 7220, Mi 13-15,

MZH 6320, Beginn; 18. 10. 88

Proseminar: Optimierung; D, Sil, 3-5 Sem., 2 SWS;
DPO 3.1.1, Mo 15-17, MZH 7260, Beginn: 17. 10. 88

H.-F. Münzner3-111

H.-F. Münzner3-112

II. Serviceveranstaltungen

G. Osius/N. N.Spezielle Fragen der Staiistik; Diese Veranstaltung
richtet sich an alle Uni-Angehörigen, die mit Problemen
der mathematischen Statistik konfrontiert werden. Sie

hat nicht den Charakter einer kontinuierlichen Lehrver

anstaltung, sondern wird flexibel auf Einzelprobleme
abgestimmt. Eine Teilnahme an einzelnen Sitzungen
ist daher sinnvoll.

3 SWS; n. V., MZH 6340, Beginn: 17. 10. 88

3-201

III. Projekt Mathematikunterricht

G. BeckerVorbereitung von Unterrichtseinheiten für die
Stufen Sl und Sil; 3. Sem., 4 SWS; Mi 9-13,
MZH 6200, Beginn: 19. 10. 86

Informatik für Lehrer II (Didaktik der Informatik);

Sl, SM, P, 2 + 2 SWS; PVPA B III.9, Fr 15-19
MZH 7220, Beginn; 21. 10. 88

Didaktik der Elementargeometrie; P/Sl, 2 SWS;
Fr 13-15, MZH 7200, Beginn: 21. 10. 88

Analyse von Sll-Numerik-Kursen; Sll, M, 2 SWS;
PVPA B.lll, Di 13-15, MZH 6200, Beginn: 18. 10. 88

3-301

H. Huppertz3-308

J. Henning3-309

V. Lindenau3-310

IV. Projekt Anwendungsorientierter im Mathematikunterricht

Projektplenum; Unterrichtsvorbereitung und Unter
richtsbeobachtung, P/Sl/Sll, M, 2 SWS, Mo 13-15,
MZH 7200, Beginn: 17. 10.88

Entwicklung anwendungsorientierter Unterrichts
materialien für P Sek I; P/Sl, 3 SWS, PVPA B III.9,

Mo 15-17, MZH 7200, Mi 11-12, MZH 7220,

Beginn: 17. 10. 88

I. Kurth3-320

I. Kurth3-321
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3-322 Entwicklung anwendungsorientierter Unterrichts
materialien für Sek II; SM, 3 SWS, PVPA B 111,9,
Mo 8-10, MZH 7200, Mi 10-11, MZH 7220,
Beginn: 17. 10. 88

I. Kurth

V. Kurse für mittlere und höhere Semester

Numerik II: D, 5. Sem., 4-1-2 SWS; DPO 3.1.1, BII.6,
Mo 10-12, MZH 7200, Do 10-12, MZH 7210, Do 15-17.
MZH 7210, Beginn: 17. 10. 88

Funktionentheorie: D, Sil, 5.-7. Sem., 4-f 2 SWS;
DPO 3.1.1, BII.5 PVPA, Di Fr 10-12, MZH 7260,
Fr 13-15, MZH 7260, Beginn: 18. 10. 88

Topologie: D, Sil, M, 4-t-2 SWS; DPO 3.1,1, BII.6
PVPA, Mo, Do 8-10, MZH 7210, Mo 15-17, MZH 6200.
Beginn: 17. 10. 88

Nichtlineare Funktionalanalysis (insbesondere:
positive diskrete dynamische Systeme): D, M, H,
4-1-2 SWS; § 9 (2) STO, Mo 13-15, MZH 7210,
Di 13-15, MZH 6210, Do 13-15, MZH 7260,
Beginn: 17. 10. 88

Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie; D, 5.-7. Sem.,
4-1-2 SWS, DPO 3.1.1, DPO 3.1.2, Di 13-15, MZH 7210,
Mi 13-15, MZH 7220, Do 13-15, MZH 7220,
Beginn: 18. 10. 88

Einführung in Partielle Differentialgleichungen
(Lineare Dgln. 2. Ordnung); D, SU, M, H, 4-1-2 SWS;
Di 10-12, MZH 7200, Fr 10-12, MZH 7210, Fr 13-15,
MZH 6200, Beginn: 18. 10. 88

Statistische Lineare Modelle I (Schwerpunkt: Theorie):
D, 6.-8. Sem., 4-H2 SWS; Di 13-15, MZH 7260,
Mi 13-15, MZH 7260 ,Fr 13-15, MZH 6320,
Beginn: 18. 10. 88

Steuerung und Regelung dynamischer Systeme I;
D, M, H, 4 SWS: Mo 14-16, MZH 6120, Mi 13-15,
MZH 6120, Beginn: 17. 10. 88

Einführung in fraktale Geometrie; D, M, 4 SWS;
Mo 10-12, MZH 6320, Do 10-12, MZH 2490

Analysis auf Manigfaltigkeiten; D/Sll, M/H, 4 + 2 SWS.
StO § 9(2) B. PVPA B 11.5, Di, Fr 8-10, MZH 7210,
Di 13-15, MZH 2490, Beginn: 18. 10. 88

3-401

3-402

3-403

3-404

3-405

3-406

3-407

3-408

3-409

3-412

D. Saupe

E. Oeljeklaus/N. N.

R. E. Hoffmann

U. Krause

L. Arnold

H. W. Fischer

G. Osius

D. Hinrichsen

de Mari

H.-O. Peitgen

J. Gamst
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VI. Seminare

U. KrauseAlgebra (Ordnungen in Ringen, reelle Algebra);
O, M, H, 2 SWS; Mo 15-17, MZH 7210,

Beginn; 17. 10. 88

Mathematische Ökonomie; Arbitrage; D, M, H, 2 SWS;
Oi 13-15, MZH 7200, Beginn: 18. 10. 88

Statistik-Seminar für Examenskandidaten; D, H,

2 SWS: Do 13-15, MZH 6340, Beginn: 20. 10. 88

Oberseminar zur Statistik; D, H, 2 SWS; Do 15-17,

MZH 6340, Beginn: 20. 10. 88

Oberseminar Stetige Verbände; D, H, 2 SWS;
Mo 17-19, MZH 6200, Beginn: 17, 10. 88

Regelungstheorie; D, M, H, 2 SWS: Mi 15-17,
MZH 6120, Beginn: 19. 10. 88

Symplektische Geometrie; D, H, 2 SWS; Do 13-15,
MZH 6210, Beginn: 20. 10. 88

Expertensysteme II; D, M, H, 2 SWS; n. V.
Beginn: 18. 10. 88

Dynamische Systeme; D, M, H, 2 SWS: Mo 15-17,
MZH 6120, Beginn: 17. 10. 88

3-420

D. Denneberg3-421

Kinder/Osius3-422

Kinder/Osius3-423

R. E. Hofmann3-424

D. Hinrichsen3-425

Gamst/Horneffer3-426

M. Wischnewsky3-427

H.-O. Peitgen3-428

VII. Lehrerweiterbildung

Analysis; siehe 3-108, Beginn: 18. 10. 883-351

Stochastik; 3. Sem., 4-1-2 SWS; B 1.3 PVPA,

Do 10-12 MZH 7200, Do 13-15, MZH 7200,

Fr 10-12, MZH 7200, Beginn: 20. 10. 88

V. Lindenau3-352

VIII. Sonstige Veranstaltungen

Mathematisches Kolioquium; Di 15-19, MZH 72603-450 Alle HLL7

Mathematik

IX. Studiengangsübergreifende BGW-Veranstaltungen für Studenten der
Fachbereiche 1 bis 3

H.LangeBPZ-01 Wissenschaft und Gesellschaft II (ab 1945);

ab 5. Sem., 2 SWS
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Zur Verantwortung der Naturwissenschaftler:
ab 5. Sem., 2 SWS

„Globale Probleme“. Praktische Aspekte einer
theoretischen Konzeption; ab 5. Sem., 2 SWS

Frauen und Naturwissenschaften. Zur Einführung in
eine „besondere“ wissenschaftstheoretische Frage
stellung; ab 5. Sem., 2 SWS

Erkenntnis- und Gesellschaftstheorie — Naturwissen

schaftliche Denkformen im Monopolkapitalismus;
ab 5. Sem,. 2 SWS

BPZ-02 H. Lange

BPZ-03 H. Lange

BPZ-04 E. Scheich

BPZ-05 J. Scheer

Weitere BGW-Veranstaltungen für höhere und mittlere Semester
s. Lehrveranstaltungsprogramm des Berufspraxiszentrums.
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Stucliengang Informatik

Professorinnen / Professoren

COY, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt Systemanalyse und
Algorithmierung im Anwendungsschwerpunkt Transport und Wertverkehr:
Feldstraße 14, 2800 Bremen, Telefon 7 47 41

MZH 5330, Telefon -2731

OÖPP, Klemens, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theoretische Informatik;

Kugelfangtrift 150, 3000 Hannover 51: Telefon (05 11) 60 14 13
MZH 5320, Telefon -3337

FRANCK, Reinhold, Dr.-Ing. Professor;
Informatik mit dem Schwerpunkt Programmierung und Software Enginee
ring;
Saarbrückener Straße 43, 2800 Bremen 1, Telefon 44 66 10
MZH 5352, Telefon -2837/-2488

Sprechzeiten: Mi. 13.00-14.00 Uhr

FRIEDRICH. Jürgen, Dr. rer. pol., Professor;
Gesellschaftliche Entwicklungsbedingungen und Auswirkungen moderner
Informationstechnologien;
Wachmannstraße 34, 2800 Bremen 1. Telefon 34 16 14

MZH 3440, Telefon -33957-2488

Sprechzeiten: Di. 9.00-10.00 Uhr

HAEFNER, Klaus. Dr. rer. nat., Professor;

Angewandte Informatik, gesellschaftliche Wirkungen der Informations
technik und Bildungstechnologie:
Im Alten Hofe 6, 2863 Ritterhude, Telefon (04 21) 63 72 09
MZH 8080, Telefon -28497-2420

HÖNERLOH, Heinrich, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik7Kybernetik mit dem Schwerpunkt Operations Research
(Grundlagen und Anwendungen in der Technik);
Gaußstraße 39, 2804 Lilienthal, Telefon 2917 98

MZH 4130 und 6450, Telefon -24987-2262 (Teilverpflichtung in Informatik)

KEEDY, J. Leslie, Dr. phil., Ph. D., Professor;

Praktische Informatik (Betriebssysteme)

KREOWSKI, Hans-Jörg, Dr.-Ing., Professor;
Informatik mit dem Schwerpunkt Theorie der Programmierung;
MZH 5340, Telefon -2956
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KRIEGEL, Hans-Peter, Dr., Professor;

Praktische Informatik mit dem Schwerpunkt Datenbankssyteme;
Wilhelm-Wien-Straße 21, 8700 Würzburg, Telefon (09 31) 9 49 24
MZH 5130, Telefon -2248/-2054

KRIEG-BRÜCKNER, Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit den Schwerpunkten Programmiersprachen und Übersetzer
bau;

Lichtenbergstraße 12, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 10 24
MZH 5070, Telefon -2676

Sprechzeiten: Do. 15.00-17.00 ühr oder nach Vereinbarung

KUBICEK, Herbert, Dr. rer. pol., Professor;

Angewandte Informatik, insbesondere Büro- und Verwaltungsautomation;
MZH 3180, Telefon -2830

MARTE, Gert, Dr.-Ing., Pro ssor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Informationssysteme und Rechner

organisation;
Bekassinenstraße 94, 2800 Bremen, Telefon 27 16 52

MZH 5240, Telefon -3527 (Teilverpflichfung in Inforrnatik)

NAKE, Frieder, Dr. rer. nat., Professor;

Informatik mit dem Schwerpunkt Programmier- und Dialogsprachen:

insbesondere graphische Datenverarbeitung und interaktive Systeme;

Schenkendorfstraße 73, 2800 Bremen, Telefon 23 21 50

MZH 5200, Telefon -3525

STEINMÜLLER, Wilhelm, Dr. jur., Professor;
Rechts- und Verwaltungsinformatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt
Datenschutz in den Anwendungsschwerpunkten Transport und Wertver
kehr, öffentlicher Dienst und industrielle Produktion;

Alwinenstraße 36, 2800 Bremen 1

MZH 3470, Telefon -2961
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre

Raum Ruf

Gropengießer, Reinhard

Habel. Annegret

Hasler, Klaus-Peter

Heep, St.

Herrmann, J

MZH 5250 -2421

MZH 5370 -3489

MZH 5250 -2421

MZH 5140 -2916

MZH 7140 -2449

Hönisch, Ulf MZH 5310 -2234

Hohage, Ulla

V. Holten, Jörn

MZH 5252 -3455

MZH 5082 -2455

Hülsmeier, Doris MZH 3450 -2330

Kahrs, Stefan MZH 5065 -3495

Peschek, Max MZH 6210 -2833

Rieß, Joachim MZH 3480 -2722

Schiwietz, Michael MZH 5150 -2576

-2455

-2449

-2280/

-3489

Seifert, Richard

Spinner, Andreas

Vosseberg, Karin

Wilharm, Anne

MZH 5082

MZH 7140

MZH 5400

MZH 5370
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Fachbereich 3 — Studiengang Informatik

Bedeutung der Ziffern:

1. Ziffer: 3 = Fachbereich 3 (Mathematik/Informatik)

Grundstudium

6 = Hauptstudium, Theoretische Informatik (TI)

7 = Hauptstudium, Praktische Informatik (PI)

8 = Hauptstudium, Angewandte Informatik (AI)

9 = Grund-oder Hauptstudium, sonstige Veranstaltungen

3. Ziffer: Im Grundstudium: 1

2. Ziffer: 5

Mathematik

2 = Theoretische Informatik

3 = Algorithmen und Programmierung

4 = Rechnerorganisation

5 = Angewandte Informatik

6 = Informatik und Gesellschaft

Im Hauptstudium: Teilbereiche der drei Prüfunysgebiete

4. Ziffer: Im Grundstudium: Semester (It. Studienordnung)
Im Hauptstudium: Laufende Nr. innerhalb des Teilbereichs

Bei den Hauptstudiumsveranstaltungen ergibt sich aus der 2. Ziffer der Veranstaltungs
kennziffer das Prüfungsgebiet, für das die Lehrveranstaltung anerkannt ist.

A. Grundstudium

1. Semester

M. WischnewskyMathematik für Informatiker I; 4 + 2 SWS; Mo 10-12,

MZH 1380, Do 10-12, MZH 1380, Ü: Mo 15-17

Algorithmen und Programmierung I; 3 + 2 SWS;
Fr 9-12, MZH 1400, Ü: Zeit und Ort: s. Aushang

Reghnerorganisation I; 2 + 2 SWS; Mo 13—15,
MZH 1400, Ü: Mi 13-15

Angewandte Informatik II; 2 + 2 SWS; Di 10-12,
GW 2, B 2880, Q: Zeit und Ort: s. Aushang

Informatik und Gesellschaft I: Informationstechnologie

in der modernen Gesellschaft; 2 + 0 SWS; Mo 8-10,
MZH 1400

3-511 K

F. Nake3-531 K

W. Coy3-541 K

W. Steinmüller3-551 K

K. Haefner3-561 K
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3. Semester

3-513 K Mathematik für Informatiker III; 4 + 2 SWS,
Mo 10-12, MZH 1400, Do 10-12, MZH 1400, Ü: Fr 13-15

J. Gamst

3-523 K Theoretische Informatik I; 2 + 2 SWS; Di 10-12,
MZH 1380, Ü; Mo 13-15

J. Pflüger (LA)

3-533 K Algorithmen und Programmierung III; 2 + 2 SWS;
Fr 10-12, MZH 1380, Ü; Mi 13-15

H. P. Kriegei

3-543 K Rechnerorganisation III; 2 + 2 SWS; Di 8-10,
MZH 1400, Ü: Fr 8-10

G. Marte

3-563 K Informatik und Gesellschaft llll: Datenschutz;
2 + 0 SWS; Di 13-15, MZH 1400

A. Büllesbach

B. Projekte des Hauptstudiums

5. Semester

3-742 AV Projekt „Schöne Diagramme“; Problemanalyse;
4 SWS; Do 8-12, MZH 6320

F. Nake

N. N.

3-771 AV Parallele Implementierung einer funktionalen
Programmiersprache; 2 SWS; Do 10-12, MZH 5300

B. Krieg-Brückner

J. V. Holten

3-831 AV Projekt „Weiterbildung in der öffentlichen Verwaltung“
(WÖV): Computer Aided Teaching; 2 SWS;
Do 13-15, MZH 2490

W. Steinmüller

M. Peschek

3-832 K Verwaltungsinformatik I (im Projekt WÖV, aber offen
für alle); 4 SWS; Mi 15-17, MZH 5210, Do 15-17,
MZH 7200

W. Steinmüller

3-841 AV Projekt „Entscheidungsunterstützendes Informations
system für die Verkehrsplanung“ (El)
4 SWS; Do 13-17, MZH 5300

H. Hönerloh

G. Marte

J. Schmidtke

3-842 S Seminar Verkehrssysteme; 2 SWS, Di 15-17,
MZH 6320 (im Projekt El)

H. Hönerloh

G. Marte

H. Schittenhelm

n

3-843 K Graphentheorie (in den Projekten ENTE 2 und El,
aber offen für alle); 2 SWS; Fr 8-10, MZH 5230

H. Hönerloh
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3-844 K Nichtlineare Optimierung (in den Projekten ENTE 2
und El, aber offen für alle); 2 SWS; Do 8-10,

MZH 6200

H. Hönerloh

7. Semester

3-721 PL Projekt INGEO: Index- und Speicherungsstrukturen
für Geo-Datenbanksysteme

2 SWS; Do 10-12, MZH 5210

H. P. Kriegei

S. Heep
M. Schiwietz

B. Seeger

H. P. Kriegei

S. Heep
M. Schiwietz

B. Seeger

R. Franck

K. Vosseberg

Projekt INGEO; AV 1: 4 SWS; Do 13-17, MZH 5210,

AV 2: 4 SWS; Do 13-17, MZH 5300, AV 3: 4 SWS;

Do 13-17, MZH 5290

3-722 AV

Projekt KOKS; Kommunikations- und Konferenz

system am Studiengang Informatik; 6 SWS; Di 13—15,

MZH 5210, Do 9-13, MZH 6120

3-731 AV

3-741 AV Projekt GRAGRA: Graphmanipulation 3; 4 SWS;

Do 8-12, MZH 5290

H.-J. Kreowski

A. Habei

A. Wilharm

C. Weitere Veranstaltungen des Hauptstudiums

Ab 5. Semester

3-625 K Algebraische Spezifikationen (insbesondere für
Projekt „Parallele Implementierung“); 4 SWS;
Di 13-15, MZH 5300, Fr 15-17, MZH 7200

H.-J. Kreowski

3-695 K Theorie der Informatik: Philosophische Aspekte:
2 SWS: Mo 17-19, MZH 5300

W. Coy

3-715 K Betriebssysteme (insbesondere für Projekt „Parallele
Implementierung“); 2 + 2 SWS; Mi 13-15, MZH 5210,
Ü: n. V.

J. L. Keedy

3-745 K Einführung in die grafische Datenverarbeitung (ins

besondere für Projekt „Schöne Diagramme“); 4 SWS;
Mo 15-17, MZH 5210, Fr 15-17, MZH 5210

Computer Aided Design: Objektmodeile zwischen
Konstruktion und Fertigung; 2 SWS; Fr 10-12,
MZH 5210

F. Nake

U. Hohage

3-746 S U. Hönisch (LA)
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Konzepte funktionaler Programmiersprachen (ins

besondere für Projekt „Parallele Implementierung“);
2 SWS; Fr 10-12, MZH 5290

B. Krieg-Brückner3-755 K

3-756 P Praktikum zu Konzepte funktionaler Programmier

sprachen; 2 SWS; Fr 13-15, MZH 5290

B. Krieg-Brückner
R, Seifert

Neue Paradigmen für Programmiersprachen; 2 SWS;
Di 13-15, MZH 6320

J. L. Keedy3-757 S

Softwaretechnik; 4-1-2 SWS; Mo 10-12, MZH 5210

Di 10-12, MZH 5210, Ü: n. V.
R. Franck3-775 K

Moderne Rechnerarchitekturen; 2 SWS; Mo 15-17,

MZH 5290

3-785 S J. L. Keedy

3-786 S Diplomandenseminar; 2 SWS; Di 15-17, MZH 5300 W. Coy

Diplomandenseminar: Roboter; 2 SWS; Zeit und Ort:

n. V.

C. Moraga (LA)3-787 S

3-795 S Expertensystemtechnik II: Die Konstruktion von
Systemen; 2 SWS; Mi 15-17, MZH 5290

W. Coy

3-815 S Berufspraxis der Informatiker/innen (mit Exkursionen)
2-1-1 SWS, Di 8-10, MZH 5290, Exkursionen: n. V.

J. Friedrich

3-816 S Studien- und Berufssituation von Frauen in

Mathematik, Naturwissenschaft und Technik:

(Schwerpunkt: Frauen in der Informatik); 2 SWS;

Zeit und Ort: s. Aushang

Wissensbasierte Systeme: Betriebliche Einsatz
bereiche und Auswirkungen auf den Arbeitsprozeß;
2 SWS; Di 15-17, MZH 5290

Diplomandenseminar; 2 SWS, Mi 15-17, MZH 5300

Ch. Roloff (LA)

J. Friedrich

D. Hülsmeier

3-825 S

J. Friedrich3-826 S

E. Kanzow3-827 S Gestaltungsalternativen industrielier Arbeit durch

Informationstechnik in Beispielen; 2 SWS;
Di 17-19, MZH 5290

Warteschlangenmodelle für Rechensysteme I
(Projekt ENTE 2); 2-f 2 SWS, Do 8-10, MZH 5300

Gesellschaftliche Konsequenzen moderner Tele
kommunikationsnetze; 2 SWS: Mo 13-15, MZH 5290

Informationstechnik und Ökologie - (k)ein Zusam
menhang; 2 SWS; Di 15-17, MZH 7200

G. Marte

H. Schittenhelm

3-845 K

3-855 K. HaefnerK

L. Voet (LA)3-857 S
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Datenschutzrecht; 1 SWS; Mi 13-15 (vierzehntägig),

MZH 6210

Mikroelektronik, Ökonomie und Gesellschaft II:

Forschungs- und Technologiepolitik im Informatik
bereich auf BRD- und EG-Ebene; 2 SWS; Fr 8-12

(vierzehntägig), MZH 5300

Einführung in die Struklurbildung in chemischen
Systemen — Simulation mittels eindimensionaler
zellulärer Automaten; 2 SWS; Di 15-17, MZH 5210

W. Steinmüller3-858 K

U. Briefs (LA)3-895 S

P. Piath (LA)3-896 K

D. Sonstige Veranstaltungen

Ab 1. Semester

3-910 Informatik-Kolloquium (Die einzelnen Termine werden

gesondert angekündigt.) Mi 17-19, MZH 5300

K. Döpp
und die HL der

Informatik

Ringvorlesung Arbeit und Technik: Expertensysleme

(Die einzelnen Vorträge sind am Anfang dieses
Veranstaltungsverzeichnisses gesondert aufgeführt.)
Di 17-19, GW 2, B 1700

Forschungsverbund

Arbeit u. Technik

11-000

E. Studiengangübergreifende Veranstaltungen des Berufspraxiszentrums

Ab 5. Semester

3PZ-01 S Wissenschaft und Gesellschaft II (1945 ff.); 2 SWS;
Zeit und Ort: s. Aushang NW 1

Zur Verantwortung der Naturwissenschaftler II ;
2 SWS; Zeit und Ort: s. Aushang NW 1

Erkenntnis- als Gesellschaftstheorie - Denkformen

im Monopolkapitalismus — Homage ä Sohn-Rethel;
2 SWS: Fr 13-15, NW 1, S 438

H. Lange

3PZ-02 S H. Lange

1-704 S J. Scheer
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Fachbereich 4 — Produktionstechnik

Der Fachbereich 4 betreut den Studiengang Produktionstechnik.

Raum RufSprecher des Fachbereiches

Prof. Dr.-Ing. Hans-J. Rath

Beauftragter für die Lehre
Prof. Dr.-Ing. Andreas Visser

Fachbereichssekretär

Herbert Ruthke

Geschäftsstelie für den Fachbereichsrat
Harry E. Bleich

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB
Produktionstechnik Dr.-Ing.

Inge Ammerschubert-Schuldt

Oiplomprüfungsausschuß Produktionstechnik
Geschäftsstelle

Praktikantenobmann

Dr.-Ing. Bernd Biesecker

Arbeitswissenschaft

Dr.-Ing. Willi Schwier

Dipl.-Psychol. Geerd Philipsen

IW

IW

IW

IW

IW

IW

IW

B

 1. 1260 -2752

 1. 1210 -2443

 1, 1300 -3367

 1. 1300 -3367

 1. 1310 -2773

 1, 1300/1310 -33677-2773

 1. 0260 2411

H 2070

IW 1. 0160
-2843

-2248

Technologie der Fertigungseinrichtungen
(Werkzeugmaschinen, Handhabungs- und Verkettungseinrichtungen)

IW 1. 1210

IW 1, 1200

NW 1, S 216

NW 2, B 1040

Prof. Dr.-Ing. Andreas Visser
Dipl.-Ing. Wolfgang Kühn
Dr. rer. nat. Ditmar Müller

Dipl.-Phys. Peter Beining

-2443

-2267

-3196

-2033

Technologie der Fertigungsverfahren sowie der Werkzeuge
und Werkzeugmaschinen

Prof. Dr.-Ing. Günther P. Verner
Dr.-Ing. Ekkehard Minke
Dipl.-Ing. Taghi Tawakoli
Dipl.-Ing. Wilhelm Knappert
Dipl.-Ing. Muhlis Kenter

Dipl.-Phys. Joachim Golz
Dipl.-Ing. Hung-Kuang Wang
Dipl.-Ing. Muharrem Cinar
Dipl.-Ing. Hady Maftoon

IW 1. 1100

IW 1, 1120

IW 1, 1090

IW 1, 1090

IW 1, 0150

IW 1. 0150

IW 1, 0150

IW 1. 0150

IW 1, 1090

-3272

-3530

-2789

-2347

-3433

-2313

-2313

-3433

-2789

185



ProduktionstechnikFB4

Technische Mechanik/Strömungslehre - Zentrum für angewandte
Raumfahrttechnologie und Mikrogravitation

Prof. Dr.-Ing. Hans-J. Rath
Dipl.-Phys. Peter Desch
Dipl.-Ing. Ronald Scheib
Dipl.-Ing. Peter Schlomm
Dipl.-Ing. Reinhard Ristau
Dipl.-Ing. Arzhang Khalili
Dipl.-Biol. Martina Mang
Dr.-Ing. Antonio Delgado
Dr. rer .nat. Hansjörg Dittus

Dr.-Ing. Heinrich Iglseder
Dipl.-Ing. Bernhard Petri
Dipl.-Phys. Bernhard Schwark
Dipl.-Phys. Jan Middelberg
Dipl.-Ing. Uwe Nordbrock
Dipl.-Ing. Ulrich Kaczmarczik
Dipl.-Ing. Christian Eigenbrod
Dipl.-Phys. Ralf Greger

IW 1, 1260

IW 1, 1220

IW 1, 1220

IW 1, 1220

IW 1, 1220

NW 1, S 217

NW 1, S 217

IW 1, 1160

IW 1, 1160

IW 1, 1160
IW 1, 1130

iW 1, 1140

IW 1, 1140

IW 1, 1150

IW 1, 1140

IW 1, 1140

IW 1, 1130

-2752

-2505

-2505

-2321

-2321

-2154

-2154

-3462

-3462

-3462

-3464

-2215

-2215

-2353

-2215

-2215

-3464

MeB-, Steuerungs- und Regelungstechnik, einschl. Datentechnik
- Institut für Meß-, Regelungs- und Systemtechnik

Prof. Dr.-Ing. Armin Schöne
Dipl.-Ing. Marcel Zierul
Dipl.-Ing. Masoud S. Nafisy
Dr.-Ing. Thomas Wriedt
Dipl.-Ing. Xuelei Sun
Dipl.-Ing. Muhammed Awad
Dr.-Ing. Yuguang Li
Dipl.-Ing. Thomas Michaelsen

IW 1, 1280

IW 1, 1290

IW 1, 1290

NW 1, S 246a

NW 1, S 244

NW 1, S 244

IW 1, 0060

IW 1, 1160

-2934

-2334

-2334

-2507

-2355/-2980

2355

-3468

-2324

Produktionssystematik (Fertigungsorganisation, MaterialfluB-
und Automatisierungstechnik in der Fertigung)

Prof. Dr.-Ing. Bernd E. Hirsch
Dipl.-Ing. Hans Werner Quint
Dipl.-Ing. Birgit Lutz-Kunisch
Dipl.-Ing. Joachim Brodda

Dipl. Wirtsch. Ing. Christian Lischke,

IW 1, 1130

B H 2100

BH 2210

BH 2205

BH 2080

-3384

-2947

-2737

-655

-2343

Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport

Prof. Dr.-Ing. Klaus Genthner
Dipl.-Ing. Helmut Schmidtke
Dr.-Ing. Bernd Biesecker
Dipl.-Ing. Armin Gregorzewski

IW 1, 1030

IW 1, 1020

IW 1, 1220

IW 1, 1150

-2229

-3334

-2411

-2353
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Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt
rechnergestützte Konstruktion

Prof. Dr.-Ing. Dieter H. Müller
Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Thoben

Dipl.-Ing. Stefan Klöcker
Dipl.-Ing. Edith Binroth

Dipl.-Ing. Elmar Könnemund

IW 1, 1180

IW 1. 1170

IW 1, 1150

IW I, 1170

IW 1, 0130

-2326

-3205

-2322

-3205

-2988

Verfahrenstechnik

Prof. Dr.-Ing. Klaus Bauckhage

Dr.-Ing. Günther Schulte
Dr.-Ing. Brigitte Haase

Dr.-Ing. Joachim Ulrich

Dipl.-Ing. Jens Heuermann

Dipl.-Ing. Udo Fritsching
Dipl.-Ing. Volker Uhlenwinkel

Dipl.-Ing. Manfred Dannehl
Dipl.-Ing. Manfred Stepanski
Dipl.-Ing. llimdar Özdemir
Dipl.-Phys. Frank Schöne
Dipl.-Ing. Yavuz Oezoguz

Dipl.-Phys. MichaenI Kruse

NW 1, S 240

NW 1, S 239

NW 1. S 238

NW 1, S 242

NW 1, S 241 a

NW 1. S 243 a

ZB, 0030

NW 1. S 243

ZB 0030

N W 1, S 237 a

NW 1, S 017 d

ZB, C 0020

ZB, C 0030

-34797-2348

-2791

-2946

-2670

-2311

-3663

' -3522

-3583

-3522

-2296

-2207

-2359

-3522

Werkstoffwissenschaft

Prof. Dr.-Ing. Peter Mayr
Dipl.-Phys. Herbert Juling
Dipl.-Phys. Heinrich Klümper
Dipl.-Phys. Ulrich Schlaak

Dipl.-Phys. Jens Walla
Dipl.-Phys. Thomas Lübben

Instit. f. Werkstofftechnik 630007

630007

630007

630007

630007

630007

IWT

IWT

IWT

IWT

IWT

Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung

Prof. Dr.-Ing. Alexander Wittkowsky
Dr. phil. Holm Gottschalch

Dipl.-Ing. Jochen Wiehert
Dr. rer. nat. Vassiliki Breunig-Lyriti

Dipl.-Soz. Wiss. Anne Röhm

IW 1, 1060

IW 1, 0140

NW 1, S 213

NW 1, S 215

IW 1, 0170

-2844

-2329

-3416

-3569

-2307
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Professorinnen / Professoren

BAUCKHAGE, Klaus, Dr.-Ing., Professor;

Allgemeine Verfahrenstechnik:
NW 1, S 240, Telefon -3479

GENTHNER, Klaus, Dr.-Ing., Professor;
Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport;
Hagenauer Straße 20, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 86 46
IW 1, 1030, Telefon -2229

GREGER, Gottfried, Dr. rer. nat., Honorarprofessor:
Technologien und Verfahren zur industriellen Nutzung

der Mikrogravitation

Auf dem Scheid 2, 5330 Königswinter

HIRSCH. Bernd Emil, Dr.-Ing., Professor;

Produktionstechnik (Fertigungsorganisation, Materialfluß- und Automati
sierungstechnik sowie Informationsverarbeitung in der Fertigung);

Donandtstraße 33, 2800 Bremen 1

IW 1. 1130, Telefon -3384

MAYR, Peter. Dr.-Ing. habil. Professor;

Werkstoffwissenschaft;

Nachtigallweg 2, 2822 Schwanewede, Telefon 62 17 12
IWT Bremen-Lesum, Telefon 63 00 07

MÜLLER. Dieter H., Dr.-Ing., Professor;
Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt rechnergestützte Konstruktion;
Eibenstraße 1, 2807 Achim. Telefon (0 42 02) 8 11 30
IW 1, 1180, Telefon -2326

Sprechzeiten nach Vereinbarung

RATH, Hans Josef. Dr.-Ing., Professor;

Produktionstechnik mit dem Schwerpunkt Technische Mechanik —

Strömungslehre;
Am Emel 3. 2733 Wilstedt, Telefon (0 42 83) 55 87
IW 1, 1260, Telefon -2752

Sprechzeiten: Mo. 9.30-10.30 Uhr

SCHÖNE, Armin, Dr.-Ing., Professor;
Meß-, Steuerungs- und Regelungstechnik, einschl. Datentechnik;
Aulbertstraße 19, 2844 Lemförde, Telefon (0 54 43) 82 02
IW 1, 1280, Telefon -2934

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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SCHWIER, Willi, Dipl.-Ing. Vertretungsprofessor:
Arbeitswissenschatf

Kiebitzbrink 122, 2800 Bremen 33, Telefon 27 29 55
Betriebshof, 2290, Telefon -2843

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
IW 1, 1060, Telefon -2844 -2681

Sprechzeiten: Di. 11.00-12.00 Uhr

VISSER, Andreas, Dr.-Ing., Professor:
Technologie der Fertigungseinrichtungen (Werkzeugmaschinen, Hand-
habungs- und Verkettungseinrichtungen, Steuerungseinrichtungen):
Am Kapellenberg 13, 2820 Bremen 70
IW 1, 1210, Telefon -2443

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WERNER, P. Günther, Dr.-Ing.. Professor;
Technologie der Fertigungsverfahren sowie der Werkzeuge und Werk
zeugmaschinen:

Auf den Hornstücken 13, 2800 Bremen, Telefon 23 95 14
IW 1, 1100, Telefon -3272

WITTKOWSKY, Alexander. Dr.-Ing., Professor;
Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung;
Helmer 50, 2800 Bremen 33, Telefon 23 63 69
IW 1, 1060, Telefon -2844

Sprechzeiten: Di. 11.00-12.30 Uhr
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Fachbereich 4 — Produktionstechnik

Der Fachbereich 4 ist zuständig für den Studiengang Produktionstechnik, Das Lehrprogramm
orientiert sich an der vom Fachbereichsrat am 5. 12. 1984 beschiossenen Studienordnung.

Hinweis:

im Ankündigungstext folgen von l inks nach rechts: Veranstaltungskennziffer, art,
-titel, Namen der Veranstalter. Der Erstgenannte ist in der Regel für die Organisation und
die Vergabe von Studienbescheinigungen verantwortlich. Ergänzungen und/oder Änderungen
von Raum- und/oder Zeitangaben werden von der Fachbereichsverwaltung durch Aushang
im Gebäude IW 1 vor dem Raum 1330 und vom Zentralen Veranstaltungsbüro im Gebäude
GW 2 vor den Räumen B 2060 und B 2070 bekanntgegeben.

Bitte auch die Hinweise am Schluß des Veranstaltungsverzeichnisses des Fachbereiches 4
beachten!

Veranstaltungen für Studierende im ersten Semester (Grundstudium)

Für die Anfängerstudenten ist in der ersten Veranstaltungswoche,  17. Okt.-21. Okt. 1988,
eine Blockveranstaltung zur Einführung in den Studiengang geplant. Die Einführung beginnt
Montag, 17. 10. 1988, um 8.30 Uhr, im Biliothekssaal, UB 1490. Eineziheiten sind am Schluß
des Veranstaltungsverzeichnisses FB 4 aufgeführt.

Die nachfolgenden Einzelveranstaltungen beginnen in der 2. Veranstaltungswoche, ab
24. 10. 1988.

Biesecker (LB)4-100 V + Ü Produktionstechnik; Teil I; 3 SWS; Beginn 24. 10. 88,
Mo 13-15, im MZH, 1380; Ü. nach Vereinbarung

N. N.Mechanik I - Statik -; 3 SWS; Beginn 25. 10. 88,

Di 11-13, in NW 1, S 1360

4-101 V

Desch (wM)
Nordbrock (wM)

N. N, (wM)

Übungen (3 Kleingruppen) zur Vorlesung AK 4-101;
2 SWS, Beginn 26. 10. 88; Mi 10-12, im MZH, 2490;
13-15, in NW 1, N 2260; 15-17, in NW 1, N 3310

04-102

bis

Ü4-104

Werkstofftechnik I; 4 SWS; Beginn 24. 10. 88,
Mo u. Fr jeweils 8.30—10, in GW 2, B 2900

Konstruktionslehre I, Maschinenzeichnen; 1 SWS;

Beginn; 28. 10. 88; Fr 13-14, im MZH, 5210

Mayr4-105 V

Müller, D. H.4-106 V
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Übungen (3 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-106;
2 SWS; Beginn: 28. 10. 88, Fr jeweils 15-17, im
MZH 5290, 5300 und 6320

Ü4-107 Müller, D. H.

Binroth (wM)
Klöcker (wM)
Thoben (wM)

bis

Ü4-109

4-110 V Mathematik I; 3 SWS: Beginn 24. 10. 88, Mo 10-12,
im MZH, 7260; Fr 10-11, im MZH, 2490

Übungen (Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4--110;
2 SWS; Beginn 25. 10. 88; Di 8-10. in NW 1, S 4380;
15-17, in NW 1, S 4380; 16-18, in NW 1, N 3310

Hinrichsen

04-111 Hinrichsen

stHK N. N.bis

04-112

4-113 V Chemie 1; 3 SWS; Beginn 26. 10. 88, Mi 8-11,
in NW 2, A 0242

Physik I; 3 SWS; Beginn 27. 10. 88, Do 10-12 und
13-14, in NW 1, S 1360

Übungen zur Vorlesung AK 4-114
(Kleingruppen); 2 SWS; Beginn: 3. 11. 88; Do 8-10.
in NW 1, S 4380 und 15-17, in NW 1, S 1360

Übungen Mathematik zur Vorlesung Physik I; 1 SWS;
Beginn: 3. 11.88, Do 14-15 in NW 1, S 1360; in die
Übung wird 14tägig ein Demonstrationspraktikum integriert

W

Bo

Bo

St

anczek

4-114 V seck

4-115 Ü seck

N. N. wM

StHK N. N

Ü4-116 HK N. N

Veranstaltungen für Studierende im dritten Semester (Grundstudium)

4-300 V + Ü Produktionstechenik, Teil III, Fertigungstechnologie
(bis 31.12. 88); Regelungs- u. Steuerungstechnik
(ab 1. 1); 3 SWS; Beginn: 17. 10. 88; Mo 13-15,
in GW 2, B 2900

Mechanik III - Kinetik, Kinematik -; 3 SWS;

Beginn: 18. 10. 88; Di 10-12.30, in NW 1, N 2420

Übungen (2 Kleingruppen) zur Vorlesung VAK 4-301;
2 SWS; Beginn: 19. 10. 88; Mi 8-10, im MZH, 5290;
10-12, im MZH, 5290

Grundlagen der Techn. Thermodynamik; 2 SWS;
Beginn: 20. 10. 88; Do 8.30-10, GW 2, B 2900

Übung zur Vorlesung VAK 4-304; 1 SWS; Beginn:
25. 15 88, 14tägig (2 Stunden), Di 15-17, in NW 1. 1330

Visser

Schöne

4-301 V N. N.

4-302/3 Ü N. N. (wM)

4-304 V Genthner

Ü4-305 Genthner

Schmidtke wM

Gregorzewski wM

4-306 V Konstruktionslehre III, Maschinenelemente; 2 SWS;
Beginn: 21.10. 88; Fr 8-9.30, im MZH 5210

Müller, D. H.
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Übungen (2 Gruppen) zur Vorlesung VAK 4-306;
2 SWS: Beginn: 21. 10. 88, Fr 10-12, im MZH, 6120:

10-12, im MZH, 6320

Grundlagen der Arbetiswissenschaft 2 SWS; Beginn:

17. 10. 88; Mo 10-12, in NW 1, N 1350

Mathematik III; 2 SWS; Beginn: 18. 0. 88, Di 13-15,

im MZH, 1380

Übung zur Vorlesung VAK 4-310; 2 SWS; Beginn;
19. 10. 88; Mi 15-17, in NW 1, S 4380; Mo 8-10 in

NW 1, N 1350

Grundlagen der Elektrotechnik; 2 SWS; Beginn:

21, 10. 88; Fr 13-15, in NW 1. N 3120

Grundlagen der EDV; 1 SWS; Beginn: 17. 10. 88,

Mo 15-16, in IW 1, 1330

4-307/8 Ü Müller, D. H.

Klöcker (wM)
Thoben (wM)

4-309 V Schwier

4-310 V Fischer, W. H.

4-311/2 Ü Fischer, W. H.

stHK N. N.

4-313 K Bislich (LfbA)

4-314 K Biesecker (LB)

4-315 K + V Meßtechnischer Grundkurs: 4 SWS; Beginn: 19. 10. 88,

V: Mi 13-15, in GW 2, B 2880; K: Do 10-12, 13-17,

in Kleingruppen in IW 1, 0090

Schöne

N. N. (wM)

Veranstaltungen für Studierende ab dem fünften Semester (Hauptstudium)

Im Ablaufplan der Veranstaltungswochen gibt es folgende Besonderheiten: Der Dienstag ist
für den „Lerntag Verfahrenstechnik“ vorgesehen. Mittwochs finden grundsätzlich die Labor
übungen und Praktika des Hauptstudiums statt. Über die einzelnen Termine der Labor
übungen und Praktika erfolgt ein besonderer Aushang im Gebäude IW 1.

Pfiichtfächer

4-500 Veranstaltungen im Rahmen des „Lerntages
Verfahrenstechnik“ (das sind: V, LB u. ÜB); 8stündig;
Beginn; 18. 10. 88; Di ganztägig von 8-18, in NW 1,

N 3380

Bauckhage

Schulte (LB)
Ulrich (LB)

4-501 V Fertigungseinrichtungen I ; 2 SWS: Beginn: 17. 10. 88:
Mo 8.30-10, in IW 1, 0310

Produktionsystematik I ; 2 SWS; Beginn: 17. 10. 88,
Mo 13.30-15, im BITZ (CIM-Integrationszentrum)

Regelungstechnik I 1 SWS; Beginn: 20. 10. 88,
Do 12.30-13.30, in IW 1, 1330

Visser

4-502 V Hirsch, B. E.

4-503 V Schöne
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4-504 V Verfahrenstechnik: 4 SWS; Beginn: 18. 10. 88,
Die VA findet im Rahmen des Lerntages statt
(VAK 4-500) Di ganztägig, 8-18 in NW 1, N 3380 -
inkl. Labore und Praktika

Fertigungsverfahren II; 2 SWS; Beginn: 17. 10. 88,
Mo 10-12, in IW 1, 0310

Arbeitswissenschaft I; 2 SWS; Beginn: 21. 10. 88,
Fr 13-15, in IW 1, 0310

Bauckhage
Schulte (LB)
Ulrich (LB)

4-700 V Werner, G. P

4-701 V Schwier

Wahlpflichtfächer (WPF)

4-510 V Handhabungstechnik I (WPF Teil A); 2 SWS; Beginn:
20. 10 88; Do 10.30-12.30, in IW 1, 0310

Strömungsmechanik (WPF Teil C); 3 SWS; Beginn
20. 10. 88; Do 8-10.30, in IW 1, 1330

Übung zur Vorlesung VAK 4-511; 1 SWS; Beginn
20. 10. 88; Do 14.30-15.30, in IW 1, 1330

Wärme- und Stoffübertragung I (WPF Teil C); 2 SWS,
Beginn: 21. 10. 88; Fr 10-12, in GW 2, B 1632

Arbeitssicherheit (WPF Teil E); 2 SWS: Beginn:
20, 10. 88; Do 13.30-17, in IW 1, 1330

Werkstofftechnik/Fertigung I
Wärmebehandlungs- und Beschichtungstechnik I;
(WPF Teil B); 2 SWS; Beginn: 17. 10. 88; Mo 10.30-12,
IW 1, 1330

Wärme- und Stoffübertragung (Bilanzierung von
Impuls-, Wärme- und Stoffströmen); 2 SWS;
Beginn: Jan. 89. Die Veranstaltung findet im Rahmen
des Lerntages statt.

Visser

4-511 V Rath

Ü4-512 Rath

Desch (wM)

4-513 V Gennthner

4-515 V Siebke (LB)

4-517 V Hoffmann (LB)

4-518 V Bauckhage
Ulrich (LB)

Schulte (LB)

Labore und Praktika

4-5501 P Meßtechnische Praktika; alternativ Fertigungstechr>ik
oder Verfahrenstechnik

Maschinen- und verfahrenstechnisches Labor

Programmieren von Einrichtungen und Prozessen

Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben (s. Aushang IW 1).

4-5550 P

4-5601 P
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Veranstaltungen für Studierende ab dem siebten Semester (Hauptstudium)

Pflichtfächer

Vgl. Veranstaltungsangebot für Studierende ab 5. Semester

Wahlpfiichtfächer (WPF)

Hirsch, B. E.Automatisierungstechnik (WPF Teil A); 2 SWS:
Beginn: 17. 10. 88: Mo 15.30-17, im BITZ
(CIM-Integrationszentrum)

Feinbearbeitungsverfahren II (WPF Teil B): 2 SWS:
Beginn; 17. 10. 88: Mo 8.30-10, IW 1, 1330

Werkstofftechnik/Strukturmechanik II

Schwingfestigkeit metallischer Werkstoffe I
(WPF Teil C); 2 SWS; Beginn: 21. 10. 88; Fr 8.30-10,
in IW 1 ,0310

Qualitätssicherung I (WPF Teil A); 2 SWS; Beginn:
18. 10. 88; Di 10-11.30, in IW 1, 0310

Konstruktionssystematik I (WPF Teil D); 1 SWS;
Beginn: offen; Termin und Ort n. V.

Übung zur Vorlesung VAK 4-714; 1 SWS;
Beginn: offen; Termin und Ort n. V.

Automatisierungstechnik II; Verfahren zur Über
wachung u. Führung techn. Prozesse (WPF Teil A);
2 SWS; Beginn; 18. 10. 88; Di 15-17, IW 1, 0310

Werkstofftechnik/Konstruktion II (WPF Teil D); 2 SWS;
Beginn: 17. 10. 88; Mo 13-14.30, IW 1, 0310

Fgge- und Verbindungstechnik II (WPF Teil D);
2 SWS; Beginn: 19, 10. 88; Mi 12-14, IW 1, 0310

Konstruktion von Werkzeugen und Vorrichtungen II
(WPF Teil D); 2 SWS; Beginn; 21. 10. 88; Fr 10-12,
IW 1, 0310

Arbeitsrecht Mitbestimmung (WPF Teil E); 2 SWS;
Beginn: 19.10. 88; Mi 14-16, IW 1, 0310

Technikgestaltung II; Historische Entwicklung von
Gestaltungskonzeptionen - aktuelle Entwicklungen
der Gestaltung von Produktionssystemen (WPF Teil F);
2 SWS; Beginn: 20. 10. 88; Do 8.30-10, IW 1, 0310

4-710 V

Werner, G. PV4-711

Bornas (LB)4-712 V

Visser4-713 V.

Müller, D. H.V4-714

Müller, D. H.

Thoben (wM)
Ü4-715

SchöneV4-716

Hirsch, Th. (LB)V4-717

Sepold (LB)4-718 V

Uhde (LB)V4-719

Falke (LB)4-720 V

Wittköwsky4-721 V

194



Produktionstechnik FB4

4-723 V Alternative Produktionskonzeptionen i (WPFTeil F);
2 SWS; Beginn: 17.10. 88; Mo 17-19, in GW 2, B 2750
(siehe auch VAK 7-033)

Humane Technikgestaltung und Automatisierung -
ein Widerspruch? Zur Entwicklung rechnergestützter
Produktionssysteme (WPF Teil F) - 2 SWS; Beginn:
20. 10. 88; Do 13-15, in NW 1, N 1350 (siehe auch
VAK 1-033)

Wittkowsky

4-724 V Wittkowsky

Projektveranstaltungen

4-740 PP Projekt „CAD“: 5 SWS; Beginn: 20. 10. 88,
Do 13.30—16, BIBA'Schulungsraum; Fr 10—12,
in IW 1, 1330

Projekt „Industrielle Abwassertechnik“; 3 SWS;

Beginn: 19. 10.88; Mi 10-13, NW 1, N 3380

Projekt „Meß- und Steuerungseinrichtungen an einer
Fertigungsmaschine“; Ort und Zeit n. V.

Schwier

Hirsch, B. E.

4-742 PP Genthner

Haase (LB)

4-743 PP Schöne

Müller

N. N. (wM)

4-744 PP Projekt „CIM“ 1; 3 SWS; Beginn; 20. 10. 88,
Do 13-16, in IW 1, 0120

Projekt „Nmerische Verfahren in wissenschaftlich/

technisch orientierten Projekten“; 2 SWS; Ort und
Zeit n. V.

Hirsch, B. E.

Schwier

4-745 PP Genthner

Rath

Delgado (LB)

Wahlfächer für alle Studierenden im Hauptstudium

4-520 V Technologien und Verfahren zur industriellen Nutzung
der Mikrogravitation: 3 SWS; Beginn: offen. Fr n. V.

Fertigungsorientiertes Planspiel; 3 SWS; Beginn:
offen; Blockveranstaltung: 1 Woche in der veranstal-

tungsfreien Zeit; Ort und Zeit werden zu Beginn des

Wintersemesters bekanntgegeben

Wärmepumpen I; 2 SWS; Beginn: 21. 10. 88,
Fr 13-15, IW 1, 1330

Greger

04-521 Hirsch, B. E.

Lischke (wM)

4-522 V Genthner

4-523 Exkursionen in Werke mit urformenden umformenden

und spanenden Fertigungseinrichtungen; Termin
nach Absprache (mittwochs)

Visser
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4-524 V Betrieblichen Information, Kommunikation und

Mitarbeiterführung; 3 SWS; Beginn: 18.10. 88;

Di 8.30-10, in IW 1, 1330

Hofmeier (LB)

4-525 V Systemtechnik und Projektmanagement in der Welt

raumforschung II; 2 SWS; Beginn: 21.10. 88; Fr 8-10,
in IW 1, 1330

Hoffmann (LB)

Ingenieurarbeit und Computer Aided Design; 3 SWS;
Beginn: 18.10. 88; Di 15-18, in NW 1, S 3120

(siehe auch VAK 1—032); die VA kann wegen der

Terminlage — Überschneidung mit dem Lerntag -
nicht vom Studierenden des 5. Semesters

wahrgenommen werden.

Müller, W.4-526 V

Sonstige Veranstaltungen

Seminar „Prozeßmodelle beim Schleifen“ (Die VA

richtet sich an wiss. Mitarbeiter und Studenten, die

in entsprechenden Forschungsvorhaben arbeiten);

2 SWS: Ort und Zeit n. V.

Werner4-900 S

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten:

alle Professoren4—9701 bis 9711 — Studienarbeiten

4-9801 bis 9811 - Diplomarbeiten

4-9901 bis 9911 - Doktorarbeiten

Hinweise

1. Alle Studierende im Studiengang Produktionstechnik werden auf eine Vortragsreihe

„Metallfachabend“ hingewiesen. Veranstalter sind die Herren Bauckhage und Mayr. Die
Vorträge werden per Aushang im IW 1 und NW 1 angekündigt.

Darüber hinaus führen einzelne Fachgebiete in regelmäßigen Abständen Kolloquien durch.
Zur Zeit sind das die Fachgebiete: Verfahrenstechnik, Technische Mechanik und Technische

Thermodynamik, Meß- und Regelungstechnik. Die Ankündigungen erfolgen ebenfalls durch

Aushang in IW 1 und NW 1.

2. Raumänderungen und Änderungen der Zeitangaben werden von der Fachbereichsver
waltung durch Aushang in IW 1 vor dem Raum 1330 bekanntgegeben.
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EINFÜHRUNGSWOCHE vom 17.10. bis 20.10.1988

für Studierende im Studiengang Produktionstechnik (Erstsemester)

Treffpunkt: Bibiiotheksaai

Montag, 17.10.

8.30 Begrüßung durch den Fachbereichsprofessor

9.30 Allgemeine Vorstellung, Dr. Biesecker

13.00 Zweck der Einführungsveranstaltung

14.00 UNI-SPORT, Ortstermin im Sportturm

Prof. Rath

Dr. Biesecker

Prof. Bauckhage

P. Balzer

Oienstag, 18.10.

9.00 Aufteilung in Gruppen und abwechselnde Besichtigung der
Universitätsbibliothek und des Rechenzentrumsbis

13.00

14.00 Das Sozialwerk stellt sich vor Herr Polka

Mittwoch, 19.10.

9.00 Studenten höherer Semester berichten über ihre Erfahrungen

13.00 Informationen zum Studienplan
und zum Industriepraktikum

Prof. Visser

Dr. Biesecker

Donnerstag, 20.10.

8.15 Prof. Visser

9.00 Prof. Bauckhage

9.45 Prof. Werner

10.30 Prof. Genthner

11.15 Prof. Mayr

13.15 Prof. Rath

14.00 Prof. Hirsch

14.45 Prof. Schöne

15.30 Prof. Wittkowsky
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Fachbereich 5 — Geowissenschaften

Der 1986 an der Universität Bremen gegründete Fachbereich 5 — Geowissen
schaften - betreut den Studiengang Geologie/Paläontologie. Aufgabe dieses
Studienganges ist die Ausbildung von Studenten für eine Tätigkeit als Diplom-
Geologe/Diplom-Geologin mit dem Schwerpunkt marine Geowissenschaften.
Von den insgesamt sechs vorgesehenen Professorenstellen sind zur Zeit vier
besetzt (Allgemeine Geologie/Meeresgeologie, Geophysik, Geochemie, Mine
ralogie/Petrographie). Die Professur „Historische Geologie/Paläontologie ist
ist vakant geworden und befindet sich wieder in der Ausschreibung.

Für eine Professur „Geologie der Polargebiete“ ist die Ruferteilung eingeleitet
worden. Darüber hinaus gehören dem Fachbereich 5 zwei am Alfred-Wegener-
Institut für Polar- und Meeresforschung (AWI, Bremerhaven) tätige Professoren
(Allgemeine Geologie, Geophysik) an.

Die Ausbildung von Studienanfängern im Fach Geologie/Paiäontologie hat im
Wintersemester 1986/87 mit den ersten Lehrveranstaltungen des etwa vier Se
mester umfassenden Grundstudiums begonnen. Sie sollen in die Grundzüge der
Geowissenschaften und die praktische Geiändearbeit einführen. Parallel dazu
sollen grundlegende Kenntnisse in Mathematik, Chemie, Physik und Biologie als
Vorbereitung für das Hauptstudium erworben werden.

Im Rahmen der aus der Kooperation mit dem Alfred-Wegener-Institut für Polar-
und Meeresforschung (AWI) in Bremerhaven erwachsenen eigenen Schwer
punkte der Universität für polar- und meeresbezogene Forschung und Lehre
besteht im Fachbereich Geowissenschaften das Arbeitsgebiet „Physiogeo-
graphie und Polargeographie“.

Lehrangebote erfolgen im Studiengang Geographie (Diplom und Lehramt), der
dem Fachbereich 8 zugeordnet ist.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerold Wefer ZB Geowissenschaften

B 1035

-3389

Beauftragter für die Lehre

Prof. Dr. Horst Schulz ZB Geowissenschaften

C 1012

-3393

Fachbereichssekretärin

Renate Behrens ZB Geowissenschaften

B 1038

-2826
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Geschäftsstelle für den

Fachbereichsrat

Heike Griesche ZB Geowissenschaften

B 1038

-2826

Geschäftsstelle für den

PromotlonsausschuB

Geowissenschaften (Dr. rer. nat.)
ZB Geowissenschaften

B 1038 -2826

Geschäftsstelle für den

DiplomprüfungsausschuB

Geologie/Paläontologie

Irene Klook ZB Geowissenschaften

B 1038

-3673

Labore Im Studiengang Geologie/Paläontologie

Sedimentchemielabor ZB Geowissenschaften

B 1021

-3818

Mikropaläontologielabor ZB Geowissenschaften

B 1022

ZB Geowissenschaften

B 1023

ZB Geowissenschaften

B 1026

ZB Geowissenschaften

C 1200

Exoerimentierhalle

0010

-3851

Massenspektrometer -3866

Fallenlabor -3889

Geophysiklabor -3716

Geochemielabor -3740

Funktionsräume im Arbeitsgebiet
Physiogeographie und Polargeographie

Kartographieraum ZB Geowissenschaften

B 1029

-3349

Luftbildarbeitsraum ZB Geowissenschaften

B 1030

ZB Geowissenschaften

B 1031

-3420

Rechnerraum -3880
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Professorinnen/Professoren/Gastprofessorinnen/Gastprofessoren

Studiengang Geologie/Paläontologie

Anmerkung: Die am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung.
Bremerhaven tätigen Professoren sind mit durchschnittlich 2 Semesterwochen
stunden in der Lehre an der Universität Bremen beteiligt.

BERGER, Wolfgang, Ph. D., Professor;
Gastprofessor, Paläozeanographie;
Scripps Institution of Oceanography,
Geological Research Division
La Jolla, Ca. 92093, USA

BLEIL. Ulrich, Dr. rer. nat., Professor;
Geophysik mit dem Schwerpunkt marine Geophysik,
Sonnenblick 56, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 08) 21 81
ZB Geowissenschaften, C 1203, Telefon -3366
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

BROCKAMP, Olaf, Dr. rer. nat., Professor;
Mineralogie/Petrographie mit dem Schwerpunkt Lagerstattenkunde;
Emmastraße 23, 2800 Bremen 1
ZB Geowissenschaften, C 1192, Telefon -3440

FÜTTERER, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Allgemeine Geologie und Meeresgeologie;
Lotjeweg 34, 2850 Bremerhaven, Telefon (04 71) 8 53 50
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung.
Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 83 12 00
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MILLER, Heinrich, Dr. rer. nat., Professor;
Geophysik;

Schwachhauser Heerstraße 315, 2800 Bremen
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 83 12 10
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHULZ, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie,
Beim Kleinen Tagwerk 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 32 84
ZB Geowissenschaften, C 1012. Telefon -3393

WEFER, Gerold, Dr. rer. nat., Professor:
Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie;
Treseburger Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 44 55 60
ZB Geowissenschaften, B 1035, Telefon -3389
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographle

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Physische Geographie mit dem Schwerpunkt Geomorphologie,
insbesondere der Polarregionen;

Bürgermeister-Spitta-Allee 54, 2800 Bremen 41
ZB Geowissenschaften, B 1032, Telefon -2520
Sprechzeiten: Do. 11.00-12.00 Uhr

Anmerkung: Herr Prof. Stäblein ist dem Fachbereich 5 zugeordnet. Die Lehrver
anstaltungen werden im Fachbereich 8 - Geographie, Geschichte, Soziologie —
für Diplom- und Lehramtsstudenten des Studiengangs Geographie angeboten.

Wissenschaftliches Personal im Studiengang Geologie/Paläontologie

DAHMKE, Andreas, Dr, rer. nat., Hochschulassistent;
Geochemie mit dem Schwerpunkt marine Geochemie;
Parkallee 67, 2800 Bremen 1, Telefon 34 92 33

ZB Geowissenschaften, C 1011, Telefon -3392
Sprechzeiten nach Vereinbarung

MÜLLER, Peter J., Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Allgemeine Geologie: Meeresgeologie, Geochemie;
Senator-Theil-Straße 101, 2800 Bremen 21, Telefon 83 37 90

ZB Geowissenschaften, B 1024, Telefon -3021

OSCHMANN, Wolfgang, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Historische Geologie, Paläontologie;
Schwerpunkt Paläontologie
Wachmannstraße 25, 2800 Bremen, Telefon 34 94 03

ZB Geowissenschaften 5, 1031, Telefon -2198

PÄTZOLD, Jürgen, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie;
Großbeerenstraße 8, 2800 Bremen, Telefon 23 41 89
ZB Geowissenschaften, B 1025, Telefon -3135

ROTHAMEL, Joachim H. T., Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter,
Allgemeine Geologie;
Sorgenfrei 30, 2800 Bremen 1, Telefon 44 64 99
ZB Geowissenschaften, B 1039, Telefon -3579

SPIESS, Volkhard, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Marine Geophysik;
Geestemünder Straße 6, 2800 Bremen 1, Telefon 38 27 51

ZB Geowissenschaften, C 1202, Telefon -3387
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ZUTHER, Michael, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Mineralogie — Lagerstättenkunde;
Schumannstraße 22, 2800 Bremen 1
ZB Geowissenschaften, C 1190, Telefon -3442

Wissenschaftliches Personal im Bereich Physiogeographie und Polargeographie

MANZEL, Peter-Paul, Dipl.-Geogr., wissenschaftlicher Mitarbeiter;
An der Gete 100, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 96 22
ZB Geowissenschaften, B 1034, Telefon 34 21

MOTZKO, Franz, Dipl.-Geogr., wiss, Mitarbeiter;
Physio- und Polargeographie;
Admiralstraße 157, 2800 Bremen 1, Telefon 35 69 67
ZB Geowissenschaften, B 1034, Telefon -3421
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Wissenschaftliches Personal in Drlttmlttelvorhaben des Studiengangs
Geologie/Paläontologie

RufRaum

-3588ZB Geowissenschaften,

B 1037

Baumann, Marion

-3588ZB Geowissenschaften,

B 1037

Berner, Heinrich

-3588ZB Geowissenschaften,

B 1037

Fischer, Gerhard

-3872ZB Geowissenschaften,

B 1028

Hebbeln, Dierk

Alfred-VVegener-lnstitut
Bremerhaven

Heidland, Klemens

-3579ZB Geowissenschaften,

B 1028

Heinze, Peter

3740Experimentierhalle 0010

ZB Geowissenschaften,

C 1011

Kölling, Annette

Kölling, Martin -3392

-3740Experimentierhalle 0010

ZB Geowissenschaften,

C 1202

Kracht, Frank

-3387Nowaczyk, Norbert

-3389ZB Geowissenschaften,

B 1035

Oberhänsli, Hedi, Dr. rer, nat.

-3262ZB Geowissenschaften,

B 1027
Probst, Uwe

-3387ZB Geowissenschaften,

C 1202

Rostek, Frauke

-3872ZB Geowissenschaften,

B 1028

Schneider, Ralph

-3135ZB Geowissenschaften,

B 1025
Segl, Monika, Dr. rer. nat.
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Studiengang Geologie/Paläontologie

Die hier aufgeführten Veranstaltungen entsprechen dem vom Fachbereich beschlossenen
Studienptan. Der Student(in) ist nicht an den Studienplan gebunden, er (sie) kann sein (ihr)
Studium im Rahmen der Vorgaben der Prüfungsordnung auch anders gestalten.

Grundstudium

5-100 V Grundzüge der Geowissenschaften 1; 4 SWS;
Mo 10-12, Di 10-12, Raum: C 1010, ZB Geow. 2

U. Bleil

O. Brockamp
D. Fütterer

H. Schulz, G. Wefer

Ü5-101 Geologische Übungen I: Gesteinsbestimmungen.
2 SWS: Mo 14-16, Raum; C 1010, ZB Geow. 2

Geologische Übungen II: Kartenkunde I. 2 SWS;
Di 13-15, Raum C 1010, ZB Geow. 2

Einführung in die Kristallographie. 2 SWS; Fr 8-10,
Raum: C 1010, ZB Geow. 2

Praktikum zur Einführung in die Kristallographie.
2 SWS; Fr 13.30-15.00, Raum: C 1010, ZB Geow. 2

Einführungskurs zum Geländepraktikum Kartierkurs.
2 Tage, Mitte Oktober

Paläontologie der Invertebraten. 3 SWS, Mi 14-17,
Raum: C 1010, ZB Geow. 2

Paläontologische Übungen. 3 SWS; Fr 15-18, Raum.
C 1010, ZB Geow. 2

J. Pätzold

Ü5-102 A. Dahmke

H. Schulz

5-103 V O. Brockamp

5-104 . P M. Zuther

5-106 GP J. Pätzold, G. Wefer

5-300 V bngeser (LB)

Ü5-301 W. Oschmann (LB)

Chemie (als Nebenfach)

2-213 p Einführung in die Chemie (Qualitatives Praktikum).
3 SWS (Es steht dafür durchgehend der Zeitraum
Mo 8.30—17.00 zur Verfügung), Raum: A 2030, Zone 1,
NW 2

Clemie der Hauptgruppenelemente. 4 SWS;
Mo 8.30-10, Di 8.30-10, Raum: A 0242, NW 2

Allgemeine, und Anorganische Chemie. 2 SWS:
Mi 8-10, Raum A 0242, NW 2

K.-P. Wanczek

2-214 V R. Mews

2-212 V K.-P. Wanczek
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Physik (als Nebenfach)

W. Roether mit NNV + P Physik für Chemiker und Geologen I.
+ 0 V 2 SWS: Do 8-10, Raum N 338 NW 1

P  2 SWS: Do 10-12, Raum N 338, NW 1

Q  2 SWS, Do 13-15, Raum N 226 NW 1

5-105

Biologie (als Nebenfach)

D. MossakowskiMorphologie, Systematik und Evolution der Tiere
2 SWS: -Fr 11-13, Raum: A 0242, NW 2

V+K Struktur und Funktion der wirbellosen Tiere und

Grundlagen der Phylogenetik. 4 SWS:
1. Semesterhälfte:

V: Di 10-12, NW 2, A 0242

K: Di 12-17.30, NW 2, A 4030

2. Semesterhälfte:

V: Do 9-11, NW 2, A 0242

K: Do 11-16.30, NW 2, A 4030

V2-037

Witte mit Olomski

Tönjes, Wendt, NN
2-003

Mathematik (als Nebenfach)

Becker mit PlathMathematik für Chemiker und Geologen I. 2 SWS:
Mi 15-17, Raum: MZH 7260

Mathematik für Chemiker und Geologen II. 2 SWS:
Mi 17-19, Raum: MZH 7260

3-214 V

G. Becker3-215 Ü

Hauptstudium

B. Flemming (LB)Sedimentologie I (klastischer Bereich). 2 SWS:
Do 14-16, Raum: C 1010, ZB Geow. 2

Sedimentologie II (karbonatischer Bereich). 2 SWS:
Mi 10-12, Raum: C 1010, ZB Geow. 2

V + Ü Allgemeine Geophysik. 3 SWS: Mo 12-14, Di 12-13,
Raum: C 1010, ZB Geow. 2

Diplomandenseminar. 2 SWS, Mi 17—19 (im Wechsel
im Doktoranden-Seminar), Raum: C 1010 ZB Geow. 2

Angewandte Geologie I (Hydrogeologie). 2 SWS:
Mi 12-14, Raum: C 1010, ZB Geow. 2*)

V

V

S

V

5-500

J. Pätzold, G. Wefer5-501

Bleil, Miller, Spiess5-502

alle Hochschullehrer5-503

H. Schulz5-504
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5-505 Geochemie I (Grundzüge). 2 SWS; Di 17-19, Raum:
C 1010, ZB Geow. 2

Angewandte und Regionale Geologie von Nordwest
deutschland. Zeit: Mo 17-19*), Raum: C 1010, ZB
Geow. 2

V H. Schulz

5-506 V Ortlam (LB)

5-507 V Allgemeine Ozeanographie. 2 SWS; Di 15-17, Raum:

C 1010, ZB Geow. 2

Übungen zur allgemeinen Ozeanographie. 1 SWS:
Mo 16-17, Raum: C 1010, ZB Geow. 2

BGW-Seminar: Energie und Umweltprobleme. 2 SWS;
Mi 8-10, Raum: C 1010, ZB Geow. 2

Angewandte Geophysik I. 2 SWS; Do 10-12, Raum:
C 1C10, ZB Geow. 2

Übungen zur Angewandten Geophysik I. 2 SWS;
Do 12-14, Raum: C 1010, ZB Geow. 2

Durchlichtmikroskopie I. 2 SWS; n. V. Raum: C 1010
ZB Geow. 2

W. Roether

Ü5-508 W. Roether

5-509 S H. Schulz, G. Wefer

5-510 V U. Bleil, H. Miller

Spiess

Ü5-511 Bleil, Miller, Spiess

5-512 P NN

5-513 V Allgemeine Meeresgeologie. 2 SWS; Fr 10-12*),
Raum: C 1010, ZB Geow. 2

G. Wefer

Doktorandenstudium

5-001 S Seminar für Doktoranden über aktuelle Forschungs
arbeiten. 2 SWS (im Wechsel mit Dipl.-Sem.);
Mi 16-18, Raum: C 1010, ZB Geow, 2

O. Brockamp

gemeinsam mit

W. Roether und

allen Hochschul

lehrern des

Studiengangs
Geologie-

Paläontologie

alle Hochschullehrer5-002 KO Geowissenschaftliches Kolloquium. 2 SWS; Do 16-18,
Raum: C 1010, ZB Geow. 2

Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographie

Die Lehrveranstaltungen des Arbeitsgebietes Physiogeographie und Polargeographie werden
im Studiengang Geographie (Dipl.- und Lehramt/Fachbereich 8) angeboren. (S. Lehrveranstal
tungsverzeichnis des Fachbereichs 8.)

*) Veranstaltungen im 2-Jahres-Zyklus
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Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt

ln der nachfolgenden Übersicht sind alle Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt,
die sich für höhere Fachsemester, Diplomanden und Doktoranden eignen, zusammengefaßt
dargestellt. Sie sind Bestandteil des Lehrangebots der Studiengänge Physik (Fachbereich 1),

Biologie und Chemie (Fachbereich 2) sowie Geologie/Paläontologie  (Fachbereich 5) bzw.
des Doktorandenstudiums in den jeweiligen Fachbereichen.

Die Teilnahme an meeresbezogenen Lehrveranstaltungen schließt nicht automatisch die
prüfungsrelevante Anerkennung für den jeweils besuchten Studiengang ein.

Studiengang Physik (Fachbereich 1)

Einführung in die Fernerkundung des Ozeans.
D, M, H, 2 SWS; Mi 10-12, NW 1, S 4380

Dynamik großskaliger Bewegungen in Ozean und

Atmosphäre II. D, M, H, 2 SWS; Mi 8-10, NW 1,

S 3121

1-661 V Alpers

Olbers1-662 V

Meereisdynamik. D, H, M, 2 SWS; Do 15-17, NW 1,
N 3310

Ozeanographie der Küstengewässer und Ästuarien
D, H, 2 SWS; Mi 15-17, NW 1, N 1350

Forschungsseminar Satellitenozeanographie.

D, H, 2 SWS; Mo 13-15, NW 1, N 3310

Forschungsseminar Tracer-Oceanographie.
D, H, 2 SWS; Utägig, NW 1

Forschungsseminar Ozean-Atmosphäre. D, H, 2 SWS;

14tägig, NW 1

1-663 V Augstein

1-665 V Krause

S1-666 Alpers

1-667 S Roether

S Alpers, Augustein

Olbers, Roether

1-668

Studiengang Biologie (Fachbereich 2)

2-044 V Fauna der Nord- und Ostsee. 2 SWS; Do 16-18,

NW 2, A 1290

Fauna der Nord- und Ostsee. 2tägig im Alfred-

Wegener-Institut in Bremerhaven

Meeresökologie II: Das Pelagial. 13. 2.-17. 2. 89,
9-12.30, NW 2, A 1290

Arntz

K Arntz

2-010 V Srnetacek
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Schwermetalle im Meer. 1 SWS; Mo oder Di 16-18,

Utägig, NW 2, A 1290

Schulz-Baldes2-055

Okophysiologie mariner Algen — Projekt —. 2 SWS;
Mo 11-13, NW 2, A 4040

Kirst mit Janssen

Karsten

2-087

Algen der Gezeitenzone — Arbeitsvorhaben zum

Projekt -. 7 SWS; Mo 13-18, NW 2, B 3110

Kirst mit Janssen

Thiel, Karsten

Wichmann, Gröne

2-088

Anpassung an extreme Standorte - Arbeitsvorhaben
zum Projekt -. 7 SWS, Mo 13-18, NW 2, B 3110

Kirst mit Janssen

Thiel, Karsten

Wichmann, Gröne

2-089

Mikroalgen Im Watt — Arbeitsvorhaben zum Projekt -.
7 SWS; Mo 13-18, NW 2, B 3110

Kirst mit Janssen

Thiel, Karsten

Wichmann, Gröne

2-090

SmetacekKreisläufe biogener Elemente im Meer.

13. 2.-17. 2. 1989, 14-17.30, Raum wird noch

bekanntgegeben (s. Aushang NW 2)

2-031 V

Studiengang Chemie (Fachbereich 2)

Meereschemie. 2 SWS; Do 10-12, NW 2, A 1290 Ernst2-284 V

Studiengang Geologie/Paläonthologie (Fachbereich 5)

5-500 V Sedimentologie I (klastischer Bereich). 2 SWS;
Do 14-16, ZB Geow. 2, C 1010

Flemming (LB)

5-501 V Sedimentologie II (karbonatischer Bereich). 2 SWS;
Mi 10-12, ZB Geow. 2, C 1010

Pätzold, Wefer

5-502 V + Q Allgemeine Geophysik. 3 SWS; Mo 12-14, Di 12-13,
ZB Geow. 2, C 1010

Bleil, Miller, Spiess
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5-507 V Allgemeine Ozeanographie. 2 SWS; Di 15-17,
ZB Geow. 2, C 1010

Roether

Übungen zur allgemeinen Ozeanographie. 1 SWS;
Mo 16-17, ZB Geow. 2, C 1010

Q5-508 Roether

5-513 V Allgemeine Meeresgeologie. 2 SWS; Fr 10-12,
ZB Geow. 2, C 1010

Wefer

Doktorandenstudium

5-001 S Seminar für Doktoranden über aktuelle Forschungs
arbeiten. 2 SWS (im Wechsel mit Dipl.^Sem.);
Mi 16-18, ZB Geow. 2, C 1010

Brockamp

gemeinsam mit
Roether und allen

Hochschullehrern

des Studiengangs

Geologie-
Paläontologie
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Fachbereich 6 — Rechtswissenschaft

Der Fachbereich Rechtswissenschaft bildet Juristen aus. Der dazu erforderliche

Studiengang ist weitgehend durch die Anforderungen des Deutschen Richter
gesetzes bestimmt; der Jurist muß die Befähigung zum Richteramt erwerben;
sie eröffnet auch den Zugang zu anderen juristischen Berufen, in der Verwal
tung, der Rechtsanwaltschaft, der Wirtschaft usw.

In Bremen ist aufgrund einer Experimentierklausel des Deutschen Richter

gesetzes seit 1971 eine einstufige Juristenausbildung durchgeführt worden, die
aufgrund des Bremischen Juristenausbildungsgesetzes (BremJAG) in der Fas
sung vom 29. Juli 1976 (BremGBI. S. 181 mit Änderungen) universitäre und
praktische Ausbildung verbindet und nach ausbildungsbegleitenden  Leistungs
kontrollen sowie abgeschichteten Prüfungen die Befähigung zum Richteramt in
einer Abschlußprüfung zu erwerben ermöglicht. Diese Ausbildung läuft im
Herbst 1991 aus; gegenwärtig befinden sich noch drei Jahrgänge in diesem
Ausbildungsgang.

Durch das 3. Gesetz zur Änderung des Deutschen Richtergesetzes vom 25. Juli
1984 (BGBl. I S. 995) ist die Juristenausbildung in dem Sinn bundesweit ver
einheitlicht worden, daß auch in Bremen eine zweistufige Juristenausbiidung
durchzuführen ist. Das dafür maßgebliche Gesetz über die erste juristische
Staatsprüfung und den juristischen Vorbereitungsdienst (JÄPG) vom 24. Sep
tember 1985 (BremGBI. S. 161) hat bewirkt, daß für den Jahrgang 1985/86 und

die folgenden Jahrgänge nur noch eine Äufnahme in die zweistufige Juristen
ausbildung möglich ist. Diese sieht ein in der Regel 9 Semester dauerndes
Studium der Rechtswissenschaft mit abschließender erster juristischer Staats
prüfung vor und danach einen zweieinhalbjährigen Vorbereitungsdienst, der mit
einer zweiten juristischen Staatsprüfung abschließen soll. Die zur Durchführung
erforderlichen Bestimmungen sind inzwischen in Kraft gesetzt. Nach einem das
bisherige Eingangsstudium fortentwickelnden Einführungssemester findet das
Studium in den in § 14 II und III JAPG aufgezählten Kern- und Pflichtfächern
statt. In den Kriminalwissenschaften/Strafrecht und im öffentlichen Recht finden

im 3. Semester, im Bürgerlichen Recht im 4. Semester erstmals die bundes
einheitlich vorgeschriebenen studienbegleitenden Leistungskontrollen (mit Äuf-
sichtsarbeiten) statt, die alle Studierenden spätestens bis zum 6. Semester
bestanden haben müssen. Im Änschluß daran finden bis zum 6. Semester die

•Übungen für Fortgeschrittene in den Kriminalwissenschaften Strafrecht, im
öffentlichen Recht und im Bürgerlichen Recht statt. Ferner sind nach dem
5. Semester 2 Monate und nach dem 6. Semester 1 Monat praktische Studien
zeiten in der veranstaltungsfreien Zeit bei Rechtsanwälten, Gerichten und/
oder Verwaltungsbehörden abzuleisten. Zu einem frei zu wählenden Zeitpunkt
ist ferner eine Lehrveranstaltung mit schriftlichen Ärbeiten in einem Grund
lagenfach zu besuchen. Das letzte Studienjahr vor der ersten Staatsprüfung

(7./8. Semester) dient einerseits der Ausbildung in einem der Schwerpunkte
Wirtschattsrecht/Bürgerliches Recht, Kriminalwissenschaften/Strafrecht, öffent
liches Recht, Arbeitsrecht/Sozialrecht mit Anfertigung einer schriftlichen Arbeit,
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andererseits der Examensvorbereitung. Die erste juristische Staatsprüfung be
steht aus einer Hausarbeit, drei Klausuren und einer mündlichen Prüfung
den Pflichtfächern und in einem Schwerpunkfbereich.

in

Die Forschung des Fachbereich Rechtswissenschaft erstreckt sich auf zahl
reiche Rechtsgebiete. Durch Projekte des Hauptstudiums II und der künftigen
Schwerpunktausbildung sowie durch die Möglichkeit der Promotion zum Dr. jur.
ist sie mit der Lehre verbunden. Durch Zusammenarbeit des Fachbereichs mit
dem Zentrum für Europäische Rechtspolitik (ZERP) an der Universität Bremen
existiert ein Forschungsverbund, der die Durchführung längerfristiger, größerer
Forschungsvorhaben ermöglicht. Innerhalb des Fachbereichs bestehen fünf
wissenschaftliche Einheiten, in denen die Forschung im Fachbereich auf ver
schiedene Themenbereiche konzentriert ist; es sind die Wissenschaftlichen
Einheiten Praktische Implementationsbedingungen zivilrechtlicher Konflikt
bearbeitung“, „Sozialschutzfunktionen des Wirtschafts- und Privatrechts“, „Kri
minalpolitikforschung“, „Technik — Umwelt - Energie — Recht“ sowie „Inter
nationale Beziehungen und Völkerrecht, Rechtsvergleichung, politische Anthro
pologie“.

Der Fachbereich 6 betreut den Studiengang Rechtswissenschaft (auslaufende
einstufige Juristenausbildung und ab WS 85/86 begonnene zweistufige Juristen
ausbildung).

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

NN

Fachbereichssekretär

Hans-Jürgen Koch GW 2, B 3930 -2233

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Wilfried Deichsel GW 2, B 3930 -2179

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen

Cornelia Abeling GW 2, B 3970 -2180

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß Dr. jur.

Marion Schön GW 2, B 3935 -2351
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Studienliteratur Carl Heymanns Verlag
Unerlaubte Handlungen und Schadensersatz
Prof. Dr. Erwin Deutsch

1987. XXVin, 249 S. hart. DM 29,80 '

Sachenrecht
Prof. Dr. Klaus Müller

1988. LI, 924 S. hart. DM 6\-

Erbrecht
Prof. Dr. Hans Brox

10., verbesserte Auflage
1986. XXXI, 456 S. hart. DM 28,-

Grundzüge des Zivilprozeßrechts
Prof. Dr. Eberhard Wieser

unter Mitw. v. Klaus-Peter Rümmer

1986. XIV, 139 S. hart. DM26,80

Der Zivilprozeßrechtsfall
Prof. Dr. Gottfried Baumgärtel
7., völlig neu bearbeitete Auflage
1987. XIII 167 S. hart. DM32,-

Zwangsvollstreckungsrecht
Prof. Dr. Hans Brox / Dr. Wolf-D. Walker

1988. XLVII 898 S. hart. DM67,-

Das Strafverfahren
Prof. Dr. Ellen SchlUchter

2., überarbeitete und ergänzte Auflage
1983. L, 987 S. Ln. DM 109,-

Kriminologie, Jugendstrafrecht, Strafvollzug
Fälle und Lösungen zu Grundproblemen
Prof. Dr. Ulrich Eisenberg
1986. XU, 239 S. hart. DM34,80

Übungen im Strafrecht für Anfänger
Prof. Dr. Hans-Dieter Schwind, Dr. Einhard Franke
u. Manfred Winter

2., äurchges. u. aktualisierte Auflage
1987. XVI 192 S. DIN A 4. hart. DM32,-

Strafrechtliche Klausurenlehre mit
Fallrepetitorium
, völlig neu bearbeitete und erweiterte Auflage

von Prof. Dr. Bernd Schünemann
1988. Ca. 450 S. hart. Etwa DM32,-

Handelsrecht
Prof. Dr. Karsten Schmidt

3., völlig neu bearbeitete und erweiterte Auflage
1987. XXXIII 948 Seiten. Leinen DM 124,-
ISBN 3-452-20423-5

Gesellschaftsrecht
Prof. Dr. Karsten Schmidt
1986. LU 1458 S. Ln. DM 142,-

5.

Völkerrecht

Prof. Dr. Ignaz Seidl-Hohenveldern
6., neubearbeitete Auflage
1987. XXIV, 458 S. kart. DM49,-

Europarecht
Prof. Dr. Dr. Albert Bleckmann

4., neubearbeitete und erweiterte Auflage
1985. XVII 519 S. kart. DM43,-

Staatsrecht 11
Allgemeine Grundrechtslehren
Prof. Dr. Dr. Albert Bleckmann

2., neubearbeitete und erweiterte Auflage
1985. XV, 365 S. kart. DM33,80

Verwaltungslehre
Prof. Dr. Werner Thieme

4., erweiterte und völlig neu bearbeitete Auflage
1984. XVII ̂ 48 S. kart. DM 52,-

Verwaltungsverfahrensrecht
Ein Studienbuch

Prof. Dr. Carl Hermann Ule /
Prof. Dr. Hans-Werner Laubinger
3., neubearbeitete Auflage
1986. XXIX, 598 S. kart. DM48,-

Öffentlich-rechtliche Klausurenlehre
mit Pallrepetitorium
Prof. Dr. Günter Erbel

Band I: Staatsrecht

2., überarbeitete und erweiterte Auflage
1983. XVI 378 S. kart. DM29,80
Band II: Verwaltungsrecht
2., überarbeitete und erweiterte Auflage
1983. XXV, 683 S. kart. DM 49,50

Bürgerliches Recht
Eine nach Anspruchsgrundlagen geordnete
Darstellung zur Examensvorbereitung
Prof. Dr. Dieter Medicus

13., neubearbeitete Auflage
1987. XV, 607 S. kart. DM34,-

Übung im Bürgerlichen Recht
für Anfänger
Prof. Dr. Eberhard Wieser

3., verbesserte Auflage
1986. XI 74 S. kart. DM 14,-

Allgemeiner Teil des Bürgerlichen
Gesetzbuches
Prof. Dr. Hans Brox

12., verbesserte Auflage
1988. Ca. 380 S. kart. ca. DM 28,-

Der Allgemeine Teil des BGB
Prof. Dr. Christoph Hirsch
1986. X, 306 S. kart. DM36,-

Wirtschaftsrecht
6., (vollst.) neu bearbeitete Auflage
von Prof. Dr. Eberhard Schwark
1986. XXVIII 373 S. kart. DM32,-

Rechtssoziologie
Prof. Dr. Klaus F. Röhl
1987. XLVIII 595 S. PI. DM 138,- 88 4 88
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Professorinnen / Professoren / Honorarprofessoren

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor:

Politische Soziologie, Organisationssoziologie und Verwaltungsforschung,
Lürmannstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 34 76 31

GW 2, B 3620, Telefon -2165

BÖLLINGER, Lorenz, Dr, jur., Professor;
Kriminalwissenschaften;

Donandtstraße 80, Telefon 34 33 60, 2800 Bremen

GW 2, A 3500, Telefon -3068

Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr

BRÜGGEMEIER, Gert, Dr. jur., Professor;
Zivil-, Wirtschafts- und Steuerrecht:

Horner Heerstraße 16, 2800 Bremen 33

GW 2, A 3500, Telefon -2597 - Forschungssemester -

DÄUBLER, Wolfgang, Dr. jur., Professor;
Arbeits-, Handels- und Wirtschaftsrecht;

Geierweg 20, 7409 Dusslingen, Telefon (0 70 72) 77 70
GW 2, A 3530, Telefon -2132

DAMM, Reinhard, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Zivil- und Verfahrensrecht
sowie Wirtschaftsrecht;

Dahlienweg 7, 2807 Achim-Baden, Telefon (0 42 02)  7 09 22
GW 2, B 3640, Telefon -3596

DERLEDER, Peter, Dr. jur., Professor;
Bürgerliches Recht:
Orleansstraße 74 b, 2800 Bremen. Telefon 44 30 38

GW 2, A 3350, Telefon -2140

DUBISCHAR, Roland, Dr. jur., Professor;
Privatrecht, Rechtstheorie und neuere Privatrechtsgeschichte;
GW 2, B 3710, Telefon -2049 - Forschungssemester -

FEEST, Johannes, Dr. Soz. Wiss., Professor;

Strafverfolgung, Strafvollzug. Strafrecht;
Wernigeroder Straße 20, 2800 Bremen. Telefon 49 47 23
GW 2, A 3600, Telefon -2383

FRANCKF, Robert. Dr. jur., Professor;
Didaktik der Juristenausbildung und Öffentliches Recht:
Kulenkampffallee 182, 2800 Bremen, Telefon 21 25 04
GW 2, A 3620, Telefon -3061/-2139

GESSNER, Volkmar, Dr. jur., Professor;
Rechtssoziologie, Rechtsvergleichung, Europäische Rechtspolitik;
Kohlhökerstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 7 29 22

GW 1, C 2145, Telefon -3213
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GOTTHOLD, Jürgen, Dr, jur,, DipL-Volkswirt, Professor;

ökonomische Analysen von Rechtsproblemen, insbesondere in den
Gebieten des Zivil-, Arbeits- und Wirtschaftsrechts;

Bismarckstraße 12, 3550 Marburg (z, Z, beurlaubt)

HART, Dieter, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaften mit dem Schwerpunkt Zivilrecht, Handels- und

Gesellschaftsrecht, Wirtschaftsrecht;

Alten Eichen 38, 2800 Bremen 33, Telefon 23 64 03

GW 2, A 3580, Telefon -2059

HEINRICHS, Helmut, Dr. h. c., Präsident des Oberlandesgerichts Bremen,
Honorarprofessor; Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht;

Peter-Henlein-Straße 110, 2800 Bremen, Telefon 27 1387

HINZ, Manfred, Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht, Politische Soziologie und Rechtssoziologie
Privattelefon (0 42 45) 7 86

GW 2, A 3400, Telefon -0363/-2387

HIRSCH, Martin, Bundesverfassungsrichter a. D., Honorarprofessor;

Weifenstraße 30, 7500 Karlsruhe, Telefon (07 21) 81 50 62

HÖFFMANN, Reinhard, Dr. jur., Professor;

öffentliches Recht, kollektives Arbeitsrecht, Politische Wissenschaften.
Bleicherstraße 11, 2800 Bremen 33, Telefon 32 42 60

(z. Z. beurlaubt)

JOERGES, Christian, Dr. jur., Professor;
Zivilrecht, Recht der internationalen Wirtschafts- und

Arbeitsbeziehungen;

Bulthauptstraße 34, 2800 Bremen, Telefon 34 67 23
GW 1, C 2140, Telefon -2840 - GW 2, B 3260, Telefon -2010

(beurlaubt bis 31. 12. 1988)

KELLER, Rainer, Dr. jur., Vertretungsprofessor;
Strafrecht, Strafprozeßrecht;

Blumenhagenstraße 1, 3000 Hannover 1
GW 2, A 3600, Telefon -2475

KNIEPER, Rolf, Dr. jur., Professor;
Bürgerliches- und Wirtschaftsrecht;
Marcusallee 21, 2800 Bremen 33

GW 2, A 3380, Telefon -3062

KRAMER, Helmut, Dr. jur., Vertretungsprofessor;
Rechtsgeschichte

Herrenbreite 18 A, 3340 Wolfenbüttel, Telefon (0 53 31) 7 11 35
GW 2, A 3380, Telefon -3062
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LADEUR, Karl-Heinz, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt öffentliches Recht und
Verwaltungswissenschaft;
Deliusweg 21, 2800 Bremen 33, Telefon 23 95 57
GW 2, B 3681, Telefon -2257

LICHTENBERG, Hagen, Dr. jur., Professor;
Arbeitsrecht;

Bergiusstraße 11, 2800 Bremen 33
GW 2, B 3711, Telefon -2235

MEYER, Jürgen, A. E., Dr. jur., Professor;
Arbeits- und Sozialrecht mit dem Schwerpunkt Arbeitsrecht;
Uhlandstraße 16, 2800 Bremen, Telefon 34 16 34
GW 2, 3410, Telefon -3064

PREUSS, Ulrich-K., Dr, jur., Professor;
öffentliches Recht und Verwaltungswissenschaften;
Kreftingstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 70 34 58
GW 2, A 3450, Telefon -2127 (z. Z. beurlaubt)

REICH, Norbert, Dr. jur., Professor;
Zivilrecht. Wirtschaftsrecht und Europäische Rechtspolitik;
Wachmannstraße 77, 2800 Bremen 1. Telefon 3 49 81 62

GW 1, C 2170, Telefon -3214

RINKEN, Alfred, Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht, Staats- und Verfassungstheorie u. Rechtsphilosophie;
Treseburger Straße 37, 2800 Bremen, Telefon 44 07 62
GW 2, A 3590, Telefon -2136

3CHEFOLD, Dian, Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht, einschl. allgemeine Staatslehre und neuere Verfas
sungsgeschichte, mit dem Schwerpunkt Verwaltungsrecht;
Blankenburger Straße 34, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 59 62
GW 2, B 3630. Telefon -2166

SCHMIDT, Eike, Dr. jur., Professor;
Rechtstheorie, Bürgerliches Recht und Verfahrensrecht;
Schwachhausen Ring 54, 2800 Bremen, Telefon 34 99 123
GW 2, A 3650, Telefon -2137

SCHMINCK-GUSTAVUS, Christoph Ulrich, Dr. jur., Professor;
Rechtsgeschichte;
Lahnstraße 90, 2800 Bremen, Telefon 50 50 42
GW 2, A 3360, Telefon -3060/-2155 (z. Z. beurlaubt)

SCHUMANN, Karl F., Dr. phil., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Kriminologie;
Wachmannstraße 86, 2800 Bremen. Telefon 34 48 22
GW 2. A 3370. Telefon -2134

216



Rechtswissenschaft FB 6

STUBY, Gerhard, Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht und wissenschaftliche Politik;
Richard-Dehmel-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 21 13 31
GW 2, A 3550, Telefon -2133

TEUBNER, Günther, Dr. jur., MA., Professor;
Privatrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht, Rechtssoziologie;
GW 2, A 3650, Telefon -2398 <z. Z. beurlaubt)

THOSS, Peter, Dr. jur., Professor;
Strafrecht und Kriminalpolitik;
Curiestraße 54, 2800 Bremen 33, Telefon 27 11 68
GW 2, A 3480, Telefon -2129 - Forschungssemester -

WAHSNER, Roderich, Dr, jur., Professor;
Arbeits- und Sozialrecht, einschl. der sozialen Grundrechte.

Delbrückstraße 2, 2800 Bremen, Telefon 34 75 20
KUA 0220, Telefon -3407 -3289 — Forschungssemester -

WINTER, Gerd, Dr. jur., Professor;
öffentliches Recht, Verfahrensrecht, Rechtssoziologie.
GW 2, 3460/GW 1, C 2180, Telefon -2840

Wissenschaftliches Personal

CÖLNERIC, Ninon, Dr. jur., Privatdozentin;
Arbeitsrecht, Rechtssoziologie, Sozialrecht;
Theaterwall 36, 2900 Oldenburg, Telefon (04 41) 1 43 47

MAYER, Udo. Dr. jur., Privatdozent;
Arbeitsrecht;

Hochschule für Wirtschaft und Politik Hamburg;
Postfach 13 22 56, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 41 23 35 22

MÜCKENBERGER, Ulrich, Dr. jur., Privatdozent;
Arbeits- und Sozialrecht. Politische Wissenschaft;

Kreftingstraße 4, 2800 Bremen, Telefon 7 69 47

QUINTEROS-YANEZ, Luis, M. A., Dr. jur., wiss. Mitarbeiter;
Theorie der internationalen Beziehungen unter besonderer Berücksichti
gung des Völkerrechts und der Außenpolitik;
Querreihe 48, 2804 Lilienthal-Worphausen, Telefon (0 47 92) 29 02
GW 2, A 2310 Telefon -2226
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Fachbereich 6 — Rechtswissenschaft

Lehrprogramm der einstufigen Juristenausbildung

Praxisbegleitung

(Die nachfolgenden Begleitkurse werden gern. § 14  I BremJAG von der Universität und APA
gemeinsam veranstaltet.)

Justizpraktikum I (August—Januar), 8 SWS V. Gessner

A. E. Meyer

Justizpraktikum II (Dezember-Mai), 8 SWS E. Schmidt

Verwaltung I (August-Dezember), 5 SWS M. Hinz

Rechtsanwalt I (Januar—Mai), 4 SWS H. Kramer

Hauptstudium II (11. Semester)

1. Schwerpunkt: Arbeit/Wirtschaft

1.1 Projekt: Entwicklungsperspektiven des Wirtschaftsrechts

6-001 PP Wirtschaftsrechtstheorie und Regulierungsdebatte. R

2 SWS; Di 14-16, Zentralbibliothek, 2420

. Damm

D, Hart

D. Hart6-002 AV Wirtschaftsrecht des Marktes I: Wettbewerbsrecht.

2 SWS; Di 10-12, Zentralbibliothek, 2420

2 SWS; Do 15-17, GW II, B 3200

6-003 AV Unternehmensrecht I: Unternehmensspezifisches
Vertrags- und Haftungsrecht;
2 SWS; Di 8-10, GW II, A 3390

2 SWS; Do 13-15, GW II, B 3200

R. Damm

6-004 AV NN. 2 SWS; Ort und Zeit n. V. NN (LB)

1.2 Projekt: Internationales Wirtschafts-und Umweltrecht

zwischen Norden und Süden

Internationales Wirtschafts- und Umweltrecht zwischen
Norden und Süden. 2 SWS; Di 14-16, GW I, C 2050

6-005 PP R. Knieper

G. Winter
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Waren- und Dienstleistungslieferungsverträge

(Vertragspraxis, Modellverträge, Internat. Kaufrechts
regeln). 2 SWS: Do 9-11, GW I, C 2050

Direktinvestitionen in Ländern der 3, Welt I (Nord
gesetzgebung: Steuer, Bürgschafts-, Versicherungs-,
Gesellschaftsrecht). 2 SWS: Do 11-13, GW I, C 2050

Deutsches Außenwirtschaftsrecht (insbes. verwaltungs- G. Winter
rechtliche Handlungsformen). 2 SWS: Di 9-11, GW I, C 2050

Schutz von Natur und Umwelt als Gegenstand inter
nationalen Rechts (einschl. Völkerrecht!. Grundlagen)
2 SWS: Di 11-13,. GW I, C 2050

Entwicklungsorganisationen und ihr Handeln im

Völkerrecht. 2 SWS: Do 14-16, GW I, C 2050

R Kniepe

fl Kniepe

G. Winter

L. Quinter

6-006 AV r

6-007 AV r

6-008 AV

6-009 AV

6-010 AV os-Yanez

1.3 Projekt: Arbeitsrecht

6-068 PP Die Stillegung eines großen Unternehmens, volks-

und betriebswirtschaftliche, europarechtl., arbeits-
und sozialrechtl. Voraussetzungen und Folgen. 2 SWS:

Di 8-10, GW II, A 3340

H. Lichtenberg

A. £. Meyer

H. Heseler (LB)

B Roth (LB)

H. Lichtenberg

H Heseler (LB)

8. Roth (LB)

6-069 AV Europarecht. 3 SWS: Di 10-13, GW 2, A 3340

6-070 AV Die Stillegung eines großen Unternehmens — Volks

und betriebswirtschaftliche Voraussetzungen und

Folgen - 2 SWS: Do 9-11, Zentralbibliothek, 2420

Projektbezogene Materien des Arbeitsrechts. 2 SWS:
Do 11-13, Zentralbibliothek, 2420

6-071 AV A E. Meyer

6-072 AV Projektbezogene Materien des Sozialrechts. 2 SWS:
Do 14-16, Zentralbibliothek, 2420

A. E. Meyer

2. Schwerpunkt; Staat/Verwaltung

PROJEKT: Rechtliche Regulierung des Gesundheitssystems — Gesundheitsschutz und
Krankenversorgung in der Krise —

Institutionen des Gesundheitswesens in der Entwick

lung vom bürgerlichen Rechtsstaat zum modernen

Sozialstaat. 3 SWS: Di 10-13, GW II, B 3200

R Francke

A. Rinken

6-011 PP
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Sicherheitsrechtliche Regulierung am Beispiel des
Arzneimittelrechts. 2 SWS; Di 8-10, GW II, B 3200

6-012 AV R. Francke

6-013 AV Recht der Leistungsverwaltung und Planung am

Beispiel des Krankenhausrechts. 3 SWS; Do 10-13,

GW II, B 3200

A. Rinken

6-014 AV Recht der Sozialleistungssysteme I: Die Struktur der

Gesetzlichen Krankenversicherung. 2 SWS; Do 8-10,

GW II, B 3200

Organisation und Handlungsweise klientelorientierter

Sozialverwaltung. 2 SWS; Di 14-16, GW II. B 3200

Probleme vertraglicher und deliktischer Haftung am
Beispiel des Arzthaftungsrechts. 1 SWS; Vortragsreihe
(Raum und Zeit werden besonders bekanntgegeben)

R. Francke

6-015 AV R. Billerbeck

6-OO0 AV

3. Schwerpunkt: Sozialisation, Kriminalität, Resozialisation

PROJEKT:

6-017

Innere Sicherheit

PP Kriminalpolitik und Innere Sicherheit. 4 SWS; Di 9-13,

GW II, A 3540

L. Böllinger

R. Keller

6-018 AV Kriminologie der „Neuen Sozialen Bewegungen“.

2 SWS; Mo 15-17, GW II, A 3540

Politisches Strafrecht und die Auflösung der Gesetzes

begriffe. 2 SWS; Mi 15-17, GW II. B 3200

L. Böllinger

6-019 AV L. Böllinger

6-020 AV Die präventive Orientierung des politischen Straf

prozesses. 2 SWS; Di 13-15, GW II, A 3540

R. Keller

6-021 AV Politische Strafverteidigung. 2 SWS; Mo 17—19. GW II,
A 3540

H. Wesemann (LB)

Hauptstudium ]| (13. Semester)

- für alle Projekte läuft z. Z. das Schwerpunktpraktikum -

Lehrprogramm der zweistufigen Juristenausbiidung

1. Semester

6-022 K Einführung in die bürgerliche Rechtsordnung.
4 SWS; Di 8-10, GW II, B 1410

Do 17-19, GW II, B 1410

D. Hart
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P le Einführung in die Kriminalwissenschaften,

2 SWS; Mi 10-12, GW II, B 1410

2 SWS; Mi 13-15, GW II, B 3200

2 SWS; Do 13-15, GW II, A 3540

2 SWS; Do 10-12, GW II, A 3540

P 1 K, F. Schumann

K. F, Schumann

K. F. Schumann

J. Gerken (LB)

K 1

K 2

K3

6-024 K Grundlagen politischer Herrschaft.
4 SWS; Di 10-12, GW II, B 1410

Do 15-17, GW II, B 1410

R. Billerbeck

6-025 K Methodenlehre I.

2 SWS; Di 19-21, GW II, B 1400
K. H. Ladeur

(G)

6-026 Justiz/Advokatur/Verwaltung.
4 SWS; Mi 8-10, GW II, B 1410

Di 17-19, GW II, B 1400

K H. Kramer

(G)

3. Semester

6-027 K Vertragsrecht II.
3 SWS; Mo 14-17, GW II, B 1410

P. Derleder

6-028 K Sachenrecht.

3 SWS; Di 15-18, GW II, B 1410
H. Bölling (LB)

6-029 K Individualarbeitsrecht.

3 SWS; Mi 15-18, GW II, B 1410
H. Lichtenberg

6-030 K Kriminalwissenschaften III (Strafrechtsschutz von
Eigentum und Vermögen).
4 SWS; Mo 11-13, GW II, B 1410

Mi 13-15, GW II. B 1410

L. Böllinger

Ü Übungen für Anfänger/innen in den
Kriminalwissenschaften.

2 SWS; Mo 17-19, GW II, B 1410

6-031 R. Keller

6-032 K Verfassungsrecht II.
4 SWS; Di 13-15, GW II, B 1410

Do 10-12, GW II, B 1410

D. Schefold

0 Übungen für Anfänger/innen im öffentlichen Recht.
2 SWS; Do 8-10, GW II, B 1410

6-033 D. Schefold
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5. Semester

6-034 K Familienrecht.

2 SWS; Di 8-10, GW II, B 2890

W. Däubler

6-035 Handels- und Gesellschaftsrecht.

3 SWS; Di 10-13, GW II, B 2890

K R, Damm

6-036 K Verfahrenslehre.

3 SWS: Mi 15-18, GW II, B 2890

Wiederholungsübung für Anfänger/innen im
Bürgerlichen Recht.

2 SWS; Mi 13-15, GW II, B 2890

Kriminalwissenschaften V (Theorie und Praxis des

Strafverfahrens II: Rechtsfolgen).
4 SWS; Mo 8-10, GW II, B 2890

Do 13-15, GW II, B 2890

Allgemeines Verwaltungsrecht II.

4 SWS; Mo 10-12, GW II, B 2890

Do 15-17, GW II, B 2890

Übungen im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene.
2 SWS; Mo 13-15, GW II, B 2890

Verfassungs- und Verwaltungsgerichtsbarkeit.

2 SWS; Do 8-10, GW II, B 2890

J. Schaper (LB)

6-037 Ü H. Lichtenberg

6-038 K J. Feest

6-039 K G. Stuby

6-040 Q G. Stuby

6-041 K A. Rinken

7. Semester

Grundzüge des Privatversicherungsrechts.
2 SWS; Do 12-14, GW II, B 1410

Zwangsvollstreckungs- und Konkursrecht.
2 SWS; Ort und Zeit n. V.

Wiederholung und Vertiefung im Bürgerlichen Recht.

2 SWS; Di 13-15, GW II, B 2890

6-042 K Voigt (LB)

6-043 K NN (LB)

6-044 K W. Däubler

6-045 K Klausurenkurs im Bürgerlichen Recht.
2 SWS; Mo 17-19, GW II, B 2830

P. Derleder

6-046 K Wiederholung und Vertiefung in den Kriminal
wissenschaften. 2 SWS: Mo 15-17, GW II. B 2890

R. Keller

6-047 K Klausurenkurs in den Kriminalwissenschaften.

2 SWS; Fr zwischen 8-15, GW II, B 2890

J. Frischmuth (LB)
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Wiederholung im öffentlichen Recht.
2 SWS; Do 10-12, GW II, B 2890

Klausurenkurs im öffentlichen Recht.

2 SWS: Fr zwischen 8-15, GW II, B 2890

6-048 K R. Francke

6-049 Ü K. H. Ladeur

1. Schwerpunkt Wirtschaft/Bürgerliches Recht

1.1 Schwerpunktbereich Zivilistischer Verbraucherschutz

6-050 Schuldvertrag und AGB-Gesetz.
4 SWS am 19., 26. 10., 9., 23., 30. 11. 88;

2 SWS am 18., 25. 1., 1., 8. 2. 89

jeweils Mi 13-17, GW II, B 3030

E. Schmidt

6-051 Kreditnehmer- und allgemeiner Bankkundenschutz.
4 SWS; Di 9-13, Zentralbibliothek, 2470

Entwicklung und gegenwärtiger Stand der Produkt

haftpflicht. 2 SWS, Do 15-17, GW II, A 3540

P. Derleder

6-052 H. Heinrichs

1.2 Schwerpunktbereich Wirtschaft und Wettbewerb

6-053 Recht der Wettbewerbsbeschränkung. 4 SWS;
Mi 13-17, GW I, C 2C50

K. Tonner (LB)

bis Dezember 1988

Öhr. Joerges

ab Januar 1989

6-054 Gewerblicher Rechtsschutz. 4 SWS; Mo 9-13, GW I,

C 2050

N. Reich

2. Schwerpunkt Arbeitsrecht/Soziairecht

2.1 Schwerpunktbereich Arbeitmarkt, Beschäftigung und

industrieiie Beziehungen

6-055 Mitbestimmung und Mitwirkung von Arbeitnehmer
vertretern. 2 SWS; Mo 10-12, GW II, B 3200

Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht. 2 SWS;
Mo 13-15, GW II, B 3200

W. Däubler

6-056 W. Däubler
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6-057 Arbeits- und Wirtschaftsverfassung. 2 SWS, Di 9-11,

Zentralbibliothek, 2430, Beginn: 1. 11. 1988

Recht des Normalarbeitsverhältnisses und

Sonderregeln für Problemgruppen des Arbeitsmarktes.
2 SWS; Di 11-13, Zentralbibliothek, 2430, Beginn:
1. 11. 1988

U. Mayer (LB)

6-058 U. Mayer (LB)

3. Schwerpunkt Kriminalwissenschaften/Strafrecht

3.1 Schwerpunktbereich Jugendkriminalität

Jugendkriminalität/Bagatelldelikte. 2 SWS, Do 8-10,
GW II, A 3540

6-059 J. Feest

K. F. Schumann

6-060 Spezifisches Prozeßrecht. 3 SWS; Mi 15-18, GW II,

A 3540

J. Feest

6-061 Jugendrecht. 3 SWS; Di 15-18, GW II, A 3540 K. F. Schumann

4. Schwerpunkt Öffentliches Recht

4.1 Schwerpunktbereich Kultur- und Medienrecht

Rundfunkrecht. 2 SWS; Mo 9-11, GW II, A 35406-062 K. H. Ladeur

6-063 Telekommunikationsrecht. 2 SWS; Mo 11-13. GW II.

A 3540

K. H. Ladeur

K. H. Ladeur6-064 Europäisches Rundfunk- und Telekommunikations
recht. 2 SWS; Di 17-19, Zentralbibl. 2430

I

Datenschutz. 2 SWS; Di 15-17, Zentralbibl. 2430 A. Büllesbach (LB)6-065

Wahlkurse

Völkerrecht. Einführung in theoretische und praktische

Problembereiche. Schwerpunkt: Internationale

Verantwortlichkeit (Delikte. Sanktionen. Gefährdungs-
bzw. Erfolgshaftung als Weiterentwicklung des Völker

rechts); 2 SWS; Mo 13-15, GW II. A 3540

L. Quinteros-Yanez6-066

(G)
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6-067 Das Recht der internationalen Organisationen.
Schwerpunkt: Die Grundsätze der Gleichberechtigung
und nationalen Souveränität in den multilateralen

Beziehungen; 2 SWS; Fr 10-12, GW II. B 3200

Anwaltliche Beratung in Scheidungsfällen. 2 SWS;
Di 16-18, GW II, B 3200

Rechtssoziologische Analyse der Praxis von Schieds-
und Schlichtungsstellen: Empirische Rekonstruktion
der Modelle interaktiver Streitbeilegung der
Schiedsstellen im Vergleich zur professionell
juristischen Konfliktregelung. 2 SWS; Mo 19-21.
GW I, C 2070, Beginn: 24. 10. 1988

Entwicklungsrecht. Grenzen und Perspektiven der
internationalen Kooperation im Spannungsfeld
Entwicklungsländer - Industrienationen: 2 SWS;
Mi 10-12, GW II, B 1320

Aktuelle Frageryder Ausländergesetzgebung. 2 SWS;
Ort und Zeit n. V.

L Quinteros-Yanez

6-073 rii. Roethe (LB)

3-074 D. Eidmann (LB)

6-075 L Quinteros-Yanez

(G)

6-076 K Sieveking (LB)

12-119 FREIHEIT UND GLEICHHEIT. Menschenrechtliche und

staatsrechtliche Konzepte deutscher Jakobiner

(1789—1989) — Voraussetzungen, Profile, Wirkungs
geschichte. I. Aufklärung. Rechtsphilosophische,
epistemologische und staatsrechtliche Entwicklungen
in Deutschland (1648-1848); 2 SWS: Do 19-21,
GW II, A 3390

L. Oietze

12-113 Integration Behinderter in Bildung, Ausbildung und
Beruf; oder: Der „Gesamtplan der Rehabilitation“.
2 SWS; Do 17-19, GW II, A 3390

L Dietze

(G) = Erwerb des Grundlagenscheines gern. § 11 Abs. 2 Nr. 4 JAPG
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Fachbereich 7 — Wirtschaftswissenschaft

Der Ablauf des wirtschaftswissenschaftlichen Studiums

Das Studium der Wirtschaftswissenschaft gliedert sich in ein Grundstudium,
das die ersten vier Semester umfaßt und ein Hauptstudium, das das fünfte bis
achte Semester umfaßt. Im neunten Semester wird in der Regel die Diplom
arbeit geschrieben. Das Studium wird mit dem Titel „Diplomökonom" bzw
„Diplomökonomin“ abgeschlossen.

Im Grundstudium liegt die Pflichtstundenzahl zwischen 16 und 20 Stunden
Lehrveranstaltungen pro Woche. Dazu werden noch Propädeutika, d. h. Lehr
veranstaltungen mit einführendem Charakter (z. B. in Mathematik oder Buch
haltung) und Arbeitsgruppen, d. h. Veranstaltungen unter Anleitung von Stu
denten und Studentinnen höherer Semester angeboten.

Das Hauptstudium gliedert sich in das Projektstudium (bestehend aus 2 zwei-
bzw. dreisemestrigen Projekten) und das Vertiefungsstudium.

In einem Projekt sind eine Reihe von Lehrveranstaltungen, die Aspekte eines

„Projektthemas“ abhandeln, zusammengefaßt. Das Thema des Projekts soll sich
auf ein Tätigkeitsfeld für Wirtschaftswissenschaftler beziehen und Bedingungen
sowie Anforderungen der künftigen beruflichen Praxis aufnehmen. Ebenfalls
sollen unterschiedliche methodische Ansätze im Projekt vertreten sein, um
fachübergreifende und interdisziplinäre Kooperation zu ermöglichen. Weitere
Kriterien für ein Projekt sind in der Studienordnung unter Ziffer 3c) des Haupt
studiums angegeben.

Neben dem Studium in Projekten ist im Hauptstudium noch das sogenannte
Vertiefungsstudium zu betreiben. Im Vertiefungsstudium sind einzelne Lehrver
anstaltungen zu besonderen Volks- oder betriebswirtschaftlichen sowie zu
übergreifenden wirtschaftswissenschaftlichen Fragestellungen zu besuchen.

Weitere Informationen sind der Studien- und Prüfungsordnung zu entnehmen.
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Der Fachbereich 7 betreut den Studiengang Wirtschaftswissenschaft

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerhard Leithäuser GW 2, B3120 -2594

Fachbereichssekretär

Peter Bolt GW 2, B 3920 -3089

Geschäftssteiie für den Fachbereichsrat

Anne Schlüter GW 2, B 3975 -3184

Geschäftssteiie für Studienbescheinigungen
Helga Bergmann GW 2, B 3935 -2351

Geschäftssteiie für den Dipiom-PrüfungsausschuB

Wirtschaftswissenschaft

Helga Bergmann

Gunda Waliczek

GW 2, B 3935

GW 2. B 3925

-2351

-2177

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB Dr. rer. pol. und Dr. jur
Marion Schön GW 2, B 3935 -2351

Beauftragter für die Lehre

Prof. Dr. Jörg Huffschmid GW 2, A 3780 -3072

Professorinnen / Professoren

BIESECKER. Adelheid, Dr. rer. pol., Professorin;
ökonomische Theorie unter besonderer Berücksichtigung ihrer gesell
schaftshistorischen Entstehungsbedingungen;
Lohmannstraße 152, 2800 Bremen. Telefon 37 48 44

GW 2, B 3240, Telefon -2151

BRITSCH, Klaus, Dr. rer. oec., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt statistische und mathe
matische Methoden in ökonomischen Anwendungen;
Jürgen-Christian-Findorff-Straße 22, 2804 Lilienthal, Telefon 29/84 64
GW 2, A 3730, Telefon -2586
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OWORATSCHEK, Sebastian, Dr. rer. pol., Dipl.-Wirtsch.-Ingenieur,  Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis einzel
wirtschaftlicher Leitung und Organisation (incl. elektron. Datenverarbei
tung);

Trupe 12, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 16 32
GW 2, B 2130, Telefon -3010/-3595 - Forschungssemester -

GERSTENBERGER, Heide, Dr. disc. pol., Professorin;
Theorie der bürgerlichen Gesellschaft und des Staates;

Besselstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 70 45 08
GW 2, B 3250, Telefon -2153

GRENZDÖRFFER, Klaus, Dr. rer. pol., Professor;
Angewandte Wirtschaftstheorie einschließlich Ökonomie und Statistik:
Schreberstraße 38, 2800 Bremen 44

GW 2, A 3790, Telefon -3073

HEIDE, Holger, Dr. sc. pol., Professor;
Stadt- und Regionalplanung unter besonderer Berücksichtigung der
Umweltplanung;
Nordholz 8, 2811 Warpe
GW 2, A 3740, Telefon -3069

HICKEL, Rudolf, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Ökonomie mit den besonderen Schwerpunkten Bildungs
ökonomie und Staatsökonomie;
Gustav-Pauli-Platz 17, 2800 Bremen, Telefon 34 71 49
GW 2, A 3750, Telefon -3070

HÜTTNER, Manfred, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaft;
Am Vierenberg 21. 2733 Hepstedt, Telefon (0 42 83) 16 16
GW 2, A 3810, Telefon -3075 — Forschungssemester —

HUFFSCHMID, Jörg, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Ökonomie der Bundesrepublik Deutschland unter besonderer
Berücksichtigung der materialistischen Analyse sozioökonomischer  Kon
zentrationsprozesse;
Rückertstraße 1-3, 2800 Bremen, Telefon 59 35 14  i 59 40 08
GW 2, A 3780, Telefon -3072

KALMBACH, Peter, Dipl.-Volksw., Dr. oec. publ., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Verteilungstheorie und
-Politik;

Altmannstraße 21, 2800 Bremen, Telefon 34 77 66
GW 2. B 3060, Telefon -3276 - Forschungssemester -
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LANGE, Christoph, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensrechnung

Grenzweg 67b, 4600 Dortmund 30, Telefon (02 31) 46 55 55
GW 2, A 3770, Telefon -3077

LEITHÄUSER, Gerhard, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschafts- und Entwicklungspolitik;
Hastedter Osterdeich 202, 2800 Bremen, Telefon 44 42 28

GW 2, B 3120, Telefon -2594

LEMPER, Alfons, Dr. rer. pol., Professor;
Außenhandelstheorie, Außenhandelspolitik, Internationale Wirtschafts

beziehungen;
Am großen Feld 21, 2805 Stuhr II, Telefon (0 42 06) 76 20
GW 2, B 3131, Telefon -2259

NIEDER, Peter, Dr. rer. pol., Professor;

Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Organisations
und Personalforschung;

Ferd.-Schrey-Straße 36, 5600 Wuppertal 1, Telefon (02 02) 43 45 95
GW 2, B 3490, Telefon -3578

SCHAEFER, Heinz, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Wirtschafts

forschung;

Graf-Engelbert-Straße 83, 4000 Düsseldorf 31, Telefon (02 03) 74 13 13
GW 2. B 3480, Telefon -2251

SCHWIERING, Dieter, Dr. rer. pol., Professor;

Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Personalwesen insbes.
betriebliche Mitbestimmung;

Höhmannstraße 6, 1000 Berlin 33, Telefon (0 30) 8 26 23 36
GW 2, B 3720, Telefon -2540/-2183

SELL, Axel, Dr. sc. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt internationale Wirtschafts
beziehungen unter besonderer Berücksichtigung multinationaler Unter
nehmungen;
Potsdamer Straße 23, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 36 85
GW 2, B 3700, Telefon -2167 - Forschungssemester -

SILBERER, Günter, Dr. rer. pol., Professor;
Absatzwirtschaft, insbesondere Distributions- und Verbraucherforschung;
Paul-Singer-Straße 86, 2800 Bremen 44
GW 2, B 3955, Telefon -3197/-2183 — Forschungssemester —
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STEIGER, Otto, Fil. Dr., Professor;

Allgemeine ökonomische Theorie und Praxis der ökonomischen Politik

■ unter besonderer Berücksichtigung der Geschichte des Monetarismus und

Fiskalismus:

Fesenfeld 32, 2800 Bremen 1, Telefon 7 60 86 / 70 43 96
GW 2, A 3760, Telefon -3071 - Forschungssemester -

STÖPPLER, Siegmar, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebsinformatik und

Produktionswirtschaft;

Bismarckstraße 129, 2800 Bremen 1, Telefon 70 18 66

GW 2, B 3770, Telefon- 2258/-3179

STUCHTEY, Rolf W., Dr. rer. pol., Professor;
Seeverkehrswi rtschaft;
Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik, Am Dom 5a,
2800 Bremen 1, Telefon 3 68 05 11/12

WOHLMUTH, Karl, Dr. rer. comm., Professor;

Vergleich ökonomischer Systeme unter besonderer Berücksichtigung  der
Arbeitsgebiete Wirtschaftslenkung in sozialistischen Ländern und
Politische Ökonomie der unterentwickelten Regionen;
Am Lehester Deich 54, 2800 Bremen 33, Telefon 2 75 54

GW 2, A 3800, Telefon -3074

Wissenschaftliches Personal

SHAMS, Rasul, Dr. rer. pol., Privatdozent;
Internationale Integrations- und Währungsfragen;
Altenburger Straße 2, 2800 Bremen 1. Telefon 49 40 47
GW 2, B 3130, Telefon -2260
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Fachbereich 7 — Wirtschaftswissenschaft

- alle Räume befinden sich, soweit nicht anders angegeben, im Gebäude GW II -

Grundstudium

1. Fachsemester

7-001 Kurs: Studium und Beruf

1. Kurs Di 13-17 B 1820

2. Kurs Fr 9-13, B 1400
D. Ehrig (WM)
D. Ehrig (WM)

7-002 Entwicklung und Struktur der bürgerlichen
Gesellschaft

1. Kurs Do 13-17, B 1820

2. Kurs Do 13-17, B 1400

H. Gerstenberger
H. Woll (LA)

7-003 Theoriegeschichte und Wert- und Preistheorie
1. Kurs Fr 9-13, B 1820

2. Kurs Mo 15-19, B 1820

A. Biesecker

K. Wohlmuth

7-004 Mathematik I

1. Kurs Do 8-10, B 1820

2. Kurs Do 10-12, B 1820

D. Denneberg

D. Denneberg

7-005 Gesamtwirtschaftliches Rechnungswesen
Kurs Mi 13-15, B 1820 H. Schaefer

7-006 Kurs: Datenverarbeitung

Kurs Mi 15-19, B 1820

Erste Veranstaltung: 26. 10. 38

U. Völker (LA)

7-007 Kurs: Recht

Kurs Mo 10-12, B 1820

und Di 10-12, B 1820

J. Degener (LA)
J. Degener (LA)

3. Fachsemester

7-007 Kurs: Recht

Kurs Mo 10-12, B 1820

und Di 10-12, B 1820
J. Degener (LA)

J. Degener (LA)
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7-008 Grundkurs VWL I

Beschäftigung, Konjunktur, Wachstum und Verteilung
Kurs Di 13-17, B 1400 H. Schaefer

7-009 Grundkurs VWL II

Internationale Wirtschaftsbeziehungen
Kurs Mi 13-17, B 1400 K. Wohlmuth

7-010 Grundkurs VWL III

Gesamtwirtschaftliche Steuerung
Kurs Mo 15-19, B 1400 R. Nickel

7-011 BWL II

Organisation und Personalwirtschaft
1. Kurs Do 17-21, B 1820

2. Kurs Do 17-21, B 1400
P. Nieder

N. N.

7-012 Kurs: Statistik II

1. Kurs Mi 9-13, B 1400

2. Kurs Do 8-12, B 1400
B. Schaab (LA)

H. Schaefer

7-013 Einzel wirtschaftliches Rechnungswesen
Bilanzierung
Kostenrechnung Fr 13-15, B 1820

Mo 13-15, B 1820 Chr. Lange
D. Kortum (LA)

Wahlkurse

7-014 Propädeutikum: Buchhaltung
2 SWS; Mo 8-10, B 1400 J. Wendt (LA)

7-015 Propädeutikum: Buchhaltung
ÜBUNGEN

1 SWS: Di 8—10, 14tägig J. Wendt (LA)

7-016 EDV - FIBU

1 SWS; Blockveranstaltung, s. Aush. FB 7 J. Wendt (LA)

7-017 Propädeutikum: Mathematik
2 SWS: Mi 8-10, B 1820 W. Manthey (LA)

7-018 Englisch für Wirtschaftswissenschaftler
4 SWS: Fr 17-21, B 2760 G. Parker (LA)
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Hauptstudium

1. Neu beginnende Projekte:

Binnenmarkt 1992 - Probleme der Harmonisierung westeuropäischer
Wirtschaftsstrukturen und Wirtschaftspolitiken

(Projektdauer: 2 Semester)
— 1. Projektsemester —

Die EG - Geschichte, Institutionen, Strukturen

2 SWS; Di 13-15, B 2750

R. Hickel

G. Leithäuse

PROJEKT:

r

J. Huffschmid

7-019 PP

Zur empirischen und wirtschaftspolitischen Relevanz
postkeynesianischer Theorieansätze I
4 SWS; Mo 9-13, B 2750

Finanzpolitik in der EG
4 SWS; Di 9-13, B 2750

Europa der Konzerne? Internationalisierungsstrategien
und Wettbewerbspolitik in Westeuropa
4 SWS, Do 8-12, B 2750

7-020 AV

G. Leithäuser

7-021 AV

R. Hickel

AV7-022

J. Huffschmid

Controlling und Informationswirtschaft
(Projektdauer: 3 Semester)
— 1. Projektsemester —

Controlling und Informationswirtschaft
1 SWS; Mo 15-17, 14tägig, B 2760

Arbeitsgruppen zur Kennzahlen- und

Investitionsrechnung am PC

1 SWS; Mo 15-17, 14tägig, B 2760

Controlling mit Kennzahlen

2 SWS, Di 13-15, B 2760

Investitions- und Finanz-Controlling

2 SWS, Di 15-17, B 2760

Entscheidungsorientierte Kosten- und
Leistungsrechnung

2 SWS; Do 13-15, B 2760

PROJEKT:

PP7-036

Chr. Lange

7-037 AV

Chr. Lange

7-038 AV

Chr. Lange

AV7-039

Chr. Lange

7-040 AV

S. Stoppler

7-041 AV Informationssysteme

2 SWS, Do 10-12, B 2760 S. Stoppler

Entscheidungstheorie
4 SWS; Mi 13-17, B 2750

7-042 AV

K. Britsch
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PROJEKT: Labor — Alternativen des Wirtschaftens und Arbeitens

(Projektdauer: 3 Semester)
- 1. Projektsemester —

7-031 PP Labor - Alternativen des Wirtschattens und

Arbeitens

2 SWS: Do 15-17, B 2760 K. Grenzdörffer

7-032 AV Alte und neue Arbeit im 19. Jahrhundert

4 SWS; Mo 13-17, B 2750 K, Grenzdörffer

7-033 AV Alternative Produktionskonzepte
2 SWS; Mo 17-19, B 2750 A. Wittkowsky

7-034 AV Arbeitsqualität in Organisationen I
4 SWS; Mi 17-21, B 2750 P. Nieder

7-035 AV Prekäre Arbeitsverhältnisse - Arbeit in der

„Grauzone“ des Arbeitsmarktes

2 SWS: Mi 15-17, B 2760 M. Osterland

7 -060 AV Arbeitszeit - Lebenszeit

2 SWS: Do 17-19, B 2760 K. Grenzdörffer

PROJEKT: Das internationale Produktions- und Austauschsystem
(Projektdauer: 2 Semester)
— 1. Projektsemester —

7-027 PP Theorien des internationalen Tausches

2 SWS: Fr 9-11, B 2760 A. Lemper

7-028 AV Determinanten und Formen internationaler
Produktion

2 SWS: Fr 11-13, B 2760 A. Lemper

7-029 AV Analyse der Welthandelsstrukturen sowie regionaler
Produktionsstrukturen und Entwicklungsprozesse
4 SWS; Di 9-13, B 2760 A. Lemper

7-030 Organisationsprinzipien der Seeschiffahrt unter
besonderer Berücksichtigung der Linienschiffahrt
4 SWS; Mo 9-13, B 2760

AV

R. Stuchtey

7-059 AV Das internationale Finanzsystem — Treibriemen des
des internationalen Tausches

2 SWS; Di 19-21, B 2760 R. Shams
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Unternehmenspolitik bei gesellschaftlichem Wandel
(Projektdauer: 2 Semester)
- 1. Projektsemester —

PROJEKT:

Strategische Planung und Unternehmenskultur
4 SWS; Do 15-19, B 2750

PP7-023

D. Schwiering

Staatliche Umweltpolitik und betriebliche
Entscheidungen

2 SWS; Blockveranstaltung
siehe Aushang FB 7

7-025 AV

J. Reiche (LA)

B. Schärer (LA)

Investitionspolitik und Personalwirtschaft

4 SWS; Fr 16-20, B 2750

7-026 AV

D. Schwiering

Organisationale Effiziens
2 SWS; Di 17-19, B 1090

8-810 AV

D. Krause

2. Bereits laufende Projekte:

Wirtschaftskrise, Faschismus und strukturelle Kontinuitäten in Deutschland
(Projektdauer: 2 Semester)

— 2. Projektsemester —

PROJEKT:

Wirtschaftskrise. Faschismus und strukturelle

Kontinuitäten faschistischer Herrschaft

2 SWS; Mi 12-14, B 2760

A. Biesecker

H. Gerstenberger
J. Huffschmid

7-043 PP

Zur Struktur und Funktionsweise faschistischer

Herrschaft II

4 SWS; Fr 13-17, B 2760

7-044 AV

H. Gerstenberger

Militärstrategie und Rüstungsplanung

3 SWS

7-045 AV

F. Gerstenberger

Großkapital und Wirtschaftsplanung
4 SWS; Fr 8-12, B 2750

7-046 AV

J. Huffschmid

Die Krise der achtziger Jahre - neue Formen
der Restrukturierung

4 SWS; Mi 8-12, B 2760

7-047 AV

H. Heide

Kontinuität faschistischer Raumwirtschaftstheorie

und -Politik

4 SWS; Di 15-19, B 2750

7-048 AV

H. Heide
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7-049 AV Frauenarbeit im Faschismus:

Textilarbeiterinnen und Lehrerinnen II

2 SWS; Di 17-19, B 2760 D. Schmidt (LA)

7-050 AV Leistungsmedizin im Faschismus II
2 SWS; Mo 13-15, B 2760 D. Milles (LA)

Vertiefungsveranstaltungen

Betriebswirtschaftlich orientierte Kurse

7-051 Produktionstheorie, -planung und Steuerung
4 SWS; Mi 17-19, B 2760

Do 8-10, B 2760

Methoden und Verfahren des statistischen Testens

und Schätzens

4 SWS: Mi 8-12, B 2750

N. N ; 4 SWS

Diese Veranstaltung soll durch einen Vertretungsprofessor wahrgenommen
werden

S. Stoppler

K. Britsch

N. N.

7-052

7-053

Volkswirtschaftlich orientierte Kurse

7-021 Finanzolitik in der EG

4 SWS: Di

(Nicht für Teilnehmer an dem Projekt: Binnenmarkt 1992 .  . .)

Kontinuität faschistischer Raumwirtschaftstheorie
und -Politik

4 SWS: Di 15-19, B 2750

(Nicht für Teilnehmer an dem Projekt: Wirtschaftskrise,
Faschismus . . .

9-13, B 2750 R. H

H. H

ickel

7-048

eide

7-055 Ausgewählte Probleme der Werttheorie
(Fortsetzung im SS 1989)
2 SWS: Do 12-14., B 2750

Afrikanische Entwicklungsländer:
Strukturkrise und Anpassung (Fortsetzung im SS 1989)
2 SWS; Mo 17-19, B 2760

N. N.; 4 SWS

Diese Veranstaltung soll durch einen Vertrelungsprofessor wahrgenommen
werden

A. Biesecker

R. Kappel (LA)

N. N.

7-056

7-057
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Fachbereich 8 — Geographie/Geschichte/Soziologie

Im Fachbereich 8 werden die Studiengänge Geographie (Diplom/Lehramt), Ge
schichte (Magister/Lehramt) und Soziologie (Diplom) angeboten. Ein Magister
studium in Soziologie ist geplant

Geographie

Für das Studium der Geographie sind zwei Abschlüsse möglich: das Staats
examen und das Diplom. Im Fall des Staatsexamens müssen außer Geographie
ein weiteres Schulfach sowie erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche
Anteile studiert werden. Das Studium zum Diplom umfaßt neben dem Hauptfach
Geographie zwei Nebenfächer, die aus einem Kanon von insgesamt 7 Neben
fächern auszuwählen sind. Die Auswahl richtet sich nach dem gewählten Stu
dienschwerpunkt (entweder Human- oder Physiogeographie). Näheres ist den
Studien- und Prüfungsordnungen zu entnehmen bzw. kann beim Studienberater
(Prof. Dr. Bahrenberg) erfragt werden.

Geschichte

Das Studium der Geschichte kann wahlweise mit dem staatlichen Examen für

das Lehramt abgeschlossen werden und seit dem Wintersemester 1986/87 erst
mals mit dem Examen Magister/Magistra Artium.

Das Lehrangebot ist für beide Richtungen nahezu identisch. Es orientiert sich
an den Schwerpunktsetzungen in den Studien- und Prüfungsordnungen.

Im Hinblick auf das Lehramtsexamen ist in der ersten oder zweiten Studien

hälfte ein selbständiger Unterrichtsversuch (Unterrichtseinheit)  an einer Schule
Im Lande Bremen zu absolvieren, der im Magisterstudium durch ein Praktikum
in der zweiten Studienhälfte ersetzt wird.

Im Rahmen eines Magisterstudiums können neben dem Hauptfach Geschichte
ein zweites Hauptfach oder zwei Nebenfächer gewählt werden. Die sprachlichen
Anforderungen sind in der Studienordnung geregelt.

Bei der Planung des Magisterstudiums ist zu berücksichtigen, daß bestimmte
Lehrangebote in der ersten, andere in der zweiten Studienhälfte belegt werden
müssen.
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Kulturgeschichte Osteuropas

Die Kulturgeschichte Osteuropas kann ab dem WS 1908/89 als Hauptfach mit
dem Abschluß Magister artium/Magistra artium studiert tverden. Sie umfaßt
drei Gegenstandsbereiche:

- Politische Kultur

- Alltagskultur

- Literatur und Kunst

Grundsätzlich werden alle Länder Ost- und Ostmitteleuropas berücksichtigt;
besondere Aufmerksamkeit gilt dabei Rußland/der Sowjetunion im 19. und 20.
Jahrhundert.

Integraler Bestandteil des Studiums ist der Erwerb russischer Sprachkennt-

nisse. Für Studierende ohne (ausreichende) Vorkenntnisse des Russischen wird
jeweils im Wintersemester ein sprachliches Propädeutikum durchgeführt.

Die Kulturgeschichte Osteuropas kann mit einem weiteren Hauptfach, mit zwei

Nebenfächern oder mit einem Nebenfach und zwei Studienelementen kombi

niert werden. Empfehlenswert ist die Kombination mit Geschichte, Kulturwissen

schaft, Soziologie/Sozialwissenschaft (nur als Nebenfach) und Politikwissen
schaft (nur als Nebenfach).

Propädeutikum Russisch

Vorgesehen ist Sprachunterricht im Umfang von 24 SWS, der jeweils von Mon
tag bis Freitag 8—12 Uhr sowie Montag und Mittwoch 13—15 Uhr stattfinden
wird.

Näheres zur Organisation des Propädeutikums kann ab 1. 9. 1988 im Sekre
tariat der Forschungsstelle Osteuropa (GW 1, Telefon -218-3687) erfragt werden.

Soziologie

Die nachfolgende Kurzbeschreibung des Diplomstudiengangs Soziologie basiert
auf der Studien- und Prüfungsordnung Soziologie.

Das Selbstverständnis des Studiengangs wird durch folgendes Zitat aus der
Studienordnung deutlich:

„Die Soziologie ist eine Erfahrungswissenschaft. Ihre Aufgabe ist die wissen
schaftliche Untersuchung sozialen Handelns und gesellschaftlicher Verhält
nisse. Soziologen müssen daher sowohl Theorien über den Gegenstands
bereich der Soziologie kennen als auch befähigt sein, die zur Erforschung
unterschiedlicher sozialer Tatbestände angemessenen Methoden anzuwen
den und in Verbindung von theoretischer und empirischer Analyse zur
Klärung und Lösung gesellschaftlicher Probleme beizutragen.“
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Im Rahmen des Soziologiestudiums muß ein Pflichtnebenfach (Jura oder Wirt
schaftswissenschaft) studiert werden. Auf Wunsch können ein oder zwei weitere

Nebenfächer studiert werden, deren Wahl freisteht. Dabei liegt der Schwerpunkt

des Studiengangs in der Ausbildung in empirischer Sozialforschung.

Nach dem Grundstudium, das mit dem Vordiplom abschließt, wird im Haupt
studium eine Spezialisierung und Vertiefung angeboten.

Die Spezialisierung erfolgt sowohl im Bereich der speziellen Soziologien und
des Nebenfachs als auch im Bereich der empirischen Sozialforschung ein
schließlich wissenschaftstheoretischer und forschungslogistischer Fragestellun
gen. Der empirische Bereich schließt mit dem verpflichtenden Soziologieprakti
kum auch die Anwendung des erworbenen Wissens ein. Vertieft wird auch der
Bereich allgemeiner soziologischer Theoriebildung auf dem Hintergrund der
Analyse mikro- und makrosozialer Situationen und des Theorievergleichs.

Der Fachbereich 8 betreut die Studiengänge Geographie, Geschichte, Kultur
geschichte Osteuropas und Soziologie.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Rüdiger Lautmann

Fachbereichssekretär

Jürgen Sterzik

Geschäftssteiie für den Fachbereichsrat

Jörg-Olaf Thöle

Geschäftssteiie für die Studiengänge
Jörg-Olaf Thöle

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geographie
Prof. Dr. Gerhard Bahrenberg

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geschichte
Prof. Dr. Wilfried Wagner

GW 2. B 3600

GW 2. B 2050

GW 2, B 2050

GW 2, B 2050

GW 2, B 1130

GW 2, A 4750

-2163/-2364

-3092

-3093

-3093

-3038

-3111

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Sozioiogie

GW 2, A 4711Prof. Dr. Ansgar Weymann -2041

Sekretariat lür den Studiengang

Kuiturgeschichte Osteuropas GW 1, C 2350 -3687
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Fachbereich 8

Zum Lehrveranstaltungsprogramm

Die Veranstaltungs-Kennziffern werden wie folgt vorgesehen:

Einführungveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Einführung, Geschichtstheorie, Fachmethodik und Fachdidaktik für den

Studiengang Geschichte

Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Soziologie — Grundstudium

Soziologie — Hauptstudium

Die Angaben über Ort und Zeit der Lehrveranstaltungen können sich ändern. Ab Semester
beginn hängt eine Liste der Lehrveranstaltungen mit etwaigen Änderungen beim Veranstal
tungsbüro GW 2 und am Schwarzen Brett des Fachbereichs 8 aus. Hier befinden sich auch

die Anschläge über die Sprechzeiten der Hochschullehrer.

Die nachstehend für die Fächer Geographie, Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und
Soziologie aufgeführten Lehrveranstaltungen sind nur für das angegebene Fach als studien
gangsbezogen ausgewiesen und anerkannt. Dies schließt jedoch nicht aus, daß einzelne
Lehrveranstaltungen auch für andere Studiengänge, z. B. für Politik oder EGW anerkannt

worden sind. In diesen Fällen sollte in dem Veranstaltungsteil des betreffenden Fachbereichs

nachgeschlagen oder ggf. bei dem zuständigen Fachbereich nachgefragt werden.

Als zusätzliche Information zum Ablauf der Lehrveranstaltungen haben die Studiengänge
Geographie, Geschichte und Soziologie jeweils ein kommentiertes Veranstaltungsverzeichnis
herausgegeben, daß Sie bei der Verwaltung des Fachbereichs (Raum B 2040, GW 2) erhalten

können.

8-001 - 8-010

8-011 - 8-219

8-220 - 8-300

8-301 - 8-350

8-351 - 8-400

8-401 - 8-650

8-651 - 8-700

8-701 - 8-800

8-801 - 8-950
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Studiengang Geographie

Professorinnen / Professoren

BAHRENBERG, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;

Sozial- und Wirtschaftsgeographie:
Richard-Taylor-Straße 120, 2800 Bremen 71, Telefon 68 32 43
GW 2, B 1130, Telefon -3038
Sprechzeiten: Mo. 14.00-16.00 Uhr und nach Vereinbarung

ST.ABLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;

Physische Geographie mit dem Schwerpunkt Geomorphologie,
insbesondere der Polarregion;
Bürgermeister-Spitta-Allee 54, 2800 Bremen 41, Telefon 23 0612
ZB Geo, B 1032, Telefon -2520
Sprechzeiten: Mi. 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

TAUBMANN, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geographie mit dem Schwerpunkt Kulturgeographie;
Wilhelm-Wolters-Straße 52 B, 2800 Bremen 44, Telefon 45 16 55

GW 2, B 1125, Telefon -3682
Sprechzeiten: Di. 11.00-12.30 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BREDTMANN, Klaus-Jürgen, Lehrbeauftragter;

Besselstraße 15, 2800 Bremen 1, Telefon 7 89 22

BUDDE, Friedhelm, Lehrbeauftragte; Fedelhören 14, 2800 Bremen, Tel. 32 56 12

EHLERS, J., Dr., Lehrbeauftragter:
Glazialmorphologie;
Geologischer. Landesamt, Oberstraße 88, 2000 Hamburg 13
Telefon 040/41 23 26 41

HEMPEL, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor, Lehrbeauftragter;
Physische Geographie;
Weyerstraßweg 10, 4400 Münster, Telefon (02 51) 86 24 12

JANDER, Lothar, Dr. rer. nat., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Geographie mit dem Schwerpunkt Didaktik der Geographie;
Bleicherstraße 45, 2800 Bremen, Telefon 7 75 19
GW 2, B 1080, Telefon -3345
Sprechzeiten: Mo. 11.00—12.00 Uhr
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KRIETER, Manfred, Dr. rer. nat.;

Physische Geographie;
Am Hahn 7, 6534 Stromberg, Telefon Uni Mainz 0 6721/32082

STRUCKHOFF, Heinrich, Lehrbeauftragter
Geographie:
Syker Straße 73, 2819 Thedinghausen. Telefon (0 42 04) 2 95

STRÜMPLER, Helmut, Lehrbeauftragter;
Didaktik der Geographie;
Auf der Dohnhorst 6, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 77 31

THOMAS, Kurt Heiner, Lehrbeauftragter;
Periglazialgeomorphologie;
Joseph-Haydn-Straße 22, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 86 82

TUROWSKI, Gerd, Dr.-Ing., Professor, Lehrbeauftragter;
Raumordnungspolitik:
Eduard-Grunow-Straße 4, 2800 Bremen 1, Telefon 7 77 40
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Studiengang Geographie

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Woche zum
Geographiestudium angeboten: Mittwoch, 19. 10. 1988, um 10 Uhr in Raum B 1150, GW 2

Einzelveranstaltungen — Grundstudium

Einführung in das Studium der Geographie; 1 SWS;
L: P. S1, S2; D: G; Mi 8-10 (Utägig ab 1. Woche):
B 1150, GW 2

8-001 K L. Jander

8-002 K Einführung in die Kartographie; 3 SWS; L: S1, S2;
D: G; Do 10-13, B 1150, GW 2

G. Stäblein

8-003 K Einführung in die Arbeit mit dem PC; 2 SWS:

L: P, S1, S2; D: G: Di 17-19, A 2510, GW 2

K. J. Bredtmann

(LB)

Einführung in die Wirtschafts- und Sozialgeographie.
4 SWS; L: P. S1, S2; D: G; Di 13-17, B 1150, GW 2

8-004 K L. Jander

8-005 Einführung in die Raumpianung (Angewandte

Geographie); 2 SWS; L: S1, S2: D: G; Mo 15-17,
B 2860. GW 2

K G. Turowski (LB)

8-050 K Statistik 11; 3 SWS; L: S1, S2; D: G; Mo 8-10 u.

12-13, B 1150, GW 2

G. Bahrenberg

3-292 K Mathematik für Studierende der Psychologie und

Geographie; 2 SWS; L: S1, S2; D: G; Do 15-17,
MZH 7260

R. Hoffmann

Elnzelveranstaltungen — Grund- und Hauptstudium

8-101 Erkenntnisprozesse im Geographieunterricht;
2 SWS; L: P, S1, S2; D: G, H; Di 8-10, B 1150, GW 2

K L. Jander

Geographische Utopien; 2 SWS; L: P. S1, S2;
D: H; Mo 18-20, B 1150, GW 2

8-1C2 K L. Jander

8-110 K Aktuelle Probleme der Stadt- und Regionalentwick
lung in der Bundesrepublik Deutschland; 2 SWS:

L: S1, S2: D: G. H; Do 15-17, B 1150, GW 2

W. Taubmann

8-111 K Raumordnung und Verkehr; 2 SWS; L: S1, S2;
D: G, H: Fr 13-15, B 1150, GW 2

F. Budde (LB)
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8-112 Vergleichende Analyse der Raumplanung in europäi
schen Ländern; 3 SWS; L: S1, S2; D: G. H; Mi 15-18,

B 1150, GW 2

Entwicklungsprobleme und Raumstrukturen in der
VR China (Vorbereitung der Exkursion); 3 SWS;
L; S1, S2; D: G, H; Do 10-13, B 1140, GW 2

Angewandte Bodengeographie; 4 SWS; L: S1, S2;
D: G, H; Mo 10-12 u. 13-15, B 1150, GW 2

Kartierungen und geoelektrische Sondierungen zur
Landschaftsentwicklung {Geländepraktikum
12.-19.10. 88 - 8 Tage - in Eschwege); 4 SWS;
L: S1, S2; D: G, H; Vorbesprechung: 16. 6. 88,
B 1140, GW 2

Kartierungen und Landschaftsanalyse (8 Tage
Geländepraktikum März/April 89 in Wohlde); 4 SWS;
L: S1, S2; D: G, H; Vorbesprechung: s. Aushang

Afrika - physiogeographische Grundlagen der
Entwicklungsproblematik; 4 SWS; L: S1, S2; D: G, H;
Fr 9-13, B 1150, GW 2

Verkehrsgeographie; 3 SWS; L: S1, S2; D: G, H;
Di 10-13, B 1150, GW 2

Energie- und Energieversorgungssysteme; 3 SWS;
L: P, S1, S2; D: G, H; Mo 15-18, B 1150, GW 2

Bevölkerungsentwicklung und Ernährungsfragen;
3 SWS; L: P, S1, S2; D: G, H; Mi 10-13, B 1150, GW 2

Die deutschen Sprachen — ihre geographische
Verbreitung - ihre volkskundliche Bedeutung -;
2 SWS; L: P, S1, S2: D: G, H; Di 10-12, B 1170, GW 2

Entwicklungsrecht. Grenzen und Perspektiven der
internationalen Kooperation im Spannungsfeld
Entwicklungsländer - Industrienationen; 2 SWS;
L: S1, S2; D: G, H; Mi 10-12, B 1320, GW 2

K W. Taubmann

8-113 K W. Taubmann

8-120 K M. Krieter (LB)

8-122 GP G. Stäblein

8-123 GP G. Stäblein

8-130 K L. Hempei (LB)

8-140 K G. Bahrenberg

8-141 K L. Jander

8-142 K L. Jander

8-143 K H. Struckhoff (LB)

6-075 L. Quinteros-Yänez

8-150 K Unterrichtseinheiten für den Sachunterricht mit

besonderer Berücksichtigung geographischer
Themen: 2 SWS; L: P, S1, S2; D: G, H; n. V.

H. Strümpler (LB)

8-160 Geographisches Kolioquium; 2 SWS; L: S1, S2:
D: G, H; Do 18-20, B 1150, GW 2

Bahrenberg
L. Jander

G. Stäblein

W. Taubmann
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Einzelveranstaltungen — Hauptstudium

Lektürekurs zur jüngeren Entwicklung der Geographie; Bahrenberg
L. Jander2 SWS: L: S1, S2; D: H; Di 19-21, B 1150, GW 2

8-200 K

G StäbleinAktuelle Ansätze und Methoden der Physio-

geographie (Forschungsseminar für Doktoranden,
Diplomanden und Examenskandidaten); L: S1, S2;
D: H;; Mi 15-17, Geo Neubau 5020

8-215 K

Projekte

Naturraumpotential und Standortbewertung in der Region Bremen—Unter
weser

— 2. Projektsemester —

Naturraumpotential und Standortbewertung; 2 SWS;
L: S1, S2; D: H, Do 13-15, B 1150, GW 2

Naturraumanalysen und geographisches Informa

tionssystem (GIS) der Region Bremen—Unterweser;
2 SWS; L: S1, S2; D: H; Di 14-16, B 1140, GW 2,

Auswertung und Darstellung stadtklimatischer

Meßdaten; 2 SWS; L: S2; D: G, H; Mi 13-15, B 1150,

GW 2

G. Stäblein

G. Stäblein

F. Motzko (LB)

K H. Thomas (LB

PROJEKT

8-220 PP

8-221 AV

)8-222 AV

J. Ehlers (LB)Probleme angewandte Quartärforschung; 2 SWS;
L: S1, S2; D: H; Di 17-19, B 1150, GW 2

8-223 AV

Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung einer
UE für S1; 2 SWS; L: S1; D: G, H; Fr 15-17 u. n. V..

erstmals im Plenum am 20.10.1988, 13-15, B 1150,

GW 2

G. Stäblein

M. Witte (PL)
UE8-224

G. Stäbiein

Thülig (PL)
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung einer
UE für S2; 2 SWS; L: S2; D: G, H; Fr 17-19 u. n. V.,

erstmals im Plenum am 20. 10. 88, 13—15, B 1150,

GW 2

8-225 UE
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Studiengang Geschichte

Professorinnen / Professoren

ALFF, Wilhelm, Dr. phil., Professor;

Vergleichende neuere Sozialgeschichte Deutschlands, Frankreichs und
Italiens;

Mathildenstraße 29, 2800 Bremen 1, Telefon 7 60 63
GW 2, B 2380, Telefon -2069 (emeritiert)
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

8ARROW, Logie. Dr. phil., Professor;
Englisch mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte und politische Landes
kunde Großbritanniens unter Einschluß ihrer Didaktik;

Hollerallee 28, 2800 Bremen 1. Telefon 3 49 83 66

GW 2, A 4270, Telefon -3597

Sprechzeiten: Di. 16.00-17.00 Uhr

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder;
Fesenfeld 33, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 68

GW 2, B 2560, Telefon -3013

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GEISS, Imanuel, Dr, phil,, Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt Neueste Geschichte einschließlich
Geschichte der sogenannten 3, Welt;
Mommsenstraße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 87 39
GW 2, B 3570, Telefon -2080/-3113

Sprechzeiten: Mi. 17.00-18.00 Uhr

HÄGERMANN. Dieter, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt mittelalterliche Geschichte,
Hermann-Frese-Straße 26, 2800 Bremen, Telefon 25 31 14
GW 2, B 1540, Telefon -3476

Sprechzeiten: Mo. 13.00-14.00 Uhr

HAHN, Manfred, Dr. phil., Professor;

Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft. Geschichte der politischen
Theorie, insbesondere der Theorien der sozialen Bewegung;
Rabienstraße 28 A, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 21 18
GW 2, B 3580, Telefon -2081. Sprechzeit: Mo 12.00-13.00 Uhr
— Forschungssemester -

248



Geschichte FB 8

HAUPT, Heinz-Gerhard, Dr. phil., Professor;
Neuere Sozialgeschichte Frankreichs;
Gleimstraße 3. 2800 Bremen 1, Telefon 7 35 62

GW 2, A 4240, Telefon -3028

Sprechzeiten: Mi. 14.00—15.00 Uhr (evtl. Beurlaubung, s. Aushang im FB 8)

HOERDER, Dirk, Dr, phil., M. A., Professor;
Sozialgeschichte der USA;
Fichtenweg 8, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 47 92) 72 06
GW 2, A4200, Telefon -2111

Sprechzeiten: Mi 13.00-14.00 Uhr

HOLL, Karl, Dr. phil., Professor;

Geschichte mit den Schwerpunkten Deutsche Parteiengeschichte und
Deutsche Zeitgeschichte;
Beethovenstraße 25, 2800 Bremen, Telefon 34 12 52
GW 2, B 3680, Telefon -2880

Sprechzeiten: Mo 17.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung
- Forschungssemester -

KLOFT, Hans, Dr. phil., Professor;

Geschichte mit dem Schwerpunkt Alte Gesfchichte;
Wernigerodestraße 36, 2800 Bremen, Telefon 49 18 15
GW 2, B 1070, Telefon -2466

Sprechzeiten: Di 10.00—11.00 Uhr

LUDWIG, Karl-Heinz, Dr. phil., Professor;
Geschichte, Insbesondere Sozialgeschichte und Technikgeschichte;
Parkallee 203 c, 2800 Bremen, Telefon 21 14 80
GW 2, Bl 550, Telefon -2118

Sprechzeiten: Mi. 12.30—13.30 Uhr — Forschungssemester —

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
Curriculumentwicklung im sozialökonomischen Lernbereich;
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 05) 82 26
GW 2, B 1470, Telefon -3109

Sprechzeiten: Do. 16.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung

SCHWARZWÄLDER, Herbert, Dr. phil., Professor;
Geschichte und Didaktik des Geschichtsunterrichts;
Torgauer Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 35 22 18
GW 2, B 2450, Telefon -3016 (emeritiert)

STEINBERG, Hans-Josef, Dr. phil., Professor;
Geschichte der Arbeiterbewegung und ihrer Theorien, Europäische
Geschichte des 19. Jahrhunderts mit dem Schwerpunkt
Geschichte der Parteien und Verbände;
Weyertal 47, 5000 Köln 41
GW 2, A 2640. Telefon -2036/-2364

Sprechzeiten: Do 12.00-13.00 Uhr
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WAGNER, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Politik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis sowie Geschichte der
politischen Bildung unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiterbildung;
Vagtstraße 43/44, 2800 Bremen 1, Telefon 7 44 50
GW 2, A 4750, Telefon-3111

Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BIESOLD. Horst. Lehrbeauftragter;

Voltastraße 11 . 2800 Bremen 1, Telefon 25 26 71

BOCK, Ivo, Dr., wiss. Mitarbeiter: GW 1, C 2331, Tel. -3483

HiCKMANN, Elisabeth, Dr., wiss. Mitarbeiterin;

Eislebener Straße 33, 2800 Bremen 41

GW 2. B 2710, Telefon -2062

HEINTZE, Dieter, Lehrbeauftragter;
Treseburger Straße 29, 2800 Bremen

Tel. 44 33 98

Überseemuseum. Tel. 3 97 97 44

I^MOI.L, Gerhard, Dr. phil., Akad. Rat/Wiss. Mitarbeiter;
GW 2. A 2530, Telefon -3411

LUKS, Leonid, Dr., Privatdozent;

Lothringer Straße 10, 2800 Bremen 1. Telefon 3 49 94 29

GW 1. C 2230. Telefon -3268

Sprechzeiten: Do 11.00-12.00 Uhr

MARSSOLEK, Inge, Dr., Lehrbeauftragte:

Walldammstraße 6, 2800 Bremen, Tel. 53 34 23

Forschungs- und Bildungsstätte zur Geschichte der Arbeiterbewegung,
Tel. 4 98 61 62

MÜLLER. Dirk H., Dr., Privatdozent;

Fregestraße 72, 1000 Berlin 41, Telefon 0 30 - 8 51 56 71
- beurlaubt -

RANTOANDRO, Gabriel. Dr,, Lehrbeauftragter;
Stipendiat Alexander-von-Humboldt-Stiftung,
GW 2, A 4750, Telefon -3111
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SOHLOTT, Wolfgaog, Dr., wiss. Mitarbeiter;
GW 1, C 1120, Telefon -3657

SEGBERS, Klaus, Dr., wiss. Mitarbeiter

GW 1, C 1100, Telefon -3257

SETIAWAN, Janudin, Lehrbeauftragter;
Geschw.-Scholl-Straße 31, 4513 Behn, Tel. (0 54 06) 27 50

Im Fachbereich 8 - Studiengang Geschichte - gibt es seit dem Winter
semester 1986/87 eine „Wissenschaftliche Einheit für Sozial-, Technik- und
Wirtschaftsgeschichte des Mittelalters und Frühen Neuzeit“ der Professoren
Dr. Hägermann und Or. Ludwig.
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Studiengang Geschichte (Lehramt und Magister/Magistra)
Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Woche zum Ge
schichtsstudium angeboten: Mittwoch, 19. 10. 1988, um 15.00 Uhr in Raum B 2900

Ringvorlesung

8-590 V Zur Geschichte der Geschichtsschreibung; L: P, S1,
S2;; Mag: G, H; Mi 15-17, B 2900, GW 2

Professoren und

Privatdozenten des

Studiengangs

Einführungsveranstaltungen
— Pflichtveranstaltungen im Studiengang Magister/Magistra —

8—301 K Grundkurs Neuere, Neueste und Zeitgeschichte;
2 SWS; L: P, S1. S2; Mag: G; Do 10-12, B 2880, GW2

J. Schmidt

Geschichtstheorie und Fachmethodik

8-560 K Bolschewismus und Faschismus im Vergleich; 2 SWS;
L: P, S1, S2; Mag: H; Di 10-12, B 2860, GW 2

Probleme der Edition des Kautsky-Bernstein
Briefwechsels; 2 SWS; L: S2; Mag: H; Do 10-12,
B 2860, GW 2

Die Auswertung von Quellen und Hilfsmitteln zur

Geschichte der Luftangriffe auf Bremen im 2. Welt
krieg unter Einsatz der EDV. (Beschränkte Teil

nehmerzahl, bitte persönliche Anmeldung beim PB 8);
1 SWS; L: S1, S2; Mag: G; Mi 13-15 (14tägig),
B 1170, GW 2 (Beginn in der 2. Semesterwoche)

Inschriften, Münzen und archäologische Oberreste,
Untersuchungen zur Romanisierung Germaniens;
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Do 17-19, B 2860, GW2

Technik des wissenschaftl. Arbeitens unter

Verwendung der EDV; 2 SWS; L: S1, S2, Mag: G;
1.) Blockkurs 10.-14. 10. 88, von 9-12 u. 13.30-16.30,

und 2.) im Semester Do 8-10, in A 2510, GW 2

(Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung im PB 8)

Einführung in Bibliofheks- und Archiv-Benutzung/
Technik wissenschaftlichen Arbeitens; 1 SWS; L: P,
S1, S2; Mag: G, H; Mi 10-11, B 2860, GW 2

L. Luks

8-511 K H. J. Steinberg

8-311 AV W. Wagner

8-401 S H. Kloft

8-315 K W. Wagner

8-316 K E. Dickmann (LB)
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Fachdidaktik

8-340 Ko Kolloquium für Fortgeschritene: Neuere Tendenzen
der Didaktik der Geschichte und der Politischen

Bildung; 1 SWS; L: S1, S2 (14tägig, Beginn
1. Semesterwoche); Do 17—19, Projektraum in der UB

W. Wagner

UE8-366 Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichts
einheit; L: P, S1, S2; Mag: G, H; n. V.

I. Geiss

P. Müller (PL)

8-373 UE Konzeption und Praxis fächerübergreifender
Schülerselbsttätigkeit (langfristige Vorbereitung
von Unterrichtseinheiten, Geschichtsfachdidaktik);
2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; Fr 15-17, B 1170,
GW 2

J. Schmidt

U. Brokopf (PL)

8-355 UE Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichts
einheit; 2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; n. V.

I. Geiss

H. Kloft

E. Eckstein (PL)

8-386 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit; 2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H;
n . V,

W. Wagner

B. Sachse (PL)

Projekte

PROJEKT: Sklaverei — soziale und wirtschaftliche Probleme

— 1. Projektsemester —

8-351 PP Sklaverei - soziale und wirtschaftliche Probleme;
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Di 13-15 (14tägig),
B 1170, GW 2

I. Geiss

H. Kloft

8-352 S Ausgewählte Probleme der Sklaverei in Europa und
Afrika; 2 SWS; L: S2; Mag: G, H; Do 15-17 (Utägig),
B 1170, GW 2

I. Geiss

8-402 S Die Sklaverei als moralisches Problem; 2 SWS; L: S2;
Mag: H; Fr 13-15, B 2860, GW 2

H. Kloft

8-403 V Wirtschaft und Sklaverei I: Griechenland; 2 SWS;
L: S1, S2; Mag: G, H; Di 8-10, B 2860, GW 2

H. Kloft

8-355 UE Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichts
einheit; 2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; n. V.

I. Geiss

H. Kloft

E. Eckstein (PL)
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Antisemitismus in Deutschland —

— 2. Projektsemester —

PROJEKT:

Antisemitismus in Deutschland: 2 SWS; L: G, H, S1,

S2; Mag: G, H; Di 17-19, B 1170, GW 2; (Beginn:

K. Holl (FS)

I. Geiss

W. Emmerich

G. Heinsohn

H. J. Steinberg

W. Wagner

H. J. Steinberg

8-361 PP

Sozialdemokratie und Antisemitismus; 2 SWS;

L; S1, S2; M: G, H; Mi 13-15, B 2860, GW 2
8-362 AV

I. GeissModerner Antisemitismus außerhalb Deutschlands;

2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Mi 17-19, B 1170,
GW 2

8-363 S

Literatur und Holocaust I; 2 SWS; L: S2; M: G, H;

Fr10-12, B 2860, GW2

W. Emmerich8-367 S

Antikes Judentum und Antijudaismus; 2 SWS; L: S2;
Mag: H; Mo 10-12, B 2180, GW 2

H. Schulz9-220 AV

Judenverfolgung in Bremen mit Arbeit an Quellen
aus dem Staatsarchiv; 2 SWS; L: P, S1, S2; Mag:

G, H; Fr 10-13 (14tägig); im Staatsarchiv,

Beginn 28.10. 88

Probleme der „Oral History" am Beispiel der
Rekonstruktion von Biographien rassisch Verfolgter;
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Mo 13-15, B 2860, GW2

I. Marßolek (LB)8-364 K

H. Biesold (LB)8-365 AV

Theorie der Unterrichtsplanung; 2 SWS; L: P, S1, S2;
Mag: G, H; Do 12-14, A 2150, GW 2

U. KurthOEL-830 K

I. Geiss

P. Müller (PL)
8-366 UE Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichts

einheit; 2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; n. V.

PROJEKT: Oikos 11 — 1. Projektsemesler —

Theoretische und praktische Auseinandersetzung mit der Vormoderne

R. Müller-Isenburg
J. Schmidt

Woran sind unmodern-utopische Gemeinschafts

siedlungen gescheitert? 2 SWS; L: P, S1, S2; Mag:
G, H; Fr 10-12, B 1170, GW 2

8-371 PP

J. Schmidt8-372 AV Historische Knotenpunkte der Entwicklung
neolitisch-vormoderner Zivilisation; 2 SWS; L: G, H, P,

S1, S2; Mag: G, H; Fr 13-15, B 1170, GW 2
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8-373 AV Konzeption und Praxis fächerübergreifender

Schülerselbsttätigkeit (langfristige Vorbereitung von
Unterrichtseinheiten, Geschichtsfachdidaktik); 2 SWS;
L: P, S1. S2; Mag: G, H; Fr 15-17, B 1170, GW 2

J. Schmidt

U. Brokopf (PL)

8-374 PR Versuche zum Problem vor-postmoderner Autonomie

(self-reliance); 8 SWS; M: G, H; Mi 9-17, im Gelände
(evtl, als Blockveranst.)

J. Schmidt

PROJEKT: Südost-Aslen - Geschichte, Politik und Kultur

— 2. Projektsemester —

8-381 PP Südost-Asien und die „Pazifische Herausforderung“;
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Mi 13-15, B 1170,
GW 2 (14tägig, Beginn 1. Semesterwoche)

W. Wagner

U. Kurth

D. Heintze (LB)
G. Rantoandro (LB)
J. Setiawan (LB)
W. Wagner8-382 AV Geschichte der ASEAN: Bündnisziele und interne

Entwicklungen seit dem Ende des Vietnamkrieges
bis zur „Gelben Revolution“; 2 SWS; L: S1, S2;

Mag; G, H; Di 15-17, B 1170, GW 2

8-383 AV Matrilineare Gesellschaften in der Südsee II;

Beobachtungen und Hypothesen; 2 SWS; L; S1. S2;
Mag: G, H; Mo 15-17, B 1170, GW 2

D. Heintze (LB)

8-384 S Le fait colonial dans les pays de 1’ Ocean Indien
(choix d’un contexte regional). Für Studenten mit
guten Sprachkenntnissen); 2 SWS; L: S1, S2; Mag:
G, H; Mo 17-19, B 2860, GW 2

G. Rantoandro (LB)

8-385 AV Historische Rahmenbestimmungen der Sprach
politik Indonesiens; 2 SWS; L: S1, S2; Mag: H;
Mi 11-13, B 2860, GW 2

J. Setiawan (LB)

OEL-830 K Theorie der Unterrichtsplanung; 2 SWS; L: P, S1, S2;
Mag: G, H; Do 12-14, A 2150, GW 2

U. Kurth

8-386 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von
Unterrichtseinheiten; 2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H;
n. V.

W. Wagner
B. Sachse (PL)

PROJEKT: Arbeltswanderung Im atlantischen Wirtschaftsraum
— 1. Projektsemester —

10-6100 PP Migration from and to the British Isles; 2 SWS;
L: S1, S2; Mag: G, H; s. Aushang FB 10

L. Barrow
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Women in the Migration Process; 2 SWS; L: S1, S2;

M: G, H; Di 15-17, B 1630, GW 2

Literature and Migration (USA): Einzelbeispieie von
der Koionialzeit bis zur Gegenwart; 2 SWS; L; S1, S2;

Mag:G. H;3Biöcke Fr 12-20

Planung und Durchführung von UE; 2 SWS; L: S1, S2;
Di 13-15, B 1630, GW 2

10-6101 AV D. Hoerder

C. Harzig (LB)

I. Kerkhoff10-6102 AV

10-6103 UE D. Hoerder

K. Klein (PL)

D. Schültge (PL)

Einzelveranstaltungen

Alte Geschichte

Inschriften, Münzen und archäologische Überreste,
Untersuchungen zur Romanisierung Germaniens;
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; Do 17-19, B 2860, GW2

Die Sklaverei als moralisches Problem; 2 SWS;
L: S2; Mag: H; Fr 13-15, B 2860, GW 2

Wirtschaft und Sklaverei I: Griechenland; 2 SWS;

L: S1, S2; Mag: G, H; Di 8-10, B 2860, GW 2

S8-401 H. Kloft

8-402 S H. Kloft

8-403 V H. Kloft

Mittelalterliche Geschichte

8-450 K Das karolingische Imperium im Spiegel der Vita
Karls d. Großen von Einhard: 3 SWS; L: S1, S2:

Mag: H; Mo 10-13, B 1170, GW 2

Bild und Bildinhalt: Mittelalterliche Bronzetüren;

2 SWS; L: P, S1, S2; Mag: G, H; Mo 15-17,
Studio I der UB

D. Hägermann

8-451 K D. Hägermann

Neuere, Neueste und Zeitgeschichte

Einführung in die Geschichte der Neuzeit I (Kurs im

Block D der EL); 2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H;
Mo 13-15, B 1170, GW 2

Flugschriften der frühen Neuzeit (Produktion, Ver

breitung, Wirkung); 2 SWS; L: S2; Mag: G, H;
Di 17-19, B 2860, GW 2

8—503 AV Sozialgeschichte des Marktes in Frankreich und
Deutschland im 19. Jh.; 3 SWS; L: S1, S2; Mag:
G, H; Do 10-13 (Bei Beurlaubung entfällt die VA)

8-501 K

8-502 K

I. Geiss

G. Knoll (LB)

H. G. Haupt
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8-510 AV Einführung in die Sozialgeschichte Europas im
19. u. 20. Jahrhundert; 3 SWS; L: S1, S2; Mag: G;
Mi 15—18 (bei Beurlaubung entfällt VA)

Probleme der Edition des Kautsky-Bernstein
Briefwechsels; 2 SWS; L: S2; Mag: H; Do 10-12,
B 2860, GW 2

Geschichte der 1. Republik Österreich 1918-1938;
2 SWS: L: S1, S2; Mag: G, H; Mi 17-19, B 2860, GW 2

Geschichte des 2. Weltkriegs; 2 SWS; L: S1, S2;
Mag: G, H; Do 13-15, B 2860, GW 2

Geschichtswissenschaft und Volkskunde in Frankreich
und der Bundesrepublik; 2 SWS; L: S2; Mag: H;
Do 8—10, B 1170, GW 2 (bei Beurlaubung entfällt
die VA)

Italien im 20. Jahrhundert (Fortsetzung der VA:
Ausgewählte Themen zur italienischen Ge
schichte); 2 SWS; L. P, S1, S2; Mag: G, H; Do 10-12,
B 1170, GW 2

Bolschewismus und Faschismus im Vergleich; 2 SWS;
L: P, S1, S2; Mag: H; Di 10-12, B 2860, GW 2

Lenin und Trotzki: Zum Mythos von Personen und
Ideologien; 2 SWS; L: S1, S2; Mag: G; n. V.

Nationale Konflikte in der gegenwärtigen Sowjet
union; 3 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; n. V.

Introduction to British Labour History 1850-1985;
2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H; s. Aushang im PB 10

Introduction to British Social History; 2 SWS; L: S1,
S2; Mag: G; s. Aushang im FB 10

Science and Ideology in Britain 1750-1980; 2 SWS;
L: S1, S2; Mag: H; Do 15-17, A 4250, GW 2

Einführung in die Geschichte Nordamerikas II:
1865-1980er Jahre; 2 SWS; L: S1, S2; Mag: G, H,
Mi 17-19, A 4250, GW 2

Rumänien im Spannungsfeld der Großmächte
1774-1988; 2 SWS; Di 15-17, B 2860, GW 2

Doktoranden- und Examenskandidaten-Kolloquium;
2 SWS; Mag: H; Do 17-19, B 1170, GW 2

H. G. Haupt

8-511 K H. J. Steinberg

8-520 S H. J. Steinberg

8-530 K H. J. Steinberg

8-540 AV H. G. Haupt

8-550 K E. Dickmann (LB)

8-560 K L. Luks

9-409 K W. Eichwede

9-417 K W. Eichwede

10-6400 K L. Barrow

10-6001 K L. Barrow

10-6401 K L. Barrow

10-6402 K D. Hoerder

8-580 K V. Roman (LB)

8-600 Ko I. Geiss
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8-601 Ko Doktoranden- und Examinandenkurs der Wissenschaft!. D. Hägermann
Einheit für Sozial-, Technik- und Wirtschafts

geschichte des Mittelalters und der Frühen Neuzeit;
3 SWS; L: S1, S2; Mag: H; Do 15-18, Studio I der UB

K. H. Ludwig (FS)

Sprachkurse

Bahasa Indonesia für Anfänger; 1 SWS; L: S2;
Mag: H; Mi 12-13, Sprachlabor

Weitere Termine für Sprachkurse entnehmen Sie bitte den entsprechenden Ankündigungen
in anderen Fachbereichen (z. B. für Latein in FB  9 und 10). Diese Kurse können von Ge
schichtsstudenten belegt und auf Antrag anerkannt werden.

W. Wagner8-630 K

Doktorandenstudium

Sozialgeschichte im internationalen Vergleich
(s. Aushang im FB 8)

8-640 K
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Professorinnen/Professoren

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder;
Fesenfeld 33, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 68
GW 2, B 2560, Telefon -3013

Sprechzeiten: n. V.

Wissenschaftliches Personal

BEYRAU, Dietrich, Dr., Privatdozent;

Elsässer Straße 53, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 92 39
GW 1, C 2360, Telefon -3568

BOCK, Ivo, Dr.; wissenschaftl. Mitarbeiter;
GW 1, C 2331, Telefon -3483

LUKS, Leonid, Dr., Privatdozent;

Lothringer Straße 10, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 94 29
GW 1, C 2230, Telefon -3268

Sprechzeiten: Do 10.00-12.00 Uhr

SCHLOTT, Wolfgang, Dr. wiss. Mitarbeiter;
GW 1, C 1120, Telefon -3657

SEGBERS, Klaus, Dr., wiss. Mitarbeiter:
GW 1,0 1100, Telefon -3257
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Für den neueingerichteten Studiengang findet eine Einführungsveranstaltung statt am:

Mittwoch, 19.10.1988, um 10 Uhr in Raum B 1090, GW 2 und evti. bei Bedarf auch am Mitt

woch, 26.10.1988, um 10 Uhr in Raum B 1090, GW 2.

Einzelveranstaltungen — Einführungsveranstaltungen

Einführung in das Studium der Kulturgeschichte
Osteuropas; 2 SWS; Mag: G; Do 13-15, B 1170, GW 2
Do 13-15, B 1170, GW 2

Der osteuropäische Film der siebziger und achtziger
Jahre (an ausgewählten Beispielen); 2 SWS; Mag: G;
Mo 17-19, B 1170, GW 2

W. Eichwede

I. Block (LB)
8-651 K

W. Schlott (LB)8-660

Propädeutikum Russisch

Es ist vorgesehen, den Sprachunterricht an nachfolgenden Tagen stattfinden zu lassen.

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

8-12, B 2100, GW 1

8-12, C 0040, GW 1

8-10, B 2860, GW 2

8-12, B 2140, GW 1

8-12, C 0040, GW 1

Der Sprachunterricht wird durchgeführt von:

— Eva Ehrenberg

— Annegret Kahmann

— Burkhard Koch

— Rima Sudarjono

Weitere Auskünfte können im Sekretariat der Forschungsstelle Osteuropa im GW 1,
Tel. 2 18 36 87, enrfragt werden.
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Studiengang Soziologie

Professorinnen / Professoren

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor;

Politische Soziologie, Organisationssoziologie und Verwaltungsforschung;
Parkstraße 23, 2800 Bremen, Telefon 34 76 31
GW 2, B 3620, Telefon -2165

Sprechzeiten: Do 13.00-14.00 Uhr

KRAUSE, Detlef, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz.-Wiss., Professor;

Soziologie mit den Schwerpunkten Wirtschaftssoziologie, Bildungs-,
Arbeitskräfte- und Personalplanung;
Eislebener Straße 35, 2800 Bremen 41, Telefon 46 61 97

GW 2, B 3590, Telefon -2082

Sprechzeiten: Di. 15.00-16.00 Uhr

LAUTMANN, Rüdiger, Dr. phil., Dr. jur., Professor;
Allgemeine Soziologie und Rechtssoziologie;
Schubertstraße 22, 2800 Bremen, Telefon 34 68 42

GW 2, B 3600, Telefon -2163/-2364

Sprechzeiten: Mi. 17.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

SENGHAAS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Internationale Politik und internationale Gesellschaft, insbesondere
Friedens-, Konflikt- und Entwicklungsforschung;

Freiligrathstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 23 04 36
GW 2, A 3501, Telefon -2281

Sprechzeiten: Mi. 17.45 Uhr

WEYMANN, Ansgar, Dr. phil., Professor;
Soziologie der Weiterbildung mit dem Schwerpunkt empirischer Adressa
ten- und Berufsfeldforschung;

Kapitän-König-Weg 11, 2800 Bremen 33
GW 2, A 4711, Telefon -2041/-3033
Sprechzeiten: Fr. 12.00-12.30 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BOY, Peter, wissensch. Mitarbeiter;

Riensberger Straße 57, 2800 Bremen 1, Telefon 23 07 57
GW 2, A 4210, Telefon -3244
Sprechzeiten: Mo. 17.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

EBERWEIN, Wilhelm, wiss. Mitarbeiter im Bereich KUA;

Hammersbecker Straße 64 A, 2820 Bremen 70, Telefon 66 78 63
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GIEGLER, Helmut, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
Falkenried 73, 2000 Hamburg 20, Tel. (0 40) 47 08 93
GW 2, A 2290, Telefon -3574

Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr und nach Vereinbarung

HEILAND, Hans-Günther, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter:

FontanestraBe 17, 2800 Bremen 61, Telefon 83 2518
GW 2, A 4210, Telefon -3012

Sprechzeiten nach Vereinbarung

KAEHLER, Wolf-Michael, Dr., wiss. Mitarbeiter im Rechenzentrum;

MZH (RZ) 4092, Telefon -3577

LODEMANN, Christian, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Isestraße 61, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 46 56 50
GW 2, A 4230, Telefon -2783
Sprechzeiten nach Vereinbarung

MEUSER, Michael, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;

Hemmstraße 170, 2800 Bremen 1, Telefon 37 41 09

GW 2, B 3390, Telefon -3177
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHULTE, Werner, Dr., wiss. Mitarbeiter im Rechenzentrum;

MZH (RZ) 4140, Telefon -2468

WINGENS, Matthias, Dr., wiss. Mitarbeiter;

Mendestraße 12, 2800 Bremen 1
GW 2, A 4730, Telefon -2756

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Studiengang Soziologie

Für die Studienanfänger wird im Rahmen der Veranstaltung 8—703 eine Einführungsver
anstaltung in der ersten Studienwoche angeboten:

Soziologie als Studienfach; Mi 19.10.1988 von 14—15,

B 2860, GW 2

R. Lautmann8-703 K

Grundstudium

Einführungsveranstaltungen

Einführung in die Soziologie; 2 SWS; Do 8—10, B 1090, D. Senghaas
GW 2

K8-701

Sozialstruktur der Bundesrepublik Deutschland; 2 SWS; D. Krause
Di 13-15, B 2860, GW 2

8-702 K

Grundbegriffe der Soziologie; 2 SWS; Mi 15—17,
B 2860, GW 2

R. Lautmann8-703 K

Geschichte der Soziologie; 2 SWS; Mi 13-15, B 1090,
GW 2

R. Billerbeck8-704 K

Einführung in die empirische Sozialforschung; 2 SWS;
Mo 10-12, B 1090, GW 2

H. Giegler (LB)8-705 K

Soziologische Theorien

8-720 K Einführung in die verstehende Soziologie; 2 SWS;
Fr 10-12, B 1090, GW 2

A. Weynlann

8-721 K Einführung in die Systemtheorie; 2 SWS; Fr 15—17,

B 1090, GW 2

D, Krause

Klassiker der Soziologie

Marx - die politischen Schriften; 2 SWS; Mi 15-17,

B 1170, GW 2

R. Billerbeck8-730 K
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Spezielle Soziologie

8-740 K Grundprobleme der Entwicklungsländer; 3 SWS;
Do 10-13, B 1090, GW 2

Einführung in die Industrie- und Betriebssoziologie;
2 SWS; Mo 19-17, B 1090, GW 2

Weitere Angebote s. auch unter Brückenkurse

D.Senghaas

8-742 K W. Eberwein (LB)

Methodenlehre der Soziologie

8-750

8-751

8-752

K Methoden I; 2 SWS; Di 10-12, B 1090, GW 2

Statistik II; 2 SWS; Mo 10-12, B 2860, GW 2

Einführung in die EDV; 2 SWS; Mo 10-12, A 2510,
GW 2 oder MZH 0232

Nutzen und Nutzung der Mikroelektronik; 2 SWS;
Mi 10-12, B 1170, GW 2

H. Giegler (LB)

C. Lüdemann (LB)

W. M. Kahler (LB)
W. Schulte (LB)

C. Lüdemann (LB)

K

K

8-753 K

Hauptstudium

Soziologische Theorien

8-801 K Der Diskurs der Moderne: Untersuchungen zur
Soziologie des Wissens bei Habermas, Foucault,
Luhmann; 3 SWS; Do 15-18, B 1090, GW 2

Theorien der internationalen Beziehungen; 3 SWS;
Mi 15-18, B 1090, GW 2

Symbolischer Interaktionismus und Ethnotheorie;
2 SWS; Di 13-15, B 1090, GW 2

A. Weymann

8-802 K D. Senghaas

8-803 K H. Giegler (LB)

Spezielle Soziologien

8-810 K Organisationale Effizienz; 2 SWS; Di 17-19, B 1090,
GW 2

Wirtschaftssoziologie: Soziologie wirtschaftlichen
Handelns; 2 SWS; Fr 13-15, B 1090, GW 2
Soziologie der Massenmedien; 2 SWS; Mo 13-15,
B 1090, GW 2

Weitere Angebote s. auch unter Brückenkurse

D. Krause

8-811 K D. Krause

8-812 K H. Giegler (LB)
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Angewandte Soziologien

8-820 K Angewandte Kriminalsoziologie; 2 SWS; Di 15-17
B 1090, GW 2

Nutzen und Praktischwerden der Soziologie; 2 SWS;
Do 13-15, B 1090, GW 2

H. G. Heiland (LB)

8-821 K M. Meuser (LB)

Methodenlehre

8-830 K

8-831 K

Methoden III; 2 SWS; Di 10-12, A 2510, GW 2

Statistik III; 2 SWS; Mo 15-17, A 2510, GW 2

Wissenschaftstheorie; 2 SWS; Mo 17-19, B 1090, GW

Übungen zu Statistik III; 2 SWS; Do 13-15, A 2510
GW 2

P. Boy

P. Boy

2 M. Wingens (LB)

N. N.

8-832 K

8-833 K

Sprachkurse

8-850 K Englisch für Soziologen; 2 SWS; Do 15-17, B 2860,
GW 2

H. Kellner (LB)

Brückenkurse

6-015 K Klientelorientierte Sozialverwaltung (für Jurastudenten); R. Billerbeck
2 SWS; Di 14-16, B 3200, GW 2

Anwaltliche Beratung in Scheidungsfällen (Spez.
Soziologie); 2 SWS; Di 16-18, B 3200, GW 2

Rechfssoziologische Analyse der Praxis von
Schieds- und Schlichtungsstellen (Spez. Soziologie);
2 SWS; Mo 19-21, C 2070, GW 1

Wirtschaftssoziologie. Soziologie wirtschaftlichen
Handelns (für Stud. der Ökonomie); 2 SWS, Fr 13-15
B 1090, GW 2

T. Roethe

D. Eidmann

D. Krause

6-073 K

6-074 K

8-811 K

Zusatzangebote

11-014 V Einführung in die Arbeitswissenschaft; 2 SWS; H;
Do 13-15, B 1580, GW 2

H. Spitzley
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Fachbereich 9 — Human- und Sozialwissenschaften

Im Fachbereich 9 - Human- und Sozialwissenschaften - werden die folgenden
Studiengänge angeboten:

- Politik/Gemeinschaftskunde mit den Abschlußmöglichkeiten Diplomexamen
oder Staatsexamen für das Lehramt (in allen Schulstufen):

- Psychologie mit dem Abschluß Diplomexamen;

- Religionswissenschaft/Religionspädagogik mit den Abschlußmöglichkeiten
Diplomexamen oder Staatsexamen für das Lehramt (in allen Schulstufen);

- Sozialwissenschaft mit dem Abschluß Diplomexamen.

Nähere Informationen zu den Studiengängen enthalten die jeweiligen Studien-
tind Prüfungsordnungen, kommentierte Veranstaltungsverzeichnisse  und Infos
für einzelne Studiengänge sowie eine Broschüre über Forschung, Lehre und
Studium im Fachbereich. Diese Schriften sind in der Fachbereichsverwaltung
erhältlich.

Die Studienfachberalung wird insbesondere von den unten aufgeführten Be
auftragten für die Lehre wahrgenommen.

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Jürgen Lott GW 2, B 1530 -3192

-3053

FachberelchssekreMr

Jürgen Brüggemann GW 2, B 2220 -3053

Geschäftsstelle für den Fachberelchsral

Gerhard Schulz GW 2, B 2220 -3053

Geschäftsstelle für die Studlengangskommlsslon
Polltlk/Gemelnschaftskunde

Lilian Leggewie GW 2, B 2240 -2323

Geschäftsstelle für die Studiengangkommissionen Psychologie und
RellglonswIssenschaft/RellglonspMagogIk

Gerhard Schulz GW 2, B 2220

Geschäftsstelle für die Studlengangskommlsslon Sozialwlssenschaft

GW 2, B 2220

Geschäftsstelle für die DIplom-PrOfungs-Ausschüsse Psychologie,
Sozialwlssenschaft, Religionswissenschaft, Politikwissenschaft

GW 2. B 2340

Jürgen Brüggemann

Karin Sander

-3053

-3053

-3049
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RufRaum

Beauftragte für die Lehre

ZBStudiengang Psychologie

Prof. Dr. Jörg Berndt -3500— Biomed. Labor —

Studiengang Sozialwissenschaft

Prof. Dr. Peter Schafmeister -3172GW 2, B 3430

Studiengang Religlonswissenschaft/Rellglonspadagogik

Prof. Ulrich Kurth

Studiengang Politikwissenschaft (Diplom) und Polltik/Gemeinschaftskunde
(Lehramt)

Prof. Dr. Margaret Wirth

GW 2, A 2130

GW 2, A 2524

-2168

-3681

Labore

-2900ZBBiomedizinisches Labor

-3606SportturmExperimentallabor Psychologie

Die Lehrveranstaltungen sind wie folgt aufgeführt:

VAKStudiengänge

9-100 ff

9-200 ff

9-300 ff

9-400 ff

Psychologie

Religionswissenschaft-Zpädagogik (Diplom und Lehramt)

Sozialwissenschaft

Politik/Gemeinschaftskunde

(Lehramt und Diplom)

Hinweise:

Die Veranstaltungs-Zeiten (und Räume), die im anschlieBenden Programm
nicht aufgeführt sind, werden als Aushang im Fachbereich 9 erscheinen.

Bei Lehrveranstaltungen mit anderen Veranstaltungskennziffern werden Räume
und Zeiten in den jeweiligen Fachbereichen bzw. der OEL ausgewiesen (wich
tig bei späteren Änderungen).
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Studiengang Psychologie

Professorinnen / Professoren

BAUMGÄRTEL, Frank, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychologische Diagnostik:
Höpen 53, 2000 Hamburg 62, Telefon (0 40) 59 90 00
ZB 0640, Telefon -3081

BERNDT, Jörg, Dr. med., Professor;
Physiologie des Menschen und physiologische Psychologie;
ArensburgstraÖe 8, 2800 Bremen
Zentralbereich C 0240, Telefon -3500

GNIECH, Gisla, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professorin;
Psychologie mit den Schwerpunkten experimentelle Verfahren, Sozial
psychologie und Allgemeine Psychologie;
Pagentorner Straße 50, 2800 Bremen, Telefon 70 22 33
Sportturm C 4060, Telefon -3076

HEINZ, Walter R., Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Soziologie und Sozialpsychologie mit dem Schwerpunkt Sozialisations
forschung;
Humboldtstraße 91 2800 Bremen, Telefon 70 28 46
B 0800 Zentralbereich, Telefon -3084/-2886

HENNING, H.-Jörg, Dr. phil., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Methodologie und Statistik;
ZB 0710, Telefon -2959

LEITHÄUSER, Thomas, Dr. phil., Professor;
Entwicklungspsychologie;
Kohlhökerstraße 54, 2800 Bremen, Telefon 32 61 53
ZB, B 0820, Telefon -3079

STADLER, Michael, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt kognitive Prozesse;
Hartwigstraße 43, 2800 Bremen 1, Telefon 34 15 86
Sportturm C 4070, Telefon -2960

STEIN, Rudolf, Dr. phil., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Lerntheorie und psychotherapeutische
Verfahren:
Nebelthaustraße 13, 2800 Bremen 1, Telefon 21 16 36
GW 2, B 3740, Telefon -2162
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STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor;
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene:
Riensberger Straße 51 b, 2800 Bremen. Teiefon 23 40 65
GW 2, B 3180, Teiefon -2149

VETTER, Günter, Dr. phil., Professor;

Theorie des Lernens;

Fischerteich 2, 2804 Lilienthal, Telefon 29/26 40
ZB 0790, Telefon -3161

V■^^NAI. Gerhard, Dr. phil., Professor;
Analytische Sozialpsychoiogie;
Blankenburger Straße 21, 2800 Bremen, Telefon 44 09 08
GW 2, B 3050, Telefon -3080

VOGT, Rolf, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychoanalytische Theorie, Therapie
und Krankheitslehre:
Gabelsberger Straße 1 a, 6900 Heidelberg, Telefon (0 62 21) 4 67 25
ZB 0570, Telefon -2958

Wissenschaftliches Personal

CHASELON, Friedrich, wiss. Mitarbeiter;
Herpenstraße 32, 5300 Bonn 1
ZB, B0710, Telefon -2959

DAHMER, Hans-Jürgen;
Steinkuhle 1, 3533 Willebadessen, Telefon 0 56 44  - 83 30
Sportturm, C 4042, Telefon -2135

KIESELBACH, Thomas, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter:
Altmannstraße 4, 2800 Bremen 1. Telefon 34 23 54
ZB, B 0830, Telefon -2047

KOBS, Michael, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Goslarer Straße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 49 31 38
Sportturm, C4100, Telefon -2340

MEHL, Klaus, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Sporfturm, C 4030, Telefon -3034

MEYER, Gerhard, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;
Carl-Schurz-Straße 56, 2800 Bremen 1, Telefon 34 42 29
ZB, 0580, Telefon -2193
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REUTER, Helmut, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter, Privatdozent;
Melcherstraße 14a, 4400 Münster, Telefon 02 51 - 27 34 29
Sportturm, C4010, Telefon -3606

SCHEPERS, Eva-Maria, Dipl.-Psych., wriss. Mitarbeiterin:
Berliner Straße 4, 2800 Bremen 1

Sportturm, C4111, Telefon -2161

TIESLER, Gerhart, Dipl.-Ing., \Afissensch. Mitarbeiter:
Bahnhofsring 13, 2802 Ottersberg 1
ZB, Biom. Labor C 0250, Telefon -2900

VOLMERG, Birgit, Dr. phil., wiss. Mitarbeiterin, Privatdozentin;
Kohlhökerstraße 54, 2800 Bremen 1, Telefon 32 61 53
ZB, B0810, Telefon -2776

WEHNER, Theo, Dr. phil., Dipl.-Psych., Privatdozent;
Vor Weyerdeelen 22, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 75 58
Sportturm C 4010, Telefon -3606
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Fachbereich 9 — Studiengang Psychoiogie

Hinweis:

Lehrveranstaltungen mit Teilnahmebeschränkung können Studierende anderer Studien
gänge nur besuchen, soweit die verfügbaren Plätze nicht von Studierenden des Studien
gangs Psychologie in Anspruch genommen werden.

Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Flaum- und Zeitangaben fehien, achten Sie
bitte auf die Aushänge im Fachbereich 9 und des Veranstaitungsbüro in GW 2.

9-100 Psychologisches Kolloquium; Vortragende Themen
und Termine It. besonderer Ankündigung;
Di 19-21, ZB B 0770/0780

Grundstudium

0 rientierungsphase

9-101-1 Plenum Orientierungsphase; 2 SWS; ZeitAJrt: Stadler

Henning
NN, NN

9-101-2 Beobachtungspraktikum 1/1; Themenbereich: DPO
3.1.4; 2 SWS; Kurs A: Mo 8-10, Sportturm C 4180;
Kurs B: Fr 8—10, Sportturm, C 4180; Teilnahme
begrenzung: 15 TN je Gruppe

Beobachtungspraktikum 1/2; Themenbereich: DPO
3.1.4.; 2 SWS; Kurs A: Mo 8-10, ZB B 0650;
Kurs B: Do 8—10, ZB B 0650; Teilnahmebegrenzung:
15 TN je Gruppe

Tutorium zur Orientierungsphase;
Gruppe 1;
Gruppe 2:
Gruppe 3:
Gruppe 4:

Stadler

Lohmann

9-101-3 Henning
Bohn

9-101-4 NN

NN

Einführungsveranstaitungen für das 1. Semester

9-103-1 Gegenstand und Geschichte der Psychologie;
Themenbereich: DPO 3.1.1; 2 SWS; Do 13-15,
Sportturm, C 4180

Gniech
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9-103-2 Erkenntnis- und wissenschaftstheoretische Grund

lagen der Psychologie: Themenbereich: DPO 3.1.2;
2 SWS; Di 10-12, GW II, B 2900

Zur Psychologie der Entfremdung; Themenbereich:
DPO 3.1.3; 2 SWS; Do 15-17, GW II, B 2150

Meßtheorie; Themenbereich: DPO 3.1.4; 2 SWS;
Mi 11-13, ZB B0780

Studienmotivation und Berufspraxis; Themenbereich:
DPO 3.1.5; 2 SWS; Fr 13-15, ZB B 0780

Arbeite- und Studientechniken und Anleitung zu wiss.
Arbeiten; Themenbereich: DPO 3.1.6; 2 SWS;
Fr 10-12, ZB e 0770

Mathematik für Studierende der Psychoogie und der
Geografie; 2 SWS; Do 15-17, MZH, 7260

Vinnai

9-103-3 Zurek (LB)

9-103-4 Chaselon (LB)

9-103-5 Meyer (LB)

9-103-6 Berndt

3-292 Hoffmann

(neue DPO)

Projektplanung (neue DPO)

9-104-1 Projekt I; Zeit/Ort:

9-104-2 Projekt II: Zeit/Ort:

9-104-3 Projekt III: Zeit/Ort:

9-104-4 Projekt IV; Zeit/Ort:

Grundlagenveranstaltungen

Methodenlehre

9-105-1 Quantitative Methoden II; PrG: 3.2.1; 2 SWS;
Mo 10-13, ZB, B 0780

Henning
Kahler

9-105-2 Tutorium zur Statistik II;
Gr. I 2 SWS

Gr. II 2 SWS

Gr. III 2 SWS

Gr. IV 2 SWS

9-105-3 Psychologische Methodenlehre; PrG: 3.2.1; 2 SWS;
Do 13-15, GW II, B 2880

Henning
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Allgemeine Psychologie I

Wahrnehmung, Denken, Gedächtnis; PrG: 3.2.2;
2 SWS; Mo 10-12, Sportturm, C 4180

Probeme der Gestaltpsychoogie; PrG: 3.2.2; 2 SWS;
Di 15-17

9-10S-1 Stadier

9-105-2 Reuter

Allgemeine Psychoiogie II

9-107-1 Psychologie des Lernens; PrG: 3.2.3; 2 SWS;
Do 13-15, ZB, B 0770

Lernen als Gegenstand psychologischer Kontroversen; Vetter

PrG: 3.2.3; 2 SWS; Mo 13-15, ZB, B 0770

Erziehung zur Freiheit. Erziehung zur Unfreiheit; PrG:
3.2.373.2.5; 2 SWS; Mi 15-17, GW II, A 2150

Psychomotorik; PrG: 3.2.3; 2 SWS; Do 12-14,
ZB, B 0770

Vetter

Vinnai

St. Vo

9-107-2

9-107-3

9-107-4 gt (LB)

Entwicklungspsychologie

9-108-1 Einführung in die Entwicklungspsychologie: PrG:
3.2.4; 2 SWS; Di 17-19, ZB, B 0770

Entwicklungspsychologische Modelle und Theorien;
PrG: 3.2.4; 2 SWS; Di 17-^9, ZB, B 0780

ter Horst (LB)

9-108-2 Leithäuser

Differentielle Psychologie und Persöniichkeitsforschung

Persönlichkeitstheorie; PrG: 3.2.5; 2 SWS; Fr 9-11,
ZB, 6 0780

9-109-2 Nadolny (LB)

Sozialpsychoiogie

11-274 Individuum und Gesellschaft im symbolischen Inter
aktionismus; PrG: 3.2.6; 2 SWS; Do 10-12, ZB, B 0770

Heinz

Physiologische Psychologie

Physiologische Psychologie II; Nervensystem, Sinnes
organe; PrG: 3.2.7; 2 SWS; Do 8-10, ZB, B 0770/0780

9-111 Berndt
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Praxis von Psychologen

Qualitative Markttorschung; 2 SWS; Zeit/Ort:9-113-1 Heinrichs (L3)

9-113-2 Fortbildung in Unternehmen — Moderationstechniken;

2 SWS; Blockveranstaltung

Fewson (LB)

Projekte (1. Projektsemester)

Projekt I
Leib-Seele-Problematik

Psychosomatik;2 SWS; n. V.
2 SWS; n. V.

Gniech

Kruse (LB)

Preuß (LB)

9-114 PP

Forschungsmethoden; PrG: 3.2.1; 2 SWS; Di 10—12,
GW II, B 2880

Placebo, Suggestion ...: Einflüsse individueller
Glaubenssysteme auf körperliche Befindlichkeit;
PrG: 3.2.2/3.2.3; 2 SWS; Di 19-21, GW II, A 2150

Sozialethologie: Grundlagen menschlichen Sozial
verhaltens; PrG: 3.2.4; 2 SWS; Di 8-10,

Sportturm, C 4180

Gniech9-114-1

Kruse (LB)9-114-2

V. Preuß (LB)9-114-3

Psychologie des sozialen Vorurteils

Projektplenum; 1 SWS; Mi 17—19, ZB B 0780

PROJEKT:

Leithäuser

Löchel (LB)
Schütt (LB)

P-115 PP

LeithäuserMethoden und Untersuchungen in der Vorurteils

psychologie; PrG: 3.2.1/3.2.6; 2 SWS; Mi 15-17,
ZB, B 0780

Entstehung von Vorurteilen im Kindesalter; PrG:
3.2.4; 2 SWS; Di 15-17, ZB, B 0780

Vorurteil und Persönlichkeitsstruktur; PrG: 3.2.5;

2 SWS; Do 10-12, ZB, B 0780

9-115-1

Löchel (LB)9-115-2

Schütt (LB)9-115-3

Projekt III Psychologie des Selbst (Bin ich ich?)

Projektplenum; 1 SWS; Di 13-15, ZB ß 07709-116 PP Henning

Heinz

Sailer (LB)

275



FB 9 Psychologie

9-116-1 Probleme der Identitätsfindung; PrG: 2 SWS; Di 10-12, Sailer (LB)
ZB, B 0770

Selbstkonzept und Biografie; PrG; 2 SWS; Do 17-19,
ZB, B 0770

Selbstkonzept-Forschung; PrG: 2 SWS; Di 8—10,
ZB, B 0780

Heinz

Henning
Bohn

9-116-2

9-116-3

Projekt IV Spiel, Arbeit, Technik

9-117 PP Projektplenum; 1 SWS; Mi 9-11,
Sportturm C 5130

Wehner

Nowak (LB)
ter Horst (LB)

9-117-1 Spiel, Arbeit, Technik; PrG: 3.2.3/3.2.6; 2 SWS;
Mi 11-13, Sportturm C 5130

Methodologie und Empirie; PrG: 3.2.4; 2 SWS;
Di 13-15

Entwicklungspsychologie; PrG: 3.2.1; 2 SWS;
Di 15-17, ZB, B 0770

Interdisziplinäre Betrachtungen zum Projekt „Spiel,
Arbeit, Technik“; iMi 17-19, Sportturm, C 3140

Wehner

9-117-2 Nowack (LB)

9-117-3 ter Horst (LB)

9-117-4 Wehner u. a.

Hauptstudium

Begleitveranstaltung zum Halbjahrespraktikum

9-120 Betreuung und Supervision von Praktikantinnen und
Praktikanten im Halbjahrespraktikum; Di 17-19,
GW II, A 2150

Vogt

Projektplanung

9-121-1 Projektplanung Gesundheitswesen I; „Partnerschafts-/ Lichtenberger (LB)
Familienkrisen“; 2 SWS; Mi 15-16.30,
ZB 0650

9-121-2 Projektplanung Gesundheitswesen II: 2 SWS;
Zeit/Ort:

Vogt

9-121-3 Projektplanung Arbeit und Organisation; 2 SWS;
Mo 13-15, ZB, B 0780

Kieselbach (LB)
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Studiengebiet Gesundheitswesen

Klinische Psychologie

Integrative Verfahren/vergleichende Therapie
forschung; PrG: 3.3.1.a.1; 2SWS; Fr 11-13, ZB, B 0780

Differentielle Intervention in der Kinderpsycho

therapie III; PrG. 3.3.1.a.1; 2 SWS; 9.-10. 12. 88 u.
4./5. 2. 89 jeweils 9.30-16.00; Blockkurs n. V.,
ZB, B 0650/0670

Integrierte Kinderpsychotherapie (Basiskurs); PrG:
3.3.1.a.1: 2 SWS; Mo 15-16.30, ZB, B 0650/0670

Neuropsychologische Erkrankungen bei Kindern und
Jugendlichen; PrG: 3.3.1.a.1; 2 SWS; Di 9.15-12.15
(14tg.), ZB, B 0650

Programmierte Einführung in die Beratung II; PrG:
3.3.1.a.1.; 2 SWS; 22. 10. 88, 3. 12. 88, 14. 1.89,

9.30-16.30, ZB, B 0650/670

Rollenspielzentrierte Einführung in die Familien
therapie; PrG: 3.3.1.a.1; 2 SWS; Zeit/Ort:

Gesundheitspsychologie: Gesundheitserziehung und
Gesundheitsförderung; PrG: 3.3.1.a.1/3.3.1.a.3;
2 SWS; Mo 17-19, ZB, B 0770

Einführung in die rafionai-emotive Therapie; PrG;

3.3.1.a.1; 2 SWS; Do 15-17, ZB, B 0770

t/on der Familientherapie zur systematischen Einzei-

therapie; PrG; 3.3.1.a.1; 2 SWS; Vorbespr. Fr 21.10.,

14.00, ZB, B 0770

9-131-1 Nadolny (LB)

9-131-2 Knoop (LB)

9-131 -3 Koch (LB)

9-131 -4 Grabitz (LB)

9-131-5 Sus(LB)

9-131-6 Hiegele (LB)

9-131-7 Kieselbach (LB)

9-131-8 St. Vogt (LB)

9-131-9 Schindler (LB)

9-131-10 Bewältigung psychosomatischer Probleme im

Familienverband; PrG: 3.3.1.a.1; 2 SWS; Mo 12.45-14.15,

ZB, B 0650

Scholz (LB)

9-131-11 Selbsterfahrungsgruppe: Funktionelle Entspannungs
therapie n. Fuchs; PrG: 3.3.1.a.1; 2 SWS;
Mo 14.30-16.00, ZB, B 0650; Teilnahmebeschränkung:
15 TN

Integrale Entspannungstechnik; Kurs A; PrG; 3.3.1.a.1;
Mi 19-21, G II, B 2190, Teilnahmebeschränkung: 15 TN

Integrale Entspannungstechnik; Kurs B; PrG: 3.3.1.a.1;
Mi 19-21, GW II, B 2180, Teilnahmebeschränkung: 15TN

Scholz (LB)

9-131-12 Kruse (LB)

9-131-13 Brünink (LB)
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> 9-131-14 Gesprächsführung I; PuG; 3.3.1.a.1; 2 SWS; Mo 17-19
ZB, B 0790, Teilnahmebeschränkung: 15 TN

Einführung in das Psychodrama; PrG: 3.3.1.a.l;
2 SWS: Block 13.-15. 1. 89, s. Aushang; Teilnahme
beschränkung: 15 TN

Rath (LB)

9-131-15 Michelsen (LB)

Psychologische Diagnostik

9-132-1 Einführung in die psychologische Diagnostik: PrG:
3.3.1.a.2; 2 SWS; Di 15.00-16.30, ZB, 6 0650

Gestaltung der diagnostischen Situation; PrG;
3.3.1.a.2; 2 SWS; Do 12.30-14, ZB, 0660/70, Beginn:
27. 10. 88

Schulleistungsdiagnostik; PrG: 3.3.1.a.2/3.3.2.4;  2 SWS; Ebel (LB)
Mo 17-20, 14tägig, MZH 5290

Psychoanalytische Rorschach-Diagnostik III; PrG
3.3.1.a.2; 2SWS; Do 8-10, GW II, B 2880

Baumgärt

Zienert (L

Vogt

el

9-132-2 B)

9-132-3

9-132-4

Soziaipsychologie der psychosoziaien Versorgung

Gemeindepsychologie: Helfen als gemeinde-
psychologischens Konzept; PrG: 3.3.1.a.3; 2 SWS;
Di 13-17, ZB, B0780

Medizinpsychologische Aspekte des weiblichen Zyklus;
2 SWS; Mo 10-12, Sportturm C 3140

ökologische Psychiatrie; PrG: 3.3.1.a.3; 2 SWS;
22. 10. 88, 26. 11. 88, 10. 12. 88, 14. 1. 89, 9.30-17.00,
22. 10. 88, 26. 11. 88, 9. 12. 88, 13. 1. 89, 9.30-17.00,
Zentralkrankenhaus Bremen-Ost

Reformpsychiatrie aus dem Blick der Systemtheorie;
PrG: 3.3.1.a.3, 2'SWS, Mo 15-17, ZB, B 0770

9-133-1

9-133-2

9-133-3

9-133-4

Kieselbach

Schepers (LB)

Kruckenberg (LB)

Möhlenkamp (LB)

Projekte

Projekt I: Rehabilitation bewegungsgestörter Menschen
im lebensweltlichen Kontext

Projektplenum; 1 SWS; n. V., Sportturm9-134 PP Stadler, Wehner

Kobs (LB)
Brüm'nk (LB)

Heubrock (LB)
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Bewegungsrehabilitation interdisziplinär; PrG:
3.3.1.a.1; 2 SWS; Oi 17-19, Sportturm, C 3190

Rehabilitationspsychologie; PrG; 3.3.1.a.1; 2 SWS;

Mo 17-19, Sportturm, C 3190

Praktische Anteile zum Projekt; 2 SWS;
Experimentalpsychol. Labor n. V.

Theorie, Empirie und Praxis der Bewegungsrelation;
PrG:; 2 SWS; Di 15-17

Stadler

Wehner

9-134-1

Heubrock (LB)9-134-2

Kobs (LB)9-134-3

Stadler

Wehner

9-134-4

Kleiber (LB)Verhaltenstherapie und Verhaltensanalyse;

PrG: 3.3.1.a.1; 2 SWS; Blockveranstaltung
9-134-5

(7. Semester — 2. Projektsemester

Gesundheitserziehung in der FamiiieProjekt I/:

Planung der empirischen Untersuchung; 1 SWS;
Di 10.30-12.00 (14tg.), ZB, B 780

Henning

Baumgärtel
Wetzais (LB)

Henning

9-136 PP

Begriffsanalyse 11; PrG: 2 SWS; Di 10-13 (14fägig),
ZB, B 0780

Familiensozialisation und Gesundheit; PrG: 3.3.1.a.1/

3.3.2.3; 2 SWS; Di 13.00-14.30, ZB, B 650

Subjektive Theorien; PrG: 2 SWS; Zeit/Ort:

■Medien und Gesundheitserziehung; PrG: 2 SWS;
Di 17-19, ZB, B0650

9-136-1

Baumgärtel9-136-2

Wetezis (LB)

Arnemann (LB)

9-136-3

9-136-4

Autonomie und AbhängigkeitProjekt iii:

Projektplenum; 2 SWS; Mi 13-15, 14tägig, GW II,
B 2900

Vogt
Vinnai

Junkers (LB)
Ehrenforth (LB)

9-137 PP

Die psychoanalytische Methode; PrG; 3.3.1.a.1; 2 SWS; Vogt
Mi 17-19, GW 11, B 2900

Individuelle Autonomie und gesellschaftliche Herr
schaft; PrG: 33.2.3; 2 SWS; Mo 15-17, GW II, A 3340

Die Theorie von Margret Mahler; PrG: 3.3.1 .a.1;
1 SWS; Block

Vinna

Junk

9-137-1

iOEL-833

ers (LB)9-137-3
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9-137-4 Psychotheraeputische Methoden in der Humanisti
schen Psychologie; PrG: 3.3.1.a.1; 2 SWS; Mi 17-19,
GW II, A 2150

Oer Mythos von der Sicherheit II; PrG: 3.3.2.3; 2 SWS;
Do 12.30-14.00

Ehrenforth (LB)

9-137-5 Tietel (LB)

Studiengebiet Arbeit und Organisation

Arbeits- und Organisationspsychologie

Quality Circles; PrG: 3.3.1.b.1; 2 SWS; Zeit/Ort:

Psychotherapie und Arbeitswelt; PrG: 3.3.1.b.1;
2 SWS; Blockveranst., Einführung 24.10., 17-19,
MZH 2490

9-140-1

9-140-2

Nutzhorn (LB)

Schnautz (LB)

Berufliche Sozialisation

9-141-1 Berufliche und betriebliche Sozialisationsprozesse:
PrG: 3.3.1.b.2; 2 SWS; Fr 10-12, GW II, A 2150

Heinz

9-141-2 Belegschaftskooperation und .Mitbestimmung; 2 SWS;
Zeit/Ort;

Brock (LB)

Angewandte Sozialpsychologie

9-142-1 Umweltpsychologie: Umweltbewußtsein und ökologi
sches Handeln; PrG: 3.3.1.b.3; 2 SWS; Mo 9-11,
Beginn 24. 10., MZH 6120

Grundlagen der Ethnopsychologie 11; PrG: 3.3.1.b.3;
2 SWS; Mo 15-17, ZB, B 0780

S. Preuß (LB)

9-142-2 Koop (LB)

Projekte

(7. Semester — 2. Projektsemester)

Sozialpsychologie alternativer Organisationsstrukturen

Projektplenum: 1 SWS; Mi 17-19 (Utägig), ZB B 0770

PROJEKT:

9-143 PP Heinz

Volmerg (LB)
Tholen (LB)
Wulff (LB)
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9-143-1 Arbeitserfahrungen in alternativen Organisations
strukturen: PrG: 3.3.1.b.2; 2 SWS; Mi 15-17, ZB,  B 0770

Alternative Betriebe aus der Innensicht; PrG: 3.3.1.b.3;
2 SWS, Mi 13-15, ZB, B 0770

Methoden der Organisationsforschung; PrG: 3.3.1.b.1/
3.3.2.2; 2 SWS; Di 13-15

Gruppenprozesse und Organisationsberatung; 2 SWS;
Blockveranst. 12./13. Nov., 17./18. Dez. 88,
28./29. Jan. 89

Psychologische Organisationsberatung II; PrG:
3.3.1.b.3; 2 SWS; Mo 11-13, Beginn 24. 10., MZH 6210

Heinz

9-143-2
J. Tholen

9-143-3 Volmerg (LB)

9-143-4 Wulff (LB)

9-143-5 S, Preuss (LB)

Studienübergreifende Inhaite

Wissenschaftstheorie und Geschichte der Psychologie

Wissenschaffstheoretische und erkenntnistheoretische
Probleme in der Psychologie II; PrG: 3.3.2.1; 2 SWS
Do 17-19, GW II, A 2150

Wertewandel und Paradigmenwechsel in der Psycho
logie; PrG: 3.3.2.1; 2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 2740

Typ-A-Verhaltensforschung; PrG: 3.3.2.3; 2 SWS;
Do 17-19, GW 2, B 2190

Geschichte der Psychologie; 2 SWS; Mi 13—15,
ZB, B 0780

9-151-1

9-151-2

9-151-3

9-151-4

Leithäuser

Stein

Stemme

Düe (LB)

Forschungsmodelle und Strategien der Psychologie

Problematik des Signifikanztests in der Psychologie;
PrG: 3.3 2.2; 2 SWS; Mi 17-19, GW II, A 2210

Modelle des Bewußtseins; PrG: 3.3.2.2; 2 SWS;
Do 15-17, GW II, B 2190

9-152-1

9-152-2

V. d. Linde (LB)

Stemme

Allgemeine Sozialisations- und Gesellschaftstheorien

Adorno/Horkheimer: Dialektik der Aufklärung: PrG:
3.3.2.4; 2 SWS; Di 17-19, GW II, A 3340

OEL-843 Vinnai
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H.-G. TholenJenseits des Ich - Zur Metapsychologie des
Unbewußten; PrG: 3.3.2.3; 2 SWS; 1. Block 28.10.,
10-16; 29. 10., 11-15, ZB, B 0770

Grundlagen kollektiven Verhaltens II; PrG: 3.3.2.3:
2 SWS; Do 19-20.30, ZB, B 0770

9-153-2

Jülich (LB)9-153-3

Pägagogische Psychologie

steinLegasthenie als Beispiel der Vernetzung biologischer,
psychischer, pädagogischer und gesellschaftlicher
Funktionen; PrG; 3.3.2.4; 2 SWS; Do 10-12, GW 2,
A2150

9-154

Andere studiengebietübergreifende Inhalte

Übung zur Gutachtenerstellung im Sorgerecht
PrG: 3.3.2.5; 2 SWS; Zeit/Ort:

Rechtspychologie II; PrG:3.3.2.5; 2 SWS,
21. 10. 88, 11-13.15; 18. 11., 8.30-11.30;
16. 12., 11-14; 20. 1. 89, 8.30-12.30; 10. 2., 8.30-10

9-155-1

9-155-2

Baumgärtel

S. Stadler (LB)

Doktorandenkolloquium

StadlerArbeit und Persönlichkeitsentwicklung

Do 15-17, TB, B 0780

Deindustrialisierung, Arbeit und Arbeitslosigkeit;
Do 17-19, ZB, B 0780

9-160-1

Kieselbach

HäuBermann

Leithäuser

Heinz

Stadler

9-160-2
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Studiengang Religionswissenschaft/Religionspädagogik

Professorinnen / Professoren

KURTH, Ulrich, Professor;

Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Didaktik des Religionsunter
richts (bzw. Biblische Geschichte), Theorie und Praxis des Unterrichts und
Pädagogische Anthropologie;
Otto-Gildemeister-Straße 28, 2800 Bremen, Telefon 34 21 92
GW 2, A 2130, Telefon -2168

Sprechzeiten: Do 10-12

LOTT, Jürgen, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Religionspädagogik;
GW 2, B 1530, Telefon -3192/-2105/-2323
Sprechzeiten: Di. 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

SCHULZ, Hermann, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bibelwissenschaft;
An der Borg 9, 2861 Axstedt, Telefon (0 47 48) 29 52
GW 2, B 1570, Telefon -2104

Sprechzeiten: Mo 12-13

Wissenschaftliches Personal

GERLITZ, Peter, Dr. theol., Dr. phil., Privatdozent;
Religionswissenschaften;
Bgm.-Martin-Donandt-Platz 7, 2850 Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 32 87
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Fachbereich 9

Studiengang Religionswissenschaften/-pädagogik

Wichtige Hinweise

a) für Studierende mit Abschluß Diplom:

Die Orientierungsphase für Anfänger im Diplomstudiengang Religionswissenschaft wird
nachgewiesen durch die Teilnahme an der Veranstaltung VAK 9—203 und wahlweise an
zwei mit 3.1.4 ausgewiesenen Lehrveranstaltungen; z. B. die Veranstaltungen 9-212;
9-214; 9-218. Dabei ist darauf zu achten, daß Anforderungen der Diplomprüfungsord
nung gemäß 3.1.4 inhaltlich Schwerpunkte der Veranstaltungen sind,

b) Fachübergreifende Grundlagen und Wahlgebiete

Im Hauptstudium des Diplomstudiengangs Religionswissenschaft hat der Student/die
Studentin gemäß fachspezifischem Anhang zur Diplom-Prüfungsordnung

- fachübergreifende Grundlagen aus Sozialpsychologie, Wissenschaftstheorie und
Methodologie sowie Gesellschaftstheorie (DPO 3.3.2.1)

- Wahlgebiete, die in einem inhaltlichen Zusammenhang zu Problemen der Religions
wissenschaft stehen {Soziologie, Psychologie, Erziehungswissenschaft; vgl. DPO
3.3.2.6)

zu studieren.

Die Studiengangskommission empfiehlt, aus dem Lehrangebot der entsprechenden Stu
diengänge (Sozialwissenschaft/Psychologie/Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften)
entsprechende Veranstaltungen auszuwählen, damit die erforderlichen Nachweise erbracht
werden. Den Studenten wird in diesem Zusammenhang empfohlen, die Möglichkeiten der
fachlichen Studienberatung durch die Hochschullehrer des Studiengangs Religionswissen
schaft/Religionspädagogik zu nutzen,

c) Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Ver
anstaltungen finden nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden,

d) Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie
bitte auf Aushänge im Fachbereich 9.

Lehrveranstaltungsprogramm

Projekt I (2. Projektsemester)

9—430 PP Grüne - Politik und Religion — Bedeutung und
Funktion im Parteiensystem der BRD; Di 10—12,
GW 2, A 2210

9-201 AV Bewahrung der Schöpfung - Umweltethik und christ
liche Theologie II (K); SP; LA B 2.3./2.6.; Prg; DPO
3.2.2.1./3.2.2.5.2; Schulstufe: alle; Di 18.10.88, 15-17,

Vorbesprechung, 5 Blockfage, GW 2

Albers u. a.

Blasberg—Kuhnke
(LB)
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9-202 AV „Postmoderne“ Religion: ökologisch, magisch, weib
lich?; SP: LA, DP, SA, B 2.3; Prg: DPO 3.3.2.2.2./
3.3.2.3.1/3.2.2.1; Schulstufe: S I. II; Do 17-19, GW 2,
B 2180

Physik und Mystik. Rückfragen nach den Quellen
des „Neuen Zeitalters". Blockveranstaltung

Die Vor- und Frühgeschichte der Grünen; SP: LA,
Prg: DPO; Di 8-10, GW 2, A 2210

Aspekte der ökologischen Krise II; Do 10-12,
GW 2, B 3370

Wirtschaftspolitische Konzepte der Grünen;
Mo 10-12, MZH 2490

Technikbewertung und Ethik; SP: LA, Prg: DPO,
Do 17-19, GW 2, B 2740

Planung und Durchführung von Unterrichtseinheiten;
SP: EGW, A 4; Schulstuef: alle; Mi 14-16, GW 2

Pahnke(LB)

9-219 AV Füssel (LB)

9-431 AV Albers

9-432 AV Willers (LB)

9-433 AV Fücks (LB)

9-434 AV Senghaas-Knobioch

9-204 AV Kurth

Kippenberg (PL)
Spieß (PL)

KurthOEL-830 AV Theorie der Unterrichts-SP: EGW, B 3, Schulstufe: alle
Do 12-14, GW 2, A 2150

Planung, Durchführung und Analyse von Unterrichts
einheiten; SP: EGW, A 4; Schulstufe: alle, GW 2

9-435 AV Albers

Wiegand (PL)

Die nachfolgenden Veranstaltungen werden als studiengangsbezogen  ausgewiesen für
Studenten(innen) für den Stufenschwerpunkt Primarstufe, Lernbereich Sachkunde mit der
fachlichen Vertiefung „Biblische Geschichte“.

Leben und Tod - im Verstehenshorizont der Religion
des Kindes (mit didaktischen An3lysen); SP: LA, SA,
B 2.1; Prg: DPO 3.3.2.5/3.3.2.5.1; Schulstufe: alle;
Di 8-10, GW 2, B 2740

Planung und Durchführung einer Unterrichtseinheit
Di 10-12, GW 2, B 1330

9-205 AV Kurth

12-206 AV Schwedes

Strümpler (LB)
Poppe-Oehlmann
(PL)

12-223 AV Umweltschutz in der Grundschule: Di 13-15 Schwedes

Projekt II — Antisemitismus in Deutschiand — 2. Projektsemester

Antisemitismus in Deutschland; L: G, H, S 1, S 2,
Mag: G, H; 2 SWS: Di 17-19, GW 2. B 1170

8-361 PP K. Holl(FB), I.Geiss
W. Emmerich

H. Schulz

H. J. Steinberg
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H. J. SteinbergSozialdemokratie und Antisemitismus; L: S 1, S 2,

Mag: G, H,; 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 2860
8-362 AV

Moderner Antisemitismus auOerhalb Deutschlands;

L: S 1, S 2; Mag: G, H,; 2 SWS; Mi 17-19,
GW 2, B 1170

I. Geiss8-363 S

Literatur und Holocaust I; L: S 2, M: G, H, 2 SWS;

Fr 10-12, GW 2, B 2860

W. Emmerich8-387 S

Antikes Judentum und Antijudaismus; L: S 2, Prg:

DPO 3.3.2.2.1; Mag: H, SP: LA, B 2.4; 2 SWS;
Mo 10-12, GW 2, A2180

H. Schulz9-220 AV

Judenverfolgung in Bremen mit Arbeit an Quellen
aus dem Staatsarchiv; L: P, S 1, S 2; Mag: G, H;
2 SWS; Fr 10—13 (14tägig), im Staatsarchiv,
Beginn 28. 10. 88

Probleme der „Oral History" am Beispiel der Rekon
struktion von Biographien rassisch Verfolgter;
L: S 1, S2; Mag: G, iH; 2 SWS; Mo 13-15,
GW 2, B 2860

I. Marßolek (LB)8-364 K

8-365 AV H. Biesold (LB)

OEL-830 K Theorie der Unterrichtsplanung; L: P, S 1, S 2,
Mag: G. H; 2 SWS; Do 12-14, GW 2, A 2150

I. Kurth

Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichts
einheit; L: P, S 1, S2, Mag: G, H, 2 SWS;

nach Vereinbarung

I. Geiss

P. Müller (PL)
8-366 UE

Einzelveranstaltungen

9-206 Ü Einführung in das Studium der Religionspädagogik,

SP: LA A2/B1, 2.1., EL, Block'B, Schulstufe: alle.

Fr 13-15 u. n. V., GW 2; B 2180

Kurth

Kippenberg (PL)

Spieß (PL)

9-203 K Einführung in die Religionswissenschaft (K);

SP: LA, B 2.3; Prg: DPO 3.1.4; Mi 15-17, GW 2, B 2180
Lott

9-207 K Leviticus 17—26 (Für Teilnehmer mit Hebräisch
kenntnissen); SP: LA, B 2.2; Prg: DPO 3.3.2.4;

Schulstufe: S 2; Di 10-12, GW 2, B 2180

Schulz

9-208 K Sprache und Literatur des Islam I: Einführung in die
arabische Schriftsprache; SP: LA, B 2.4; Prog: DPO
3.2.2.4; Schulstufe: alle; Mo, Di, Do 8-10, GW 2,  B 2180

Schulz
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9-209 Einführung in die Religionsphilosophie (K);
SP: LA, B 2.3; Prg: DPO 3.2.2.1/3.3.2.3/3.3.2.3.2;
Schulstufe: S I, S ll; Di 15-17, GW 2, B 2180

V Kurth

9-210 K Einführung in die Lektüre und Interpretation des
Neuen Testaments (unter Berücksichtigung lehrplan
bezogener Inhalte); SP: LA, B 2.2; Prg: DPO 3.2.2.1/
3.3.2.4; Schulstufe: alle; Do 10-12, GW 2, B 2180

Rabbinische Exegese und Interpretation der
Hebräischen Bibel (K); SP: LA, B 2.2/2.4; Prg:
DPO 3.3.2.4; Schulstufe: S 1, S 2, Di 8-10, GW 2,  B 2190

Kurth

9-211 S Barslai (LB)

9-212 K Der Talmud - seine Entwicklung und Geschichte
bis zur Redaktion (2.-6. Jahrhundert) (K);
SP: LA, B 2.2/2.4; Prg: DPO 3.3.1.2/3.2.2.1/3.1.4;
Schulstufe: S 1, S 2; Mo 8-10, GW 2, B 2740

Zur Arbeit mit der Hebräischen Bibel im Biblischen

Geschichts-ZReligionsunterricht; SP: LA, B 2.2/2.7;
Schulstufe: alle; Di 13-15, GW 2, A 2150

Barslai (LB)

9-213 K Lott

9-214 Mythische Ein„bild“ungen von Weiblichkeit (ohne
Männlichkeit) in der Jungianischen Religions
psychologie; SP: LA, B 2.1; Prg: DPO 3.3.2.1/
3.3.2.6/3.3.2.3/3.1.4; Schulstufe: alle; Blockver

anstaltung

Katharer (K); SP: La B 2.4. Prg: DPO 3.3.2.2.I.,
Schulstufe: S 1, S 2; Fr 10-12, GW 2, B 2180

Puntigam (LB)

9-215 K Burgdorf (LB)

9-216 K Christen in politischen Konflikten im 2. Weltkrieg
und in der Nachkriegsezit (K); SP: LA, B 2.4; Prg:
DPO 3.3.2.2.1; Schulstufe: S 1, S 2; Di 17-19,

GW 2, B2180

Mission, Inkulturation und Synkretismus - Probleme
der christlichen Kirchen in Asien (K); SP: LA, B 2.4;
Prg; DPO 3.3.2.2.1; Schulstufe: S 1, S 2; Mo 15-17,

GW 2, B 2740

Einführung in die religionssoziologischeo und
religionswissenschaftlichen Methoden; SP; LA, B 2.5;
Prg: DPO 3.2.2.1/3.3.2.3/3.1.4; Schulstufe: alle;

Mo 15-17, GW 2, B2180

Jüdische Kindheit im 19. Jahrhundert; SP: LA B 2.4;

Prg: DPO 3.3.2.2.1; Schulstufe: alle; Mi 8-10,
GW 2, B 1632

Koch (LB)

9-217 K Gerlitz

9-218 K Wallisch-Prinz (LB)

11-240 K Hyams-Peter
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Physik und Mystik. Rückfragen nach den Quellen des
„Neuen ZeitaltersQ; SP: LA B 2.3/B 2.4; Prog:
DPO 3.3.2.2.2/3.3.2.3.1; Schulstufe: alle; Blockver
anstaltung

Antikes Judentum und Antijudaismus; SP: LA B 2.4;

Prg: DPO 3.3.2.2.1; Schulstufe: S 2; Mo 10-12,
GW 2, A 2180

Martin Luther und die Bauernkriege. Zur Sozial

geschichte der Reformation SP: LA B 2.4;
Prg: DPO 3.3.2.2.1; Schulstufe: alle; Do 8.30-10,

GW 2, B 1330

Fussel (LB)9-219 AV

Schulz9-220 AV

Dirschauer (LB)9-221 K

Sprachen

Hagemann (LB)Latein I (Erwerb von Grundkenntnissen); Mo 13-15,
GW 2, B 2180, Mi 9-11, GW 2, A 2150

Latein III - Lektürekurs (nur für Fortgeschrittene);

Mo 12-13, GW 2, B 2180; Mi 8-9, GW 2, A 2150

Griechisch I (Erwerb von Grundkenntnissen); Mo u.

Mi 17-18.30, GW 2, B 2180

Klassisches Griechisch; Mo 18.45-20.15, GW 2, B 2180

9-225 K

Hagemann (LB)9-226 K

Mainz (LB)9-227 K

Mainz (LB)9-228 K

Hensel (LB)Hebräisch III (nur für Fortgeschrittene); Mi 8.30-10,
GW 2, B 2740

Chinessich III (nur für Fortgeschrittene); Di u.

Do 19-20.30, GW 2, B 2180

Arabisch I (Erwerb uon Grundkenntnissen); Do 14—17,
GW 2, B 2180

IWRIT: Modernes Hebräisch I (Erwerb von Grund

kenntnissen); Fr 8-10, GW 2, B 2180

Sprache und Literatur des Islam I: Einführung in die
arabische Schriftsprache; Mo, Di, Do 8-10, GW 2,  B 2180

Einführung im Sanskrit; Mo 13-15, GW 2, A 2370

9-229 K

Hong Kong (LB)9-230 K

M. Badawi (LB)9-231 K

Barslai (LB)9-232 K

Schulz9-208 K

10-3006 K Bechert
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Studiengang Sozialwissenschaft

Professorinnen / Professoren

FREYHOLD, von, Michaela, Dr. phil., Professorin:
Sozialwissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Analysen von Ent
wicklungsprozessen in der 3. Welt;
Sonnenstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 7 49 74
GW 2, B 3470, Telefon -2188

HÄUSSERMANN, Hartmut, Dr. rer. pol., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie;
Bremer Straße 14, 2800 Bremen 1, Telefon 7 55 17
GW 2, B 3310, Teleofn -2294 - Forschungssemester —

HAHN, Manfred, Dr. phil., Professor;
Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft, Geschichte der politischen
Theorie, insbesondere der Theorien der sozialen Bewegung:
Rabienstraße 28 A, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 47 92) 21 18
GW 2, B 3580, Telefon -2081 — Forschungssemester —

KRÄMER-BADONI, Thomas, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie:
Humboldtstraße 148, 2800 Bremen 1, Telefon 7 25 71
GW 2, B 3340, Telefon -2295

KRÜGER, Marlis, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professorin;
Gesellschaffsanalyse;
Kurfürstenallee 13, 2800 Bremen
GW 2, B 3460, Telefon -3174

OSTERLAND, Martin, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Arbeite- und Industriesoziologie:
Fritz-Haber-Straße 35, 2800 Bremen, Telefon 27 48 24
KUA 0190, Telefon -3288

PETER, Lothar, Dr. phil., Professor;
Industrie- und Betriebssoziologie;
Georg-Gröning-Straße 168, 2800 Bremen, Telefon 34 35 14
GW 2, B 3560, Telefon -2079

QUENSEL, Stephan, Dr. jur., Professor;
Resozialisierung/Rehabilitation;
Bremer Straße 14, 2800 Bremen
GW 2, B 3450, Telefon -3173
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REICHELT, Helmut, Dr. rer. pol., Professor;
Wissenschafts- und Gesellschaftstheorie unter besonderer Berücksich

tigung der Dialektik in der Kritik der politischen Ökonomie;
Mozartstraße 21, 2800 Bremen, Telefon 32 58 32
GW 2, B 3610, Telefon -2164

SCHAFMEISTER, Peter, Dr. phil., Professor;
Theoretische Soziologie und Wissenschaftstheorie;
Nielsenstraße 9, 2800 Bremen 33, Telefon 25 11 30
GW 2, B 3430, Telefon -3172

Wissenschaftliches Personal

PETROWSKY, Werner, Dipl.-Soz., wissensch. Mitarbeiter;
Max-Reger-Straße 40, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 94 74
GW 2, B 3300, Telefon -22 79

SZANKAY, Zoltan, wiss. Mitarbeiter;
Wachmannstraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 84 44

GW 2, A 2310, Telefon -2226

ZACHARIAS, Gerhard, Dipl.-Soz., wissensch. Mitarbeiter/Praktikumsbeauftragter;
Berufssoziologie, Soziologie des Bildungs- und Ausbildungssektors unter
besonderer Berücksichtigung von Beratungs- u. Entscheidungsprozessen;
Am Barkhof 6, 2800 Bremen, Telefon 34 33 91

GW 2, B 3130, Telefon -27 57
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Fachbereich 9 — Studiengang Sozialwissenschaft

Die nachfolgende aufgeführten Veranstaltungen stellen ein Lehrangebot auf der Grundlage
der Diplomprüfungsordnung vom 7.11. 1984 dar.

Hinweise:

Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltun
gen finden nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden.
Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie
bitte auf Aushänge im Fachbereich 9, ebenso bei Veränderungen von Raum- und Zeit
angaben.

Die unter der Rubrik „Begleitstudium" ausgewiesenen Veranstaltungen finden Sie im Ver
anstaltungskanon der einzelnen Fachbereiche (z. B. VAK 8-702 unter Fachbereich 8).

Wichtiger Hinweis für Studierende nach „alter“ Diplomprüfungsordnung:

Für Studierende, die nach alter Diplomprüfungsordnung noch ein zweites Projekt beginnen
müssen, besteht die Möglichkeit - nach Absprache mit den Veranstaltern — eines der Haupt-
studien-Projekte zu studieren, wobei diese Projekte durch weitere Veranstaltungen zu ergän
zen sind. Diese Projektzusammenstellung und ihre Zuordnung zu den Schwerpunkten nach
alter Diplomprüfungsordnung ist von der Studiengangkommission zu genehmigen. Diejeni
gen, die noch einen Schein im Prüfungsgebiet „Schwerpunktübergreifendes Wissen" (SOW-
Schein) machen müssen, setzen sich bitte ebenfalls mit der Studiengangkommission (Vor
sitzender Prof. Schafmeister) in Verbindung.

I. Veranstaltungen im Grundstudium

9-300 Studium und Beruf; Eignung für 1. Sem.; 2 SWS;
'Mo 10-12, 6 2740, GW 2

Struktur und Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft;
Eignung für 1. Sem.; 3 SWS; Di 10-13, B 2740, GW 2

Geschichte der Soziologie I; Eignung für 1. Sem.;
2 SWS; 'Do 8-10, 6 2740, GW 2

Individuum und Gesellschaft; Eignung für 1. Sem.,
2 SWS; Mo 15-17, B 2740, GW 2

Einführung in die empirische Soizalforschung I;
Eignung für 1. Sem.; 2 SWS; Di 15-17, A 2150, GW 2

K Peter

9-301 K Schafmeister

9-302 K Peter

9-303 K Quensel

9-304 K Osterland
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Philosophische Grundlagen der Soziologie: Eignung
für 3. Sem.; 2 SWS; Fr 10-12, 8 2740, GW 2

Sozialstrukturanalyse 1; Klassen und Schichten;
Eignung für 3. Sem.; 2 SWS; Mo 13-15, B 2740, GW 2

Soziologische Theorien, Gesellschaftstheorie I;
Eignung für 3. Sem.; 2 SWS; Do 13-15, B 2740, GW 2

Spezielle Theorien B: Prekäre Arbeitsverhältnisse —
Arbeit in der Grauzone des Arbeitsmarktes; Eignung
für 3. Sem.; 2 SWS; Mi 15-17, B 2740, GW 2

Statistik II; Eignung für 3. Sem.; 2 SWS; Di 10-12,
A 2150, GW 2

Empirische Forschungsmethoden II; Eignung für
3. Sem.; 2 SWS; Do 10-12, B 2740, GW 2

Soziologische Problemfelder I: Die Innenstadt —
Lebenswelt männlicher Yuppies?; 4 SWS; Di 13-17,
e 2740, GW 2

Zusätzlich sind die Veranstaltungen VAK Ö-702, 8-704 und 8-705 anerkannt.

9-305 K Rei

9-306 K Pete

9-307 K Reic

9-308 K Ost

9-309 K Wa

9-310 K M.

9-311 K Krä

chelt

r

helt

erland

llisch’Prinz (LB)

Krüger

mer-Badoni

II. Veranstaltungen im Hauptstudium

1. Schwerpunkt: Arbeit und Produktion

- kein Proiekt —

Begleitstudium:

Anerkannt sind die Veranstaltungen VAK 9-308, 9-414, 9-453, 9-454, 9-455 und 11-014.

2. Schwerpunkt: Gesellschaftstheorie/Sozialphilosophie

- kein Proiekt -

Begleitstudium:

9-352 K Tarzan ist ein ausländischer Experte; Entwicklungs
hilfen als Begegnung; 2 SWS; Mi 13—15, A 2150, GW 2

Außerdem sind die Veranstaltungen VAK 9-350 und 9-351 anerkannt.

V. Freyhold
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3. Schwerpunkt: Soziale Bewegungen

PROJEKT: Divide et impera: Funktionen sozialer Kontrolle —
z. B. Bremen

— 3. Projektsemester —

Geschichte und Theorie sozialer Kontrolle III;
2 SWS; Mo 13-15, B 2190, GW 2

Bürgerlicher Staat und Gerechtigkeit III; Erarbeitung
von Theorien des bürgerlichen Staates und
feministischer Kritik daran. Erarbeitung von sozial
psychologischen Theorien über Widerstand und
Anpassung, über die subjektiven Verarbeitungsmög
lichkeiten von Unterdrückung durch Klasse und
Geschlecht; 2 SWS, Do 13-15, B 2190, GW 2

Normierung und Kontrolle von Frauen; 2 SWS;
Mo 15-17, B 2190, GW 2

Kontrollpolitik in Bremen: Praxis und Theorie II;
2 SWS; Mo 17-19, A 2150, GW 2

9-315 K Quensel

9-316 AV Klein-Schonnefeld

(LB)

9-317 AV Cyrus (LB)

9-318 AV Quensel

Begleitstudium:

Anerkannt sind die Veranstaltungen VAK 9-315, 9-317, 9-355, 9-358 und 12-324.

4. Schwerpunkt: Stadt- und Regionalentwicklung

PROJEKT: Das Gesellschaftsprojekt des Nationalsozialismus
— Stadt und Raum —

— 3. Projektsemester —

Rekonstruktion des NS-Siedlungswesens am Beispiel
Bremen; 5 SWS; Mo 8-13, B 2190, GW2

Bremer Siedlungswesen; 1 SWS; 9—11 (14tägig),
s. Aushang FB 9

Ästhetik und Gewalt II; Das Erarbeiten von Dreh
büchern; 3 SWS

9-320 AV Krämer-Badoni

9-321 AV Marßoleck (LB)

10-1118 AV jMüller

Begleitstudium:

Anerkannt ist die Veranstaltung VAK 9-311

293



SozialwissenschaftFB 9

5. Schwerpunkt: Staat und Politik

PROJEKT: Das Oesellschaftsprojekt des Nationalsozialismus —
- Stadl und Raum -

— 3. Projeklsemester —

Veranstaltungen siehe unter Schwerpunkt STADT- UND REGIONALENTWICKLUNG

PROJEKT: Gebärmaschinen und Maschinengeburt, soziale und

ethische Auswirkungen der Bevölkerungspolitik
auf Frauen

- 1. Projektsemester —

Das Recht als Unrecht? Frauen und Bevölkerungs
politik am Beispiel der Hansestadt Bremen; 2 SWS;
Di 13-15, B 2180, GW 2

Staatliche Bevölkerungspolitik und Theorien über

weibliche Identität und Sexualität Ende des 19. und

Anfang des 20. Jahrhunderts; 2 SWS

Über „lebensunwertes'' und „lebenswertes“ Leben -

Tradition und Aktualität; 2 SWS

Recht und Ordnung in der Gebärmutter
2 SWS

9-330 AV Cyrus (LB)

OEL-827 AV Bubenik-Bauer (LB)

11-122 AV Rohr

12- 326 AV Brockmann

9-331 AV Familienplanung und Geburtenkontrolle: Nationale

und internationale staatliche Programme in einzelnen
Ländern (bes. Lateinamerika); 2 SWS; Do 12—14,

B 2180, GW 2

Hasenjürgen (LB)

PROJEKT: Aufklärung und Gegenaufklärung über AIDS

(besonders für Jugendliche)
— 1. Projeklsemester —

Aidspolitik und Bildungspolitik; 4 SWS, Di 14—18,
B 2190, GW 2

9-340 PP V. Freyhold

9-341 K Sexualität und Gesellschaft; 2 SWS; Di 10-12,

B 2190, GW 2

V. Freyhold

9-342 K Politik für und gegen AIDS; 2 SWS; im Block,
s. Aushang FB 9

Rosebrock (LB)

Begleitstudium:

11-006 S Aktuelle Probleme der Arbeite- und Technologiepolitik Spitzley
2 SWS

Außerdem sind die Veranstaltungen 8—730, 8-741 und 8—803 anerkannt.
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Vertiefungsstudium:

9-350 AV Der veränderte gesellschaftliche und theoretische
Stellenwert der Konsumtion im Verhältnis zur

Produktion; Prg.: DPO 3.1.3; 3 SWS; Mo 10-13,

A 2150, GW 2

9-351 AV Intentionalität und Struktur in der Staatstheorie von Reichelt

Rousseau und Kant; Prg.; DPO 3.1.2 u. 3.1.4; 2 SWS;

Do 10-12, B 2190, GW 2

9—353 K „Marx — ein .toter Hund'? Rekonstruktion und Weiter

führungen unausgetragener Motive im Werk von
Marx (II)“; Prg.; DPO 3.1.2 u. 3.1.4; 3 SWS; Fr 15-18,

B 2740, GW 2

9—354 AV Zum Verhältnis soziologischer Theoriebildung und VI. Krüger

empirischer Analyse II; Prg.; DPO 3.1.2 u. 3.1.5;
3 SWS; Mi 20-23, B 2740, GW 2

9-355 AV Ökologie und Arbeiterbewegung; Prg.; DPO 3.1.7;
2 SWS; Do 15-17, B 2740, GW 2

12—324 AV Nichtstaatliche Organisationen in der Entwicklungs- Bauer

Politik; Prg.; DPO 3.1.3; 2 SWS

9-356 K Diskurstheorie und Negativität; Prg.; DPO 3.1.7; 2 SWS; Szankay (LB)
Di 12-14, B 2190, GW 2

9-357 K Zur historisch-politischen Topographie Lateinamerikas; Szankay (LB)

Prg.; DPO 3.1.3; 2 SWS; Mi 12-14, B 2740, GW 2

9-358 AV (Arbeits-)Vledizin im Faschismus; ärztliche Verfechter Elsner
der nationalsozialistischen Ideologie kontra ärztlichen

Widerstand; Prg.; DPO 3.1.7; 4 SWS; Mi 15-18,
B 2190, GW 2

12-332 AV Soziologische Fallstudien aus dem Bereich psychischer Wambach

Krankheit und Behinderung. Alternative Sicht- u.
Behandlungsweisen; Prg.; DPO 3.1.7; 2 SWS

12-333 S Alltag und Lebenswelt als Perspektiven der

Rehabilitation, am Beispiel der Psychiatrie und
Behindertenpädagogik; Prg.; DPO 3.1.7; 2 SWS

Schafmeister

Reichelt/

Schafmeister

Peter

Wambach

Einzelveranstaltungen:

9—360 AV Das Praktikum im Studiengang Sozialwissenschaften Zacharias (LB)
— Konzeption, Erfahrungen, Kritik, Vorbereitung -
2 SWS; Fr 13-15, B 2740, GW 2

9-381 AV Methodische Probleme derErforschung arbeits
bedingter Erkrankungen (Diplomanden- und Doktoran-
den-Kolloquium); 2 SWS; Mo 15-17, A 2150, GW 2

Elsner
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Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde

Professorinnen / Professoren

ALBERS, Detlev, Dr. phil., Professor;
Gewerkschaftliche Lohnpolitik, Arbeitsorganisation und Lohnfindungs
system ;

Langemarckstraße 139, 2800 Bremen, Telefon 50 14 11
GW 2, A 3510, Telefon -3114/2547

CONERT, Hansgeorg, Dr. rer. pol., Dipl.-Sozialwirt, Professor;
Politikwissenschaft, Politische Bildung, Arbeiterbildung;
Uhlandstraße 55, 2800 Bremen, Telefon 34 69 61
GW 2, A 3830, Telefon -2895 - Forschungssemester -

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder;
Elsässer Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 3 49 85 68
GW 1, C 2350, Telefon -2216 — Forschungssemester -

JAROSLAWSKI, Jan, Dr. rer. pol., Professor;
Theorie der politischen Herrschaftssysteme;
Am Mühlenweg 6, 2802 Ottersberg 2, Telefon (0 42 93) 70 09
GW 2, A 2140, Telefon -3608

SCHÄFER, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Politische Sozialisation (mit dem Schwerpunkt: Didaktik der Gemein
schaftskunde) und Politikwissenschaft (mit den Schwerpunkten: National
sozialismus und Herrschaftsstruktur der Bundesrepublik Deutschland);
Stadtländer Straße 21, 2800 Bremen, Telefon 25 19 55
GW 2, B 1640, Telefon -2029

SEIBT, Peter, Dr. phil., Professor;
Politikwissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der auswärtigen
und internationalen Beziehungen;
Vor Weyerdeelen 41, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 47 92) 22 88
GW 2, B 2480, Telefon -2060

WAGNER, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Politik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis sowie Geschichte der
politischen Bildung unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiter
bildung;
Vagtstraße 43/44, 2800 Bremen 1, Telefon 7 44 50
GW 2, A 4750, Telefon -3111

Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr
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WIRTH, Margaret, Dr. rer. pol., Professorin;
Entstehung, Organisation und Funktion des parlamentarischen Staates i
der Bundesrepubiik Deutschiand;
Saarbrücker Straße 35, 2800 Bremen 1, Teiefon 44 78 89
GW 2, A 2524, Teiefon -3681
Sprechzeiten: Di. 9.00-10.00 Uhr

in

ZOLL, Rainer, Dr. phii., Professor;
Geschichte und Theorie der Gewerkschaften - Theorie und Praxis der
gewerkschaftiichen Bildungsarbeit;
Borgfelder Deich 11, 2800 Bremen 33, Teiefon 27 10 68
GW 2, B 2290, Telefon -2385 — Forschungssemester -

Wissenschaftliches Personal

GLAUSE, Paul, Dipl.-Pol., wissensch. Mitarbeiter;
Poiitisches und administratives System des Landes Bremen:
Auf den Hornstücken 29, 2800 Bremen 1. Telefon 23 18 46
GW 2, B 2170, Telefon -3508
Sprechzeiten: Do. 14.00-15.00 Uhr

MOLLER-ISENBURG, Renate, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben-
Zinckestraße 10, 2804 Lilienthal, Telefon 29/25 95
GW 2, B 1520, Telefon -3009

SENGHAAS-KNOBLOCH, Eva, Dr. phil., Privatdozentin;
Freiiigrathstraße 6, 2800 Bremen 1, Telefon 23 04 36
ZB, B 0810, Teleofn -2776
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Erläuterungen zum Lehrveranstaltungsangebot

Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde

studierende des Studiengangs Poiitikwissenschaft (Diplom)

Das folgende Lehrveranstaltungsverzeichnis richtet sich in Thematik und Einordnung der
Lehrveranstaltungen nach der 1986 von der Universität verabschiedeten Studienordnung für
den Diplom-Studiengang Politikwissenschaft.

Der Studiengang gliedert sich thematisch in die Bereiche

a) Einführungen, Methoden, Wissenschaftstheorie

b) die politikwissenschaftlichen Problemfelder:

1. Politische Theorie und soziale Bewegung

2. Staatsrecht, Verfassung und Verwaltung

3. Politisches und soziales System der BRD und Bremens

4. Andere politische und gesellschaftliche Systeme

5. Außenpolitik und internationale Beziehungen

6. Wirtschaft und Finanzen in der BRD.

Die unter 0. aufgeführten Lehrangebote richten sich an interessierte Studierende aller
Semesterstufen.

Das Angebot an Grundkursen (1.2) richtet sich insbesondere an Studierende des 1.—3.
Semesters. Im Verlauf des Grundstudiums (1.—4. Semester) ist die Teilnahme an je einem
aus jedem Problemfeld vorgeschrieben.

Das Angebot an Fachkursen (1.3) richtet sich insbesondere an Studierende des 2.-4.
Semesters. Im Fachkurs werden Grund(kurs-)kenntnisse aufgeführt werden, können auch
als Lehrveranstaltungen des Hauptstudiums belegt werden (ab 5. Semester).

Das Angebot an Lehrveranstaltungen des Hauptstudiums (2.) sowie an Projekten (3.) richtet
sich an Studierende im Hauptstudium (ab 5. Semester).

Studierende des Studiengangs Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Der Zuschnitt der Problemfelder entspricht dem des Studiengangs Politikwissenschaft
(Diplom). Zur Einführung in die Problemfelder wird die Teiinahme an den Lehrveranstaitun-
gen empfohlen, die im Sinne der Studienordnung für den Studiengang Politikwissenschaft
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(Diplom) als Grundkurse (1.2) aufgetührt werden. Lehrveranstaltungen, die als Fachkurse
(1.3) aufgeführt werden, sowie alle weiteren Lehrangebote sind besonders für Fortgeschrit
tene (ab 3. Semester) geeignet.

Lehrveranstaltungen zur Fachdidaktik werden unter 4. aufgeführl.

Hinweise

Unter 1.2 und 1.3 werden z. T. thematisch verbundene Lehrangebote (als aufeinander be
zogene Grundkurse/Fachkurse) aufgeführt. Eine Teilnahme an einer derartigen Kombination
ist nicht verpflichtend; jede der Einzelveranstaltungen kann unabhängig von einer anderen
belegt werden.

Unter 3.1 wird ein im Sommersemester 1988 beginnendes Projekt (geeignet für beide Stu
diengänge) angeboten.

Für eine Reihe von Lehrangeboten anderer Studiengänge ist die Anerkennung für die Stu
diengänge Politikwissenschaft und Gemeinschaftskunde beantragt worden. Hierzu wird auf
die Angebote der Studiengänge Geschichte, Jura, Sozialwissenschaft, Kulturwissenschaft
und Weiterbildung besonders hingewiesen. Studierenden, die eine Anerkennung von Lehr
veranstaltungen anderer Studiengänge wünschen, wird empfohlen, vor Beginn der Lehrver
anstaltungen eine Studienfachberatung wahrnehmen.

Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstal
tungen finden nur statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden.

Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie
bitte auf Aushänge im Fachbereich 9.

Beschluß der Studiengangskommission Politik/Gemeinschaftskunde
vom 27. Mai 1987:

Im Rahmen der Studienordnungen für das Fach Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde
wird der Studiengang in allen fachlichen Problemfeldern und Themenbereichen geschlechts
spezifische Realitäten und Fragestellungen beachten.
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Fachbereich 9

Studiengang Poiitikwissenschaft/Gemeinschaftskunde

0. Lehrangebote für alle Studierenden

Seibt9—499 Ko Kolloquium zu aktuellen Fragen; 2 SWS; Do 8—10,
GW 2, 8 2190

1. Lehrveranstaltungen des Grundstudiums

1.1 Einführungen/Methoden

Einführung in die Politikwissenschaft und das Studium
der Politikwissenschaft in Bremen. Studiengebiet:
Einführungsveranstaitung. Eignung für Grundstudium
(Dipiom); 2 SWS; Mo 10-12, MZH 5290

Einführung in die Politikwissenschaft und in die
Politikwissenschaft und in die Didaktik der Gemein

schaftskunde. Studiengebiet: Einführungsveranstaltung.
Eignung für Grundstudium (Lehramt); 2 SWS;
Di 9.30-11, GW 2, A 2320

Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens. Studien

gebiet: Einführungsveranstaltung. Eignung für Grund
studium; 2 SWS

Empirische Politikforschung; Quantitative Methoden II;
Studiengebiet: Methoden. Eignung für Grundstudium;
2 SWS; Do 8-10, MZH 2490

Seibt9-400 K

Schäfer9-401 K

Wagner9-402 K

Glause (LB)9-403 K

1.2 Grundkurse

SchäferDie politische und wirtschaftliche Entwicklung
Bremens ab 1945. Problemfeld 3. Eignung für Schul
stufe: alle; 2 SWS; Di 8-9.30, GW 2, A 2320

Die Entstehung der Bundesrepublik 1945-1952.
Problemfeld 3. Eignung für Grundstudium. Eignung f.
Schulstufe: S I, II; 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 2210

Einführung in die Arbeitsmarktpolitik in der Bundes
republik Deutschland. Problemfeld 6. Eignung f. Grund
studium. Eignung f. Schulstufe: alle; 2 SWS; Mi 10—12,
GW 2, B 2740

9-404 K

Albers9-405 K

Wirth9-406 K
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9-407 K Klassische Texte der Staatsphilosophie. Problem
feld 1. Eignung für Grundstudium. Eignung f. Schul
stufe: alle; 2 SWS; Di 16-19, GW 2, A 2210

Zeitgenössische Theorien und Tendenzen der Welt
politik. Problemfeld 5. Eignung für Grundstudium.
Eignung f. Schulstufe: S I, II; 2 SWS; Mo 8-10
MZH 5290

Jaroslawski

9-408 K Seibt

1.3 Fachkurse

9-410 K Ideologische und politische Probleme in der Arbeiter
bewegung nach dem Zweiten Weltkrieg. Problemfeld 1.
Eignung für Grundstudium. Eignung für Schulstufe: alle;
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 2150

Haushalt und Haushaltsrecht im Lande Bremen II.
Problemfelder 2, 6. Eignung für Grundstudium.
Eignung für Schulstufe: S I, II; 2 SWS; Do 8-10
GW 2, A 2150

Gesellschaftliche Neuordnung oder Restauration: Das
politische System der Bundesrepublik. Problemfeld 3.
Eignung für Grundstudium. Eignung für Schulstufe:
S I, II; 2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 2210

Lekfürekurs: Kritische Überlegungen zu einigen
Dependenztheoretikern. Problemfelder 4, 5. Eignung f.
Grundstudium. Eignung f. Schulstufe: S I, II; 2 SWS-
Mo 18-20, GW 2, B 2190

Jaroslawski

9-411 K
Schäfer

9-412 K
Albers

9-413 K
Müller-Isenburg

9-414 K Einführung in die Agrarpolitik der Dritten Welt II;
Problemfeld 4. Eignung f. Grundstudium. Eignung f.
Schulstufe: S I. II; 3 SWS, Di 13-16

Bedingungen und Organisation des Friedens.
Problemfeld 5. Vorlesung mit Übung. Eignung f.
Grundstudium, Hauptstudium. Eignung f. Schulstufe:
S I, II; 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 1320

Das politische und ökonomische System der DDR
(im Projekt: Der ISystemvergleich als Gegenstand der
Friedenserziehung). Problemfeld 4. Eignung für Grund
studium, Hauptstudium, Eignung f. Schulstufe: S I ll-
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2190

Müller-Isenburg

9-415 VÜ
Seibt

9-416 AV
Wirth
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Roman V.Rumänien im Spannungsfeld der Großmächte
(1774-1988). Problemfeld 7. Eignung f. Grundstudium,
iHauptstudium. Eignung für Schulstufe: S I, II; 2 SWS;
Di 15-17, GW 2, B 2860

8-580 K

Tatur (LB)Gesellschaft und Reformpolitik in Polen und in der
Sowjetunion im Vergleich. Problemfeld 4. Eignung f.
Grundstudium, Hautpstudium. Eignung f. Schulstufe:
S I, 11:2 SWS

9-419 K

Lehrveranstaltungen des Hauptstudiums2.

2.1 Hauptkurse

Sozialstaatspostulat und Sozialpolitik in der Bundes
republik. Problemfeld 3. Eignung f. Hauptsfudium.
Eignung f. Schulsfufe: alle; 2 SWS; Mo 8-10, ZB,  B 0770

Schäfer9-420 K

Bolschewismus und Faschismus im Vergleich. Problem- Beyrau
felder 1, 3, 4; Eignung f. Hauptsfudium. Eignung f.
Schulstufe: S I, 11; 2 SWS; Di 10-12, GW 2, B 2860

Luks (L
8-560 K

B)

SeibtDer arabisch-israelische Konflikt. Problemfeld 5.

Eignung für Hauptstudium. Eignung für Schulstufe:  S 1, 11;
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, B 2740

9-422 K

Seibt9-415 VÜ Bedingungen und Organisation des Friedens. Pro
blemfeld 5. Vorlesung mit Übung. Eignung für Grund
studium, Hauptstudium. Eignung für Schulstufe: S I, II;
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 1320

2.2 Andere als Hauptkurse anerkannte Lehrveranstaltungen
des Hauptstudiums

9-453 AV Die Bundesrepublik im System der Weltwirtschaft und Wirth
ihrelPolitik im IWF (im Projekt: Frauenarbeit, Welt
wirtschaft, Neue Technologien . . .). Problemfelder 5, 6.
Eignung für Hauptstudium. Eignung für Schulsfufe:
S I, II; 3 SWS, Di 10-12
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10-4202 AV Die geistigen Voraussetzungen der französischen
Revolution von 1789 (im Projekt: Deutsche Klassik und
Französische Revolution). Problemfeld 1. Eignung für
Hautpstudium. Eignung für Schulstufe: alle;
3 SWS; Mi 15-18, GW 2, 1632

Jaroslawski

9-431 AV Die Vor- und Frühgeschichte der Grünen 1975-1985
(im Projekt: Die Grünen . . .). Problemfelder 1, 3.
Eignung für Hauptstudium. Eignung für Schul
stufe: S I, II; 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2210

Albers

Ökologie und Arbeiterbewegung I (im Projekt: Die
Grünen . . .). Problemfeld 1. Eignung für Hauptstudium.
Eignung für Schulstufe: S I, II; 2 SWS; Do 15-17,
GW 2 ,B 2740

9-355 AV Peter

9-434 AV Technikbewertung und Ethik (im Projekt: Die
Grünen . . .). Problemfeld 1. Eignung für Hauptstudium.
Eignung für Schulstufe: S I, II; 2 SWS; Do 17-19,
GW 2, B 2740

Senghaas-Knobloch

9-455 AV Frauenarbeit in der Dritten Welt — Länderbeispiel
Botswana: Diskussion von Entwürfen derFrauen-

forschung zur Genese und aktuellen Situation weib
licher Produktions- und Reproduktionsbedingungen.
Problemfeld 4. Hauptstudium. Eignung für Schul
stufe: S I, II; 2 SWS; Mi 11-13, GW 2, A 2150

Hasenjürgen (LB)

3. Projekte

3.1 Projekte des Studiengangs

Oie Grünen (2. Projektsemester) Albers u. a.

9-430 PP Die Grünen — Bedeutung und Funktion im Parteien
system der Bundesrepublik Deutschland. Problem

felder 1, 3. Eignung für Hautpstudium. Eignung für
Schulstufe: S I, II; 2 SWS, Dl 10-12, GW 2, A 2210

Albers

9-431 A\' Die Vor- und Frühgeschichte der Grünen 1975—1985;
2 SWS, Di 6-10, GW 2, A 2210

Albers
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9-432 AV Aspekte der ökologischen Krise II; 2 SWS; Do 10-12,
GW 2, B 3370

Willers (LB)

Ökologie und Arbeiterbewegung I; 2 SWS; Do 15—17,
B 2740, GW 2

9-355 AV Peter

Wirtschaftspolitische Konzepte der Grünen; 2 SWS;
Mo 10-12, M2H 2490

9-433 AV Fücks (LB)

OEL-830 AV Theorie der Unterrichtsplanung; 2 SWS; Do 12-14,
A 2150, GW 2

Kurth

9-434 AV Technikbewertung und Ethik; 2 SWS; Do 17—19,
GW 2, B 2740

Senghaas-Knobloch

Postmoderne Religion; ökologisch, magisch, weiblich;
2 SWS, Do 17-19, B 2180, GW 2

9-202 AV Pahnke (LB)

9-201 AV Bewahrung der Schöpfung; 2 SWS; Block Blasberg-Kuhnke
(LB)

9-435 AV Planung, Durchführung und Analyse von Unterrichts

einheiten

Albers

Wiegand (PL)

Der Systemvergleich als Gegenstand der Friedens

erziehung (1. Projektsemester)
Huisken, Wirth u. a.

Problemfelder 3, 4. Eignung für Hauptstudium.
Eignung für Schulstufe: S I, II

9-440 PP Nation, nationale Identität und Nationalismus als

Gegenstände der Friedenserziehung; 3 SWS; Di 13-16,
GW 2, A 2210

Wirth, Huisken

9-416 AV Das politische und ökonomische System der DDR;
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 2190

Wirth

Politische Ökonomie des Systemvergleichs, Teil 1;
Politische Ökonomie der Marktwirtschaft (Ware, Geld,
Kapital, Lohn, Kredit); 3SWS: Mi 10-13, GW 2, B 1632

11-058 AV Huisken

11-059 AV Vorurteile und Feindbilder (Erarbeitung eines didakti
schen Fragebogens); 2 SWS; Di 10-12

Huisken
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Frauenarbeit, Weltwirschaft, Neue Technologien:

Untersuchung von Organlsations- und Widerstands-
formen von Frauen Im internationalen Kontext.

Müller-Isenburg
Wirth u. a.

(1 Projektsemester), Problemfelder 4, 5. Eignung für
Hauptstudium. Eignung für Schulsfufe: S I, II

Frauenarbeit, Weltwirtschaft. Neue Technologien;

2 SWS; Mi 14-16

Müller-Isenburg
Wirth, u. a.

9-450 PP

Müller-Isenburg9-451 AV Einführung in die Recherchierarbeit zu Fragen des
internationalen Frauenwiderstands. Mit Arbeitsgruppen;

6 SWS; Do 14-20

Radikales Delinkage? Praktikum zu agrarökonomischen Müller-Isenburg
Fragen der Entkopplung BRD — Dritte Welt („Neuer
Morgenthauplan“); 4 SWS; Mi 9—13, Gelände des
Biologie-Gartens

9-452 AV

Die Bundesrepublik im System der Weltwirtschaft und
ihre Politik im IWF; 3 SWS, Di 10-13, MZH 6320

Wirth9-453 AV

An welchen gesellschaftlichen Konflikten entwickelt
sich organisierter Frauenwiderstand in der Dritten
Welt? Analyse von Fallbeispielen aus Indien, Süd-Ost-
Asien, Türkei/BRD, (evtl.) Irland an Primärmaterial

und Sekundärliteratur; 2 SWS; Do 10-12

Müller-Isenburg9-454 AV

Frauenarbeit in der Dritten Welt — Länderbeispiel

Botswana; Diskussion von Entwürfen der Frauen

forschung zur Genese und aktuellen Situation weib
licher Produktions- und Reproduktionsbedingungen;
2 SWS; Mi 11-13, GW 2, A 2150

Hasenjürgen (LB)9-455 AV

3.2 Andere anerkannte Projekte

10-4201 Deutsche Klassik und Französische Revolution

(1. Projektsemester); Mi 17-19, GW 2, A 2320
Jaroslawski u. a.

4. Fachdidaktik

9-460 K Politische Einstellungen von Schülern; Fachdidaktik;
Eignung für Grundstudium, Hauptstudium. Eignung für
Schulstufen: alle; 2 SWS; Mo 10-12, ZB, B 0770

Schäfer
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11-059 AV Vorurteile und Feindbilder (Erarbeitung eines didakti
schen Fragebogens), im Projekt: Systemvergleich als
Gegenstand der Friedenserziehung. Fachdidaktik.
Eignung für Grundstudium, Hauptstudium. Eignung
für Schulstufe: S I, 11; 2 SWS; Di 10-12

Huisken

OEL-830 AV Theorie der Unterrichtsplanung (im Projekt: Die
Grünen . . .). Fachdidaktik. Eignung für Grundstudium,
Hauptstudium. Eignung für Schulstufe: alle; 2 SWS;
Do 12-14, GW 2, A 2150

Kurth
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Fachbereich 10 — Sprach- und Kulturwissenschaften

Im Fachbereich 10 - Sprach- und Kulturwissenschaften - sind folgende Stu
diengänge zusammengefaßt;

- die Lehramtsstudiengänge Deutsch, Englisch, Französisch, Deutsch als

Fremdsprache, Kunstpädagogik, Musikpädagogik;

die Magisterstudiengänge im Haupt- und Nebenfach Philosophie, Kultur
wissenschaft, Linguistik, Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft.
Anglistik/Amerikanistik, Französisch;

- die Magisterstudiengänge im Nebenfach Kunst, Musik

- der Magisterstudiengang im Studienelement Multilinguaie und interkulturelle
Erziehung und Philosophie

Außerdem sind dem Fachbereich zugeordnet:

— die studienbegleitenden Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Stu
dierende;

- der Aufbaukurs Sprecherziehung für Teilnehmer aller Studiengänge der
Universität.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Johannes Bechert GW 2, A 4760 -3042

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre

Magisterstudiengang Philosohpie
Prof. Dr. Hans-Jörg Sandkühler

Magisterstudiengang Kulturwissenschaft
Prof, Dr. Franz Dröge

GW 2, B 3440 -2152

GW 2, A 4260 -2197
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Raum Ruf

Magisterstudiengang Linguistik:
Prof. Dr, Wolfgang Wildgen GW 2, A 2400 -3148

Lehramtsstudiengang Deutsch und
Magisterstudiengang Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft:

Prof. Dr. Hans Woif Jäger GW 2. B 2600 -3044

Lehramtsstudiengang Engiisch und
Magisterstudiengang Angiistik/Amerikanistik:

Prof. Dr. Thomas Metscher GW 2, A 4630 -2076

Lehramts- und Magisterstudiengang Französisch:
Prof. Dr. Franpoise Pouradier Duteil GW 2, A 4620 -3043

Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Studrenelement:
Multilinguale und interkulturelle Erziehung
Prof. Dr. Klaus-Liebe^Harkort GW 2, A 4290 -3189

Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik und
Magisterstudiengang Kunst - Nebenfach:

Prof. Gert Duwe GW 2, B 2800 -3145

Lehramtsstudiengang iMusikpädagogik und
Magisterstudiengang Musik - Nebenfach:

Prof. Dr. Günter Kleinen GW 2, A 4700 -3191

Ausländerbeauftragte des Fachbereichs

Deutsch/Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft/Deutsch als Fremdsprache:
Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort GW 2, A 4291 -3189

Aile anderen Studiengänge des Fachbereichs:
Prof. Dr. Josä M. Navarro GW 2, A 4780 -3190

Fachbereichssekretär

Dr. Sigrid Kutsupis GW 2, A 2400 -3022
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Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

. Raum

GW 2, A 2470

Ruf

Doerte Schröder -3143

Labore

Audiovisuelle Zentrale GW 2, A 4050 -3051

Kunstpädag. Druckwerkstatt

Kunstpädag. Fotolabor

Leitung des Medienbereiches

Sprachlabor

GW 2, BO110 -2003

GW 2. B 3840 -3087

GW 2, A 4190

GW 2, A 4180

-2191

-2190

Wissenschaftliche Einheiten im Fachbereich 10

Raum

WE Sprach- und kommunikationswissenschaftliche Grundlagenforschung

Prof. Dr. Johannes Bechert

Prof. Dr. Horst Kreye
Prof. Dr. Josö M. Navarro

Prof. Dr. Frangoise Pouradier Duteil
Prof. Dr. Karl Heinz Wagner
Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

GW 2, A 4760

GW 2, B 2570

GW 2, A 4780

GW 2. A 4620

GW 2, A 4640

GW 2, A 2480

Ruf

-3042

-3035

-3190

-3043

-3090

-3148

INSTITUT FÜR POPULARKULTUR UND KINDERKULTUR

Raum Ruf

Prof. Dr. Heinz Hengst
Prof. Dr. Johannes Merkel

Prof. Dr. Jörg Richard
Prof. Dr. Dieter Richter

Dr. Heiner Boehncke

Dipl.-Päd. Michael Nagel

GW1, B1200

GW 2, A 3090

GW 2, A 2500

GW 2, A 2490

GW 2, A 2490

-3361

-3157

-2566

-3046

-3046

-3628UB 3310
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Lehrkörper aller Studiengänge des Fachbereichs 10

Professorinnen / Professoren

BARROW, Logie, Dr. phil., Professor;
Englisch mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte und politische Landes
kunde Großbritanniens unter Einschluß ihrer Didaktik;

Hollerallee 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 83 66
GW 2, A 4270, Telefon -3597

Sprechzeiten: Di. 16.00—17.00 Uhr

BECHERT, Johannes, Dr. phil., Professor;
Linguistik und ihre Didaktik;
Engadiner Straße 48, 2800 Bremen 44, Telefon 42 36 52 und 50 53 07
GW 2, A 4760, Telefon -3042

Sprechzeiten: Mo. 16.00-17.00 Uhr

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Pädagogik mit sozialwissenschaftlichem Schwerpunkt;
Ostertorsteinweg 68-69, 2800 Bremen, Telefon 7 22 92
GW 2. A 2330, Telefon-3132

BRECKOFF, Werner, Dr. phil., Professor
Funktion und Theorie musikalischer Bildung;
Feldhausen 48, 2804 Lilienthal, Telefon 29 14 88
GW 2, A 4800, Telefon -3091

BUDDEMEIER, Heinz, Dr. phil., Professor;
Kommunikationstheorie, Medienforschung, Ästhetik;
Saarbrückener Straße 36, 2800 Bremen 1

GW 2, B2792, Telefon -3133

Sprechzeiten: Do. 10.30-12.00 Uhr — Forschungssemester —

BORGER, Peter, Dr. phil., Professor;
Französische Literaturwissenschaft einschl. ihrer Didaktik. Allgemeine und
vergleichende Literaturwissenschaft;

Hans-Thoma-Straße 25, 2800 Bremen
GW 2, A 4790, Telefon -3040

DAHLE, Wendula, Dr. phil., Professor;
Sprach- und Literaturwissenschaft einschließlich ihrer Didaktik mit dem

Schwerpunkt Didaktik des Deutschen und Kooperation von Schule und
Hochschule;

Bauernstraße 3 A ,2800 Bremen
GW 2, ß 2370, Telefon -2068
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DRÖGE, Franz, Dr. phil., Professor;
Kommunikationswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung publizi
stischer Medien:

Lindhornstraße 27, 2800 Bremen 1

GW 2,4 4260, Telefon-2197

Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

DUWE, Gert, Professor;

Bildende Kunst ud Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte:
Wullweide 10, 2800 Bremen-Oberneuland, Telefon 25 94 70
GW 2, B 2800, Telefon -3145
Sprechzeiten: Di. 9.00-10.00 Uhr

EMMERICH, Wolfgang, Dr. phil., Professor;

Neuere deutsche Literaturgeschichte (Schwerpunkt 20. Jahrhundert) unter
besonderer Berücksichtigung der Kulturgeschichte und Kulturtheorie;
Oberneulander Landstraße 96, 2800 Bremen 33

GW 2, B 2610, Telefon -3048

Sprechzeiten: Mi. 14.00—15.00 Uhr und nach Vereinbarung

FRANZBACH, Martin, Dr. phil., Professor;
Literatur- und Sozialgeschichte Spaniens und Lateinamerikas:
Oderfelder Straße 14, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 4 80 10 48
GW 2, A 4270, Telefon -3032

Sprechzeiten: Di. 12.00—13.00 Uhr

GALLAS, Helga, Dr. phil., Professorin;
Deutsche Literaturwissenschaft;

Franziusstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 3 49 86 27
GW 2, A 2570, Telefon -3031

HERMS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Amerikanische Literatur
geschichte:

Parkallee 227, 2800 Bremen, Telefon 21 49 28
GW 2, A 4630, Telefon -2074 - Forschungssemester -

HOERDER, Dirk, Dr. phil., M. A., Professor;
Sozialgeschlchte der USA;
Fichtenweg 8, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 47 92) 72 06
GW 2, 4200, Telefon -2111

JÄGER, Hans Wolf, Dr. phil., Professor;
Deutsche Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt 17. bis 19. Jahr
hundert;

Hohenlohe-Straße 22, 2800 Bremen, Telefon 34 78 33
GW 2, B 2600, Telefon -3044
Sprechzeiten: Mo. 17.15-18.45 Uhr
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KLEINEN, Günter, Dr. phil., Professor;
Musikpädagogik mit dem Schwerpunkt Funktion musikalischer Massen
kultur;

Sprechzeiten: Do. 10.00-12.00 Uhr
GW 2, A 4700, Telefon -3191

Humboldtstr. 187, 2800 Bremen 1,

KREYE, Horst, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Sprachwissenschaft, Didaktik der deutschen Sprache;
Neubergedorfer Damm 38a, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 47 92) 74 66
GW 2, B 2570, Telefon -3035

KROGMANN, Werner, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte der deutschen
Literatur von 1750 bis 1900, Literatur der DDR;
Paul-Singer-Straße 134, 2800 Bremen, Telefon 46 24 29
GW 2, B 2630, Telefon -3047

LIEBE-HARKORT, Klaus, Dr. phil., Professor;
Deutsch als Fremdsprache mit dem Schwerpunkt: Unterricht für Türken;
Lüninghauser Str. 38, 2804 Lilienthal-Worphausen, Telefon (0 47 92) 34 07
GW 2, A 4290, Telefon -3189

Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

MÄVERS, Klaus, Professor;
Musik und Didaktik der Musik, Spieipädagogik;
Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 96 82
GW 2, A 4680, Telefon -3097

MATTHIES, Klaus, Professor;
Kunstpädagogik — Visuelle Kommunikation einschl. der audiovisuellen
Medien;

Horner Straße 92, 2800 Bremen, Telefon 70 08 54
GW 2, 6 2790, Telefon -3149

Sprechzeiten: Mo. 13.00-14.00 Uhr

MENK, Antje-Katrin, Dr. phil., Professorin;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Deutsch als Fremdsprache;
Geibelstraße 59, 2800 Bremen
GW 2, A 4281, Telefon -3041 - Forschungssemesfer -

METSCHER, Thomas, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaften einschl. ihrer Didaktik mit dem Schwerpunkt eng
lischer und deutscher Literaturgeschichte, allgemeine und vergleichende
Literaturwissenschaft sowie Kulturtheorie und Ästhetik;
Heidland 15, 2802 Ottersberg 2, Telefon (0 42 93)  665
GW 2, A 4630, Telefon -2076

Sprechzeiten; Di. 12.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung
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MÜLLER, Michael, Dr, phil., Professor;
Kunsf- und Archifekfurgeschichte;
Mathildenstraße 96, 2800 Bremen 1, Telefon 7 85 73
GW 2, B 2780, Telefon -3147/-3027

Sprechzeiten: Fr. 13.00-15.00 Uhr, 14tägig

NAVARRO, Jose M., Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft und Theorie des Fremdsprachenerwerbs mit dem
Schwerpunkt Spanisch und Katalanisch;
Sierichstraße 162, 2000 Hamburg 60, Telefon (0 40) 46 15 62
GW 2, A 4780, Telefon -3190

NUTBOHM, Hans-Walter, Professor;
Bildende Kunsf, Didakfik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte;
Besselstraße 89, 2800 Bremen, Telefon 70 31 81
GW 2, B 2811, Telefon -3146

PASTERNACK, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Literatur- und Texttheorie,
Methodenlehre;
Feldstraße 35, 2800 Bremen 1, Telefon 7 29 32
GW 2, A 2170, Telefon -3671 - Forschungssemester —

PAUL, Lothar, Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit den Schwerpunkten Sprachkritik und Sprach-
didaktik (Deutsch);
Bekassinenstraße 57, 2800 Bremen 33, Telefon 27 44 04
GW 2, A 2560, Telefon -3030

PETRAT, Gerhardt, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Unterricht/Schule, einschl.
deren Sozialgeschichte und deren medienwissenschaftlichen Anteilen;
Parkallee 153, 2800 Bremen, Telefon 34 69 27
GW 2, A 2620, Telefon -2192 — Forschungssemester —

POURADIER DUTEIL, Franpoise, Dr. phil., Professorin;
Französische Sprachwissenschaft;
Riensberger Straße 25, 2800 Bremen
GW 2, A4620, Telefon -3043

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor;
Soziologie der Erziehung unter besonderer Berücksichtigung sozialwis
senschaftlicher Methoden;
Neumooringer Str. 3 B, 2804 Lilienthal, Tel. (0 47 92) 74 67
GW 2, A 33 30, Telefon -3129

Sprechzeiten: Mi. 9.00-10.00 Uhr (Anmeldung über Frau Küchhold. Tele
fon 2592) und nach Vereinbarung — Forschungssemester —
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RICHARD, Jörg, Dr. phil., Professor;
Spielpädagogik unter Berücksichtigung des Rollenspiels mit dem Schwer
punkt Elementar- und Primarbereich;

Admiral-Brommy-Weg 11, 2820 Bremen 70, Telefon 65 06 60
GW 2, B 2500, Telefon -2566

Sprechzeiten: Do. 14.00-15.00 Uhr

RICHTER, Dieter, Dr. phil., Professor;
Kritische Literaturgeschichte und literaturwissenschaftliche Methoden
lehre;

Großbeerenstraße 35, 2800 Bremen, Telefon 23 05 93
GW 2, A 2490, Telefon -3046

SANDKÜHLER, Hans Jörg, Dr. phil., Professor;
Philosophie;
Am Kastanienhof 84, 2800 Bremen 33

GW 2, A 2010, Telefon -2152

Sprechzeiten nach Vereinbarung

SAUTERMEISTER, Gert, Dr. phil., Professor;
Neuere Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt deutsche Literatur des
19. Jahrhunderts;
Hans-Thoma-Straße 22, 2800 Bremen

GW 2, 2550, Telefon -3029

STRECKERT, Liese-Lotte, emeritierte Professorin;

Literatur der Moderne und Didaktik des Deutschunterrichts;

Wörther Straße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 31 80

GW 2, A 2480, Telefon -3148

WAGNER, Karl Heinz, Dr. phil., Professor;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Englisch;
Augsburger Straße 10, 2803 Weyhe/Leeste, Telefon 89 29 73
GW 2, A 4640, Telefon -3090

Sprechzeiten: Mi. 16.00-17.00 Uhr und n. V.

WALTZ, Matthias, Dr., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch;
Mühlenweg 36, 2800 Bremen, Telefon 25 95 27
GW 2, B 2390, Telefon -2070

WILDGEN, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Soziolinguistik;
Waiblinger Weg 16, 2800 Bremen 1, Telefon 37 36 76
GW 2, A 2480, Telefon -3148
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr
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Wissenschaftliches und künstlerisches Personal

BASAR, Brenda, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutsch als Fremdsprache - Türkisch;
Graf-Haeseler-Straße 79, 2800 Bremen, Telefon 4 98 58 64
GW 2, A 4290, Telefon -3189

Sprechzeiten; Di. 12.00-13.00 Uhr

BOULBOULLE, Guido, Dr. phil., wissenschaftlicher Mitarbeiter;
Kunst- und Kulturgeschichte;
Goethestraße 36, 2800 Bremen, Telefon 70 03 68
GW 2, B 2810, Telefon -3144

HOLDERIED, Barbara, Studienrätin;

Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende;
Friedrich-Mißler-Str. 31, 2800 Bremen, Telefon 23 78 23

KNOLL, Gerhard, Dr. phil., Akadem. Raf/wissensch. Mitarbeiter;
Deutsch;

Kreftingstraße 20, 2800 Bremen 1, Telefon 7 43 41
GW 2, Telefon -3411

KOCH-RAPHAEL, Erwin, Dipl. Tonm., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Komposition, Analyse, Musiktheorie, Klangexperimente, experimentelles
Musiktheater;

Hagenauerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 97 38
GW 2, A4310, Telefon -3536

KRÜGER, Holger, wissenschaftlicher Mitarbeiter; Kunst;
Bütower Straße 13A, 2820 Bremen 77, Telefon 63 16 07
GW 2, A 2525, Telefon -3445

LIEBERG, Andreas, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht Gitarre;
Keplerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 7 86 47
GW 2, A 4310, Telefon -3536

LIEDTKE, Joachim, Dipl.-Ing., wiss. Mitarbeiter;
Linguistik, Erzähltheorie;

Eduard-Bernstein-Straße 2, 2800 Bremen 41, Telefon 46 41 09
GW 2, A 2480

MÄVERS, Hella, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht (Klavier) und Schulpraktisches Klavierspiel;
Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 96 89
GW 2, A4310, Telefon -3536
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MÖLLER, Stephan, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Klavier-Einzelunterricht;

Lindenhofstraße 53, 2800 Bremen 21, Telefon 61 56 48

GW 2, A 4310, Telefon -3536

OSTENDORF, Jens-Peter, Lehrkraft für besondere Aufgaben; Musik;
Holländische Reihe 9, 2000 Hamburg 50, Telefon (0 40) 3 90 18 41
GW 2, A 4310, Telefon -3536

PALMA, Anibal, Dr. jur., wissensch. Mitarbeiter;
Analyse der politischen und sozialen Entwicklung Lateinamerikas unter

besonderer Berücksichtigung der internationalen Beziehungen;

Grindelwaldstraße 3, 2800 Bremen 44, Telefon 40 09 14
GW 2, B 2550, Telefon -2919

REBY, Catherine, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spracherwerb Französisch;
Osterdeich 148 a, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 93 97
GW 2, B 2550, Telefon -3107

Sprechzeiten: Fr. 12.00—13.00 Uhr

SCHENK, Irmbert, Dr. phil., M. A., Dozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Audiovisuelle Massenkommunikation; Produktionspraxis Film/Fernsehen;
Fehrfeld 15, 2800 Bremen, Telefon 70 52 63

GW 2, B 2580, Telefon -3025

STEINFORTH, Harm, Dr. phil., Akad. Rat. Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Medienpraxis mit den Schwerpunkten technischer Vermittlung und
Didaktik der audiovisuellen Medien;

Sternwartestraße 4 a, 2804 Lilienthal, Telefon 29-12 33
GW 2, A 4190, Telefon -2191

STOLLMANN, Rainer, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter (Kulturwissenschaft)
Uhlandstraße 5, 2800 Bremen, Telefon 34 13 88

GW 2, B 2810, Telefon -3187

Sprechzeiten: Di. 10.00-12.00 Uhr

VATER, Dietrich, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fachdidaktik Englisch;

St.-Gotthard-Straße 89, 2800 Bremen 44, Telefon 42 28 70

GW 2, A 4810, Telefon -3193

WATKINSON-ZALKA, Rose, Studienrätin;
Spracherwerb Französisch;
Wernigeroder Straße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 49 30 42
GW 2, B 2550, Telefon -3107

Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr
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WATSON, lan, B. A., Ph. D., Privatdozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Englisch mit dem Schwerpunkt Fremdsprachenerwerb, Literaturwissen
schaft und Kulturgeschichte Großbritanniens;
Harzburger Straße 6, 2800 Bremen, Telefon 4 98 97 94
GW 2, A 4220, Telefon -2075

Sprechzeiten: Mo. 15.00-16.00 Uhr

WECK, Manfred, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutsch (Sprachwissenschaft/Sprachdidaktik);
Justus-Liebig-Straße 28, 2800 Bremen 33, Telefon 25 44 14
GW 2, B 2510, Telefon -3036

WILKENING, Rüdiger, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Neuere deutsche Literatur,
Didaktik des Literaturunterrichts in Primär- und Sekundarstufe I;
Gesinenweg 19 B, 2870 Delmenhorst, Telefon (0 42 21) 6 62 35
GW 2, B 2520, Telefon -3037

WINTER, Andrew, B.A., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spracherwerb Englisch;
Hartwigstraße 14, 2800 Bremen 1, Telefon 349 85 50
GW 2, A 2600, Telefon -2110
Sprechzeiten: Do. 15.00-16.00 Uhr

WOLTER, Gerd, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht Klavier;
Winterstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 35 34 34
GW 2, A 4310, Telefon -3536

ZIEBARTH, Ursula, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende;
Osnabrücker Straße 7, 2800 Bremen 1, Telefon 44 44 63
GW 2, A 2350, Telefon -3265
Sprechzeiten: Di. 11.00-13.00 Uhr
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Fachbereich 10 — Sprach- und Kulturwissenschaften

Magisterstudiengang Philosophie — Haupt- und Nebenfach —

Logik I (mit Übung). Kurs (Rlichtveranstaltung),
Haupt-/Nebenfach, § 3 Nr. 1, A, M, 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, A 2320

A. Mehrtens (LB)10-1000 K

A. Mehrtens (LB)10-1001 Ü Übung zur Logik i (Pflichtveranstaltung).
Haupt-/Nebenfach, § 3 Nr. 1, A, 2 SWS;
Mi 17-19, GW 2, A 2370

W. MaderEinführung in die vorsokratische und platoniche
Philosophie (mit Lektürekurs zu Platons „Phaidon“).
Kurs, Haupt-/Nebenfach, § 3 Nr. 2, A, 4 SWS;
Mo 8-12, GW 2, A 2370

10-1002 K

F.W.J. Schelling: System des transzendentalen
Idealismus. Kurs, Haupt-/Nebenfach, § 3 Nr. 2,
A, M, 3 SWS; Mi 13-16, GW 2, B 1630

H.J. Sandkühler10-1003 K

G. PasternackSchopenhauers Kant-Kritik (Zur rationaien Begrün
dung des metaphysischen Irrationalismus). Kurs,
HaupWNebenfach, § 3 Nr. 2, M, 2 SWS;
Fr 10-12, GW 2, A 2090

10-1004 K

H.J. SandkühlerKritik und positive Wissenschaft. Zur Einführng
in die Marxsche Theorie. Vorlesung, Haupt-/
Nebenfach, § 3 Nr. 2, 3 SWS; Do 10-13,
GW 2, A 2320

10-1005 V

P. BürgerTh. W. Adorno: Minima Moralia. Kurs, Haupt-/

Nebenfach, § 3 Nr. 6, M, H, 2 SWS; Do 8-10,
GW 2, A 2320

10-1009 K

Kunst und Kulturprozeß. Probleme materialisti
scher Ästhetik und Kulturtheorie. Vorlesung,
Haupt-/Nebenfach, § 3 Nr. 6, 2 SWS; Di 10-12,
GW 2, B 1630

Th. Metsher10-1010 V

L. Knatz (LB)Ernst Bloch: Freiheit und Ordnung. Abriß der
Sozialutopien. Kurs, HaupWNebenfach, § 3
Nr. 9, 10, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 2370

10-1006 K
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ZPH 01 K Wissenschaftstheorie II: Neue Entwicklungen der
Wissenschaftstheorie. Kurs, Haupt-/Nebenfach.
§ 3 Nr. 3, 2 SWS; Do 17-19, GW 2

Erkenntnistheorie: Anthropologie der Erkennt
nis. Oberseminar, Haupt-/Nebenfach, § 3 Nr. 3,
2 SWS; Fr 14-18, 14tägig, GW 2, A 2370

Latein: Vorbereitung auf das KMK-Latinum. Kurs,
Flauptfach, 4 SWS; Ort und Zeit siehe Aushang

A. Mehrtens (LB)

10-1007 S H. J. Sandkühler

10-1008 K B. Wollenweber (LB)

Magisterstudiengang Kulturwissenschaft

Grundstudium

Veranstaltungen zur Einführung in das Studium der Kulturwissenschaft finden in der Woche vom
17.-21.10.1988 statt. Näheres wird im FB 10 bekanntgegeben (Aushang).

Kulturtheorie

10-2000 K „Die Flerrschaft der Mechanisierung“ von
Siegfried Giedion (auch anerkannt für K-ge-
schichte). 2 SWS; Fr 11-13, GW 2, B 3850

M. Müller

10-2001 K Texte zum Kulturbegriff (Adorno, Benjamin,
Marcuse u.a.). 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1630

R. Stollmann (LB)

10-2002 K Flegel: Phänomenologie des Geistes II. 2 SWS;
Mo 17-19, GW 2, B 3230

F. Englisch (LB)

10-1010 V Kunst und Kulturprozeß: Probleme materialis
tischer Ästhetik und Kulturtheorie. 2 SWS;
Di 10-12, GW 2, B 1630

T. Metscher

10-2025 K Kultur als Kompensation; 2 SWS;

Fr 12-17, GW 2, A 2150; 14tägig
S. Heil (LB)

Kulturgeschichte

10-2003 K Illustration und Quelle: Das Bild in der

Kulturgeschichte. 2 SWS; Di 10-12, GW 2
G. Boulboullä

12-118 S Wege der Bildung: Kulturgeschichte und
Pädagogik des Reisens. 3 SWS; Di 15-18,
GW 2, B 3030

J. Beck

319



FB10 Magisterstudiengang Kulturwissenschaft

10-2004 J Sprichwörtersammlung als ethnologisches und
philologisches Material der Alltagsforschung.
(Forts, vom SS 88); 2 SWS; Fr 13-15, GW 2
B 3230

H. G. Friese (LB)

10-4213 V Geschichte des europäischen Märchens II.
2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 2900

D. Richter

Empirische Kuiturforschung

10-2005 K Zur wirtschaftlichen Struktur der Massenmedien

II. 2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 2210

F. Dröge

10-4400 S Mythos Südafrika: Südafrika im Bild - das
Bild Südafrikas. 3 SWS; Di 13-16, GW 2,
B 2320

W. Leyerer (LB)

\

10-1117 K „Soziologische und historische Aspekte des
Museums“. 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 3900

H. Krüger

10-2006 K Was läßt sich hören — Kultur im Radio. Themen

und ihre Vermittlung; 2 SWS; Mi 15-17,
GW 2, MZH 6320

A. Paffenholz (LB)

10-2007 K Journalismus: Einführung in Arbeitsweisen, Ar
beitsbereiche und Funktionen von Journalisten

II. 2 SWS; Mo 17-19, GW 2, B 2900

K. Jochims (LB)

Kulturarbeit

10-1143 K Praktische Medienarbeit: Video-Spielszenen II.
6 SWS; Mi 16 u. Arbeitsgruppen n. V.GW 2,
B 3850

I. Schenk

10-2008 K Erzählendes Darstellen (mit Theaterproduktion

und Exkursion). 4 SWS; Mi 18-22, GW 2,
B 3850

J. Richard Merkel

10-2009 K Experimentelle Theaterpraxis im Kulturbetrieb
III. Heiner Müllers „Shake Speare Factory“
Fortsetzung des Studententheaters). 2 SWS;
Theatersaal

J. Holkenbrink (LB)
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10-2010 S Theaterprojekt: Erarbeitung eines Stückes.
2 SWS; Mo 10-12, Theatersaal

R. Richard

Eggstein,
Tutoren: Klahr

Hauptstudium

Projekt: Kultur und Technik (1. Projektsemester)

10-2011 PP Kultur und Technik. 3 SWS; Do 17-20, GW 2,
B 2900

F. Dröge
W. Emmerich

M. Müller

10-2012 S Kunst und Technik - oder: Die Geschichte

von der Geburtszange und der Zuckerzange.
(Kunst) 3 SWS; Do 10-13, GW 2, B 3850

M. Müller

10-2013 S Der populäre Fortschritt: Zur Technikre

zeption in den Massenmedien (Medien).
3 SWS; Fr 10-13, GW 2, B 1630

F. Dröge

10-2014 S Sozialwissenschaften und technischer Fort
schritt. 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, A 2270

F. Dröge

10-2023 S Die Macht der Technik. Über den Umgang mit
Maschinen im 19. Jhdt. (Kunst). 2 SWS;
Do 13-15, GW 2, B 1630

G. Boulboullö

10-2015 S Mensch — Maschine — Automat von 1750 — 1850
(LW). 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 2320

W. Emmerich

Projekt: Süsshunger. Ausstellungsprojekt zur Geschichte des Süssgeschmacks
(1. Projektsemester)

10-2016 S Süsshunger Ausstellungsprojekt zur Geschichte
des Süßgeschmacks. (Begrenzte Teilnehmerzahl,
vorherige Anmeldung erforderlich.) 4 SWS;
Do 17-21, GW 2, B 3230

D. Richter

10-2017 S Von „Sauff-Teufeln“ und vom „Sitz der Seligkeit“.
Zur Kulturgeschichte der Alkoholica. 2 SWS;
Mo 17-19, GW 2, A 2320

Chr. Marzahn
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Einzelveranstaltung (Fachkoponenten in Kiammern)

H. Gaiias

M. Waitz

Lektüre zur Einführung in das Werk Jacques
Lacans: Seminar 1, (Francks technische
Schriften) (K-anthropoiogie), 3 SWS;
Do 10-13, GW 2, A 2270

10-7012 S

M. Gondek (LB)Einführung in die Phiiosophie Jacques Lacans
(K-anthropoiogie). 2 SWS; Do 10-12, GW 2
B 3230

10-2018 S

M. Waitz

Barth (PL)
Rousseau ii. „Der neue Mensch“. Emilie und die
autobiographischen Schriften (LW). 3 SWS;
Do 15-18, GW 2, A 2270

10-7005 S

i. SchenkMediengeschichte: Ausgewähite Aspekte des
Fiims der Weimarer Republik nach 1926 (Medien).
4 SWS; 13s;t.-16, GW 2, B 3850

10-1144 S

P. BürgerTh. W. Adorno: Minima Moraiia (LW, K-Anthrop).
2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 2270

10-2020 S

P. BürgerRoland Barthes (in frz. Sprache) (LW). 2 SWS;
Di 10-12, GW 2, A 2270

10-7011 S

G. SautermeisterKuitur- und Soziaigeschichte der Literatur
(1815-1848). Eichendorf, Heine, Büchner (LW),
3 SWS; Fr 15-18, GW 2, A 2270, f. AG, Do 18-21,
B 3850

10-4218 V+S

Genese und Struktur bürgeriicher Öffentiichkeit
ii (Medien). 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 2320

F. Dröge10-2021 S

J. RichardZur Situation der Theaterpädagogik (Theater).
4 SWS; Do 17-21, GW 2. B 1630

10-2022 S

G. FuchsBegieitveranstaitung Theaterpädagogik - LV:
Richard (Theater). 4 SWS; n. V.

10-2024

Ästhetik und Gewait ii. Das Erarbeiten von

Drehbüchern (Kunst). (Nur für TeiinehmerZ-innen
aus dem SS 88). 3 SWS; n. V., B 3900

M. Müiler10-1118 AV
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Ergänzende Veranstaltungen *

10-4220 S Mythos Südafrika (Analyse von Literatur über
und aus Südafrika/Namibia). 2 SWS; Di 11-13,
GW 2, A 2320

W. Dahle

OEL-849 S Kolloquium: Pädagogisches Atelier: Nachdenken
über eine Ästhetik der Bildung (in Kooperation
mit dem Studententheater). 3 SWS; Mi 20-23,
GW 2, A 2330

J. Beck

10-7010 V Erzählen in der Moderne il. 2 SWS; Do 10-12,
GW 2, B 2900

P. Bürger

8-316 S Einführung in Bibliotheks- und Archiv-Benutzung/
Technik wissenschaftiichen Arbeitens. 1 SWS;

Mi 10-11, GW 2, B 2860

E. Dickmann (LB)

8-502 S Flugschriften der frühen Neuzeit. Produktion,
Verbreitung, Wirkung, 2 SWS; Di 17-19, GW 2,
B 2860

G. Knoll (LB)

10-4401 S Theaterexperiment: Dramatisierung und Insze
nierung eines Essays (Fortsetzungsveranstaltung
i.R. des Studententheaters). 4 SWS; Mo ab 18,
GW 2, B 3850, Di ab 18, GW 2, B 3850

J. Holkenbrink (LB)

* Es können keine relevanten Scheine i. S. der Prüfungsordnung erworben werden.
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Magisterstudiengang Linguistik

Grundstudium

10-4302 K Grundkurs i: Einführung in Grundfragen der
Semiotik und Srachwissenschaft. 2 SWS;

Mi 15-17, GW 2, B 2880

H. Kreye

10-4303 K Grundkurs iil: Einführung in die Semantik
(Bedeutungslehre). 2 SWS; Di 17-19, GW 2,
A 2370

L. Paul

10-3000 K Linguistische Feldforschung. 2 SWS; Do 15-17,
GW 2, B 3230

W. Wildgen

Übungen zur Grammatik der deutschen Gegenwarts
sprache. 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 1630

10-4304 K M. Weck

10-6602 K Syntactic Structures. 2 SWS; Mi 15—17,
GW 2, A 4160

E. Klein (LB)

10-4208 AV Einführung in die Stilanalyse von Prosatexten I.
2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 2320

L. Paul

10-3001 K Einführung in die romantische Sprachwissen
Schaft. 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 2370

N. Navarro

10-3002 K Struktur und Dynamik natürlichsprachigen Argu-

mentierens. 2 SWS; Mo 17-19, GW 2, A 4250

G. Frixen (LB)

10-4308 S Studien zur Nominalkomposition des Deutschen.

2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 3230

W. Wildgen

Grammaire du franpais parle II; Structures
syntaxiques du franpais 6crit et oral. 2 SWS;
Mi 13-15, GW 2, A 2270

10-7003 S F. Pouradier

Duteil

10-6300 K English Phonetics and Phonology. 2 SWS;
Di 13-15, GW 2, A 4160

K.H. Wagner

Phonetik. 2 SWS; Di 17-19, Sportturm, C 5130 G. Flomburg11-131 K
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Hauptstudium

Projekt: Sprachunterricht (1. Semester)
(beide Studienrichtungen)

10-7008 PP Projektpienum: L’enseignement et i’aquisition
d’une iangue 6trang6re: recherche d'un modöle
2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 2270

F. Pouradier

Duteii

Chr. Sanders-

Terhorst PL

10-3003 S Theorien des Zweitsprachenerwerbs. 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2

E. Kiein (LB)

10-7009 AV Les Manueis de franpais: anaiyse iinguistique
et didactique. 2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 2270

F. Pouradier

Duteii

Chr. Sanders-

Therhorst (PL)

Beide Studienrichtungen

10-4307 S Syntax des Verbs. 2 SWS; Mi 15-17, MZH 6210 W. Wiiden

10-4309 S Wilhelm von Humboldts Sprachtheorie. 2 SWS;
do 17-19, GW 2, A 2370

L. Paul

10-3012 S Moderne Sprachtheorien im Spannungsfeld von
Kognilions- und Interaktionsforschung. 2 SWS;
Fr 10-12, GW 2, A 2320

W. Wildgen

10-3005 K Sprachwissenschaft Kolloquium: Grammatikmodelle
der achtziger Jahre. 2 SWS; Mi 17-19, GW 2,
A 2270

J. Bechert

E. Klein (LB)
H. Kreye
J. Liedtke (LB)
J. Navarro

F. Pouradier

Duteii

W. Wildgen
K.H, Wagner

11-130 K Störungen der Sprachentwicklung. 2 SWS;
Di 15-17, Sportturm, C 5130

G. Homburg
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Hauptstudium

Studienrichtung: Sprache im Soziaien Kontext

10-3004 s Prinzipien der Sprachgeschichte, 2 SWS;
Mo 10-12, GW 2, B 2900

J. Bechert

10-3006 K Einführung in das Sanskrit. 2 SWS;
Mo 13-15, GW 2, A 2370

J. Bechert

10-4103 AV Linguistik und Sprachkritik im Unterricht
(zur Vorbereitung eines Projektes). 2 SWS;
Di 15-17, GW 2, A 2370

L. Paul

10-3007 K Tiempos verbales en los subsistemas del
Espanol. 2 SWS; Do 10-12

J. Navarro

10-3008 S La metäfora en las Crönicas de la Conquista de
Venezuela. 2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 2370

J. Navarro

10-3009 K Expresiön del insulto en dialogos filmicos.
2 SWS; Do 17-21, 14tägig, Studio-A 4100,

J. Navarro

Hauptstudium

Studienrichtung: Text- und Informationswissenschaft

10-4210 S Schriftliche Textbildung. 2 SWS;
Di 10-12, GW 2, A 4290

E. Schoenke (LB)

10-4306 S Dialoge und Monologe in literarischen Texten.
2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 2270

H. Kreye

10-3010 S Dynamische Momente im Erzählprodukt.
2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 4250

J. Liedtke (LB)

10-4209 Ü Redaktionelle und stilistische Überarbeitung
von Texten. 2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 2270

H. Kreye

10-3011 S Lexikologie und Lexikograph!. 2 SWS;
Fr 13-15, GW 2, B 1630

R. Wahrig-
Burfeind (LB)
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Hauptstudium

Studienrichtung; Text- und Informationswissenschaft

10-7031 S Aktantentheorie und Kognition
2 SWS; s. Aushang

F. Pouradier

Duteil

10-6301 S Intelligente Lehr- und Lernsysteme: Vom pro
grammierten Unterricht zum Lehrcomputer.
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 4160

K.H. Wagner

Doktorandenprogramm

„Text — Kognition — Interaktion“

10-3012 S Moderne Sprachtheorien im Spannungsfeld von
Kognitions- und Interaktionsforschung. 2 SWS;
Fr 10-12, GW 2, A 2320

W. Wildgen

10-7031 S Aktantentheorie und Kognition. 2 SWS. F. Pouradier

Duteil

10-3005 Ko Sprach\«issenschaftliches Kolloquium; Grammatik
modelle der achtziger Jahre. 2 SWS; Mi 17-19,
GW 2, A 2270

J. Bechert (LB)
H. Kreye

J. Liedtke (LB)
J.M. Navarro

F. Pouradier

Duteil

W. Wildgen

K.H. Wagner
E. Klein (LB)
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Studiengänge DEUTSCH/LEHRAMT und MAGISTER

DEUTSCHE SPRACH- und LITERATURWISSENSCHAFT

Einführungen

10-4225 EL Einführung in das Studium der Literaturwissen
schaft für Lehramtstudierende (mit Hospitatio
nen u. ä.). 4 SWS; Di 10-12 (Theorie), GW 2,
A 2370, und nach Vereinbarung (Praxis)
(Di 12-14)

Gallas

Becker (PL)

Kaemena (PL)

10-4200 S Deutsche Verslehre als Einführung in die Litera
turwissenschaft. Für Magisterstudierende (auch
für Lehramtstudierende) zugänglich. 2 SWS;
Do 13-15, GW 2, B 2900

Jäger

10-4300 S Einführung in die Sprachwissenschaft. Für Ma
gisterstudierende (auch für Lehramtstudierende)
zugänglich). 2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 2900

Kreye

Projekte

Projekte: I. Deutsche Klassik und Französische Revolution

(1. Projektsemester)
Haferkorn

W. Krogmann

Jaroslawski

10-4201 PP (= Projektplenum) Geistige Strömungen im Zeit
alter der Französischen Revolution. LA, S1,
S2, MA Haupt, 2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 2320

W. Krogmann

Haferkorn

Jaroslawski

10-4202 AV Die geistigen Voraussetzungen der Französischen
Revolution von 1789. LA, S1, S2, MA Haupt,
3 SWS; Mi 14-17

Jaroslawski

10-4203 S Herder und die „Literarische Revolution“ in

Deutschland. LA, S1, S2, MA Haupt, 2 SWS;
Mo 10-12, GW 2, A 2320

W. Krogmann

10-4204 S Goethe im Zeitalter der Französischen Revo

lution. LA, S1, S2, MA Haupt, 2 SWS, Do 17-19,
GW 2, A 2320

W. Krogmann
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Projekt: II. Schreiben und Stilanalyse (1. Projektsemester)

10-4205 PP Schreiben und Stilanalyse Kreye
L Paul

Sautermeister

Liedtke (LB)
Schoenke (LB)

10-4206 K Schreibkultur — Bedingungen u. Voraussetzungen
LA, S1, S2. MAG Grund/Haupt, 2 SWS; Do 13-15
GW 2, A 2090, (für Studenten der Schreib-
Übungen WS 87/88, begrenzte Teilnehmerzahl)

Praxis des Schreibens. LA P, S1, S2, MAG Grund/
Haupt, 2 SWS; Do 17-19, GW 2, A 2090 (für Stu
denten der Schreib-Übungen WS 87/88, begrenzte
Teilnehmerzahl)

Sauermeister

10-4207 K Sautermeister

10-4208 AV Einführung in die Stilanalyse von Prosatexten I.
LA, S1, S2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS; Do 15-17,
GW 2, A 2320

L. Paul

10-4209 S Redaktionelle und stilistische Überarbeitung
von Texten. LA P, S1, S2, MAG Grund/Haupt,
2 SWS; Do 13-15, A 2270

Kreye

10-3010 S Dynamische Momente im Erzählprodukt. LA, S1,
S2, MAG Haupt, 2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 4250

Liedtke (LB)

10-4210 S Schriftliche Textbildung. LA P,
S1, S2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS; Di 10-12,
GW 2, A 2090

Schoenke (LB)

Projekt: III. Antisemitismus in Deutschland (2. Projektsemester)

8-361 PP Antisemitismus in Deutschland. LA, S1, S2,
MAG Haupt, 2 SWS; Di 17-19, GW 2, B 1170

Emmerich

Holl

Sautermeister

Steinberg
W. Wagner

8-367 S Literatur und Holocaust I. LA, S1, S2,
MAG Haupt, 2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2860

Emmerich
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Fachdidaktik

WilkeningLiteraturdidaktische Positionen seit 1945.

LA P, S1, S2, 2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 3230
10-4100 S

WilkeningArbeitstechniken der Literaturwissenschaft und

der Fachdidaktik. LA P, S1, S2, MAG Grund/
Haupt, 2 SWS; Mo 10-12, (begr. Teilnehmerzahl)
GW 2, B 2520

10-4101 K

WilkeningArbeitstechniken der Literaturwissenschaft

und der Fachdidaktik. LA P, S1, S2, MAG
Grund/Haupt, 2 SWS; Mi 13-15, (begr. Teil
nehmerzahl), B 2520

10-4102 K

L. Paul

Leusing (PL)
Linguistik und Sprachkritik im Unterricht (zur
Vorbereitung eines Projektes). LA P, S1, S2,
MAG Grund/Haupt, 2 SWS; Di 15-17, A 2370

10-4103 AV

Bewerten und Benoten. Probleme beim Beurteilen

gesprochener und geschriebener Sprache. LA, S1,
S2, 2 SWS; Do 15-17, B 1632

Weck10-4104 K

WeckDeutschunterricht an berufsbildenden Schulen

Curriculare und methodische Probleme (mit

Praxisanteilen). LA, S2, 3 SWS, n. V.

10-4105 K

DahleExamenskolloquium. Neuere didaktische Konzep
tionen in Literatur-, Medien- und Sprachwissen
schaft. LA P, S1, S2, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2,
B 2470

10-4106 CO

Literaturwissenschaft

J. Krogmann (LB)Einführung ins Mittelhochdeutsche: Meier
Helmbrecht; LA, S1, S2, MA Grund/Haupt, 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, A 2370

10-4301 S

JägerDeutsche Verslehre als Einführung in die Litera
turwissenschaft. LA, S1, S2, MA Grund, 2 SWS;
Do 13-15, GW 2, B 2900

10-4200 S

Knoll (LB)Handschriften des 16.-19. Jahrhunderts - Lese

übungen. LA, S1, S2, LA Grund/Haupt, 1 SWS;
Mi 13-14, GW 2, B 1330

10-4211 K
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10-4212 S Die Entfaitung iiteraturwissenschaftiicher Metho
den am Beispiei der Interpretationsergebnisse
über einen Autor (hier: Heinrioh von Kleist).
LA, S1, S2. MA Grund/Haupt, 2 SWS; Fr 10-12
B 3230

Dahle

10-7012 AV Lektürekurs zur Einführung in das Werk Jaoques
Laoans. Seminar I (Freuds technische Schriften),
LA, S1, S2, MA Haupt, 3 SWS; Do 10-13,
A 2270

Gallas

Waltz

10-4213 V Geschichte des europäischen Märchens II. LA P,
S1, S2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS; Di 17-19,
GW 2, B 2900

Richter

10-4214 V Deutsche Literaturgeschichte: Empfindsamkeit,
Sturm und Drang, Spätaufklärung (1760-1800)
LA, S1, S2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS; Mo 15-17
GW 2, B 2900

Jäger

10-4215 S Der Frauenroman des 18, Jahrhunderts unter dem
Einfluß Rousseaus. LA, S1, S2, MAG Grund/Haupt,
3 SWS; Blockveranstaltung n. V.

Gallas

10-4216 S Geschichte der deutschen Literatur: 1800-1850.
LA, S1, S2, MAG Grund/Haupt, 3 SWS; Di 16-19
GW 2, A 2320

W. Krogmann

10-4217 S Das deutsche Volksstück - von Raimund bis
Kroetz. LA, S 1, S 2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS;
Do 15-17, GW 2, A 2090

Jäger

10-4218 V/S Kultur- und Sozialgeschichte der Literatur
(1815—1848): Eichendorf, Heine, Büchner. 1_A,
S1, S2, MAG Haupt, 3 SWS; Fr 15-18, GW 2,
A 2270, AG, Do 18-21, B 3850

Sautermeister

10-3010 S Dynamisohe Momente im Erzählprodukt. LA, S1
S2, MAG Haupt, 2 SWS; Di 17-19, GW 2,
A 4250

Liedtke (LB)

10-1010 V Kunst und Kulturprozeß, Probleme materialis
tischer Ästhetik und Kulturtheorie. LA, S1,
S2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS; Di 10-12, GW 2
B 1630

Metsoher

331



Studiengang DeutschFB10

MetscherEinführung in Shakespeare und die Kuiturge-
schichte der frühen Neuzeit. LA, S1, S2, MAG
Grund/Haupt, 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2210

10-6200 V

Literatur und Revolution. Übungen zur deutschen
und englischen Literatur zwischen 1775 und 1832,
unter Berücksichtigung des gesamteuropäischen
Kontexte. LA, S2, MAG Haupt, 2 SWS; Di 13-15

Metscher10-6202 K

BürgerErzählen in der Moderne II. LA, S1, S2, MAG
Haupt, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 2900

10-7010 V

BürgerTh. W. Adorno: Minima Moralia. LA, S1, S2,

MAG Haupt, 2 SWS; Do 8-10, GW 2, A 2320
10-1009 S

EmmerichLiteratur und Holocaust I. LA, S1, S2, MAG
Haupt, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 2860

8-367 S

EmmerichNeue Literatur aus der DDR. LA, S1, S2, MAG
Grund/Haupt, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 2320

10-4219 V

DahleMythos Südafrika. Analyse von Literatur über
und aus Südafrika/Namibia (Romane, Jugendbücher,
Unterrichtsmaterialien, Bildbände). LA, S1,

S2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS; Di 11-13, A 2320

10-4220 S

Theorien des Erzählens. LA, S1, S2, MAG Grund/
Haupt, 2 SWS; Fr 10-12, A 2270

Wilkening10-4221 S

MetscherZum Verhältnis von Methodologie Theorie und
Interpretation — für Doktoranden und Staats
examenskandidaten. LA, S1, S2, MAG Haupt, 2 SWS;
Mo 10-12, GW 2, A 2270

10-6206 CO

DahleExamenskolloquium: Neuere didaktische Konzep
tionen in Literatur-, Medien- und Sprachwissen
schaft. LA, S1, S2, MAG Haupt, 2 SWS; Mi 15-17,
GW 2, B 2470

10-4106 CO

SautermeisterKolloquium für Doktoranden und Kandidaten:
Methoden der Literaturanalyse. 2 SWS; n. V.

10-4223 CO

WilkeningKolloquium für Examenskandidaten: Interpreta
tionsmethodik in Theorie und Praxis. LA, S1,

S2, 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 2520

10-4224 CO
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Sprachwissenschaft

10-4301 S Einführung ins Mitteihochdeutsche: Meier
Heimbrecht; LA, S1, S2. MAG Grund/Haupt,
2 SWS, Do 10-12, A 2370

J. Krogmann (LB)

10-4300 S Einführung in die Sprachwissenschaft. LA, P,
S1, S2, MAG Grund, 2 SWS; Di 15-17, B 2900

Kreye

10-4302 S Einführung in Grundfragen der Semiotik und
Sprachwissenschaft. LA, P, S1, S2, MAG Grund/
Haupt, 2 SWS; Mi 15-17, B 2880

Kreye

10-4303 AV Einführung in die Semantik (Bedeutungsiehre).
= Linguistischer Grundkurs iii. MAG Grund/
Haupt, 2 SWS; Di 17-19, A 2370

L. Paui

10-4208 AV Einführung in die Stiianalyse von Prosatexten i
LA P, S1, S2. MAG Grund/Haupt, 2 SWS;
Do 15-17, GW 2, A 2320

L. Paui

10-4103 AV Linguistik und Sprachkritik im Unterricht (zur
Vorbereitung eines Projektes). LA P, S1, S2,
MAG Grund/Haupt, 2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 2370

L. Paui

Leussing (PL)

r

10-3000 K Linguistische Feidforschung. LA, P, S1, S2,
MAG Grund, 2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 3230

Übungen zur Grammatik der deutschen Gegenwarts
sprache. LAP, S1, S2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, B 1630

Wiidgen

10-4304 K Weck

10-4104 K Bewerten und Benoten. Probleme beim Beurteilen
gesprochener und geschriebener Sprache. LAP,
S1, S2, 2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 1632

Weck

10-4305 K Entwicklungen in der deutschen Gegenwartssprache.
LA P, S1, S2, 2 SWS; n. V.

Weck

10-4105 K Deutschunterricht an berufsbildenden Schulen
Curriculare und methodische Probleme (mit
Praxisanteilen). LA, S2, 2 SWS; n. V.

Weck

10-3011 K Lexikologie und Lexikographie. LA P, S1, S2,
MAG Haupt, 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 1630

Wahrig-
Burfeind (LB)
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Schoenke (LB)Schriftliche Textbildung. LA P, S1, S2, MAG
Grund, 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2090

Struktur und Dynamik natürlichsprachlichen
Argumentierens. LA, S1, S2, MAG Grund, 2 SWS;
Mo 17-19, A 4250

Redaktionelle und stilistische Überarbeitung von
Texten. LA P, S1, S2, MAG Haupt, 2 SWS;
Do 13-15, GW 2, A 2270

Dialoge und Monologe in literarischen Texten.
LA P, S1, S2, MAG Haupt, 2 SWS; Di 13-15,
GW 2, A 2270

Dynamische Momente im Erzählprodukt. LA P, S1,
S2, MAG Grund, 2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 4250

Moderne Sprachtheorien im Spannungsfeld von
Kognitions- und Interaktionsforschung. LA, S1,
S2, MAG Haupt, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 2320

Syntax des Verbs. LA P, S1, S2, MAG Grund/Haupt
2 SWS; Mi 15-17, MZH 6210

10-4210 S

Frixen (LB)10-3002 K

Kreye10-4209 S

Kreye10-4306 S

Liedtke (LB)10-3010 S

Wildgen10-3012 S

Wildgen10-4307 S

WildgenStudien zur Nominalkomposition des Deutschen.
LA P, S1, S2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS;
Do 13-15, B 3230

10-4308 S

L. PaulWilhelm von Humboldts Sprachtheorie. LA, S1,
S2, MAG Haupt, 2 SWS; Do 17-19, A 2370

Die Ergebnisse der Alten Germanistik und ihre
Linguistisierung und deren Popularisierung.
LA, S1, S2, MAG Haupt, 2 SWS; Fr 13-15, A 2320

Prinzipien der Sprachgeschichte. LA P, S1, S2,
MAG Haupt, 2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 2900

Sprachwissenschaftliches Kolloquium: Grammatik-
Modelle der achtziger Jahre. LA, S1, S2, MAG
Haupt, 2 SWS; Mi 17-19, A 2270

10-4309 S

Dahle10-4310 S

Bechert10-3004 S

Bechert

Klein (LB)

Kreye
Liedtke (LB)

Navarro

Pouradier Duteil

Wildgen

K.H. Wagner

10-3005 CO
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Medienwissenschaft

10-1144 S Mediengeschichte: Ausgewähite Aspekte des Fiims
der Weimarer Repubiik nach 1926. LA P, S1, S2,
MAG Grund/Haupt, 4 SWS; Mi 13-16, GW 2, B 3850

Schenk

10-1143 K Praktische Medienarbeit: Video-Spielszenen II
(nur für Teilnehmer der gleichnamigen Veran
staltung im SS 1988). LA P. S1, S2, MAG Grund/
Haupt, 6 SWS; Mi 16-18 u. n. V.

B 3850

Schenk

OEL-835 AV Audiovisuelle Medien- Technik und Einsatz

LA P, S1, S2, 3 SWS; Fr 10-13, GW 2, A 4021
Steinforth

10-4400 AV Mythos Südafrika. Inhaltsbezogene Sprach- und
Bildanalysen von Reportagen und Kommentaren im
Fernsehen und in Zeitschriften über das südliche

Afrika und von dort. LA, S1, S2, MAG Grund/Haupt
2 SWS; Di 13-16, A 2320

Leyerer (LB)

10-4401 S Theaterexperiment: Dramatisierung und Insze
nierung eines Essays (Fortsetzungsveranstaltung
i.R. des Studententheaters). LA, S1, S2, 4 SWS;
Mo ab 18, Di ab 18, B 3850

Holkenbrink (LB)

10-4217 S Das deutsche Volksstück von Raimund bis Kroetz.

LA, S1, S2, MAG Grund/Haupt, 2 SWS, Do 15-17
GW 2, A 2090

Jäger

10-4402 S Der Expressionismus - seine Selbstdarstellung
in verschiedenen Medien (Buch, Pamphlet, Zeit
schrift, Kabarett, Lesung). LA, S1, S2, MAG
Haupt, 2 SWS; Mo 8.30-10, A 2090, GW 2

Rooney (LB)

10-2007 S Journalismus: Einführung in Arbeitsweisen, Ar
beitsbereiche und Funktionen von Journalisten

(II). MAG Grund/Haupt, 3 SWS; Mo 17-20, GW 2,
B 2900

Jochims (LB)

10-2022 K Zur Situation der Theaterprädagogik (mit
Übungen). LA, S1, S1, MA Haupt, 4 SWS

Richard

10-2024 K Begleitveranstaltung zur Theaterpädagogik. VAK
10-2022 Richard, LA, S1, S2, MA Haupt, 4 SWS;

Fuchs (LB)

n. V.
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Sprachkurse

Ferreboeuf (LB)Französisch für Nichtromanisten (Mittelstufe II).
Alle Semester-, alle Schulstufen, 2 SWS; Do
13-15, GW 2, A 2370

10-5000 K

Spanisch für Anfänger. 2 SWS; Mi 8-10, A 2270 Meyer (LB)10-5001 K

Spanisch für Fortgeschrittene. 2 SWS; Mi 10-11,
A 2270

Meyer (LB)10-5002 K

Portugiesisch. 2 SWS; Mo 10-12, B 3230 G. da Veiga (LB)10-5003 K

W. Kats (LB)10-5004 K Niederländisch für Anfänger mit Vorkenntnissen
(mit landeskundlichen Anteilen). Alle Semester-,
alle Schulstufen, 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 3230

Niederländisch für Fortgeschrittene (Lektüre
neuerer Literatur und aktueller Pressetexte).
3./4. Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2, B 3230

W. Kats (LB)10-5005 K

Italienisch (für alle Semester- und alle Schul
stufen). 4 SWS; Mi 8-12

Beutler (LB)10-006 K

Neugriechisch. 4 SWS; Mi 8-12, MZH 6120 M. Daniilidou (LB)10-5007 K

B. C6c6 (LB)Französisch für Nichtromanisten (Anfänger II).
2 SWS; Di 13-15, B 3230

10-5008 K

Diese Kurse dienen dem Erwerb einer Fremdsprache im Fach Deutsch gemäß A 6 der Prüfungs
voraussetzungen. Es wird darauf hingewiesen, daß in diesen Kursen nur eine Bescheinigung für
die erfolgreiche Teilnahme ausgestellt werden darf.
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Studiengang Englisch: Lehramt und Magister

Grundkurse

10-6000 K *) Einführung in die Anglistik-Amerikanistik;
EL Block D, anerkannt für Sprachwissenschaft,
Literaturwissenschaft, Landeskunde, Anfangs

semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium, 2 SWS; Mi

15-17, GW 2,

D. Hoerder

K. Eggers (PL)

10-6001 K Introduction to British Social History; aner
kannt für Landeskunde, mittlere Semester,

Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik,

Grundstudium, 2 SWS; Do 13-15, GW 2,

A 2210

L. Barrow

Projekte

10-6100 PP Arbeitswanderung im athlantischen Wirtschafts
raum: Migration from and to the British Isles;
anerkannt für Landeskunde, mittlere und höhere

Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2,
MZH 6200

L. Barrow

Women in the Migration Process; anerkannt für
Landeskunde, mittlere und höhere Semester,

Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerika
nistik, 2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 1630

D. Hoerder

C. Harzig (LB)
10-6001 AV

Literature'and Migration (USA); Einzelbeispiele
von der Kolonialzeit bis zu Gegenwart; aner
kannt für Literaturwissenschaft, mittlere und

höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Ameri

kanistik, 2 SWS; Blockveranstaltung n. V.,

Fr 12-20, in drei Blöcken

I. Kerkhoff10-6102 AV

D. Hoerder

K. Klein (PL)

Vatterot (PL)

10-6103 UE Planung und Druchführung von Unterrichtsein
heiten; anerkannt für Landeskunde, mittlere

und höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2, 2 SWS;

Di 13-15, GW 2, B 1630

*) Die Anerkennung durch die ZLBK steht noch aus.
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10-6104 AV Projekt Sprache und Verstehen: Auswertung von
Unterrichtseinheiten; anerkannt für Fachdi

daktik, mittlere und höhere Semester, Sekun
darstufe 1, 2, 2 SWS; Mo 10-12, GW 2

D. Vater

Literaturwissenschaft

10-6200 V Einführung in Shakespeare und die Kulturge
schichte der frühen Neuzeit; anerkannt für

Literaturwissenschaft, Anfangssemester, mittlere
und höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A.
Anglistik, 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2210

Th. Metscher

10-6201 K Shakespeare Didaktik (begleitend zu Vorlesung
VAK 10-6200); anerkannt für Literaturwissen
schaft, Fachdidaktik (M, H, S1, S2) 2 SWS; Mi 10-12,
GW 2, A 2210

Th. Metscher

K. Eggers (PL)

Literatur und Revolution. Übungen zur deutschen
und englischen Literatur zwischen 1775 und 1832,
unter Berücksichtigung des gesamteuropäischen
Kontextes; anerkannt für Literaturwissenschaft,
mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe 2,
M.A. Anglistik, Hauptstudium, 2 SWS; Di 13-15,
GW 2

10-6202 K Th. Metscher

10-1010 V Kunst und Kulturprozea. Probleme materialis
tischer Ästhetik und Kulturtheorie; anerkannt
für Literaturwissenschaft, höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerika
nistik, Hauptstudium, 2 SWS; Di 10-12, GW 2,
B 1630

Th. Metscher

10-6203 K The Rebirth of the English Novel after 1800;
anerkannt für Literaturwissenschaft, mittlere
Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik,
Grundstudium, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 4250

I. Watson

10-6204 K Reading modern crime fiction: P.D. James and
Robert B. Parker; anerkannt für Literatur

wissenschaft, Fremdsprachenerwerb, mittlere
und höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A.
Anglistik, Grundstudium, 2 SWS; Fr 13—15,
GW 2, A 4250

I. Watson
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10-6205 K Engiish-Language Cuiture in Bremen; anerkannt
für Literaturwissenschaft, Landeskunde, Fremd

sprachenerwerb, mittlere und höhere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerika
nistik, 2 SWS; n. V.

1. Watson

A. Winter

10-6206 CO Zum Verhältnis von Methodologie, Theorie und
Interpretation. Kolloquium für Doktoranden
und Staatsexamenskandidaten; anerkannt für

höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A.

Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium,
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, A 2270

Th. Metscher

Erzählen in der Moderne II; anerkannt für

Literaturwissenschaft, mittlere und höhere

Semester, Sekundarstufe 2, M.A. Anglistik

und Amerikanistik, Hauptstudium, 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, B 2900

10-7010 V P. Bürger

Sprachwissenschaft

10-6300 K English Phonetics and Phonology; anerkannt
für Spraohwissenschaft, Fremdsprachenerwerb,

mittleres Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A.

Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 4160

K.H. Wagner

10-6301 S Interlligente Lehr-Lernsysteme: Vom program
mierten Unterrioht zum Lehroomputer; aner

kannt für Sprachwissenschaft, Fachdidaktik,

mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe

1, 2, M.A. Anglistik und Amerikanistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 4160

K.H. Wagner

10-3003 K Theorien des Zweitspraoherwerbs; anerkannt

für Sprachwissenschaft, mittlere und höhere
Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Hauptstudium, 2 SWS;
Mo 15-17, GW 2

E. Klein (LB)

10-3010 K Dynamische Momente im Erzählprodukt; anerkannt

für Sprachwissenschaft, mittlere und höhere

Semester, Sekundarstufe 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Hauptstudium, 2 SWS;
Di 17-19, GW 2, A 4250

J. Liedtke (LB)
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10-3005 CO Sprachwissenschaftiiches Koiioquium:
Grammatikmodeiie der achtziger Jahre; anerkannt
für Sprachwissenschaft, mittiere und höhere
Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Angiistik
und Amerikanistik, Hauptstudium, 2 SWS;
Mi 17-19, GW 2, A 2270

J. Bechert

E. Klein (LB)
H. Kreye
J. Liedtke (LB)
J. Navarro

K.H. Wagner
F. Pouradier Duteii

Landeskunde

10-6400 K Introduction to British Labour History 1850-
1985; anerkannt für Landeskunde, Anfangssemes
ter, mittlere und höhere Semester, Sekundarstufe
1, 2, M.A. Anglistik, 2 SWS; Do 10-12, GW 2,
A 2210

L. Barrow

10-6401 K Science and ideoiogy in Britain, 1750-1980;
anerkannt für Landeskunde, mittiere und höhere
Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Angiistik,
Hauptstudium, 2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 4250

L. Barrow

10-6402 K Einführung in die Geschichte Nordamerikas li;
1865-1980er Jahre; anerkannt für Landeskunde,
mittiere und höhere Semester, Sekundarstufe 1,
2, M.A. Amerikanistik, 2 SWS; Mi 17-19, GW 2,
A 4250

D. Hoerder

10-6403 CO Forschungskoiioquium „Migrationsforschung"
(Für Doktoranden und Examenskandidaten); an
erkannt für Landeskunde, Hauptstudium, 2 SWS;
Mo 13-17, 14tägig, GW 2

D. Hoerder

Fachdidaktik

10-6500 S Authentizität und Kompiexität fremdsprachiger
Texte ale pädagogische und didaktische Heraus
forderung; Das Probiem der Textauswahl, Text
bearbeitung und Textverarbeitung im Englisch
unterricht der Sekundarstufen 1 und 2; aner
kannt für Fachdidaktik, mittiere und höhere Se
mester, Sekundarstufe 1, 2, 2 SWS; Mo 15-17,
GW 2, B 3200

L. Drosdowsky (PL)
M. Hasseimann (PL)
D. Vater
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10-6501 Ü Schulpraktischer Wochentag: Englischunterricht
auf der S1 (Kl. 7-10); anerkannt für Fach
didaktik, mittlere und höhere Semester, Sekun

darstufe 1, 2 SWS; Di 10-12, Schulzentrum

Koblenzer Straße

D, Vater

10-6502 K Methodische Gestaltungsmöglichkeiten im Fremd
sprachenunterricht; anerkannt für Fachdidaktik,

mittlere und höhere Semester, 2 SWS; Fr 8-10,

GW 2, A 2370

D. Vater

10-6503 K Fachdidaktische und unterrichtspraktische
Selbstverständlichkeiten—quergedacht; aner
kannt für Fachdidaktik, mittlere und höhere

Semester, Sekundarstufe 1, 2, 2 SWS; Mo 13-15,
GW 2, B 3030

D. Vater

Fremdsprachenerwerb

10-6600 K Introductory Course in Language Learning; aner
kannt für Fremdsprachenerwerb, 1. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerika
nistik, Grundstudium, 2 SWS; Fr 9-11, GW 2,

B 3850

I. Watson

10-6601 K Syntactic Structures 1/1 (1. Semester); aner
kannt für Fremdsprachenerwerb, Anfangssemester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerika
nistik, Grundstudium, 2 SWS; Fr 13-15, GW 2,
A 4160

A. Winter

10-6602 K Syntactic Structures 1/2 (1. Semester:
(„Remedial“); anerkannt für Fremdsprachen
erwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A.
Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium.

2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 4160

E. Klein (LB)

10-6603 K Speaking English 1/1; anerkannt für Fremdspra-
chenerwecb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Mo 9-10, GW 2, A 4250

I. Watson

10-6604 K Speaking English 1/2; anerkannt für Fremdspra
chenerwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,

1 SWS; Mi 13-14, GW 2, A 4250

I. Watson
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10-6605 K Speaking English 1/3; anerkannt für Fremdspra-
chenerwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Fr 11-12, GW 2, A 4110

I. Watson

10-6606 K Speaking English 1/4; anerkannt für Fremdspra
chenerwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Di 13-14, GW 2, A 4250

A. Winter

Speaking English 1/5; anerkannt für Fremdspra
chenerwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Di 14-15, GW 2, A 4250

10-6607 K A. Winter

10-6608 K Speaking English 1/6; anerkannt für Fremspra-
chenerwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Do 10-11, GW 2, A 4250

G. Fidler (LB)

10-6609 K Speaking English 1/7; anerkannt für Fremdspra
chenerwerb, 1. Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Do 11-12, GW 2, A 4250

G. Fidler (LB)

10-6610 K Syntactic Structures 1/3 (3. Semester); aner
kannt für Fremdsprachenerwerb, 3. Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerika
nistik, Grundstudium, 2 SWS; Mi 15—17, GW 2,

A 4160

E. Klein (LB)

10-6611 K Speaking English 1/8; anerkannt für Fremdspra
chenerwerb, 3. Semester, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Di 15-16, GW 2, A 4110

A. Winter

10-6612 K Speaking English 1/9; anerkannt für Fremdspra
chenerwerb, 3. Semester, Sekundarstufe 1,2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, 2 SWS;
Mo 14-15, GW 2, A 4250

I. Watson

10-6614 K Speaking English 1/10; anerkannt für Fremdspra
chenerwerb, 3. Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A, Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
1 SWS; Fr 15-16, GW 2, A 4250

I. Watson
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10-6615 K Writing English I; anerkannt für Fremdsprachen

erwerb, mittlere Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, Grundstudium,
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, A 4110

I. Watson

10-6616 K Text Work and Reading Practice I; anerkannt
für Fremdsprachenerwerb, mittlere Semester,
Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerika
nistik, Grundstudium, 2 SWS; Do 13-15, GW 2,

A 4250

A. Winter

10-6617 K English Intensive Course i; anerkannt für
Fremdsprachenerwerb, Anfangssemester, mittiere

Semester, Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik
und Amerikanistik, Grundstudium, 3 SWS;

Blockveranstaltung, Februar/März 1989, GW 2,
A 4250 und A 4160

E. Shipley (LB)

10-6618 K Speaking English 11/1; anerkannt für Fremdspra
chenerwerb, 5. Semester, Sekundarstufe 1, M.A.

Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium,
1 SWS; Do 17-18, GW 2, A 4250

G. Fidler (LB)

10-6619 K Speaking English 11/2; anerkannt für Fremdspra
chenerwerb, 7. Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium,

1 SWS; Do 18-19, GW 2, A 4250

G. Fidler (LB)

10-6620 K Writing English II; anerkannt für Fremdsprachen
erwerb, höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2,

M.A. Anglistik und Amerikanistik, Hauptstudium,
2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 4160

G. Fidier (LB)

10-6621 K Linderstanding Spoken English II; anerkannt für

Fremdsprachenerwerb, höhere Semester,

Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und
Amerikanistik, Hauptstudium, 2 SWS; Do 13-15,

GW 2, A 4160

G. Fidler (LB)

10-6622 K Text Work and Reading Practice II; anerkannt

für Fremdsprachenerwerb, höhere Semester,

Sekundarstufe 1, 2, M.A. Anglistik und Amerlk-
kanistik, Hauptstudium, 2 SWS; Mi 15—17,
GW 2, A 4250

I. Watson
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10-6623 K English Intensive Course II; anerkannt für

Fremdsprachenerwerb, H, Sekundarstufe 1, 2,
M.A. Anglistik und Amerikanistik, 3 SWS;
Blockveranstaltung, Februar/März 1989, GW 2,
A 4160/A 4250

E. Shipley (LB)

10-1411 K Einführung in die Lateinische Sprache; aner
kannt für Fremdsprachenerwerb, 4 SWS;
Mi 16-20, GW 2, B 1630

B. Wollenweber

(LB)

i
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Studiengang Französisch - Lehramt und Magister

Einführungen

10-7000 K*) Einführung in die französische Literatur
wissenschaft (zugieich Vorbereitung auf das
Projekt „Kultur und Technik“). E.L. LA: A,
M.A.: G. S1, S2, 2 SWS; Di 8-10, GW 2,
A 2470

P. Bürger

10-7001 Ü Sprachliche und didaktische Übungen zur Ver
anstaltung „Einführung in die französische

Literaturwissenschaft“. LA: A, M.A.: G, S1,
S2, 2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 2470

P. Bürger
G. Demberger (PL)

10-7002 K Französische Sozialgeschichte 1848-1940 (zu
gleich Vorbereitung auf das Projekt „Kultur
und Technik“). Gilt als Einführung in die
Sozialgeschichte; LA: A, M.A.: G, S1, S2, 2 SWS;
Mi 15-17, GW 2, A 2470

P. Bürger
P. Hinrichs (PL)

10-3001 K Einführung in die romanische Sprachwissenschaft.
LA: A, M.A.: G, S1, S2, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2,
A 2370

J. Navarro

10-7028 CO Einführung in das Studium des Französischen.
Mit Erläuterund der Prüfungs- und Studien
ordnungen (Lehramt und Magister) insb. für
neue Studenten; alle Semester, alle Schulstu
fen, einmalig am Fr dem 21.10. 15-18, GW 2,
B 2890

F. Pouradier Duteil

8-510 V/AV Einführung in die Sozialgeschichte Europas
im 18. und 20. Jahrhundert. Gilt als Einfüh
rung in die Sozialgeschichte; LA: A, M, M.A.:
G, S1, S2, 3 SWS; siehe Aushang FB 8

G. Haupt

*) Die Anerkennung durch die ZLBK steht noch aus
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Weitere Lehrveranstaltungen für das Grundstudium
Sprachwissenschaft

F. Pouradier DuteiiGrammaire du franpais parlö li. Structures
syntaxiques du franpais 6crit et orai. LA:
M, M.A.; G, S1, S2, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2,
A 2270

10-7003 S

Fachdidaktik

B.Ginsbourger(LB)improvisation thPträie et pödagogie du fran
pais pari6. (Teiinehmerzahi auf 18 beschränkt);
anerkannt für Spracherwerb Niveau 1 und 2, alle
Semester, alle Schulstufen, 2 SWS; Mo 9—12,
pünktl., 14tägig, GW 2

10-7029 S

Politische Landeskunde/Sozialgeschichte

G. Rantoandro (LB)Le fait colonial dans les pays de l’Ocäan Indien
(choix d’un contexte regional). LA: M, H, M.A.:
G, H, S1, S2, 2 SWS; Mo 10-12, A 2270

8-384 S

G. HauptSozialgeschichte des Marktes im Frankreich
und Deutschland des 19. Jahrhunderts. LA. M,

H, M.A.: G, H, S1, S2, 2 SWS; siehe Aushang
FB 8

8-452 S

Rousseau mit Fo ucault (2. Projektsemester)

Rousseau II. Der neue Mensch. Emile und die

autobiographischen Schriften; anerkannt für
Literaturwissenschaft, LA: M, H, M.A.: H, S1,

S2, 3 SWS; Do 15-18, A 2270

Projekt:

M. Waltz

W. Barth (PL)
10-7005 PP

Rousseau dans la Revolution; anerkannt für

Lit. Wiss. und Sozialgeschichte, LA: M, H,
M.A.: H, S1, S2, 2 SWS; Mo 15-17, A 2270

M. Waltz

H. Hemje-Oltmanns
10-7006 AV

(PL)

M. Waltz

W. Barth (PL)
Vorbereitung und Durchführung einer Unter
richtseinheit; anerkannt f. Lit. Wiss. und
Fachdidaktik, LA: M, H, S1, S2, 2 SWS;
Mo 17-19, GW 2, A 2270

10-7007 AV
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10-7030 AV La Chanson rövolutionnaire et son contexte

Historique; anerkannt f. Spracherwerb und
Sozialgesch., LA: M, H, MA: H, S1, S2,
2 SWS; Do 13-15

B.Ginsbourger (LB)

Projekt: Fremdsprachenunterricht in Schule und (Volks-)Hochschule
(1. Projektsemester)

10-7008 PP Projektplenum: L’enseignement et l’acquisition
d’une langue ötrangöre: recherche d’un modele,
anerkannt für Fachdidaktik u. Sprachwissensch.
LA: M, H, M.A.: H, S1, S2, 2 SWS; Di 17-19,
A 2270

F. Pouradier Duteil

Ch. Sanders-

Terhorst (PL)

10-7009 AV Les manuels de franpais; analyse linguistique
et didactique; anerkannt f. Sprachwiss. u.
Fachdidaktik, LA; M, H, M.A.: H, S1, S2, 2 SWS;
Di 15-17, GW 2, A 2270

F. Pouradier Duteil

Ch. Sanders-

Terhorst (PL)

10-3003 K Theorien des Zweitsprachenerwerbs; anerkannt
für Sprachwiss. und Fachdidaktik, LA: M, H,
M.A.: H, S1, S2, 2 SWS; Mo 15-17

E. Klein (LB)

Einzelveranstaltungen für das Hauptstudium Literaturwissenschaft

10-7010 V Erzählen in der Moderne II P. LA: M, H, M.A.: H,
S1, S2, 2 SWS; Do 10-12, B 2900

. Bürger

10-7011 S Roland Barthes. LA: M, H, M.A.: H, S1, S2,
2 SWS; Di 10-12, A 2270

P. Bürger

10-7012 S Lektürekurs zur Einführung in das Werk Jacques
Lacans: Seminar I (F. technische Schriften);
anerkannt für Sozialgeschichte, LA: M, H,
M.A.: H, S1, S2, 3 SWS; Do 10-13, GW 2, A 2270

H. Gallas

M. Waltz

Politische Landeskunde/Sozialgeschichte

8-384 S Le fait colonial dans les pays de l’Ocäan
Indien (choix d’un contexte regional);
LA: M, H, M.A.: H, S1, S2, 2 SWS; Mo 10-12,
A 2270

G. Rantoandro (LB)
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G. Flaupt8-452 S Soziaigeschichte des Marktes im Frankreich
und Deutschland des 19. Jahrhunderts. LA: M,

H, M.A.: G, H, S1, S2, 2 SWS, siehe Aushang
Fb 8

Sprachwissenschaft

10-7031 S Aktantentheorie und Kognition im Doktoranden
studium: „Text, Kognition, Interaktion“. Für
fortg. Studenten und Doktoranden, LA: H, M.A.:
H, S1, S2, 2 SWS; Mo 15-17, GW 2

F. Pouradier Duteil

10-3005 Co Sprachwissenschaftliches Kolloquium: Grammatik
modelle der achtziger Jahre. LA: H, M.A.: H, S1,
S2, 2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 2270

J. Bechert

E. Klein

Fl. Kreye

J. Liedtke (LB)

J. Navarro

F. Pouradier Duteil

W. Wildgen

K.FI. Wagner

10-7014 Co Kolloquium für Examens-Kandidaten und fort
geschrittene Studenten; Quelques aspects du
franpais actuel; LA: Fl, M.A.: Fl, S1, S2,
1 SWS; 14tägig n. V.

F. Pouradier Duteil

Alle Projektveranstaltungen können auch als Einzelveranstaltung belegt werden.

Spracherwerb — Förderstufe und Niveau 1

Diagnosetest; Pflicht für alle neuen Studenten;
einmalige Veranstaltung am Do dem 20.10.1988,
10-12, Raum: Sprachlabor A 4130

10-7015 K F. Pouradier Duteil

C. Reby
R. Watkinson

10-7016 K Förderkurs Französisch für Studenten unter

Abiturniveau. 4 SWS; Mo 10-12, u. Fr 13-15

V. Lamotte (LB)

10-7017 K Grammaire; Förderstufe und Niveau 1, 2 SWS;

Do 10-12, A 4130

R. Watkinson

10-7018 K Cours thematique; Förderstufe, 2 SWS;

Fr 10-12, A 4250

R. Watkinson
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10-7019 K Conversation; Förderstufe und Niveau 1 in
2 Gruppen, jeweils 1 Std., je 1 SWS; Gruppe
A: Di 12-13, A 4250, Gruppe B: Do 12-13,
A 4250

R. Watkinson

10-7020 K Rödaction, expression öcrite; Niveau 1, 2 SWS;
Di 10-12, A 4250

R. Watkinson

10-7021 K Explication de textes; Niveau 1, 2 SWS;
Do 8-10, A 4250

R. Watkinson

10-7022 K Audition, compröhension, expression orale;
Niveau 1, 2 SWS; Fr 8-10, A 4250

R. Watkinson

10-7023 K Cours intensif; Niveau 1, 4 SWS; vom 3.10.
bis 14.10.1988

C. Reby

Spracherwerb Niveau 2

10-7024 K Perfectionnement en franpais parlö et öcrit;
3 SWS; Fr 9-12, A 4160

C. Reby

10-7025 K Exercices de rödaction; Niveau 2, 1 SWS; Di
15-17, 14tägig, A 4250

C. Reby

10-7026 K Thömes d’actualitö; 2 SWS; Di 13-15,
Filmraum A 4021

C. Reby

10-7027 K Audition, compröhension, expression orale;
Niveau 2. Preparation au test de langue II:
„Hörverständnis“. Voraussetzung: Sprachtest
1, 2 SWS; Di 8-10, A 4250

R. Watkinson

10-7029 S Improvisation thöätrale et pödagogie du fran-
pais parlö. Niveau 1 und 2; Teilnehmerzahl
auf 18 beschränkt), anerkannt für Fachdidaktik,
alle Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
Mo 9-12 pünktl., 14tägig

Weitere Sprachkurse: siehe Projekt „Rousseau“

B. Ginsbourger (LB)

10-1411 K Einführung in die Lateinische Sprache; aner
kannt für S2, 4 SWS; Mi 16-20, GW 2, B 1630

B. Wollenweber

(LB)
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Lehramtstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Studienelement:
Multilinguale und interkulturelle Erziehung

Einführungsveranstaltung

Liebe-HarkortAusländerrecht und Integration: Was hat der
Aufenhaltsstatus von Ausländern mit DaF zu tun?

anerkannt für D-DaF, EGW-DaF, Anfänger und
mittlere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
Mi 10-12, GW 2, B 1630

10-9000 K

„Gemeinsames Lernen in Multiethnischen Klassen“
(1. Projektsemester)

Theorie und Praxis des Deutschunterrichts mit

ausländischen Schülern an Bremer Schulen: Vor

bereitung einer Unterichtseinheit; anerkannt
für D-DaF, mittlere und höhere Semester, alle
Schulstufen, 3 SWS; Mo 15-18

Projekt:

Liebe-Harkort

Schierloh-Khalil
10-9001 AV

(PL)

Liebe-HarkortSemantisohe Felder im Kontrast: Lexik im Tür

kischen und im Deutschen als Lernbereich für

türkische Schüler; anerkannt für DaF, mittlere
und höhere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
Mo 10-12, B 1630

10-9002 AV

Vassaf

(Gastprofessor)
Multikulturelle Gesellschaft zwischen assimi

latorischen und segregierenden Kräften: Iden
titätswandel der zweiten Generation; anerkannt

für Studienelement: Multilinguale und inter

kulturelle Erziehung, alle Semester und alle
Schulstufen, 2 SWS; Do 10-12, A 2090

10-9003 AV

Vassaf

(Gastprofessor)
Gemeinwesenarbeit und ethnische Minderheiten:

Modelle und Beispiele; anerkannt für Studien
element: Multilinguale und interkulturelle
Erziehung, alle Semester, alle Schulstufen,
2 SWS; Mi 10-12, GW 2, A 3570

10-9004 AV

Ba^ar

(LfbA)
Widerspiegelung von gesellschaftlichen und
landeskundlichen Verhältnissen in türkischen

Spielfilmen; anerkannt für Studienelement:
Multilinguale und interkulturelle Erziehung,
D-DaF, mittlere und höhere Semester, alle
Schulstufen, 3 SWS; Di 15-18, GW 2, A 2090

10-9005 K
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10-9006 AV Lebenslauf und religiöse Praxis bei türkischen
Migrantinnen; anerkannt für Studienelement:
Multilinguale und interkulturelle Erziehung,
alle Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
2 Blockveranstaltungen im Januar 89

Mihpiyazgan (LB)

10-9007 K Türkisch IV; für DaF-Studenten des Jahrgangs
WS 87/88; anerkannt für DaF-D, für mittlere
Semester, alle Schulstufen, 5 SWS; Mo 13-15,
B 1630, Mi 15-18, A 2090 (auch als Einzel
veranstaltung möglich)

Ba?ar

Einzelveranstaltungen v;

10-9008 K Psychologie in der Dritten Welt: Theorie
und Praxis am Beispiel der Türkei; anerkannt
für Studienelement: Multilinguale und inter
kulturelle Erziehung, alle Semester und alle
Schulstufen, 2 SWS; Mi 13-15, GW 2,
A 2320

Vassaf

(Gastprofessor)

10-9009 S Lehrerfortbildung: Integrierter Muttersprachen
unterricht für türkische Schulanfänger; aner
kannt für DaF. Diese VA ist für eine geschlos
sene Lehrergruppe und findet im WIS statt.
2 SWS;

Liebe-Harkort

Qimen (Wis.)
Henze (Wis.)

10-9010 K Unterricht ist die Fortsetzung des Spracher-
werbs mit anderen Mitteln. Aber mit welchen?

(Methoden und Übungsformen, wie sie nicht
im Buch Vorkommen); anerkannt für D-DaF, alle
Semester und alle Schulstufen, 2 SWS; Block
veranstaltung

Augustin
(LB)

10-6102 AV Literature und Migration (USA): Einzelbeispiele
von der Kolonialzeit bis zur Gegenwart; aner
kannt für Studienelement: Multilinguale Er
ziehung, D-DaF, alle Semester, S1, S2, 2 SWS;
Blockveranstaltung

Kerkhoff

10-6101 AV Women in the Migration Process; anerkannt
für Studienelement: Multilinguale Erziehung,
alle Semester, S1, S2, 2 SWS; Di 15-17,
GW 2, B 1630

Hoerder

Harzig (LB)
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10-6100 PP Migration from and to the British Isles; aner
kannt für Studienelement: Multilinguale Erzie
hung, alle Semester, S1, S2, 2 SWS; Mi 15-17,
MZH 6200

Barrow

Sprachenerwerb

10-9011 K Türkisch 1. Für Anfänger des Jahrgangs WS 88/
89; anerkannt für D-DaF, alle Schulstufen,

5 SWS; Mo 15-18, GW 2, A 2370 und Mi 13-15,
A 2090

Ba^ar

10-9012 K Türkisch: Vorbereitung auf die Klausur; aner
kannt für D-DaF, für mittlere Semester, alle

Schulstufen, 2 SWS, Intensivkurs Anfang Oktober

Ba^ar

10-9013 K Übersetzungen aus dem Türkischen ins Deutsche;
anerkannt für D-DaF, für höhere Semester und

alle Schulstufen. 2 SWS; Mo 10-12, GW 2,

A 2090

Ba^ar

(nsan Manzaralari (Menschenlandschaften):
Jüngere Geschichte der Türkei in einer lyri
schen Erzählung von Nazim Hikmet. (Fortge
schrittene Türkischkenntnisse erforderlich);
anerkannt für Studienelement: Multilinguale
und interkulturelle Erziehung, D-DaF, höhere

Semester und alle Schulstufen, 3 SWS; Di 9-12

10-9014 K Ba$ar
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Fremdsprachenerwerb für Magister-Studierende

10-1400 K Spanisch für Anfänger. 4 SWS; Fr 15-19,
B 3230

A. Mittmann (LB)

10-1401 K Spanisch für Magisterstudenten. 2 SWS;
Mi 11.30-13, A 2270

A. Meyer (LB)

10-1402 K Kataianisch für Anfänger. 2 SWS; Di 8-10,
B 3230

E. Pedraza (LB)

10-1403 K Einführung ins Katalanische. 4 SWS; NN

10-1404 K Lektüre leichter katalanischer Texte. 4 SWS; NN

10-1405 K Französisch für Anfänger; 4 SWS; Mo 13-15,
A 2210 + Fr 15-17, A 2320

Lamotte (LB)

10-1406 K Englisch für Magister I. 2 SWS; Di 10-12,
GW 2, B 3230

S. Watson (LB)

10-1407 K Englisch für Magister il. 2 SWS; Mo 10-12,
GW 2, A 4250

S. Watson (LB)
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Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik und
Magisterstudiengang - Nebenfach Kunstgeschichte

Einführungsveranstaltungen für den Lehramtsstudiengang
Kunstpädagogik

10-1100 K Beschreibung und Interpretation zeitgenössi G. Boulbouiiä

scher Kunst; anerkannt für Lernfeld 1, MA, A,
G, Schulstufen S1, S2, Anfänger, 2 SWS;
Do 10-12, UB, Studio 1, 4. Ebene

Kunstgeschichte Zusammenhänge und Analysen an
ausgewählten Werken der Malerei; anerkannt
für Lernfeld 1, MA, G + H, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Do 8—10, GW 2, B 3850

Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung
1/2tägiger Exkursionen, u.a. nach Hildesheim,
Alfeld a. d. Leine, Köln, Hannover; anerkannt
für Lernfeld 1, 3, MA, alle Semesterstufen,
Schulstufen S1, S2, Termin n. V., GW 2, B 3900

G. Duwe10-1101 S

M. Müller10-1102 Ex

WerkprozeB und Präsentation: Innenwelt - Außenwelt
(2. Projektsemester)

Werkprozeß und Präsentation: Innenwelt - Außen
welt; anerkannt für Lernfeld 1, 2, 3, mittlere
und höhere Semester, Schulstufen S1, S2, 2 SWS;
Di 10-12, GW 2, B 3850

Projekt:

H. Buddemeier

K. Matthies

H. W. Nutbohm

U. Knoop (PL)
M. Huick (PL)

D. Rogge (PL)
J. Schnepel (PL)

10-1103 PP

H. W. NutbohmDas Bild als Resultat von Ich und Welterfah
rung - Bild- und Epochenanalyse der Malerei
im 20 Jhd. II; anerkannt für Lernfeld 1, MA,
G + H, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 3790

Innenwelt - Außenwelt - Medienwelt. Der

Einfluß der Medien auf Innenwelt und Außen
welt und auf ihr Verhältnis zueinander; an
erkannt für Lernfeld 1, MA, G + H, alle Se
mester, alle Schulstufen, 2 SWS, Mi 15—17,
GW 2, B 3790

10..1104 AV

H. Buddemeier10-1105 AV
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10-1106 Sem Vorbereitung von Unterrichtseinheiten;
anerkannt für G + H, Schuistufen P, S1, S2,
2 SWS; n. V., GW 2, B 3790

K. Matthias

M. Huick (PL)

10-1107 K Werkstatt für Schrift und Aussteliungsdesign
(nur für Teiinehmerinnen/Teilnehmer mit Vor

kenntnissen: Schriftwerkstatt SS 88 o.a.);
anerkannt für Lernfeid 1, 2, 3, fpA, mittiere
und höhere Semester, aiie Schulstufen, 4 SWS;
Do 14-18, GW 2, B 3850

K. Matthias

M. Huick (PL)

10-1108 K Maske und Individuation. Darstellende und ver
bergende Aspekte der Maske (nur für Projekt
teilnehmer); anerkannt für Lernfeld 1, alle
Semesterstufen, Schulstufen 1, 2, 3 SWS;
Di 14-17, GW 2, B 3790

U. Knoop (PL)

10-1109 K Visualisierungen zum Thema „Innenwelt - Außen
welt“ im Medium der Fotographie (nur für
Projektteilnehmer); anerkannt für Lernfeld
2, alle Semester, Schulstufen 1, 2, 3 SWS;
siehe Aushang

J. Schnepel (PL)

Einzelveranstaltungen

10-1110 V Die Landschafts- Genre- und Stillebenmalerei
in den Niederlanden im 16. und 17. Jahrhundert.

Anerkannt für Lernfeld 1, MA, G + H, alle Se
mesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS; Di 10-12
GW 2, A 4021

G. Duwe

10-1101 S Kunstgeschichtliche Zusammenhänge und Analysen
an ausgewählten Werken der Malerei; anerkannt
für Lernfeld 1, MA, G + H, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Do 8-10, GW 2,
B 3850

G. Duwe

10-2012 AV Kunst und Technik oder: Die Geschichte von
der Geburtszange und der Zuckerzange; aner
kannt für Lernfeld 1, 3, MA, G, höhere Se
mester, Schulstufen S1, S2, 3 SWS; Do 10-13,
GW 2, B 3850

M. Müller
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M. Müller„Die Herrschaft der Mechanisierung“ von
Sigfried Qiedion, (Lektürekurs mit Beispielen
aus verschiedenen Gegenstandsbereichen); an
erkannt für Lernfeld 1,2,3, MA, G, alle

Semesterstufen, Schulstufen S1, S2, 2 SWS;
Fr 15-17, GW 2, B 3850

10-1112 AV

BoulboullbErarbeitung und Erprobung von Führungen in
der Bremer Kunsthalle; anerkannt für Lern
feld 1, MA, H, Semesterstufe H, Schulstufen
S1, S2, 3 SWS; Di 17-20, Kunsthalle

10-1113 S

Übung vor Originalen in der Bremer Kunsthalle.
Anerkannt für Lernfeld 1, MA, G + H, alle

Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;

Fr 10-12, Kunsthalle

A. Meier zu Eissen

(LB)
10-1114 Ü

Kunsttherapie - eine Form ästhetischer Praxis.
Anerkannt für Lernfeld 1, MA, H, mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
Do 15-17, GW 2, B 3790

R. Hampe (LB)10-1115 AV

M. Matthias

H. Krüger (LB)
Das Auge und der Geist (Merleau-Ponty).
Anerkannt für Lernfeld 1, MA, H, mittlere

und höhere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
Di 17-19, GW 2, B 3790

10-1116 Sem.

H. Krüger„Soziologische und historische Aspekte des
Museums“. Anerkannt für Lernfeld 1, 2, 3,

MA, G + H, alle Semester, alle Schulstufen,
2 SWS, Fr. 10-12, GW 2, B 3900

10-1117 AV

„Ästhetik und Gewalt“ (II). Das Erarbeiten
von Drehbüchern (nur für Teilnehmer/innen
aus dem SS 1988). Anerkannt für Lernfeld 1,
2, 3, MA, höhere Semester, Schulstufen S1,
S2, 3 SWS; n. V.

M. Müller10-1118 AV
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Künstlerische Veranstaltung

Plastik/Skulptur/Objekt

10-1119 K-Ex Bronzegruß {Wachsausschmelzverfahren). Exkur
sion in eine Gießerei naoh Bremerhaven.

Objekt: Erstellen einer Figur aus dem Arbeits
leben und ihre Umsetzung in Bronze. Anerkannt
für Lernfeld 1, fpA, alle Semesterstufen, alle
Sohulstufen, 4 SWS; Fr 14-18, GW 2, A 0145

A.v.d. Ende (LB)

10-1120 K-Ex Dasein durch Design (Exkursion). Anerkannt für
Lernfeld 3, fpA, alle Semesterstufen, Schul
stufen S1, S2, 4 SWS; Do 13-17, GW 2, B 3900

R. Meyer (LB)

Experimente und Inszenierungen

10-1121 K Collagen und Assemblagen — unter besonderer
Berücksichtigung des Materialaspekts. Aner
kannt für Lernfeld 1, fpA, alle Semester-
Stufen, alle Schulstufen, 4 SWS; Mi 15-19,
GW 2, AO 140/45

H. Duderstadt (LB)

10-1122 AV Lebende Bilder: Puppen & Automaten. Anerkannt
für Lernfeld 1, 2, 3, alle Semesterstufen,
alle Sohulstufen, 4 SWS; Mo 15-19, GW 2
B 3790

Schellhase (LB)

Malerei und Farbgestaltung

10-1123 AV Das Aquarell — Flistorische und künsterische
Aspekte der Aquarellmalerei mit eigenen Ge
staltungen. Anerkannt für Lernfeld 1, fpA,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, B 3800

G. Duwe

10-1124 AV Malerei - Künstlerische Bildrealisation unter
der Dominanz individuelier Motivation. Aner
kannt für Lernfeld 1, fpA, alle Semesterstufen
alle Sohulstufen, 5 SWS; Fr 10-12, 13-16
GW 2, B 3800

H. W. Nutbohm

357



Lehramtsstudiengang KunstpädagogikFB10

H. W. Nutbohm

D. Rogge (PL)
Grafik — Topographische Biider ais Ausgangs
punkt für zeichnerische Prozesse. Anerkannt
für Lernfeld 1, fpA, alle Semesterstufen, alle
Schulstufen, 2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 3790

10-1125 AV

W. Rupprecht (LB)Probleme der Malerei (Fortsetzungskurs Malerei).
Anerkannt für Lernfeld 1, pfA, alle Semester
stufen, alle Schulstufen, 4 SWS, Mo 14—18,
GW 2, B 3800

10-1126 K

Preißling (LB)Malerei-Collage (Fortgeschrittene). Anerkannt
für fpA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
4 SWS; Fr 10-14, GW 2, B 3790

10-1127 K

Y. Feindura (LB)Malerei-Grundkurs (nur für Anfänger). Anerkannt
für Lernfeld 1, fpA, alle Semesterstufen, alle
Schulstufen, 4 SWS, Mi 15-19, GW 2, B 3800

10-1128 K

J. Fruchtman (LB)Großflächige Collage/Malerei als Vorbereitung
für Wandmalerei. Anerkannt für fpA, alle Semes
ter, alle Schulstufen, 4 SWS; Do 9-13, GW 2,
B 3800

10-1129 K

Zeichnen und Grafik

K. MatthiesZeichnen, Malen: Inszenieren. Einführung in
bildnerische Ausdrucksarbeit (für Teilnehmer/-
innen des Projekts „Fliegen und Schweben“ mit
den Schwerpunkten Sport, Musik und Kunst).
Anerkannt für Lernfeld Ku./Mu./Sp., fpA,

mittlere und höhere Semester, Schulstufe P,

2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 3850

10-1130 K

Preißling (LB)Zeichnen - Illustration (Fortgeschrittene).
Anerkannt für fpA, alle Semesterstufen, alle
Schulstufen, 4 SWS; Di 9-13, GW 2, B 3800

10-1131 K

J. Fruchtmann (LB)Akt-Zeichnung (Fortsetzung). Anerkannt für
fpA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
4 SWS; Mo 9-13, GW 2, B 3800

10-1132 K

Y. Feindura (LB)Zeichnen - Grundkurs (nur für Anfänger).

Anerkannt für Lernfeld 1, fpA, alle Semester
stufen, alle Schulstufen, 4 SWS; Di 15-19,
B 3800

10-1133 K
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Druck

10-1134 AV Die Radierung als Mittel künstlerischer Ge
staltung - Theoretische Analysen und prak
tische Realisation. Anerkannt für Lernfeld

1, fpA, mittlere und höhere Semester, Schul
stufen S1. S2, 4 SWS; Do 15-19, GW 2,
B 0100

A. Roth (LB)

10-1135 K Experimentelle Verfahren im manuellen Sieb
druck (Vorkenntnisse erwünscht). Anerkannt
für Lernfeld 2, fpA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 8 SWS; Di 14-22, GW 2,
B 0100

W. Hainke (LB)

10-1136 K Einführung in die Serigraphie (Siebdruck).
Anerkannt für Lernfeld 2, fpA, alle Semester,
alle Schulstufen, 4 SWS; Mo 8.30-12, GW 2,
B 0100

R. Dohr

10-1137 K Von der Aufnahme (Foto) zur Serigraphie. An
erkannt für Lernfeld 2, fpA, alle Semester
stufen, alle Schulstufen, 4 SWS; Do 8.30-12,
GW 2, B 0100

R. Dohr

Medienpraxis Fotografie

10-1138 K Wirklichkeit als Inszenierung II - Entwick
lung gestalterischer Fotografie als persön
liches Ausdrucksmittel. Anerkannt für Lern
feld 2, fpA, mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen, 8 SWS; Do 14-20, GW 2,
B 3840 + B 3800

E. Hoenen (LB)

10-1139 K Fotografie. Anerkannt für Lernfeld 2, fpA,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 4 SWS;
Do 10-14, GW 2, B 3840

C Hermes

10-1140 K Einführung in Collage/Montage-Techniken. An
erkannt für Lernfeld 2, fpA, alle Semester
stufen, alle Schulstufen, 4 SWS; Mi 13-17,
GW 2, B 3840

C. Hermes
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Film und Video

H. SteinforthMedienpraxis: Videociips. Anerkannt für Lern-
feid 2, fpA, aiie Semesterstufen, aiie Schui-
stufen, 4 SWS; Do 13-15, GW 2, A 4021

10-1141 K

AV-Medien im Kunstunterricht; anerkannt für
Lernfeid 2, aiie Semesterstufen, aiie Schui-
stufen, 2 SWS; Fr 8-19, GW 2, A 4021

H. Steinforth10-1142 K

i. SchenkPraktische Medienarbeit: Video-Spieiszenen il
(Nur für Teiinehmer der gieichnamigen Veran-
staitung im SS 1988). Anerkannt für Lernfeid
2, Praxis, alle Semesterstufen, aiie Schul
stufen, 6 SWS; Mi 16 und Arbeitsgruppen n. V.
GW 2, B 3850

10-1143 K

i. SchenkMediengeschichte: Ausgewähite Aspekte des Fiims
der Weimarer Republik nach 1926. Anerkannt
für Lernfeid 2, LA, MA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 4 SWS; Mi 13-16, GW 2,
B 3850

10-1144 S
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Lehramtsstudiengang Musik und Magister-Nebenfach Musik

10-1201 S EL-Musik: Einführung in das Lehramtsstudium
Musik (mit Hospitationen). Anerkannt für EWG,
Anfangssemester, alle Schulstufen, 4 SWS;
Di 10.15-11.45, GW 2, A 4490

G. Kleinen

B. Egger (PL)

10-1200 S Einführung in Musikwissenschaft und Musikpä
dagogik. LA Musik Weiterbildung S1. Anerkannt
für Magister, Anfangs- und mittlere Semester
alle Schulstufen. 2 SWS, Di 8.30-10, GW 2.
A 4490

G. Kleinen

Projekt; „Musik und Revolution“ (1. Projektsemester)

Musik und Revolution - Künstler - Kenner -

Liebhaber. Die musik- und sozialgeschichtliche
Situation in der 2 Hälfte des 18. Jahrhunderts.
fwA, mittlere und höhere Semester, Schulstufen
S1, S2, 2 SWS, Mo 9-10.30, GW 2, A 4490

10-1205 PP K. Mävers

N. N. (HL)
G. Rötter (LB)
N. N. (PL)

10-1206 AV Die Oper am Vorabend der Revoiution (Mozart -
Gretry). fwA, mittlere und höhere Semester,
Schulstufen S1, S2, 2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 4490

K. Mävers

10-1207 AV Stilwandel in der Musik zwischen 1200 und 1750
im sozialgeschichtlichen Kontext. fwA, mittlere
und höhere Semester, Schulstufen S1, S2, 2 SWS;
Mo 11-12.30. GW 2. A 4490

G. Rötter (LB)

10-1208 AV „Qa ira!“ Wir singen Lieder und Chorsätze aus
der Zeit der Französischen Revolution. (Offen
auch für Nichtprojektteilnehmer) fpA, mittlere
und höhere Semester, Schulstufen S1, S2,
1 SWS; Fr

K. Mävers

10-1209 EX Exkursion: Kasseler Musiktage (Revoiution in
der Musik) - nur für Projektteilnehmer -,
fwA, mittlere und höhere Semester, Oktober 1988

K. Mävers
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Fliegen und Schweben (2. Projektsemester)

Fiiegen und Schweben ais Thema im Unterricht
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 4430

Projekt;

W. Breckoff

M. Polzin

H. Sahr (WiS)
I. Dunajcsik-
Kiatt (PL)
W. Torkel (PL)

12-207 PP

W. Breckhoff

W. Torkel (PL)

H. Sahr (WIS)

Planung von Unterrichtseinheiten: Schwerpunkt
Musik. 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4430

10-1249 AV

D. Pochciol (LB)Planung von Unterrichtseinheiten: Schwerpunkt
Kunst. 2 SWS; Di 10-12

12-208 AV

M. Polzin

I. Dunajcsik-
Klatt (PL)

Planung von Unterrichtseinheiten: Schwerpunkt
Sport. 2 SWS; Di 10-12

11-316 AV

W. BreckoffModelle musikalisch-szenischer Darstellung im
Musikunterricht. 2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 4490

10-1248 AV

K. MatthiasZeichnen, Malen: Inszenieren (Einführung in
bildnerische Ausdrucksarbeit). 2 SWS;
Di 13-15, GW 2, B 3850

10-1130 AV

M. PolzinBewegung, Spiel und Sport in der Primarstufe
(einschl. Anfängerschwimmen). 4 SWS; Do 8-13

11-313 BE

D. Reichelt (LB)Bewegung, Spiel und Sport in der Primarstufe
(einschl. Anfängerschwimmen). 4 SWS; Do 8-13

11-314 BE

G. Bargsten (LB)Darstellendes Spiel in der Grundschule.
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 3570

12-209 AV

N. Harders

W. Breckoff
Bau von Musikinstrumenten. 2 SWS; Do 15-17,

GW 2, AL-Werkstatt
10-1250 AV

G. Bargsten (LB)Bau von Flugmodellen. 2 SWS; Mo 15-17,
GW 2, A 3570

12-210 AV

I. Dunajcsik-
Klatt (PL)

M. Polzin

Tanzwerkstadt. 2 SWS; Di 15-1712-211 AV

362



Lehramtsstudiengang Musik FB10

Projekt: „Wahrnehmung“ (3. Projektsemester)

Plenum: Auswertung der Unterrichtseinheiten.
Anerkannt für fwA, mittlere und höhere Se
mester, Schulstuten S1, S2, 2 SWS; Di 13-15
GW 2, A 4490

10-1202 PP G. Kleinen

B. Egger (PL)

10-1203 AV Musik und Sprache II. Auch für Weiterbildung
S1, fwA, mittlere und höhere Semester, Schul
stufen S1, S2, 2 SWS, Do 8.30-10, GW 2, A 4490

G. Kleinen

10-1204 AV Didaktische Ansätze zum Musizieren in Gruppen
wechselnder Besetzung II. fpA, alle Semester
stufen, Schulstufen S1, S2, 2 SWS, Fr 10.30-
12, GW 2, Muslklabor I

H. Kämper (LB)

Musik-Einzelveranstaltungen

10-1210 K Musikpraxis der Renaissance und des Frühbarock.
fpA, alle Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
Fr 8.30-10, GW 2, A 4490

G. Kleinen

10-1211 S Europa und die außereuropäische Musik seit
1900. Auch für MA, fwA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Do 10-12, GW 2,
A 4460

A. Lüderwaldt (LB)

10-1212 S Einführung in die außereuropäische Musik.
Auch für MA, fwA, alle Semesterstufen, alle
Schulstufen, Mi 15-17, GW 2, A 4460

A. Lüderwaldt (LB)

10-1213 S Musikkritik I. Auch für MA, fwA, alle Se
mester, alle Schulstufen; 3 SWS; Fr 10-13,
GW 2, A 4460

U. Schalz-Laurenz

(LB)

10-1214 S Stilepochen der Musikgeschichte. Auch für MA
und Weiterbildung, fwA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 4430

W. Breckoff

10-1207 S Stilwandel in der Musik zwischen 1200 und 1750
im sozialgeschichtlichen Kontext. twA, mittlere
und höhere Semester, Schulstufen S1, S2, 2 SWS;
Mo 11-12.30, A 4490

G. Rötter (LB)
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Colloquium für Examenskandidaten und Doktoranden. G. Kleinen
Höhere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS; n. V.

10-1216 CO

W. BreckoffNeuerscheinungen auf den Gebieten Musikwissen
schaft und Musikpädagogik, zugleich Examens
kolloquium. Höhere Semester, alle Schulstuten,
2 SWS; Di 19-21, n. V.

10-1217 CO

Einzelveranstaltungen

10-1218 C Chor (Ssem K. Mävers und

Studierende

estrige Teilnahme obligatorisch
(Schein)). Offen auch für Nicht-Studierende,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;
Do 12.30-14, GW 2, A 4330

Uni-Orchester. Offen für Teilnehmer von außer

halb der Universität, 2 SWS; Mi 19.30-21.30,
MZH-Senatssaal

K. Mävers10-1219 O

Grundausbildung

Musiktheorie I. fpA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Mo 10.30-12, GW 2,
A 4450

E. Koch-Raphael

(LfbA) *
10-1220 K

Musiktheorie I (für Magister). fpA, alle Se
mesterstufen, 2 SWS; Mo 16.30-18, GW 2,
A 4450

E. Koch-Raphael

(LfbA)
10-1221 K

E. Koch-Raphael

(LfbA)
Musiktheorie II. Gruppe A, fpA, mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
Mo 9-10.30, GW 2, A 4450

10-1222 K

E. Koch-Raphael

(LfbA)
Musiktheorie III. Gruppe A, fpA, mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen, 2 SWS;
Di 8.30-10, GW 2, A 4460

10-1223 K

E. Koch-Raphael

(LfbA)
Grundkurs Analyse I. fpA, mittlere und höhere
Semester, alle Schulstufen, 2 SWS; Mo 13.30—15,
GW 2, A 4450

10-1124 K

E. Koch-Raphael

(LfbA)
Grundkurs Klangexperimente II. fpA, alle Se
mesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;
Mo 15-16.30, GW 2, A 4430

10-1225 K
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10-1226 K Musiktheorie i. fpA, für Anfänger und mittiere
Semester, aile Schuistufen, 2 SWS; Di 10-11.30
GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf *

(LfbA)

10-1227 K Musiktheorie i. Auch für Magister, SP A, für
Anfänger und mittiere Semester, 2 SWS;
Mi 10-11.30, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1228 K Musiktheorie iii. fpA, mittlere Semester,
alie Schuistufen, Mi 11.30-13, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf

(LfbA)

10-1229 K Anaiyse ii. fpA, Anfänger und mittiere Se
mester, alie Schuistufen, 2 SWS; Mi 13.30-15,
GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf

(LfbA)

Fachpraktische Schwerpunkte

10-1230 K Schwerpunkt Produktion; Eiektroakustische
Kiangsynthese mit Hilfe von Computern:
Problemanalyse (I). fwA, fpA, höhere Se
mester, Schuistufen S1, S2, 2 SWS; Di 13.30-
15, GW 2, A 4460 und Musikiabor ii

E. Koch-Raphaei
(LfbA)

10-1231 K Schwerpunkt Anaiyse i. „Der kiassische Stii“,
(offen für HKM) Streichquartette (Haydn,
Mozart, Beethoven). fwA, höhere Semester,
aiie Schuistufen, 2 SWS; Di 10-11.30,
GW 2, A 4460

E. Koch-Raphaei
(LfbA)

10-1232 K Schwerpunkt Produktion, Komposition, (offen
für HKM), fwA, fpA, höhere Semester, alie
Schuistufen, 3 SWS; Di 15-17.40, GW 2,
A 4460 und n. V.

E. Koch-Raphaei
(LfbA)

10-1233 K Schwerpunkt Anaiyse „Aktueile Musik“, (offen
für HKM) fwA, fpA, alie Semesterstufen, alle
Schuistufen, 2 SWS; Di 12-13.30, GW 2,
A 4460

E. Koch-Raphaei
(LfbA)

10-1234 K Analyse „Neue Musik“, (offen für HKM) Gesamt
werk A. V. Webern. Die Orchesterwerke und

kantaten, 2 SWS; Di 12-13.30, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf

(LfbA)

365



Lehramtsstudiengang MusikFB 10

J. P. Ostendorf

(LfbA)
Musiktheorie speziai. Fortsetzung der Grundaus
bildung komplizierte Probleme der Harmonie
lehre, Kontrapunkt und Generalbaß. fpA, ab
5 Semester, 2 SWS; Di 13.30-15, GW 2, A 4450

10-1235 K

J. P. Ostendorf

(LfbA)
Komposition (1. Semester) (offen für HKM).
2 SWS; Treffen 12.10.1988, 15.00, GW 2,
A 4450

10-1236 K

J. P. Ostendorf

(LfbA)
Filmmusik (3. Semester) (offen für HKM), alle
Schulstufen, 2 SWS; Di 15-16.30, GW 2,

A 4450 und A 4021

10-1237 K

Praktische Schwerpunkte

J. P. Ostendorf

(LfbA)
Filmmusik für Magisterstudium. 2 SWS;
Di 16.30-18, GW 2, A 4450 u. A 4021

10-1238 K

J. P. Ostendorf

(LfbA)
Produktion: Erarbeitung von experimentellen
Partituren; Gesang (Chor), und/oder Instru
mente; alle Schulstufen, 2 SWS; Treffen
12.10.88, 16.00, GW 2, A 4450

10-1239 K

M. L. Schnettler-

Baars (LB)
Musik und Bewegung, Grundlagen tänzerischer
Bewegungserziehung (SP). fpA, mittlere und
höhere Semester, 2 SWS; Do 16-18, GW 2,
A 4430

10-1240 K

A. Bolte (LB)Musik und Bewegung unter therapeutischem
Aspekt. fpA, mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen, 2 SWS, Mo 10-12.15, GW 2,
A 4430

10-1241 K

K. MäversLeitung von Gruppenmusizieren Chor (auch mit
Instrumenten). I Teilnahme an II o. III (als
Singende) verbindlich Grundlagen der Schlag
technik, Stimmbildung. Il/Ill Chorische
Stimmbildung, Chorleitung. fpA, SP, mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen, 1 SWS;
Do 9-10, GW 2, A 4430, 2 SWS; Do 10-12,
GW 2, A 4430

10-1242 K

S. Busch (LB)Popularmusik; mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen, 4 SWS; siehe Anschlag

10-1243 K
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10-1244 K Popularmusik; mittlere und höhere Semester,
alle Schulstufen; 4 SWS; siehe Anschlag

D. Heinsohn (LB)

10-1245 K Schulpraktisches Gitarrenspiel: Liedbe
gleitung I. 1 SWS; Di 17-18, GW 2, A 4330

A. Lieberg
(LfbA)

10-1246 K Schulpraktisches Gitarrenspiel: Liedbe
gleitung II. 1 SWS; Mi 15.30-16.30,
GW 2, A 4330

A. Lieberg
(LfbA)

10-1247 K Harmonielehre für Gitarristen. 2 SWS;

Mi 14-15.30, GW 2, A 4330
A. Lieberg
(LfbA)

Instrumental- und Gesangsunterricht siehe Aushang!

* Hinweis: Mit einem Ausfall der Lehrveranstaltungen von E. Koch-Raphael
und J. P. Ostendorf muß gerechnet werden.
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Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für
ausländische Studierende

I. Gesellschafts-, Sprach- und Kulturwissenschaften

10-1300 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studenten aller Fachrichtungen
— Arbeit mit wissenschaftssprachlichen Texten:

Textverständnis — Textanalyse. 2 SWS; Mo
13-15, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1301 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studenten des Fachbereichs Öko
nomie. Einüben wissenschaftlicher Arbeitstech

niken mit studienrelevanten Texten. 3 SWS;

Mo 15-18, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1302 K Studienbegleitender Sprachkurs für ausländische
Studenten aller Fachrichtungen: Grammatik, der
deutschen Wissenschaftssprache mit Übungen.
2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1303 K Studienbegleitender Sprachkurs für ausländische
Studenten aller Fachrichtungen: „Literatur von
Frauen über Frauen“; Besprechung von Untersu
chungen über Sprachverhalten, Sprache und Gewalt,
die Frau in der Gesellschaft, 2 SWS; Di 15-17,

GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1304 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
Studenten aller Fachrichtungen — Grammatik
der deutschen Wissenschaftssprache mit Übungen
2 SWS; Mi 8-10, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1305 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studenten aller Fachrichtungen
— Diskussions- und Argumentationsstrategien

mit Übungen. 3 SWS; Mi 10-12.30, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1306 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studenten aller Fachrichtungen
— Schreiben von Zusammenfassungen und Kommen
taren. 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, A 2090

U. Ziebarth
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Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studenten aller Fachrichtungen
— Hörverstehen — Anfertigen von Vorlesungs
notizen mit Übungen. 2 SWS; Fr 15-17, GW 2,
A 2090

10-1307 K U. Ziebarth

Naturwissenschaften

10-1308 K Grammatik und Aussprache (deutscher Sprachkurs
für ausländische Studenten der Naturwissen

schaften). 2 SWS; Di 15-17, MZH 6200

B. Holderied

10-1309 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studenten der Mathematik/Physik/

Informatik. Einübung wissenschaftlicher Ar
beitstechniken (Inhaltsangabe, Textanalyse

usw. 3 SWS; Di 17-19.30, MZH 6200

B. Holderied

Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende der Biologie/Chemie.
Einübung wissenschaftlicher Arbeitstechniken
(Referate, Protokolle usw.) 3 SWS; Do 14-16.30
NW 2

10-1310 K B. Holderied

10-1311 K Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende der Naturwissen

schaften. (E-Technik, P-Technik). Einübung

wissenschaftlicher Arbeitstechniken, 3 SWS;

Mo 17-19.30, NW 1, N 1250

B Holderried

10-1408 K Englisch für ausländische Studierende (Natur-
und Geisteswissenschaften). Anfänger, 2 SWS;
Fr 9-11, GW 2, A 2210

U. Becker (LB)

10-1409 K Englisch für ausländische Studierende (Fort

geschrittene mit guten Kenntnissen). 2 SWS;
Fr 11-13, GW 2, A 2210

U. Becker (LB)

10-1410 K Englisch für ausländische Studierende (Fort
geschrittene mit guten Kenntnissen). 2 SWS;
Fr 13-15, GW 2, A 2210

U. Becker (LB)
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Fächerübergreifende Lehrveranstaltungen aller Studiengänge

Sprecherziehung

10-1500 K Sprecherziehung (Rhetorik). Übungen zur freien
Rede: Argumentieren, Diskutieren, Aufbau einer
Kurzrede. (Begrenzte Teiinehmerzahi) 4 SWS;
Mi 15-17, Do 10-12, GW 2, A 4100

H. Paul (LB)

Sprecherziehung (Rhetorik). Übungen zur freien
Rede: Referatsprechen, Hör- und Verstehensübung,
Merkmale der Verständlichkeit. (Begrenzte Teil
nehmerzahl) 2 SWS; Do 13-15, A 4100

H. Paul (LB)10-1501 K

10-1502 K Sprecherziehung für Ausländer: Atemtechnik, Ar
tikulation, korrekte deutsche Aussprache. 4 SWS;
n. V., siehe Aushang, A 2600

Schmitt (LB)

10-1503 K Sprecherziehung: Sprechtechnik, Textsprechen;
(für alle Semester) 4 SWS; Do 10-12 und Fr
11-13, Uni-Theater

Bombeck (LB)

Sonstige Lehrveranstaltungen

H. Struckhoff (LB)12-501 K 1. Friedrich un August Freudenthal as Dichers
un nedderdütsche Kulturkundler 2. Utwiesene

lehrt in Lektionen, a) de plattdütsche Sprake
to verstahn, to schrieben un to läsen, b) De

Versök, de Schriebwiese to objektivieren ahn
Dialekte to abergahn. 2 SWS; Mo 10-12, GW 2,
A 3540
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Fachbereich 11 — Arbeits- und Bildungswissenschaften

Der Fachbereich 11 betreut die Studiengänge Arbeitslehre, Behindertenpädagogik. Lehramt
Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung und Sportwissenschaft.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerhard Homburg SPT, C 6190 -3591

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre
Studiengang Arbeitslehre

Prof. Dr. Hartmut Fröleke GW 2, B 2440 -2291

Studiengang Behindertenpädagogik
Prof. Dr. Barbara Rohr Sportturm, C 5120 -2035

Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung
Diplom Berufspädagogik

Prof. Dr. Felix Rauner GW 2, B 2710 -2758

Studiengang Sportwissenschaft
Prof. Dr. Hans-Gert Artus Sportturm, C 6260 -3152

Fachbereichssekretärin

Astrid Beck-Christensen GW 2, B 1660 -2028

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Ernst-August Warncke Sportturm, C 3160 -2754

Geschäftsstelle für die Studiengangkommissionen Arbeitslehre,
Lehramt Sekundarstufe II mit berufl. Fachrichtung und Diplom Berufspädagogik

NN

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Behindertenpädagogik
(Lehramt und Diplom) und Sportwissenschaft

Ernst-August Warncke Sportturm, C 3160 -2754

Geschäftsstelle für den Diplomprüfungsausschuß Behindertenpädagogik
Ernst-August Warncke Sportturm. C 3160 -2754

Interdisziplinäre Kommission für das Aufbaustudium 3. Welt
Sprecher der Kommission

Prof. Dr. Ullrich Boehm GW 2, B 3960 -2172

Verwaltung

Astrid Beck-Christensen GW 2, B 1660 -2028
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Labore

Raum Ruf

E-Technik GW 2, B 1770/1760
B 1710

-3836/-3086

-2017

Hauswirtschaft GW 2, A 1120

GW 2, A 1230
-2007

-2016

Holz- und Kunststoffverarbeitung GW 2, AL-Werkstatt -2391

Metallbearbeitung u. Kfz-Technik GW 2, AL-Werkstatt -2392

Textillabor GW 2, A 1180

GW 2, A 1230
-3121

-2016

Textil-Chemie GW 2, A 1100 -2006

Werkzeugmaschinen GW 2, AL-Werkstatt -2392

AV-Zentrale Sportturm C 5210 -2917

Testmaterial für den Studiengang
Behindertenpädagogik Sportturm C 5110 -2542

Sensomotoriklabor Sportturm C 3250
Sportturm C 3230

Sportturm C 3220
Sportturm C 3210
Sportturm C 3200

Sportturm C 3280

-2552

-2912

-3256

-2684

Spielforschungszentrum Sportturm C 6240 -2584

Sportmedizin Sportturm C 1310

Sportturm C 1320
-2529

-2568

Hinweis:

Das Lehrangebot zum Studieneiement Arbeitswissenschaft finden Sie am Schluß der Ankündi
gungen des Fachbereichs 11.
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Studiengang Arbeitslehre (-Technik/TextilZ-Hauswirtschaft)

Professorinnen/Professoren

FISCHER, Wolfgang Christian. Dipl.-Volkswirt, Dr. rer, pol., Professor;
Ökonomie unter besonderer Berücksichtigung der Ökonomie des privaten Haushalts;
Panzenlaake 18 c, 2800 Bremen-Arsten
GW 2. B 2460, Telefon -2051
Sprechzeiten Di. 9.00-10.00 Uhr - Forschungssemester -

FRÖLEKE, Helmut, Dr. agr., Professor;
Ernährungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Angewandte Ernährungsphysiologie
und Didaktik der Ernährungserziehung;
Am Otternberg 12, 2808 Syke, Telefon (0 42 42) 24 58
GW 2, B 2440, Telefon -2291

Sprechzeiten: Di. 10.00-11.00 Uhr

HARDERS, Nikolaus, Professor;
Werkerziehung und Didaktik der Werkerziehung mit dem Schwerpunkt manuellen
Tuns, Freizeitlehre-Therapie, Spezialgebiet: Bau von Musikinstrumenten;
Landwehr, 2875 Ganderkesee 1, Telefon (0 42 22) 18 72
GW 2, B 1610, Telefon -3019
Sprechzeiten: Mo. 16.00-17.00 Uhr

HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Politische Ökonomie des
Ausbildungssektors;
Schwachhauser Ring 102, 2800 Bremen, Telefon 34 37 63
GW 2, A 2524, Telefon -2015
Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

>

MEINKEN, Ursula, Professorin;

TextilarbeitZ-technlogie mit dem Schwerpunkt Grundlagen und Didaktik textiler
Produktion und ihrer Verwendung;
Richard-Wagner-Straße 2 B, 2800 Bremen, Telefon 34 53 99
GW 2, A 1200, Telefon -2008
Sprechzeiten: Fr 12.00-12.45 Uhr

MILNERA, Stanislav, Dipl.-Ing., Dr. techn., C. text., Professor;
Textilarbeit mit den Schwerpunkten Faser- und Textiltechnologie und Fertigungs
technik;

GW 2, A 1210, Telefon -2465
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MÜLLER, Rainer, Dr. med., Professor;
Physioiogische und psychoiogische Bedingungen bei der Arbeitsgestaitung und
-Organisation;

Heidelberger Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 7 16 61
GW 2, A 1240 A, Telefon -3059

SCHRÖDER, Almuth, Dr. phil., Dipl.-Päd., Professor;
TextilarbeitZ-technologie, Textilgestaltung mit dem Schwerpunkt Didaktik der
Textilarbeit unter besonderer Berücksichtigung der Primarstufe, Curriculum
entwicklung;
GW 2, B 1510, Telefon -3000

Sprechzeiten: Do. 11.00-12.00 Uhr

SPITZLEY, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Ing., Professor;
Technik und Gesellschaft/Arbeitslehre;

Schönhausenstraße 38, 2800 Bremen 1, Telefon 70 31 11

GW 2, B 1600, Telefon -3085/-2159
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Wissenschaftliches Personal

BÖNKOST, Klaus Jürgen, Dr. rer. pol., Dipl.-Ökonom, Akad. Rat,
Lehrkraft für besondere Aufgaben;

Dr.-Hünerhoff-Straße 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 25 35
Stu-Haus 0220, Telefon -2312
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Fachbereich 11 - Studiengang Arbeitslehre (Lehramt)

Arbeitslehre

AL/Te = Arbeitslehre/Technologie
AL/Tex = Arbeitslehre/Textilwissenschaften

AL/Hw = Arbeitslehre/Haushalts- und Ernährungswissenschaften
AL/Ök = Arbeitslehre/Ökonomie

A Einführungsveranstaltungen

11-001 Einführung in das Lehramtsstudium Arbeitslehre
— einschließlich Erkundungen —. SP: Te, Tex,
Hw, Eignung für Anfängersemester, Schulstufe P
und Sek. I, 4 SWS; Di 10-13, GW 2, B 1580

H. Fröleke

N. Harders

R. Nicolai (PL)
J. Albers (PL)

11-002 K Einführung in einfache Werktechniken. SP: Te,
Eignung für Anfängersemester, Schulstufe P
und Sek. I, 2 SWS; Di 13-15

N. Harders

11-003 K Einführung in das Studium der AL/Textilwissen-
schaft. SP: Tex, Eignung für Anfängersemester,
Schulstufe P und Sek. I, 2 SWS; Mo 11-13,
GW 2, A 1180 und A 1160

A. Schröder

11-004 K Einführung in die Arbeitswissenschaft: Praxis
felder der Arbeitswissenschaft. SP: Te, Tex,
Hw, Eignung für Anfängersemester, Schulstufe P
und Sek. I, 2 SWS; Do 8-10, GW 2, B 1580

K. Bönkost

J. Cordes (PL)

B Projekte

PROJEia: Arbeit 2000 (2. Projektsemester)

11-005 PP Arbeit 2000. SP: Te, Hw, Eignung für mittlere
und höhere Semester, Schulstufe P, S 1, 2 SWS;

Di 10-12, GW 2, B 1632

H. Spitzley

L. Berger (PL)

11-006 S Aktuelle Probleme der Arbeite- und Technologie
politik. SP: Te, Eignung für mittlere und höhere
Semester, Schulstufe P, S 1, 2 SWS; Di 13-15,
GW 2, B 1632

H. Spitzley
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11-007 S Curriculumentwicklung und Didaktik im Lernbe
reich Arbeit-Technik-Wirtschaft (Arbeitslehre),
Teil 2. SP: Te, Hw, EGW, Eignung für mittlere
und höhere Semester, Schulstufe P, S 1, 4 SWS;

Do 15-19, GW 2, B 1580

H. Spitzley
L. Berger (PL)

11-008 S Arbeit am und mit dem Computer am Beispiel der

Programme Symphony und dbase III+. SP: Ök, Te,
Eignung für mittlere Semester, Schulstufe S 1,
3 SWS; Mi 15-18, GW 2, B 1750 PC-Labor

K. Bönkost

M. Ziegenbalg (LB)

11-009 AV J. Sosna (LB)Aus- und Weiterbildung in selbstverwalteten
Betrieben. SP: ök, Eignung für mittlere und
höhere Semester, Schulstufe P, S 1, 3 SWS;

Mi 15-18, GW 2, B 1580

11-010 AV Entwicklung der Hausarbeit II. SP: Te, Hw, Eig
nung für mittlere und höhere Semester, Schul
stufe S 1,2 SWS; Mo 11-13, GW 2, B 1580

R. Lenzen (LB)

11-028 AV Vorbereitung von Unterreichtseinheiten. SP: Te,
Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe P, S 1, 4 SWS; Fr 8-12, GW 2,

AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-040 AV Unterrichtswerkstatt Holztechnik. SP: Te,

Eignung für mittlere und Höhere Semester,
Schulstufe P, S 1, 3 SWS; Do 9-12, GW 2,

AL-Werkstatt

NN

Alle Projektveranstaltungen können auch als Einzelveranstaltungen gewählt werden.

C Einzelveranstaltungen

Fachrichtung Arbeitsiehre/Ökonomie

Politische Ökonomie des Systemvergleichs;
Teil 1: Politische Ökonomie der Marktwirt
schaft (Ware, Geld, Kapital, Lohn, Kredit).
SP: Ök, EGW, Eignung für mittlere und höhere
Semester, Schulstufe S 1, S 2, 3 SWS; Mi 9-12,

GW 2, B 1632

11-058 K F. Huisken
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11-004 S Einführung in die Arbeitswissenschaft III:
Praxisfelder der Arbeitswissenschaft. SP:

Ök. EGW, Eignung für mittlere und höhere Se
mester, Schulstufe S 1, S 2, 2 SWS; Do 8-10,
GW 2, B 1580

K. Bönkost

J. Cordes (PL)

11-011 S Humanisierung der Arbeit im Bereich der so
zialen Dienste - Beispiel Altenpflege. SP:
Ök, Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 1, S 2, 4 SWS; Di 15-19, GW 2,
B 1632

Politische Ökonomie des Systemvergleichs, Teil
1: Pol. Ökonomie der Marktwirtschaft. SP: Ök,
Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 1 u. S 2, 3 SWS:

K. Bönkost

11-059 F. Huisken

11-012 Informations- und Kommunikationstechnische

Grundbildung — Aufgabe auch für die Arbeits
lehre. Alle SP, Eignung für mittlere und
höhere Semester, Schulstufe S 1, 3 SWS;
Do 10-13, GW 2, B 1750 PC-Labor

K. Bönkost

Fachrichtung Arbeitlehre/Technologie

10-1250 K Bau einfacher Musikinstrumente. SP: Te, Seme
sterstufen A, M, H, Schulstufe P, S 1, 2 SWS;
Do 15-17, GW 2, AL-Werkstatt

N. Harders

W. Breckhoff

11-013 K Einführung in eine alte Kulturtechnik: Schnitzen.
SP: Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe P,
S 1, 2 SWS; Do 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

N. Harders

11-014 V Einführung in die Arbeitswissenschaft: Arbeits
wissenschaft I (Historische Entwicklung - ak
tuelle Situation — Zukunftsperspektiven). SP:
Te, Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe P, S 1, 2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1580

H. Spitzley

11-015 K Einführung in die Arbeitsmedizin. SP: Te, Semes
terstufen A, M, H, Schulstufe P, S 1, S 2, 2 SWS;
Mo 9-11, GW 2, B 1580

R. Müller

11-016 K Gesundheitsförderung in der Arbeitswelt. SP:
Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe S 1,
S 2, 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 1580

R. Müller
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Medizinische Soziologie und Gesundheitspolitik.
SP: Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe P,
S 1, S 2, 2 SWS; Mo 17-19, GW 2, B 1580

R. Müller11-017 K

11-018 K Krankenhausarbeit als Gegenstand von Arbeits
wissenschaft, insbesondere Arbeitsmedizin.

SP: Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe P,

S 1, S 2, 2 SWS; Di 8-10, GW 2, B 1580

R. Müller

11-019 K Die chemische Industrie; Arbeit, Umwelt, Krank

heit. SP: Te, Semesterstufen A, M, H, Schul
stufe S 1, S 2, Block 1. + 2.12.88, 9-16

W. Hien (LB)

11-020 Arbeitsumgebungseinflüsse: Beispiel Asbest.
SP: Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe

S 1, 2 SWS;

K. Beer (LB)K

Durchführung und Auswertung einer Unterrichts
einheit für das Fach „Technisches Werken“ in

der Sekundarstufe I aus dem Themenbereich

regenerative Energien (Fortsetzung). SP: Te,
Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 1, 3 SWS;

V. Koch (LB)11-023 UE

Technisches Zeichnen und Konstruieren. SP: Te,

Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 1, 3 SWS; Mi 14-17, GW 2, B 1700

11-021 K E. Hayens (LB)

11-022 Arbeiten mit Ton und Keramik. SP; Te, Semester

stufen A, M, H, Schulstufe P, S 1, 3 SWS; Kera

miklabor

B. Ledergerber (LB)K

11-024 KU Grundkurs Metall (max. 8 Teilnehmer). SP: Te,
Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe P, S 1, 3 SWS; Mo 9-12, GW 2, AL-

Werkstatt

H. Bunke (TA)

H. Bunke (TA)11-025 KU Metalltechnik für Fortgeschrittene (max. 8
Teilnehmer). SP: Te, Eignung für mittlere
und höhere Semester, Schulstufe P, S 1, 3 SWS;

Do 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

Löt- und Schweißtechniken (max. 8 Teilnehmer).
SP: Te, Eignung für mittlere und höhere Se
mester, Schulstufe P, S 1, 3 SWS; Di 9-12,

GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)11-026 KU
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11-027 KU Kraftfahrzeugtechnik — Verbrennungsmotoren —
(max. 8 Teilnehmer). SP: Te, Eignung für
mittlere und höhere Semester, Schulstufe P,
S 1, 2 SWS; Mi 10-12, GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-028 UE Vorbereitung von Unterrichtseinheiten. SP:
Te, Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe P, S 1, 4 SWS; Fr 8-12, GW 2,
AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-029 Ü „Freies Arbeiten“ im Metallbereich (Kenntnisse
und Fertigkeiten müssen vorhanden sein!).
SP: Te, Eignung für mittlere und höhere Semes
ter, Schulstufe P, S 1, 8 SWS; Mo - Do 13-15,
GW 2, AL-Werkstatt

H. Bunke (TA)

11-030 KU Grundkurs Elektrotechnik. SP: Te, Semesterstufen
A, M, H, Schulstufe P, S 1, 3 SWS; Do 9-12,
GW 2, B 1770

G. Flato (TA)

11-031 KU Planung, Entwicklung und Bauen von kleinen elek
tronischen Schaltungen. SP: Te, Eignung für
mittlere und höhere Semester, Schulstufe P, S 1,
3 SWS; Di 9-12, GW 2, B 1765

G. Flato (TA)

11-032 KU Experimentieren mit Elektronikbaukästen. SP:

Te, Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe P, S 1, 3 SWS; Mo 9-12, GW 2,

G. Flato (TA)

11-033 KU Einführung in das Betriebssystem MS-DOS und
Hardware. SP: Te, Eignung für mittlere und
höhere Semester, Schulstufe P, S 1, 3 SWS;
Mi 9-12, GW 2, PC-Labor B 1750

G. Flato (TA)

11-034 KU Arbeit mit Werkzeugmaschinen. SP: Te, Eignung
für mittlere und höhere Semester, Schulstufe
P, S 1, 3 SWS; Mo 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

W. Grieme (TA)

11-035 KU Fahrradchirurgie (Arbeit an und mit Fahrrädern).
SP: Te, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe P,
S 1, 3 SWS, Do 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

W. Grieme (TA)

11-036 Ü Unterrichtswerkstatt — „Freies Arbeiten“

(Kenntnisse und Fertigkeiten müssen vorhanden
sein!). SP: Te, Eignung für mittlere und
höhere Semester, Schulstufe P, S 1, 4 SWS; Mo +
Di 13-15, GW 2, AL-Werkstatt

W. Grieme (TA)
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11-037 KU Grundkurs Holztechnik. SP: Te, Eignung für
mittlere und höhere Semester, Schulstufe P,

S 1, 3 SWS. Mo 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

NN

11-038 KU Aufbaukurs Holztechnik. SP: Te, Eignung für
mittlere und höhere Semester, Schulstufe P,

S 1, 3 SWS; Di 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

NN

11-039 KU Holzkurs II. SP: Te, Eignung für mittlere und
höhere Semester. Schulstufe P, S 1, 3 SWS;
Do 9-12, GW 2, AL-Werkstatt

NN

11-040 KU Unterrichtswerkstatt Holztechnik. SP: Te, Eig
nung für mittlere und höhere Semester, Schul
stufe P, S 1, 3 SWS; Mi 9-12, GW 2, AL-

Werkstatt

NN

Fachrichtung Textilwissenschaften

Vo,Ü11-041 Stickerei als Textilkunst - Sticken im Unter

richt. SP: Tex, Semesterstufen A, M, H,
Schulstufe P, S 1, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2,
A 1180

U. Meinken

11-042 Vo,Ü Unterrichtsstrukturen von Arbeitslehre/Textil-

arbeit (Bei Bedarf als Vorprojekt). SP: Tex,
Semesterstufen A, M, H, Schulstufe S 1, 2 SWS;

Di 10-12, GW 2, A 1180

U. Meinken

11-043 Vo,Ü Medien im Textilunterricht. SP: Tex, Semester

stufen A, M, H, Schulstufe P, S 1, 2 SWS;

Do 12-14, GW 2, A 1200

U. Meinken

11-044 KU Größen, Körpermaße und elementare Schnitte für
Bekleidung. SP: Tex. Eignung für mittlere und
höhere Semester, Schulstufe P, S 1, 2 SWS; Di

14-16, GW 2, A 1180

U. Meinken

R. Barkemeyer

(TA)

11-045 KU Einleitung in die Textilchemie, mit praktischen
Übungen. SP: Tex, Eignung für mittlere und
höhere Semester, Schulstute S 1, 4 SWS;
Mo 14-18, GW 2, A 1160, A 1101, A 4021

S. M. Milnera
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11-046 KU Einführung in die Identifikation textiler
Faserstoffe unter besonderer Berücksichtigung
der Mikroskopie. SP: Tex, Semesterstufen A, M,
H, Schulstufe P, S 1, 2 SWS; Di 8-10, GW 2,
A 1180, A 1160, A 1101 und als Block n. V. in NW 2

A. Schröder

11-047 KU Schulpraxisrelevante Gestaltungsübungen als
Gegenstand fachdidaktischer Erörterungen (unter
besonderer Berücksichtigung der Primarstufe).
SP: Tex, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe P,
S 1, 3 SWS; Mo 8-11, GW 2, A 1180 und
A 1160

A. Schröder

11-048 KU In einer Sonderschule: Unterricht in Textil

arbeit (mit Hospitationsangebot): SP: Tex,
Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe P, S 1, 2 SWS; Do 10-12, GW 2,
A 1110

W. Tiemann (PL)

11-049 KU Bekleidungsfertigung — Grundkurs —. SP:
Tex, Semesterstufen A, M, H, Schulstufe P,
S 1, 3 SWS; Mo 10-13, GW 2, A 1180

R. Barkemeyer
(TA)

11-050 KU Bekleidungsfertigung - Aufbaukurs -. SP:
Tex, Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe P, S 1, 3 SWS; Mo 10-13, GW 2,
A 1180

R. Barkemeyer
(TA)

Fachrichtung Haushalts- und Ernährungswissenschaften

11-051 KU Arbeit und Ernährung. SP: H\w, Eignung für
mittlere und höhere Semester, Schulstufe S 1,
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1580

H. Fröleke

11-052 KU Allgemeine Ernährungslehre, Teil II. SP: Hw,
Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 1, 2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1632

H. Fröleke

11-053 KU Konsumentenkredite und private Verschuldung
unter besonderer Berücksichtigung einkommens-
und bildungsschwacher Arbeitnehmerhaushalte.
- Ursachen - Folgen - Lösungsansätze -
SP: Hw, Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 1, 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1580

R. Lenzen (LB)
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R. Lenzen (LB)Entwicklung der Hausarbeit II. SP: Hw, Eignung
für mittlere und höhere Semester, Schulstufe

S 1, 2 SWS; Mo 11-13, GW 2

11-010 KU

I. Albers (PL)11-055 KU Hospitationen im hauswirtschaftlichen Unterricht.

SP: Hw, Eignung für mittlere und höhere Semester,
2 SWS; n. V.

I. Guderian (TA)Materialkunde des Haushalts. SP: Hw, Semester

stufen A, M, H. Schulstufe S 1, 2 SWS; Mo 8-10
GW 2, Lehrküche A 1120

11-054 KU

Fachpraxis I — Nahrungs-Zubereitungstechniken.
SP: Hw, Eignung für mittlere Semester, Schul
stufe S 1, 4 SWS; Mi 9-13, GW 2, Lehrküche
A 1120

I. Guderian (TA)11-056 KU

I. Guderian (TA)11-057 Ü „Offene Werkstatt“ — Möglichkeit zum Üben und
Vertiefen der Fähigkeiten für die Fachpraxis.
SP: Hw. Eignung für mittlere und höhere Semester,
Schulstufe S 1, 2 SWS; Do 10-12, GW 2. Lehr

küche A 1120

Sonstige Veranstaltungen

Lehrerweiterbildung „Ernährung- und Hauswirtschaftswissenschaften mit
dem Schwerpunkt Nahrungsgewerbe (Sek. II)“ sowie
Textil- und Bekleidungstechnik

Rechtsgrundlagen:

1. Ordnung der Prüfung für die Weiterbildung von Lehrern/Lehrerinnen für das Lehramt an öf
fentlichen Schulen im Lande Bremen vom 19. November 1985. Gesetzblatt der Freien Hanse

stadt Bremen Nr. 40 vom 12. Dezember 1985, S 221-225

2. Ordnung der Prüfung...
hier: Prüfungsvoraussetzungen und inhaltliche Prüfungsanforderungen gemäß § 2 Abs 2 für
den Weiterbildungsgang berufsbildende Fachrichtung Ernährungs- und Hauswirtschafts
wissenschatt mit dem Schwerpunkt „Nahrungsgewerbe“ vom 15. Juli 1986. Amtsblatt der
Freien Hansestadt Bremen Nr. 49 vom 8. August 1986, S 389—390

«

99

3. Prüfungsvoraussetzugnen und inhaltliche Prüfungsanforderungen  für die berufsbildende
Fachrichtung Textil- und Bekleidungstechnik (Sek. II). Amtsblatt der Freien Hansestadt
Bremen Nr. 47 vom 20. Juli 1987, S. 287-289
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Lehrveranstaltungen

1. Ernährungs- und Hauswirtschaftswissenschaften

11-062 Ernährungsabhängige Erkrankungen II. 2 Std.,
Do 8-10

Fröleke

Lebensmittelchemie mit Übungen. 3 Std. (teil
weise als Kompaktkurs in Bremerhaven)

11-063 Harz

V,

11-064 Mikrobiologie. 2 Std. EckartAWIS

11-065 Fachdidaktik. 1 Std. Straßburger/WIS

11-066 Technologie pflanzlicher Erzeugnisse II. 2 Std. Hillebrand/Plate

11-067 Technologie tierischer Erzeugnisse II. 2 Std. Hohls

11-068 Technologie - Gastgewerblicher Bereich II.
2 Std.

Koopmann

2. Textil- und Bekleidungstechnik

11-060 Textilchemie und -physik einschließlich ehern.
Analytik textiler Rohstoffe. Produkte und Tex
tilhilfsmittel, mit Laborübungen, 4 SWS;
Mo 10-14, GW 2, A 1160, A 1101, A 4021

Milnera

11-061 Material und Modell — Vom Finden und Erfinden

eigener Formen, Experimente mit Stoffstrukturen
und Schnitten

Schwitzke (LB)
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Studiengang Behindertenpädagogik

Professorinnen/Professoren

DÖHNER, Otto, Dr. phil., Dr. med., Professor;
Behindertenpädagogik, medizinische und psychosoziale Grundlagen;
Kantstraße 4, 3000 Hannover 61, Telefon (05 11) 55 88 80
Uenzen 9 A, 2814 Bruchhausen-Vilsen, Telefon (0 42 52) 6 94
Sportturm C 6230, Telefon -2569

Sprechzeiten: Di. 14.00-15.00 Uhr

FEUSER, Georg, Dr. phil., Professor;
Behindertenpädagogik, Didaktik und Integration bei Geistigbehinderten, Erziehung
und Bildung autistischer Kinder;
Wilhelm-Wolters-Straße 48 B, 2800 Bremen 44, Telefon 45 11 75
Sportturm C 5230, Telefon -2558/-2588

HOMBURG, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik, Therapie und Integration bei
Sprachbehinderten;
St.-Magnus-Straße 4, 2863 Platjenwerbe, Telefon 63 18 59
Sportturm C 6190, Telefon -3591

JANTZEN, Wolfgang, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik mit den Schwerpunkten Sozialgeschichte der Behinderung,
Ideengeschichte der Behindertenpädagogik, Theorie der Behindertenpädagogik;
Hildesheimer Straße 47, 2800 Bremen, Telefon 44 71 66

Sportturm C 6250, Telefon -2034 — Forschungssemester —

KRETSCHMANN, Rudolf, Dr. päd., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik, Diagnostik und Integration bei Lernbehinderten;
Kastanienweg 55, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 13 44
Sportturm C 6230, Telefon -2583

PIXA-KETTNER, Ursula, Dr. phil., Professorin;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei
Sprachbehinderten;
Am Holtumer Schulhof 82, 2816 Holtum-Geest, Telefon (0 42 30) 10 60
Sportturm C 5120, Telefon -2774
Sprechzeiten. Mo. 11.00-12.00 Uhr
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REINCKE, Wilhelm, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei
Geistigbehinderten;
Fitgerstraße 36, 2800 Bremen, Telefon 34 46 19
Sportturm C 6205, Telefon -2554
Sprechzeiten: Mi. 17.00—18.00 Uhr und nach Vereinbarung — Forschungssemester —

ROHR, Barbara, Dr. päd., Professorin;

Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik und Integration bei Lern
behinderten;
Parkallee 295, 2800 Bremen 1, Telefon 21 91 56
Sportturm C 5120, Telefon -2035
Sprechzeiten: Mo. 16.00-18.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

GESSULAT, Siegfried, Dr. phil.;
Theorie und Praxis der Gesundheitspianung, Gesundheitsvorsorge und Rehabilitation
bei Behinderten und psychisch Kranken;
Borchshöher Straße 37, 2820 Bremen 70, Teiefon 66 10 46
Sportturm C 6200, Telefon -2548
Sprechzeiten: Mo. 12.00 Uhr

385



Studiengang BehindertenpädagogikFB11

Studiengang Behindertenpädagogik

(Lehramt, Dipiom und Weiterbiidung)

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Lehramt)

Bedingungen der Soziaiisation Behinderter
Pädagogisch-psychoiogische Diagnostik von Behinderung
Pädagogik und Didaktik
Therapie

Geistige Behinderung
Lernbehinderung

Sprachbehinderung
Verhaitensstörung

SB

DB

PD

TH

GB

LB

SPB

VS

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Diplom)

GS Grundstudium

Hauptstudium

Probieme und Methoden der Erziehungswissenschaft
Ailgemeine Handiungskompetenz und Methoden
Psychologie und Sozioiogie
Aiigemeiner Teii (des Hauptstudiums)
Pädagogische Rehabiiitation bei Menschen mit Sprachstörungen
Pädagogische Rehabiiitation bei Menschen mit emotionaien und
kognitiven Beeinträchtigungen

HS

EW

Meth.

Ps. u. Soz.

Aiig. T.

S St.

E. u. k. B. =

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Weiterbildung)

B 1 Studienfeid Soziaiisation

Studienfeid Diagnostik

Studienfeid Didaktik

Studienfeld Therapie

Sonderpädagogische Fachrichtungen
Geistigbehindertenpädagogik
Lernbehindertenpädagogik
Sprachbehindertenpädagogik
Verhaltensgestörtenpädagogik
Pfiichveranstaitung

B 2

B 3

B 4

C 1 -C4 =

C 1

C 2

C 3

C 4

(P)
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Studiengang Behindertenpädagogik

Einführungsveranstattungen für Erstsemester studierende
Lehramt und Diplom

OEL-815 lEL-Orientierungsphase Behindertenpädagogik mit
Erkundungen. LA, A 2, EGW, A 1-4, St, P, S 1,
S 2, Dipl. StO § 10(3)1; A; 6 SWS; Di 10-12
u. 13-15, C 4180

G. Feuser

M. Haag (PL)
U. Gallenkamp-
Behrmann (PL)
NN, NN (St, Hk)

11-126 K Vorstellung von Praxlsfeldern und Behinderten
arbeit in Bremen. Dipl. StO, § 10(3)1; A;
2 SWS; Mo 13-15, C 5130

L. Herzog (PTA)

11-119 AV/S Ursachen und Formen geistiger Behinderung.
LA, SE, DB, TH, GB, EGW, B 1.1 - 1.4, 1.6,
4.1, WB, B 1, B 2, B 4, C 1, St, P, S 1, S 2,
Dipl. GS, HS, Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Mi 15-17, C 3140

A. R. Mantkowski

(LB)

11-116 AV Psycho- und Soziodynamik des Heltens, Erzlehens
und Therapierens (einschl. ethische Aspekte).
LA, SB. PD, TH. GB, LB, SPB, VS, WB, B 1 - B 4,
C 1 - C 4. St, P, S 1, S 2, Dipl. GS, HS, EW.
Meth., Ps, u. Soz., Allg. T., S St., E. u. k. B.,
Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Di 15-17, C 4180

Über weibliche und männliche Vor- und Leitbilder
In der (Lernbehlnderten)-Pädagoglk. LA, SB, PD,
LB, WB, B 1, B 3, St, P, S 1, S 2, Dipl. GS
3.1.1, HS 3.2.2. II, Eignung f. A, M, H, 2 SWS;
Di 15-17, C 3190

O. Döhner

11-121 S B. Rohr

11-108 S Diagnostik, Förderung und Therapie (I) bei Lern-
und Entwicklungsstörungen — unter besonderer
Berücksichtigung der Störungen des Schrift-
spracherwerbs. LA, EGW: E 1, E 2, WB, 2., 3.,4,
St, P, S 1, Dipl. GS 3.1.2., HS 3.2.1., 3.2.2.,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 13-15, C 5130

R. Kretschmann

11-123 S Häufige psychische Erkrankungen im Kinder- und
Jugendlichen-Alter, Diagnose und Therapie. Dipl.
GS 4.3, 4.4, HS 7.1, 7.2, St, A, M, H, 2 SWS;
Mo 10-12, C 5130

S. Gessulat
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A Projekte

Lebenssinn, Geschlecht, Behinderung - in unserer Epoche
des Unfriedens und der Zerstörung (2. Projektsemester)

PROJEKT:

Lebenssinn unter „extremen“ Bedingungen. LA,
SB, PB, GB, LB, SPB, VS, P, S 1, S 2, WB, B 1,
B 3, C 1 - C 4, Dipi., MA, GS, EW, Ps. und
Soz., HS, E. u. k. B.; Eignung f. M, H, 2 SWS;
Mi 15-17, C 4180

U. Pixa-Kettner

B. Rohr

G. Hopfe-

Minnemann (PL)
K. Neukirchen (PL)

11-100 PP

U. Pixa-KettnerZur Entwicklung von Gewissen und Morai bei
Mädchen und Jungen, Frauen und Männern ii.
LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1, C 1 - C 4,
P, S 1, S 2, Dipl. GS, EW, Ps. u. Soz., HS,
E. u. k. B., Eignung f. M, H, 2 SWS; Mi 13-15,
C 3140

11-101, AV

Grundfragen der (Behinderten) -Pädagogik nach
Ausschwitz, Hiroshima und Tschernobyi. LA, SB,
PD, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1, B 2, St. P, S 1,
S 2, Dipi. GS 3.1.1., Eignung f. M, H, 2 SWS;
Do 8-10, C 4180

B. Rohr11-102 AV

U. Sierck (LB)Der Zusammenhang zwischen Wohitätigkeit und
Täterschaft - Täterschaft ais Wohitat. Zur

Geschichte der Aussonderung Behinderter II.
LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1, C 1 - C 4,
St P, S 1, Dipl., GS, EW, Ps. u. Soz., Eig
nung f. M, H, 2 SWS; Biockveranstaitung n. V.

Der Kampf für das „Gesunde Leben!“. Gibt es
in Teiien der Frauen-, Friedens- und Ökoio-
giebewegung Ansätze rassistischen Denkens? ii.
LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1, St, P, S 1,
S 2, Dipl., GS 3.1.1, 3.1.3, Eignung f. M, H,
2 SWS; Fr 10-12, C 5130

11-103 AV/

BL

i. Bubenik-Bauer

(LB)
11-104 AV

B. RohrVorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten. LA, A 4, PD, GB, LB, SB, VS, St P,
S 1, S 2, Eignung f. M, H, 3 SWS; Do 10-12,
C 4180

11-105 AV

Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten. LA, A 4, PD, GB, LB, SPB, VS, St P,
S 1, S 2, Eignung f. M, H, 3 SWS; Do 8-10

G. Hopfe-

Minnemann (PL)

K. Neukirchen (PL)

11-106 AV
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11-141 AV Praktikumssupervision für Diplomstudentinnen
und -Studenten. Dipl., GS Meth., HS Allg. T.,
Eignung f. M, H, 1 SWS; Zeit nach Vereinbarung,
teilweise in den Praktikumseinrichtungen

U. Pixa-Kettner

PROJEKT: Förderung und Rehabilitation von Menschen mit
Verhaltensstörungen und psychischen Erkrankungen.
(2. Projektsemester)

11-114 PP Förderung und Rehabilitation von Menschen mit
Verhaltensstörungen und psychischen Erkran
kungen. LA, 2.3.4., EGW, E 1, E 2, WB, 2.3.4.,
St, P, S 1, Dipl. GS: 3.1.-3.1.3, HS 3.2.1,
3.2.2, Eignung f. M, H, 2 SWS; Do 10-12,
C 5130

O. Döhner

R. Kretschmann

J. Behrmann (PL)
P. Bohnhorst (PL)

11-115 AV Psychische Erkrankung - seelische Behinderung:
Psychopathologie, Therapie, Rehabilitation II.
LA, SB, DB, TH, GB, LB, VS, EGW B 1, B 4, St,
P,S 1, S 2, Dipl. GS, HS, Meth., Ps. u. Soz.,
Allg. T., E. u. k. B, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Do 8-10, C 5130

O. Döhner

11-116 AV Psycho- und Soziodynamik des Helfens, Erziehens
und Therapierens (einschl. ethische Aspekte).
LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1-1.4, C 1-
C 4, St, P, S 1, Dipl. GS, HS, Meth., EW, Ps.
u. Soz., Allg. T., E. u. k. B, Eignung f. A,
M, H, 2 SWS, Di 15-17, C 4180

O. Döhner

12-332 AV Soziologische Fallstudien aus dem Bereich psy
chischer Krankheit und Behinderung. Alterna
tive Sicht- und Behandlungsweisen. LA, EGW (G),
St, P, S 1, S 2, Dipl. GS, HS, Ps. u. Soz., E.
u. k. B., Eignung f. M, H, 2 SWS, Do 15-17,
GW 2, B 1330

M. Wambach

11-117 AV/ Exkursion zum Besuch behindertenpädagogischer
und -medizinischer Einrichtungen im Raum
München, 4.-10. Februar 1989 (mit Vorberei
tungsblock nach Vereinbarung). LA, SB, TH, GB,
LB, VS, PV/PA B 1, B 4, WB, B 1, B 4, C 1, C 2,
C 4, St, P, S 1, S 2, Dipl. GS, HS, EW, Ps. u.
Soz., Allg. T., E. u. k. B., Eignung f. A, M,
H, 3 SWS; 4.-10. Februar 1989

O. Döhner
EX/

BL
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11-118 AV Theorie und Praxis der anaiytischen Kinder-
und Jugendlichenpsychotherapie, einschl.
psychosomatische Erkranungen. LA, DB, SB,
TH, LB, VS, EGW, B 1, B 2, B 4, St, P, S 1,

S 2, Dipl. GS, HS, EW, Meth., Ps. u. Soz.,
Allg. T., E. u. k. B., Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Mo 17-19, C 4180

M. Vogt (LB)

11-119 AV/S Ursachen und Formen geistiger Behinderung.
LA, SB, DB, TH, GB, B 1.1 - 1.4, 1.6, 4.1, EGW,

B 1, B 2, B 4, C 1, St, P, S 1, S 2, Dipl. GS, HS,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Mi 15-17, C 3140

Psychosen und psychoseähnliche Krankheits
bilder im Kindes- und Jugendalter. LA, SB,
DB, TH, GB, LB, VS, EGW, WB, B 1, B 2, B 4,

St, P, S 1, S 2, Dipl. GS, HS, EW, 2.2, 4.3,
4.4, Ps. u. Soz., E, u. k. B., Eignung f. A,
M, H, 2 SWS; Mo 15-17, C 4180

AV

A. R. Mantkowski

(LB)

11-120 A. Richard (LB)

11-107 AV Anleitung pädagogischer Praxis für Diplom-
und Lehramtsstudenten, LA PV/PA 2. 3., 4,

EGW E, St, P, S 1, S 2, Dipl. GS: 3.1.2,
3.1.3, HS: 3.2.2.11, 3.3.3, Eignung f. M, H,
2 SWS; Di 13-15, C 3190

R. Kretschmann

11-108 AV Diagnostik, Förderung und Therapie (I) bei
Lern- und Entwicklungsstörungen — unter be
sonderer Berücksichtigung der Störungen des
Schriftspracherwerbs. LA, 2., 3., 3., WB,
2., 3., 4., EGW: E 1, E 2, St, P, S 1, S 2,

Dipl. GS: 3.1.2, HS: 3.2.1, 3.2.2, Eignung
f. M, H, 2 SWS; Do 13-15, C 5130

R. Kretschmann

11-109 EX Exkursion: Besichtigung von Schulen und Re
habilitationseinrichtungen in Dänemark. LA

PV/PA 3., 4., WB, 3., 4., EGW: E 1, E 2, St,

P, S 1, Dipl. GS: 3.1.1, HS: 3.2.1, Eignung
f. M, H, 2 SWS; 10.-16. Oktober 1988

R. Kretschmann

11-110 S Grundlagen des Mathematikunterrichts — Wahr
nehmungspsychologische Fragestellung und lang

fristige Planung von differzierten Lernange
boten. LA, B 3, EGW: E 1, St, P, S 1, S 2,

Dipl. GS: 3.1.2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Fr 10-12, C 5130

D. Ellrott (LB)
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S11-111 Praxis der Aiphabetisierung bei Jugendlichen
und Erwachsenen. LA, B 3, WB, B 3/EGW: E,
St, P, S 1, S 2, Dipi. GS: 3.1.2, HS: 3.2.2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Mo 17-19, C 5130

Pianung und Durchführung von Unterrichtsein
heiten. LA PV/PA 3., 4., EGW: E, St, P, S 1,
Eignung f. M, H, 2 SWS;

Pianung und Durchführung von Unterrichtsein
heiten. LA PV/PA 3., 4., EGW: E, St, P, S 1,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 8-10, C 3190

S. Lindner-

Achenbach (LB)

11-112 AV J. Behrmann (PL)

11-113 AV P. Bohnhorst (PL)

B Einzelveranstaltungen

11-121 S Über weibiiche und männliche Vor- und Leit-
biider in der (Lernbehinderten)-Pädagogik.
LA, SB, PD, LB, WB, B 1, B 3, St, P, S 1, S 2,
Dipl. GS: 3.1.1, HS: 3.2.2 II, Eignung f. A,
M, H, 2 SWS; Di 15-17, C 3190

Über „iebensunwertes“ und „iebenswertes Leben“
- Tradition und Aktuaiität; siehe auch im Projekt:
„Gebährmaschinen und Maschinengeburt“ — soziale
und ethische Auswirkungen der Bevölkerungspolitik
auf Frauen. LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1,
St, P, S 1, S 2, Dipl. GS: 3.1.1, 3.1.3,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 10-12, C 3190

Häufige psychische Erkrankungen im Kinder- und
Jugendlichen-Alter, Diagnose und Therapie.
Dipl., GS: 4.3, 4.4, HS: 7.1, 7.2, Eignung f.
A, M, H, 2 SWS; Mo 10-12, C 5130

Einzel- und Gruppensupervision für Studentinnen
und Studenten im Praktikum. LA, SB, TH, WB,
Dipl., GS, HS, Eignung f. M, H, 3 SWS;
Mo 15-18, C 3140

Begutachtung bei sprachbehinderten Kindern I.
LA, DB, SPB, WB. B 2, C 3, St, P, S 1, S 2,
Dipl: GS: HA/ME, HS: Allg. T., Eignung f. M,
H. 2 SWS; Mo 13-15, C 3140

Begleitkurs zur Veranstaltung 11-125, SS 88,
Einführung in Untersuchungsverfahren für den
Sprachbehindertenbereich. Eignung f. M, 2 SWS;
Mi 13-15, C 5130

B. Rohr

11-122 AV B. Rohr

11-123 S S. Gessulat

11-124 P S. Gessulat

11-125 S U. Pixa-Kettner

11-125/1 K L. Herzog (PTA)
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11-130 S Störungen der Sprachentwicklung. LA, SPB, WB,
C 3, St, P, S 1, S 2, Dipl. HS, Eignung f. M,
H, 2 SWS; Di 15-17, C 5130

G. Homburg

11-131 S Phonetik. LA, SPB, WB, C 3, St, P, S 1, S 2,
Dipl. S St, HS, Eignung f. M, H, 2 SWS; Di

17-19,0 5130

G. Homburg

11-132 S Ausgewählte Probleme pädagogischer Arbeit in
der Sonderschule (nur für Weiterbildungsstu
denten). WB, B 1-4, C 1-4, 2 SWS; Di 10-12

G. Homburg
R. Kretschmann

11-127 Supervisionsgruppe für Praktika und Einzel
förderungen. LA, SB, DB, TH, GB, LB, VS, St,
S 1, S 2, Dipl. GS, HS, EW, Meth., Allg. T.,
E. u. k. B., Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 17-19,
C 5130

O. Döhner

I. Tiefensee (LB)

11-139 S Probleme der Lebensbewältigung Gehörlosen,
Teil III. LA, GB, SPB, VS, LB, WB, B 1, C 3,

St, P, S 1, Dipl. GS, HS, Eignung f. M, H,
2 SWS; Mi 15-17, C 5130

H. Biesold (LB)

11-133 K Diagnostik II: Begutachtung bei Geistig
behinderten (1). LA, DB, GB, C 1, WB, B 2,
C 1, St, P, S 1, S 2, Dipl. HS: Allg. T.,
Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Di 15-17, MZH 6210

B. Stahl (LB)

ÜB11-134 Sprachtherapeutische Methoden. LA, SPB, WB,
C 3, St, P, S 1, Dipl. S, St, HS, Eignung f.
H, 2 SWS; Do 8-10, Sprachheilschule
Thomas-Mann-Str.

H. Brinkmann (LB)

11-135 ÜB Diagnostisch-therapeutische Übung in der
Sprachheilschule und in der Ambulanz I. LA
SPB, WB C 3, St, P, S 1, Dipl. S St, Eignung
f. H, 2 SWS; siehe gesonderte Ankündigung

W. Willker (LB)

D. Fichtner (LB)

11-136 V Phoniatrie. LA, SPB, WB, C 3, St, P, S 1,

Dipl. Hs, S St, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Do 16-18, HNO-Klinik, St.-Jürgen-Str.

R. Poser (LB)

11-137 S Lesen-, Schreiben-, Rechenlernen am „Computer'

- auch in der Sonderschule? LA, SPB, WB,

B 1, 2, C 1-4, St, P, S 1, Dipl. Allg. T.,
Eignung f. M, H, 2 SWS;

A. Deuse (LB)

R. Bühs (LB)
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11-138 S BLiSS-System - Theorie und Praxis. LA, SPB,
WB, B 1, 4, C 1, 4, St, P, S 1, Dipi. Aiig.
T., Eignung f. A, M, H, 2 SWS; siehe geson
derte Ankündigung

A. Ketnpcke (LB)

11-142 S/BL Sozialpolitik in der Krise: Der aktuelie so
zial- und gesundheitspolitische Angriff auf
Behinderte. LA, SB, GB, LB, SPB, VS, WB, B 1
C 1-C 4, St, P, S 1, Dipi. GS: EW, Ps. u.
Soz., HS: E. u. k. B., Eignung f. M, H, 2 SWS;
nach Vereinbarung, Biockveranstaitung

E. Künzei

11-242 S Theoretiker der psychoanaiytischen Pädagogik i.
Leben und Werk von Anna Freud und Dorothy
Buriingham. LA, SoWi, B 3.1, St, P, S 1, S 2,
Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Di 16-18, GW 1

H.-U. Hyams-Peter

11-240 S Jüdische Kindheit im 19. Jahrhundert. LSilbF,
B 1.2, St, P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Mi 8-10, GW 2

H.-U. Hyams-Peter

11-241 S Einführung in die Psychoanaiyse für Pädagogen
SoWi, B 3.1, St, P, S 1, S 2, Eignung f. A,
M, H, 2 SWS; Di 14-16, GW 2

H.-U. Hyams-Peter

11-143 S/BL Reiigionsunterricht in der Schule für Geistig
behinderte — Bevormundung oder Anieitung zum
Widerspruch. LA, PD, GB, B 3, C 1, St, P, S 1,
Dipi. GS: EW, HS: Alig. T., Eignung f. M, H,
2 SWS; siehe gesonderte Ankündigung

A. Schuitheiss (LB)

12-233 S Ailtag und Lebenswelt als Perspektiven der
Rehabilitation, am Beispiei der Psychiatrie
und Behindertenpädagogik. WB EGW (G), Dipi.
GS, HS, Ps. u. Soz., E. u. k. B., Eignung f.
M, H, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1330

M. Wambach

11-013 Einführung in eine alte Kulturtechnik:
„Schnitzen“. WB, SP, LA, WB, St, Eignung
f. A, M, H, 2 SWS; Do 13-15, AL/Werkstatt

N. Harders

11-128 Kolioquium. Fr 18.30-22, C 4180, 14tägig,
Beginn; 21.10.1988, 4. u. 18.11., 9.12.,
13. U.-27.1. u. 10.2.1988

G. Feuser
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Studiengang

Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung

Professorinnen / Professoren

BOEHM, Ullrich, Dr. rer. pol., Professor;
Entwicklung und Struktur des Bildungswesens unter besonderer Berück
sichtigung des beruflichen Ausbildungswesens:
Kohlhökerstraße 11, 2800 Bremen, Telefon 32 67 60
GW 2, B 3960, Telefon -2172
Sprechzeit; Di. 10.00-11.00 Uhr

ORECHSEL, Reiner, Dipl.-HdI., Dr. rer. pol., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis der
beruflichen Bildung, Berufsbildungspolitik und Berufsbildungsrecht:
Herder Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 7 87 07
GW 2, B 2590, Telefon -2173

GRONWALD, Detlef, Dr.-Ing., Professor;
Lehrorientierte Fachwissenschaft Elektrotechnik, Fachdidaktik Elektro
technik;

Kohlhökerstraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon 32 43 84
GW 2, 3372, Telefon -2759
Sprechzeiten: Mi. 14.00-15.00 Uhr (beurlaubt bis 31.12. 88)

HEINZ, Walter R., Dr. phil., Dipl.-Psychologe, Professor;
Soziologie und Sozialpsychologie mit dem Schwerpunkt Sozialisations
forschung;
Humboldstraße 91, 2800 Bremen, Telefon 70 28 46
B 0800 Zentralbereich, Telefon -3084/-2886

HOPPE, Manfred, Dr. phil., Professor;
Metalltechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbilden
den Unterrichts im Berufsfeld Metalltechnik:
Schirwindter Straße 22, 2800 Bremen 41, Telefon 44 72 12
GW 2, B 2350, Telefon -2083

HYAMS-PETER, Helge-Ulrike, Dr. phil., Professorin;
Sozialpädagogik unter besonderer Berücksichtigung von Sozialpsycholo
gie und -therapie;
Barfüßertor 5, 3550 Marburg/Lahn, Telefon (0 64 21) 2 44 24
GW 2, B 2660, Telefon -2171
Sprechzeiten: Di. 14.00-15.00 Uhr
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KROGER-MÜLLER, Helga. Dr. phil., Professorin:
Familiensoziologie, familiale und berufliche Sozialisation;
Riensberger Straße 28 b, 2800 Bremen, Telefon 21 79 75
GW 2, B 2540, Telefon -2175/-3001
Sprechzeiten: Do, 9.00-10.00 Uhr

LITTEK, Wolfgang, Dr. oec. publ., Professor;
Theorie und Praxis des berufsbildenden Unterrichts mit dem Schwerpunkt
Wirtschaft unter besonderer Berücksichtigung der Soziologie der Arbeit
und der Wirtschaft;

Gravelottestraße 67, 2800 Bremen 1, Telefon 49 07 80
GW 2, B 3690, Telefon-2160
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ORTMANN. Hedwig, Dr. phil., M.A., Professorin:
Erziehungswissenschaften und berufliche Grundbildung;
Besselstraße 48, 2800 Bremen 1, Telefon 7 26 16
GW 2, B 2670, Telefon -2176
Sprechzeiten: Di. 15.30-16.30 Uhr

RAUNER, Felix, Dr. päd., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufs
bildenden Unterrichts für gewerblich/technische Berufe-
Döhrnweg 36, 2851 Hagen, Telefon (0 47 46) 66 22
GW 2. B 2710, Telefon -2758
Sprechzeiten: Do. 13.00-14,00 Uhr - Forschungssemester -

VOIGT, Bodo, Dr. phil., Professor;
Berufliche Bildung für Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag-
Elsässer Straße 22, 2800 Bremen, Telefon 34 30 51
GW 2, B 2430, Telefon -2046
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit einem
berufsbezogenen Fach (LS II b. F.)

Fachrichtung Elektrotechnik

Fachrichtung Metalltechnik

Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft

Fachrichtung Sozialwissenschaft/Sozialpädagogik

Diplom-Berufspädagogik

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft

ET

MT

WiWi

SoWi

Dipl.-B.

EGW

Eingangsphase: OEL

M. Hoppe

R. Drechsel

H. Krüger-Müller
H. Nehring (PL)
G. Vogt-Sasse (PL)

D. Gronwald

lEL - Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung:
Berufspädagogik; EGW PV/PA: B.3, DPO: 6.1.2;
4 SWS; S II, für Anfangssemester; Di 10-12 u. 13-15;
GW 2, B 1700; Erkundungen im Rahmen der lEL;
2 SWS

Einführung in die berufliche Fachrichtung; lEL-beglei-
tend; MT/ET, MT PV/PA: 3, DPO: 3.1.4.1, ET PV/PA: 3,
DPO: 3.1.4.1; 2 SWS; S II, für Anfangssemesteri
Zeit: n. V., GW 2, B; Blockseminar Jan./Febr. 1989,
Vorbesprechung im Januar 1989, Aushang beachten!

Einführung in die berufliche Fachrichtung; lEL-beglei-
tend; WiWi; PV/PA: 3, DPO: 3.1.4.1; 2 SWS; S II,
für Anfangssemester; Raum: GW 2, B

Einführung in die berufliche Fachrichtung; lEL-beglei-
tend; SoWi; PV/PA: B 3; 2 SWS; S II, für Anfangs
semester, Mi 13-15, GW 2, B 1580

OEL-818

11-202 K

N. N.
11-203 K

H.-U. Hyams-Peter
11-204 K

TECHNIK, ARBEIT UND LEBENPROJEKT:

W. Littek

W. Bruns

Technik, Arbeit und Leben - 2. Projektsemester -;
EGW PV/PA: A 3, DPO: 3.1.2.1; 2 SWS; S II, für alle
Semester; Di 15-17, GW 2, B 1700

Kommunikation in CIM-Systemen. Modulares Mehr
achsensystem; MT PV/PA: 2,3.6, DPO: 3.1.4.2; ET
PV/PA: 2.1.3, DPO: 3.1.4.2; 2 SWS; S II, für mittlere
und höhere Sem.; Di 8-10, GW 2, B 1810

11-210 PP

W. Bruns11-211 AV
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11-212 AV Entwicklung eines modularen Mehrachsensystems -
als Softwarelösung - für die Ausbildung; MT PV/PA:
2.3.6, DPO: 3.1.4.2; ET PV/PA: 2.1.3. DPO: 3.1.4.2;
4 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem.; Zeit n V
GW 2,8 1810

W. Bruns

11-213 AV Künstliche Intelligenz und Produktion. Modulares
Mehrachsensystem; MT PV/PA: 2.3.6, DPO: 3.1.4.2;
ET PV/PA: 2.1.3, DPO: 3.1.4.2; 2 SWS; S II, für alle’
Semester; Zeit: n. V., GW 2, B 1810

W. Bruns

11-214 AV Elektrische Antriebe in der Robotertechnik; ET PV/PA:
2.1.1/2,1,3, DPO: 3.1.4.2; 2 SWS; S II, für mittlere und
höhere Sem., Zeit: n. V., GW 2, B; Blockseminar
Jan./Febr. 1989, Vorbesprechung im Jan. 1989,
Aushang beachten!

D. Gronwald

11-215 AV Vorbereitung einer UE! ET PV/PA: 3, DPO: 7.2;
MT PV/PA: 3, DPO: 7.2; EGW PV/PA: B 5, DPO: 7.2;
2 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem., GW 2, B

Soziale Voraussetzungen und Folgen der Technik
entwicklung II; WiWi PV/PA: B 2.1.2, DPO: 3.2.1.2;
EGW PV/PA: B 1.1, DPO: 3.1.4.2; 2 SWS; S II, für
mittlere und höhere Sem., Do 11-13, GW 2, B 1700

Gräger (PL)

11-216 AV W. Littek

11-217 AV Ende der Arbeitsgesellschaft Identität und

Beschäftigungskrise II; WiWi PV/PA: B 2.1.3/B 225
DPO: 3.2.1.2; EGW PV/PA: B 1.3/1/4, DPO: 3.1.4.2; ’
2 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem.; Do 9-11
GW 2, B 1700

W. Littek

11-218 AV Organisation und Durchsetzungschancen ökologisch
verträglicher Produktion (ökologische Unternehmens
führung II); WIWi PV/PA: B 2.1.4, DPO: 3.1.4.2;
2 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem.

W. Littek

11-219 AV Vorbereitung einer UE in der beruflichen Fachrichtung
Wirtschaftswissenschaft: WiWi PV/PA: B 3.2/B 2,
DPO: 7.2; 2 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem
Mi 13-15, GW 2, B 1632

H. Böhme (PL)

11-220 AV Vorbereitung einer UE in der beruflichen Fachrichtung
SozialwissenschaftZ-pädagogik; SoWi PV/PA: B 5,
2 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem.; Fr 8-10
GW 2, B 1700

H.-U. Hyams-Peter
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H.-U. Hyams-Peter

B. Vogt-Sasse (PL)
Technik im menschlichen Leben (u. a. Gentechnologie,
Medizinentwicklung); SoWi PV/PA: B 1.2, 2 SWS; S II,
für höhere Semester; Di 17—19, GW 2, B 1700

11-221 AV

Hinweis:

Alle Projektveranstaltungen „TAL“ können für den jeweiligen Teilstudiengang auch als
Einzelveranstaltung belegt werden.

Einzelveranstaltung: WiWi

Fr. Mittmann (LB)Unterrichtsmittel in der kaufmännischen Ausbildung II;
WiWi PV/PA: B 3.2, DPO: 3.2.3; 2 SWS; S II, für
mittlere und höhere Sem.; Mi 17—19, GW 2, B 1700

11-230 KU

N. N. (LB)Betriebswirtschaftslehre, Berufsanforderungen und
Unterrichtfächer in der kaufmännischen Berufsbildung;
WiWi PV/PA: B 1/B 3, DPO: 3.2.2.3; 2 SWS; S II, für
alle Semester

Zum Verhältnis von Wirtschaftswissenschaften und
und Wirtschaftsdidaktik; Teil A: Neuere Entwicklungen
in der Theorie; WiWi PV/PA: B 3, DPO: 3.2.2.3;
2 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem.; Do 13-15,
GW 2, B 1700

Zum Verhältnis von Wirtschaftswissenschaften und
Wirtschaftsdidaktik, TeTil B: Unterrichtskonzeption
und Unterrichtsmedien; WiWi PV/PA: B 3, DPO: 3.2.2.3;
2 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem.; Do 15—17,
GW 2, B 1700

11-231 KU

R. Drechsel11-232 KU

R. Drechsel
11-233 KU

Elnzelveranstaltung: SoWl

H.-U. Hyams-PeterJüdische Kindheit im 19. Jahrhundert; SoWi PV/PA:
B 1.2, DPO: 2 SWS; S II, für alle Semester; Mi 8-10,
GW 2, B 1632

Einführung in die Psychoanalyse für Pädagogen;
SoWi PV/PA: B 3.1; 2 SWS; S II, für alle Semester

Theoretiker der psychoanalytischen Pädagogik I;
Leben und Werk von Anna Freud und Dorothy
Burlingham; SoWi PV/PA: B 3.1; 2 SWS; S II, für alle
Semester

11-240 S

H.-U. Hyams-Peter11-241 S

H.-U. Hyams-Peter11-242 S
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11-243 S Theoretische und methodische Ansätze in der

Biographie-Forschung und ihre Relevanz für die
sozialpädagogische Arbeit; SoWi PV/PA: 1.2.2; EGW
PV/PA: 5; 2 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem.;
Fr 10-12, GW 2, B 1700

Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Frauen-, Arbeits
markt- und Familienpolitik; SoWi PV/PA: 1.2.1; 2 SWS;
S II, für mittlere und höhere Sem.; Mo 10-12, GW 2,
B 1700

M. Oechsle-

Grauvogel (LB)

11-244 S Born, CI. (LB)

Einzelveranstaltung; ET

11-250 K Entwicklung der Facharbeit in der Elektroindustrie;
ET PV/PA: 4.3, DPO: 3.2.2.; 2 SWS; S II, für mittlere
und höhere Sem.; Zeit; n. V., GW 2; Blockseminar
Jan./Febr. 1989, Vorbesprechung im Jan. 1989,
Aushang beachten!

Entwicklung von Experimentalmodellen für

Speicher-Programmierbare-Steuerungen (SPS);
ET PV/PA; 2.1.3; DPO: 3.2.2.2; 2 SWS; S II, für
mittlere und höhere Sem., Zeit: n. V., GW 2; Block
seminar Jan./Febr. 1989, Vorbesprechung im Jan.
1989, Aushang beachteni

Mikrocomputertechnik I im Berufsschulunterricht;
ET PV/PA: 1.1/2.1, DPO: 3.2.2.2; MT PV/PA: 3.1.3/2.3,
DPO: 3.2.2.2; 2 SWS; S II, für alle Sem.; Fr 13-15,
GW 2, B 1760

D. Gronwald

11-251 K D. Gronwald

11-252 K Kl. Weisenbach (LB)

Einzelveranstaltung: MT

11-260 K Durchführung und Auswertung der Unterrichtseinheit
„Wärmekraftkopplung“; MT PV/PA: B.4, DPO: 3.2.2.1;
ET PV/PA: B.4, DPO: 3.2.2.1; EGW PV/PA: B.3,
DPO: 7.2; 4 SWS; S II, für höhere Semester; Zeit: n. V.,
GW 2, B 1810

Einführung in Steuern und Regeln mit Übung
MT PV/PA: B 1.3.8/B 4, DPO: 3.2.2.1; WB
PV/PA: 3.1.4.2; 2 SWS; S II, für mittlere Sem.;
Mi 17-21, 14tägig, GW 2, B 1810

Unterrichtswerkstatt - Freies Arbeiten (Kenntnisse
und Fertigkeiten müssen vorhanden sein!); 4 SWS;
S II, für alle Sem.; Mi -I- Do 13-15, Al-Werkst.

en;

M.Hoppe

11-261 K M.Hoppe

11-262 0 W. Grieme (TA)
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Zusatzquaiifikation JOA

B. VoigtVergleichende Untersuchungen zu betrieblicher,
außerbetrieblicher und schulischer Berufsbildung;

JoA PV/PA; 2., 4., DPO: 3.1.1; EGW PV/PA: B 1.2,
B 2.5; 2 SWS; S II, für mittlere und höhere Sem.;
Do 16-18; GW 2, B 1632

11-270 S

B. VoigtProbleme der Integration und Orientierung jugend
licher Arbeitsloser (Theorien und Forschungsmetho
den); JoA PV/PA: 1, 2, 4, DPO: 3.1.2; EGW PV/PA:
B 1.1, 1.4, 1.5; 4 SWS; S II, für mittlere und höhere
Sem.; Mo 15-19, GW 2, B 1700

11-271 S

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (EGW)

Selbstkonzept und Biographie; EGW PV/PA: 3.1.1/
3.1.2,, DPO: 3.1.2; 2 SWS; S II, für höhere Sem.;
Do 17-19, ZB, B 0770

11-273 S W. Heinz

W. HeinzIndividuum und Gesellschaft im symbolischen Inter
aktionismus; EGW PV/PA: 1.2.1, DPO: 3.1.2; 2 SWS;
S II, für höhere Semester; Do 10-12, ZB, B 0770

11-274 S

P. Gerds (LB)Analyse und Kritik von didaktischen Modellen der
Integration allgemeiner und technischer Bildung;
EGW PV/PA: 2.5, DPO: 3.1.3; 2 SWS; S II, für mittlere
und höhere Sem.; i 8-10, GW 2, B 1700

11-275 KU

B. VoigtTheoretische Zugänge zum Verhältnis von Gesell
schaft und Erziehung; EGW PV/PA: B 1.1, 1.4, 1.5,
DPO: 3.2.1.2; 2 SWS; S II, für mittlere und höhere
Sem.; Do 11-13, GW 2, B 1580

11-276 S

D. GronwaldGew/erblich-techaische Berufsausbildung in der

3. Welt — ein Schwerpunkt der Entwicklungshilfe-
poiitik der Bundesrepublik Deutschland; EGW PV/PA:
E 3, DPO: 3.1.1; 2 SWS; S II, für Anfangssem.; Zeit:
n. V., GW 2; Blockseminar Jan./Febr. 1989, Vor
besprechung im Jan. 1989, Aushang beachten I

Bildung, Ausbildung und Entwicklung in der „Dritten
Welt“ III; 2 SWS; S II, für höhere Semester; Mi 10-12,
MZH 6320

11-277 K

U. Boehm11-287 S
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Deutschunterricht an berufsbildenden Schulen,

curriculare und methodische Probleme (mit Praxis

anteilen); EGW PV/PA: A 4, DPO: 3.1.3; 3 SWS; S II.
für mittlere und höhere Sem.; Zeit: n. V., GW 2,

B s. FB 10

M. Weck10-

Die gymnasiale Oberstufe und die Sekundarstufe II;
EGW PV/PA: E 1, DPO: 3.1; 2 SWS; S II, für mittlere

und höhere Sem.; Zelt: s. FB 12, GW 2

L. Roth12-112

D. GörsBildungsverständnis und Bildungsprozesse aus
historischer und aktueller Sicht; EGW PV/PA: 1.2,

DPO: 3; 3 SWS; S II, für Anfangssemester; Zeit:

s. FB 12, GW 2

12-406

D. GörsBerufliche und betriebliche Weiterbildung im

Spannungsfeld von Bürokratie und Verrechtlichung;
EGW PV/PA: 1.2.5, DPO: 3.1.1; 4 SWS; S II, für

mittlere und höhere Sem.; Zeit: s. FB 12, GW 2

12-413

Ooktoranden-Kolloquien

Doktoranden-Kolloquium: Organisationen, Arbeits

teilung, Arbeitsanforderungen II; WiWi PV/PA:
B 2.1.2/2.1.3; 2 SWS; S II, für höhere Sem.; Zeit: n. V.,
GW 2, B 3690/Büro

W. Littek11-283 KO

H. Krüger-Müller

W. Drechsel

Doktoranden-Kolloquium: Krise der Arbeitsgesell
schaft; EGW PV/PA: 2.2.1/3.3.2; SoWi PV/PA: 1.1/1/2;
4 SWS; S II, für höhere Sem.; Mo 17-21, GW 2, B 1632 R. Drechsel

11-284 KO

Weiterbildendes Studium Berufspädagogik (WBB)

Das Studium der Berufspädagogik; 2 SWS; weiter

bildendes Studium; GW 2, Wochenendveranstaltung
1./2./10./88, Ganztagsveranstaltungen 3.12. 88 und
4. 3.1989

H. Passe-Tietjen

(LB)
P. Gerds (LB)

11-290 S

H. Passe-Tietjen
(LB)

11-291 S Methoden der betrieblichen Kommunikation; 2 SWS;

weiterbildendes Studium; Di 18.15-21.30; erstmalig:
4. Okt. 1988; letztmalig: 29. Nov. 1988, GW 2, B 3030
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11-292 S System der beruflichen Bildung; 2 SWS; weiter
bildendes Studium; Do 18.15-21.30, GW 2, B 1632;

erstmalig: 6. Okt. 1988; letztmalig: 1. Dez. 1988

R. Drechsel

11-293 S Fachlicher Kurs (Wirtschaftswissenschaften); 2 SWS;
weiterbildendes Studium; Di 18.15-21.30; MZH 6320;
erstmalig: 10. Jan. 1989; letztmalig: 28. Febr. 1989

H. Passe-Tietjen
(LB)

11-294 S Fachlicher Kurs (Elektrotechnik); 2 SWS; weiter
bildendes Studium; Di 18.15-21.30, MZH 6210;
erstmalig: 10. Jan. 1989; letztmalig: 28. Febr. 1989

D. Gronwald

11-295 S Fachlicher Kurs (Metalltechnik); 2 SWS; weiter
bildendes Studium; Di 18.15-21.30, GW 2, B 3030;

erstmalig; 10. Jan. 1989; letztmalig: 28. Febr. 1989

W. Bruns

11-296 S Analyse ur>d Bewertung beruflicher Curricula; 4 SWS;
weiterbildendes Studium; Do 18.15-21.30, GW 2,
B 1632; erstmalig; 12. Jan. 1989; letztmalig;
2. März 1989

P. Gerds (LB)
R. Mizdalski (LB)
H. Passe-Tietjen
(LB)
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Studiengang Sportwissenschaft

I

Professorinnen/Professoren

ARTUS, Hans-Gerd, Dr. phil., Professor;
Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Loignystraße 34, 2800 Bremen, Teiefon 23 58 22
Sportturm C 6260, Teiefon -3152 — Forschungssemester —

BRAUN, Harald, Dr. sport. wiss., Professor;

Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportgeschichte;
Am See 14, 6520 Worms 27, Telefon (0 62 41) 3 38 01
Sportturm C 6130, Telefon -3529

CERMAK-SASSENRATH, Ilse, Dr. phil., Dipl.-Sportlehrerin, Professorin;
Sportwissenschaft und Didaktik des Sportunterrichts mit dem Schwerpunkt
Anthropologie;

Stader Straße 49 E, 2800 Bremen 1, Telefon 44 10 65

Sportturm C 6150, Telefon -2962

JONAS, Bertold, Dipl.-Psychologe, Professor;
Sportwissenschaft, Theorie und Praxis des Sportunterrichts mit Schwerpunkt
Primarstufe, Psychologische Fragen des Sports;
Potsdamer Straße 8, 2800 Bremen, Telefon 23 39 09
Sportturm C 6140, Telefon -3151

SCHEELE, Klaus, Dr. med., Professor;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportmedizin;
Scharnhorststraße 180, 2800 Bremen
Sportturm C 1310, Telefon -2568

UNSERER, Dietrich, Dipl.-Sportlehrer, Professor;
Bewegungslehre;
Norderländer Straße 23, 2800 Bremen 66

Sportturm C 3240, Telefon -3160

Wissenschaftliches Personal

BAUER, W. Lutz, Dr. Ing., Dipl.-Ing., Wiss. Mitarbeiter;
Biomechanik;

Kastanienweg 29, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 18 82
Sportturm C 3250, Telefon -2552

Sprechzeiten: Di. 10.00—12.00 Uhr u. n. V.
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BLANK, Ellen, Dipl.-Sportlehrerin, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportpädagogik; Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Vorstraße 39, 2800 Bremen 33, Telefon 23 14 65
Sportturm C 6110, Telefon -3153

MÜLLER, Lutz, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Adlerstraße 29, 2876 Berne 2/Ganspe, Telefon (0 44 06) 17 58
Sportturm C 6220, Telefon -2570

MÜTZELBURG, Dieter, Dipl.-Soz., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Theorie und Praxis der Sportarten; sozialwissenschaftliche Grundlagen von Sport
und Sportunterricht;

Albrechtstraße 17. 2800 Bremen, Telefon 70 15 65

Sportturm C 6240, Telefon -2055

POL2IN, Manfred, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spiel- und Sportpädagogik; Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Mommsenstraße 26, 2800 Bremen 1, Telefon 49 39 47
Sportturm C 6220, Telefon -3593

SCHULKE, Hans-Jürgen, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Erwachsenensport, Sportsoziologie, Theorie und Praxis der Sportarten;
Hexenberger Straße 139, 2804 Seebergen, Teiefon 29/36 88
Sportturm C 6120, Telefon -3159
Sprechzeiten: Do. 14.00-16.00 Uhr
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Einführungsveranstaltungen für Erstsemesterstudierende

OEL-816 lEL Sport. Lernen im Sport und in verwandten
Berufsfeidern mit Erkundungen. LA, A 2, Schul
st. P. S 1, S 2, Eignung f. 1. Sem., 6 SWS;
Di 10-12, 13-15, C 5130

I. Cermak-Sassen-

rath/ D. Ungerer
U. Appel (PL)

A. Gmehling (PL)
NN (StHk)

11-360 Spielend lernen? LA, PV/PA, B 2.2, Schulst.

P, S 1, S 2, Eignung f. alle Schulstufen, 2 SWS;
Fr 8-10, C 3190 u. Turnhalle

I. Cermak-Sassen-

rath

11-340 BE Spiele, Teil I: Kleine Spiele. LA, PV/PA 6.2,
Schulstr. P, S 1, S 2, Eignung f. 1. Sem., 2 SWS;
Di 8-10, Sporthalle

H.-J. Schulke

11-319 BE Spiele, Teil I: Kleine Spiele. LA, PV/PA A 6.2,
Schulstr. S 1, S 2, Eignung f. 1. Sem., 2 SWS;
Di 13-15, Sporthalle

H.-J. Schulke

PROJEKTE: Jugend trainiert (nicht) für Oiympia
(1. Projektsemester)

11-307 PP Untersuchungen zur Praxis des Schulsports.
LA, A 3, Schulst. S' 1, S 2, Eignung f. H.,
2 SWS; Di 13-15, C 5130

E. Blank

R. Ubbelohde

D. Mützeiburg
H. Weber von

Scheidt (PL)

11-308 AV Didaktische Konzeptionen des Sportunter
richts. LA, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. H.,
2 SWS; Mi 13-15, C 3190

E. Blank

11-309 AV Spiele für alle Im Wasser und in der Halle.
LA, A 6, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. M, H,
2 SWS; Di 15-17, Turnhalle u. Schwimmstudio,

15-16.30

E. Blank

R. Ubbelohde

11-310 BE/ Skilauf; LA, A 6.3, Schulst. S 1, Eignung f.
H., 4 SWS; Mi 15-19, C 3190Ex

E. Blank
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OEL-841 AV Lernen mit Kopf und Hand - historische und
geseilschaftl. Ursachen eines Mißverhältnisses
Fr 8.30-10, A 3340

R. Ubbelohde

11-311 AV Sportliche Leistung und Bewegungsinteressen
bei Schulkindern. LA, StO § 5,3, Schulst. S 1,
S 2, Eignung f. H, 2 SWS; Fr 10-12, C 3140

D. Mützeiburg

Projekte

PROJEKT: Menschen im Sport 2000 (2. Projektsemester)

11-300 PP Menschen im Sport 2000. LA, A3, Schulst. S 1,

S 2, Eignung f. M, 2 SWS; Mo 15-17, C 5130
H. Braun

B. Jonas

W. Persuhn (PL)
W. Wulferding (PL)

11-310 AV Allgemeine Trainingslehre. Schulst. P, S 1,
S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS; siehe ge
sonderte Ankündigung

R. Hartmann (PL)

11-348 AV Vergleichende Betrachtung der antiken und
modernen Olympischen Spiele. StO § 5(3), 3,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Di 10-12, C 3140

H. Braun

11-302 BE Wintersport: Alpiner und nordischer Skilauf
1. Teil: Gymnastik, Theorie des Skilaufs u.

des Skiunterrichts, 2. Teil Exkursion vom

04.02-17.02.1989, LA, A 6.3, Schulst. S 1.

S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS; Di 15-19, C 2280

H. Braun

11-343 BE Gerätturnen. LA, PV/PA A 6.1., Schulst. P, S 1,
S 2, Eignung f. M, H, 4 SWS; Fr 10-12 Turnhalle

J. Cermak-Sassen-

rath

11-321 AV Trainingswirkungen auf Herz, Kreislauf, Atmung
und Stoffwechsel. LA, B2, StO § 5(3), 1, Schul
stufe P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Mo 13-15, C 4180

K. Scheele

11-303 AV Motivation und Einstellung im Sport. LA, B 2.2,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Mo 13-15, C 3190

B. Jonas
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11-304 AV Planung und Durchführung von Unterrichtsein
heiten. LA, B 2.2, Schulst. S 1, S 2, Eignung
f. M, 4 SWS; Di 8-12

B. Jonas

11-305 AV Planung und Durchführung von Unterrichtsein
heiten, LA, A 4. Schulst. S 2, Eignung f. M,
H, 4 SWS; Mo 13-17

F. Wulferding (PL)

11-306 AV Planung und Durchführung von Unterrichtsein
heiten. LA, A 4, Schulst. S 1, S 2, Eignung
f. M, H, 4 SWS; Di 13-17, C 3140

W. Persuhn (PL)

PROJEKT: Riegen und Schweben (2. Projektsemester)

12-207 PP Fliegen und Schweben als Thema Im Unterricht.

LB K/M/S, PV/PA A 3, Schulst. P. Eignung f.
M, H, 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 4430

W. Breckoff

M. Polzin

J. Dunajcsik-Klatt

(PL)
W. Torkel (PL)

H. Sahs (WIs)

12-209 AV Darstellendes Spiel In der Grundschule
(Fortsetzung). LB K/M/S, PV/PA A 6, Schulst.
P, Eignung f. M, H, 2 SWS; Mo 13-15, C 4180

G. Bargsten (LB)

11-313 BE Bewegung, Spiel und Sport In der Primarstufe
(elnschl. Anfängerschwimmen). LB K/M/S, PV/
PA A 7.3.1, Schulst. P, Eignung f. M, H,
5 SWS; Do 8-13, C 3140, Do 8-12 Turnhalle,
Do 12-13 Studiobad

M. Polzin

11-314 BE Bewegung. Spiel und Sport in der Primarstufe
(einschl. Anfängerschwimmen). LB K/M/S, PV/
PA A 7.3.1, Schulst. P, Eignung f. M, H, 5 SWS;
Do 8-12 Turnhalle, Do 12-13 Studiobad

D. Relchelt (LB)

12-211 AV Tanzwerkstatt, LB K/M/S PV/PA A 7.3.3, Schulst.
P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 15-17,
Gymnastikhalle

J. Dunajcsik-Klatt

(PL)

M. Polzin

11-316 AV Planung von Unterrichtseinheiten. Schwerpunkt:
Sport, LB K/M/S, PV/PA A 4, Schulst. P, Eignung
f. M, H, 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4430

M. Polzin

J. Dunajcsik-Klatt
(PL)
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PROJEKT: Sport und Ernährung (3. Projektsemester)

11-317 PP Definition und Praxis von Sporternährung.
LA, PV/PA A 3, Schulst. S 1, S 2, Eignung
f. H, 2 SWS; Do 15-17, C 4180

H.-J. Schulke

I. Guderian

H. Grimme

G. Elsner

A. Böhmer (PL)

11-318 AV Auswertung einer Unterrichtseinheit zum
Thema Sport und Ernährung. LA, A 4, Schulst.
P, S 1, S 2, Eignung f. H, 2 SWS; Do 10-12,
C 3140

H.-J. Schulke

A. Böhmer (PL)

11-354 AV Gesundheitspolitische Programme zur Präven
tion: Strukturen des Gesundheitswesens, Ein

satzfelder für Sportlehrer, Zivilisations
krankheiten, Schulst. S 1, S 2, Eignung f. H,
2 SWS: Do 13-15, C 3140

G. Elsner

11-355 AV Biologische Kriterien einer sportiven Ernährung
(Auswertungsphase). StO § 5(3), 1, Schulst.
S 1, S 2, Eignung f. H, 2 SWS; n. V., NW 2

H. Grimme

„Offene Werkstatt“. Möglichkeiten zum Üben und
Vertiefen der Fähigkeiten für die Fachpraxis.
StO § 5, Schulst. S 1. S 2, Eignung f. M, H,
3 SWS; Mi 12-15, GW 2, A 1120

11-057 K J. Guderian (TA)

Bereich: Körper und Bewegung

11-320 AV Sportbiologische Meßgrößen der körperlichen
Leistungsfähigkeit, PV/PA B2, StO § 5(3)1,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. H, 3 SWS;
Mo 15—18, Sportmed. Labor

K. Scheele

11-321 AV Trainingswirkungen auf Herz, Kreislauf,
Atmung und Stoffwechsel, PV/PA B2, StO
§ 5(3)1, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung
f. M, H, 2 SWS; Mo 13-15

K.Scheele

11-322 AV Sportbiologische Grundlagen der innerenn Or
gane, LA, PV/PA B 2.4, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 15-17

K. Scheele
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11-312 K Therapeutischer Sport mit asthmakranken
Kindern, B 2.4, Schulst. S 2, Eignung f. H,
2 SWS; Mi 17-19, Turn- u. Gymnastikhalle,
Studiobad

K. Scheele

11-324 AV Einführung in die Theorien des sensomoto-
rischen Lernens, PV/PA B 2.2, 2.3, Schulst., P, S 1,
S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 8-10, C 5130

D. Ungerer

11-301 AV Allgemeine Trainingslehre. Schulst. P, S 1,
S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS; siehe gesonderte
Ankündigung

R. Hartmann (LB)

11-331 S Theorie und Praxis des Kindes- und Jugendtrai
nings in den Sportspielen. StO § 5, Schulst.
S 1, S 2, Eignung f. M, H, 3 SWS; Theorie:
Di 10-12, Praxis: Sporthalle 1-3

L. Müller

D. Mützeiburg

Bereich: Sport und Lernen

11-326 AV Sport und Ernährung als kommunale Prävention
in Zielgruppen, LA, PV/PA A. 3, Schulst. P,
S 1, S 2, 4 SWS; Lehrküche, GW 2

H.-J. Schulke

11-353 Tanztheater-hautnah - Ein Stück entsteht.
SP: LA StO § 5(3), 2, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. H,, Teilnahmebeschränkung: 15,
4 SWS; Fr 10—14, Theater am Goetheplatz

Sport mit Älteren und Seniorensport. LA PV/
PA B 2.2, schulst. P, S 1, S 2, 2 SWS;
Mo 10-12, C 3190

R. Vielhauer (LB)
R. DeNeve (LB)

11-328 S B. Jonas

11-333 AV Videoeinsatz in Training und Unterricht.
StO § 5, 3, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung
f. A, M, H, 2 SWS; Di 8-9 u. 15-17 (siehe
Aushang)

D. Mützeiburg

11-325 AV Unfallursachen und Unfallverhügung. Unter
richtsmodelle zur Sicherheitserziehung: Bei
spiele aus Schule, Straßenverkehr, Arbeit
und Heim-Freizeitbereich, B 2.2, 2.3, Schul
st. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Do 10-12, C 3190

D. Ungerer
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B. JonasMotivation und Einsteliung im Sport. LA, PV/
PA B 2.2, Schuist. P, S 1, S 2, Eignung f.
A, M, H, 2 SWS; Mo 13-15, C 3190

11-303 AV

J. Cermak-Sassen-

rath

Sportunterricht und Spielerziehung (Didak
tische Grundlagen). PV/PA B 2.1, Schulst. P,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Mo 8-10, C 3190 u.
Turnhaile

11-329 AV

L MüiierFehier bei Sporthandiungen. LA StO § 5, Schuist.
P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS; Fr 13-15,
C 3190

S11-332

E. BiankDidaktische Konzeptionen des Sportunterrichts.
LA, Schuist. S 1, S 2, Eignung f. H, 2 SWS;
Mi 13-15, C 3190

11-308 AV

E. Biank

R. Ubbeiohde
Spieie für alie im Wasser und in der Halie.
LA PV/PA A 6, EGW Feid C, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 2 SWS; Di 15—17, Turnhalie
(Schwimmstudion), Di 15—16.30 Studiobad

11-309 AV

Bereich: Sport und Gesellschaft

H.-J. Schuike

D. Mützeiburg
Struktur und Wirkung der Berichterstattung
zu den Oiympischen Sommerspieien 1988. StO
§ 5, 3.1, Schulstr. S 1, S 2, 2 SWS; Mo
13-15,0 4180

11-334 AV

H.-J. SchuikeAn\«endungsmöglichkeiten sportsoziologischer
Forschung. StO § 5(3), 3, 2 SWS; Mi 8-12
14tägig, C 6120

11-335 KO

D. MützeiburgEinführung in die Sportsoziologie. StO § 5, 3,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. A, M, H,
2 SWS; Fr 8-10, C 3140

11-336 AV

H.-J. SchuikeMarathon als sportlich-kulturelles Ereignis
in einer städtischen Region (m. Erkundungen).
LA StO § 5 B. 3, Schulst. S 1, S 2, 2 SWS;
Mo 18-20, C 6120

11-327 AV

NN (LB)Sport, Ernährung, Gesundheit. 2 SWS;KO11-361
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11-311 AV Sportiiche Leistung und Bewegungsinteressen
bei Schuikindern. StO § 5, 3, Schuist. P,
S 1, S 1, Eignung f. H, 2 SWS; Fr 10-12,
C 3140

D. Mützeiburg

11-348 AV Vergleichende Betrachtung der antiken und
modernen Olympischen Spiele. StO § 5(3), 3,
Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Di 10-12, C 3140

H. Braun

Kurse:

11-337 K Trampolinspringen (Erwerb der Unterrichtser
laubnis). Teilnahmebegrenzung: 10, StO § 5(3),
4, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung f. M, H, 2 SWS;
Fr 8-10 Turnhalle

M. Polzin

11-338 K Rhönradturnen. StO § 5(3), 4, Schulst. P, S 1,
S 2, Eignung f. A, M, H, 2 SWS; Mi 10-12,
Halle 1-3

U. Reitmeyer (LB)

11-339 K Ausbildung zum Erwerb des Deutschen Rettungs
schwimmabzeichens der DLRG in „Bronze“. LA
PV/PA A 8 A 7, 3.2, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. H, 2 SWS; Do 13-15, Schwimmhalle

G. Dämel (LB)

11-315 K Gerätetauchen. StO § 5(3), 4, Schulst. P, S 1,
S 2, Eignung f. M, H, 3 SWS; Di 9-10, C 3140,
Schwimmhalle; Teil A Di 10-12

R. Jankermann

(LB)

11-352 K Modern Dance. StO § 5,4, Schulst. P, S 1, S 2,
2 SWS; Gymnastikhalle, siehe gesonderte Ankün
digung

E. Villardo (LB)

11-356 K Das Element Wasser entdecken und erleben. LA
StO § 5(3), 4, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung
f. A, M, H, 2 SWS; Do 15—17, Schwimmstudio
(15-16.30)

E. Blank

Diese Lehrveranstaltung soll in Kooperation
mit dem WIS und dem LSB angeboten werden. Sie
dient Lehrkräften in Schulen und Übungsleitern
in Vereinen als Fortbildung

411



Studiengang SportwissenschaftFB 11

Blockeinheiten:

Gerätturnen. PV/PA A 6.1, Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Mo 10-12, Turnhalle
Fr 10-12, Gymnastikhalle

M. Polzin11-341 BE

Förderkurs zu 11—341 und 11 BE und SPF Gerät

turnen. 2 SWS; Fr 14-16, Halle 4-5
11-341/1

E. BlankSchwimmen. A 6.1, Schulst. P, S 1, S 2, Eignung
f. M, H, 4 SWS; Do 8-12, Schwimmstudio

11-342 BE

E. Veen (StHK)Förderkurs zu VAK 11—342. BE Schwimmen. 2 SWS;

Do 12—14, Schwimmhalle
11-342/2

L. Müller

D. Mützeiburg
Spiele II (Theorie der Sportspiele, Basketball
Handball, Volleyball). A 6.2, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 5 SWS; Theorie Mo 9-10, C 3140,
Handball Mo 10-12, Volleyball Mo 13-15,
Basketball Di 13-15, je Sporthalle

BE11-350

I. Päs (LB)Rückschlagspiele (Tischtennis, Badminton).
PV/PA A 6.3, Schulst. S 1, S 2, Eignung f.
M, H, 4 SWS; Mi 14-16, Turn- u. Gymnastikhalle

BE11-351

B. Wieczorek (LB)Kampfsportart. PV/PA A 6.3, Schulst. S 1, S 2,
Eignung f. M, H, 4 SWS; Mo 10-12, Do
10-12, Gymnastikhalle

11-349 BE

Siehe auch alle in Projekte und zur lEL angebotenen Blockeinheiten (aktuelle Termine und
Einzelbekanntmachung unter dem jeweiligen „Bereich“ Aushang Ebene 1, Sportturm)
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Schwerpunktfächer:

11-344 SPF Gerätturnen. PV/PA C 1.1 a, Schuist. P, S 1,
S 2, Eignung f. H, 4 SWS; Mo 13-15, Turn-
haile. Fr 12-14, Turnhaile

M. Polzin

11-345 SPF Voileybail. PV/PA C 1.1 b, Schuist. S 1, S 2,
Eignung f. H, 4 SWS; Mo 13-17, Sporthaiie

E. Biank

11-346 SPF Skiiauf. PV/PA B 1.1 c. Schulst. P, S 1, S 2,
Eignung f. H, 4 SWS; Mo 15-17, C 3140,
Mo 15—17, Turnhalie und Exkursion

L. Mülier

11-347 SPF Handbaii. PV/PA B 1.1 b, Schuist. S 1, S 2,
Eignung f. H, 4 SWS; Theorie: Do 8-10,
C 2280, Praxis: Fr 10-12, Sporthaiie

L. Müiier
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Studienelement Arbeitswissenschaft

Obligatorische Studienberatung

Einführende Studienberatung; Termin: Di, 18.10. 88,
10-12, GW 2, B 1580

Bönkost

Spitzley u. a.

Einführung in die Arbeitswissenschaft

Einführung in die Arbeitswissenschaft I: Historische
Entwicklung, aktuelle Situation, Zukunftsperspektiven;
Vorkenntnisse: keine; 2 SWS; GW 2, B 1580, Do 13-15

Spitzley11-014

\

Einführung in die Arbeitswissenschaft III: Praxis
felder der Arbeitswissenschaft; Vorkenntnisse: keine;

2 SWS; GW 2, B 1580; Do 8-10

Bönkost

Cordes

11-004

Studienschwerpunkt Arbeit und Bildung

UngererUnfallursachen und Unfallverhütung. UEs zur

Sicherheitserziehung: Beispiele aus Schule, Straßen
verkehr, Arbeit, Heim und Freizeit; Vorkenntnisse:

keine; 2 SWS; Sportturm, C 3190; Do 10-12
Geschichte der Arbeiterbildung in der Zeit
Weimarer Republik; Vorkenntnisse: keine; 2 SWS

11-325

Hinrichs

Sosna (LB)Aus- und Weiterbildung in selbstverwalteten
Betrieben; Vorkenntnisse: keine; 3 SWS; Mi 15-18,
GW 2, B 1580

11-009

Studienschwerpunkt Arbeit und Naturwissenschaft/Technik/Medizin

SchwierGrundlagen der Arbeitswissenschaft. Belastung,
Beanspruchung, Arbeitsumgebungseinflüsse; Vor
kenntnisse: keine; 2 SWS; NW I, N 1350; Mo 10-12

4-309

SchwierArbeitswissenschaft I: Arbeitstätigkeit, Arbeitsplatz,
Anforderungsanalyse usw. Vorkenntnisse: Grund
lagen der Arbeitswissenschaft; 2 SWS; IW 1, 0310;
Fr 13-15

4-701
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4-740 CAD-Projekt: Gestaltung der Oberfläche am Beispiel
AUTOCAD; Vorkenntnisse: vertiefte Kenntnisse der

Arbeitswissenschaft; 5 SWS; Biba-Schulungsraum;
Do 13.30-16, Fr 10-12, IW 1, 1330

Schwier

11-070 Einführung in die Arbeitsmedizin I; Vorkenntnisse:

keine; 2 SWS; Zeit: siehe Aushang
Elsner

11-015 Einführung in die Arbeitsmedizin; Vorkenntnisse:

keine; 2 SWS; GW 2, B 1580; Di 17-19
Müller

11-016 Gesundheitsförderung in der Arbeitswelt; Vorkennt
nisse: keine; 2 SWS; GW 2, B 1580; Mo 15-17

Medizinische Soziologie und Gesundheitspolitik;
Vorkenntnisse: keine; 2 SWS; GW 2, B 1580;
Mo 17-19

Müller

11-017 Müller

11-018 Krankenhausarbeit als Gegenstand von Arbeits
wissenschaft, insbesondere Arbeitsmedizin; Vorkennt
nisse: keine; 2 SWS; GW 2, B 1580; Mo 8-10

Müller

11-051 Arbeit und Ernährung; Vorkenntnisse: keine; 2 SWS;
GW 2, B 1580; Fr 10-12

Fröleke

11-071 Fehlerfreundlichkeit - eine psychologische Forderung
an Arbeit und Technik; Vorkenntnisse: keine; 2 SWS;
Sportturm, C 3190; Do 17-19

Wehner

11-006 Aktuelle Probleme der Arbeite- und Technologie
politik; Vorkenntnisse: keine; 2 SWS; GW 2, B 1580;
Di 13-15

Spitzley

11-213 Künstliche Intelligenz und Produktion; Vorkennt

nisse: EDV-Grundkenntnisse; 2 SWS; GW 2, B 1810;
n. V.

Bruns

3-825 Wissensbasierte Systeme: Auswirkungen auf den
Arbeitsplatz; Vorkenntnisse: EDV-Grundkenntnisse;
2 SWS; MZH 5290; Di 15-17

Friedrich

Studienschwerpunkt Arbeit und Wirtschaft/Geseilschaft

11-011 Humanisierung der Arbeit im Bereich der Sozialen

Dienste - Beispiel Altenpflege; Vorkenntnisse: keine;
4 SWS; GW 2, B 1632; Di 15-19

Bönkost
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Bönkost

Ziegenbalg (LB)
Arbeit am und mit dem Computer am Beispiel der

Programme Symphony und DBASE III+ ; Vorkennt
nisse: MS-DOS; 3 SWS; GW 2, B 1750 (PC-Labor des
FB 11); Mi 15-18

11-008

Lenzen (LB)Konsumenten! 1 ^dit und private Verschuldung unter

besonderer Berücksichtigung einkommens- und
bildungsschwacher Haushalte (Ursachen — Folgen —
Lösungsansätze); Vorkenntnisse: keine; 2 SWS;
GW 2, B 1580, 13-15 Uhr

Ende der Arbeitsgesellschaft? Identität und Beschäfti
gungskrise II; Vorkenntnisse: Grundkenntnisse der
Arbeite-, Industrie- und Berufssoziologie sowie der
Arbeitslosen- und Arbeitsmarktforschung; 2 SWS;
GW 2, B 1700; Do 9-11

11-053

Littek11-217

Soziale Voraussetzungen und Folgen der Technik
entwicklung II; Vorkenntnisse: Grundkenntnisse der
Techniksoziologie und Technikgeschichte.
Exemplarischer Schwerpunkt: Automobilindustrie;
2 SWS; GW 2, B 1700; Do 11-13

Littek11-216

Hinweis:

Raum- und Zeitänderungen werden in der EDV-Liste (Aushang) beim Veranstaltungsbüro
fortgeschrieben.
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Fachbereich 12 —

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften

Der Fachbereich 12 betreut die Studiengänge Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädago
gik, Weiterbildung, Primarstufe der Lehrerbildung

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Jürgen Blandow GW 2, A 3090 -2148

Fachbereichssekretär

Hartmut Meyer GW 2, A 3260 -2065

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat
Antje Jöhnk GW 2, A 3250 -3123

Geschäftsführung für die Studiengangskommissionen
Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik, Weiterbildung, Primarstufe

Antje Jöhnk
Hartmut Meyer

GW 2, A 3250
GW 2, A 3260

-3123

-2065

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß „Dr. phil.“ und die Diplom
prüfungsausschüsse Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik,
Weiterbildung
Inge Frank

Lehrerfort- und Weiterbildung
Dr. Ingrid Preuß-Klppenberg

Beauftragte für die Lehre im Studiengang
Diplom-Erziehungswissenschaft

Prof. Dr. H. J. Haferkorn

GW 2, A 3300

GW 2, A 3320

GW 2

-2185

-2284

, B 3100 -3083

Sozialpädagogik
Prof. Dr. G. Heinsohn GW 2, A 3050 -3154

Weiterbildung
Prof. Dr. W. Mader GW 2, A 2110 -2042

Primarstufe

Prof. Dr. P. Milhoffer GW 2, A 3080 -3157
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Studiengang Diplom-Eraiehungswissenschaft

Professorinnen/Professoren

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Pädagogik mit sozialwissenschaftlichem Schwerpunkt;
Ostersteinweg 68-69, 2800 Bremen, Telefon 7 22 92
GW 2, A 2330, Telefon -3132

BUSCH, Dirk W., Dr. rer. pol., Professor;
Soziologie der Bildungsinstitutionen und Prozesse beruflicher Sozialisation und
Qualifikation;

Ulmenstraße 14, 2803 Weyhe bei Bremen, Telefon (0 42 03) 21 21
GW 2, A 2250, Telefon -3127/-3055

/■

DIETZE, Lutz Dr. jur. Dr. phil., Professor;
öffentliches Recht mit dem Schwerpunkt Bildungsrecht, insbesondere Schul- und
Hochschulrecht, Recht bei der beruflichen Bildung, Recht der Erwachsenenbildung,
Rehabilitationsrecht, Recht der Bildungsplanung, ausländisches Bildungsrecht;
Brauereiweg 14, 2804 Lilienthal, Telefon 29/46 02
GW 2, A 3430, Telefon -3065/-2039
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GABELE, Paul, Dr. phil., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Philosophie;
Am Reiterfeld 2, 2878 WildeshausenA/oßberg, Telefon (0 44 31) 34 98
GW 2, A 2280, Telefon -3162
Sprechzeiten: Di. ab 15.00 Uhr

HAFERKORN, Hans Jürgen, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Erziehungswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der
Geschichte der Pädagogik;
Simon-Hermann-Post-Weg 25, 2800 Bremen 33, Telefon 25 95 34
GW 2, B 3100, Telefon -3083/-2039

ROTH, Leo, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft, Theorie der Schule und des Unterrichts, Empirische
Methoden und quantitative Verfahren der Schul- und Unterrichtsforschung.
Psychologie und Soziologie der Schule und Erziehung;
Vor Weyerdeelen 16, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 5 88
GW 2, B 3730, Telefon -2174/-2039

SCHIFF, Bernhard, Dr. phil., Professor;
Vergleichende Erziehungswissenschaft;
Heilige 46, 3030 Walsrode, Telefon (0 51 61) 58 63
GW 2, B 3500, Telefon -3178/-3058
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SCHÖNWÄLDER, Hans-Georg, Dipl.-HdI., Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und
Bildungsökonomie;
Ingelheimer Straße 39, 2800 Bremen, Telefon 50 24 11
GW 2, A 2190, Telefon -3078/-3055

STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor;
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene;
Riensberger Straße 51 b, 2800 Bremen, Telefon 23 40 65
GW 2. B 3180, Telefon -2149

STRAKA, Gerald A., Dr. phil., Dipl.-HdI., Professor
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Evaluationsforschung in Schule/
Unterricht und Erwachsenenbildung unter besonderer Berücksichtigung von
empirischen Methoden und statistischen Verfahren;
Brinkmannstraße 12, 2807 Achim, Telefon {0 42 02)  8 29 23
GW 2, A 3100, Telefon -2097/-3058 - Forschungssemester -

ZIECHMANN, Jürgen, dr. phil., Professor;
Lernpsychologie; Curriculumplanung und -entwicklung für die Primarstufe;
Peter-Henlein-Straße 72, 2800 Bremen 33, Telefon 27 12 73
GW 2. A 2610, Telefon -3138/-2039
Sprechzeiten: Do. 14.30-15.15 Uhr - Forschungssemester -

Wissenschaftliches Personal

WOKITTEL, Horst, Dr. phil., Dipl.-Päd., Privatdozent;
Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunkten Theorie des Unterrichts und
Entwicklung didaktischer Systeme unter besonderer Berücksichtigung
mediengestützten Lernens;
Am Rüten 198, 2800 Bremen, Telefon 25 26 83
GW 2, A 3250, Telefon -3123
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Studiengang Diplom-Erziehungswissenschaft

Theorien und Modelle der Intelligenz DPO.
§ 16 (4), EGW Feld B 2 + D 2; Magister: NF
§ 5(2)1, SE § 3(4), Eignung für alle Semester
stufen, alle Schulstufen, 2 SWS; Mo 17-19,
GW 2, A 3390

L. Roth12-101

Methoden erziehungswissenschaftlicher Forschung
und ihre wissenschaftstheoretische Begründung.

DPO § 16(1)c, EGW Feld D 1; Magister; NF § 5(1)
2, SE § 3(2)2, Eignung für mittlere und höhere
Semester, alle Schulstufen, 2 SWS; Mi 15-17,
GW 2, A 3390

L. Roth12-102

Probleme empirischer praxisnaher erziehungs
wissenschaftlicher Forschung + Wochenendse

minar. DPO § 16(1)a, EGW Feld E 1; Magister:
NF § 5(2)1, SE § 3(3)4, Eignung für mittlere
und höhere Semester, alle Schulstufen, 4 SWS;
Mi 17-21, GW 2, A 3390

L. Roth

B. Schiff

H.-G. Schönwälder

12-103

Schule als Erfahrungsraum. Colloquium für Prü
fungskandidaten, Eignung, für Lehramtsstudie
rende aller Studiengänge höherer Semester,
EGW Feld F, DPO § 17.1a, a.a.; Magister: NF § 5
(2)2, SE § 3(3), 2 SWS; Di 15-17, GW 2,
B 3100

H. J. HaferkornOEL-847

Lehramtsstudiengang Deutsch / OEL / Dipl. Er-
ziehungsw. Projekt: Deutsche Klassik und
Französische Revolution. Geistige Strömungen
im Zeitalter der Französischen Revolution (Pro

jekt-Plenum). Eignung für Lehramtsstudierende
des Studiengangs Deutsch, EGW Feld F, DPO §
16 1.C, für mittlere und höhere Semester, für
Sekundarstufe I + II, 2 SWS; Mi 17-19, GW 2,
A 2320, SG Deutsch

W. Krogmann
H. J. Haferkorn

10-4201
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12-120 Für OEL/EGW / Dipl.-Erz.wiss., LV mit philo
sophischer Orientierung. Zentralstelle Weiter
bildung Pädagogik in revolutionärer Zeit I:
J. Locke, J.J. Rousseau, G.E. Lessing. VA im
Projekt: Deutsche Klassik und Französische
Revolution. EGW D 1, DPO § 17(1), a, ab,
Magister: NF § 5(1)1, SE § 3(2)1, Eignung für
alle Semesterstufen, alle Schulstufen. 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, A 3390

H. J. Flaferkorn

12-104 Dipl.-Erz.wiss. / OEL/EGW/ZWB. Menschliche
Kommunkation: Wege zu uns und anderen. VA im
Projekt: Deutsche Klassik und Französische

Revolution. EGW Feld B 2/D 2, DPO § 16.4,
Magister: NF § 5(1)1, SE § 3(1), Eignung für
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;
Do 15-17, GW 2, A 3390

Fl. J. Flaferkorn

12-105 Kurs „Pädagogik versus Datenschutzrecht"
Probleme der Datenverwaltung unter erzie
hungswissenschaftlichen, schulpraktischen
und rechtlichen Aspekten. Eignung für alle
Studiengänge, DPO 17 l.b.bc., EGW Feld F,
Magister: NF § 5(2)3, SE § 3(5), JAPG § 14
III, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS; Do 13-15, GW 2, A 3390

L. Dietze

Fl.-G. Schönwälder

Scholz

12-106 Grundlegende Statistikprozeduren gerechnet
am PC (Turbo Pascal). DPO § 16 (1)b, EGW
Feld D, Magister: NF § 5(1)2, SE § 3(4), Eignung
für mittlere und höhere Semesterstufen, alle
Schulstufen, 2 SWS; Do 15-17, GW 2, A 2190

Fl.-G. Schönwälder

12-121 EGW; Die Berufsschule. Institution - Orga
nisation — Ideologie (Veranstaltung im Rahmen
der Lehrerweiterbildung: offen auch für andere
Studenten der Universität) EGW Feld E 1/2, DPO
§ 17(1)a, ab, Magister: NF § 5(2)2, SE § 3(5),
Eignung für höhere Semesterstufen, Schulstufe
Sek. II, 2 SWS; Mi 8-11, WIS, Weidedamm

Fl.-G. Schönwälder

12-107 Pädagogische Konzeptionen ausgewählter Freier
Schulen. DPO § 17 (1)a, ab, EGW Feld E 3,
Magister: NF § 5 (2)2, SE § 3(3), Eignung für
alle Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;
Fr 13-15, GW 2, A 3390

A. Eickhorst (LB)
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12-108 Klassiker der Pädagogik wiederentdeckt. DPO
§ 16(1)a, EGW Feld D 1, Magister: NF § 5(2)1,
SE § 3(3), Eignung für alle Semesterstufen,
2 SWS, Fr 17-20 (14tägig) oder in Kompakt
phasen, GW 2, A 3390

H. Wokittel

12-109 Für alle Lehramtstudiengänge: Schulmodelle der
deutschen und internationalen Reformpädagogik
als Alternativen zur staatlichen Schule (I).
DPO § 17 lab, § 16, EGW Feld E 3, Magister: NF
§ 5(1)1, SE § 3(2)1, Eignung für mittlere und
höhere Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS;

Di 15-17, GW 2, A 3390

B. Schiff

12-110 Für alle Lehramtsstudiengänge: Pädagogik und

Schule in der Sowjetunion 1917-1935. DPO § 17,
lab, § 17 l.a.ab, EGW Feld E 3, Magister: NF
§ 5 (1)1, SE § 3(2)1, Eignung für mittlere und
höhere Semesterstuten, alle Schulstufen, 2 SWS;
Di 17-19, GW 2, A 3390

B. Schiff

12-111 Für alle Lehramtsstudiengänge „Perestrojka“ der
sowjetischen Schule unter Gorbatschow. DPO § 17,
lab, § 16, EGW Feld E 3, Magister: NF § 5(1)1,
SE § 3(5), Eignung für mittlere und höhere
Semester, alle Schulstufen, 2 SWS; Mi 13-15,
GW 2, A 3390

B. Schiff

12-112 Die gymnasiale Oberstufe und die Sekundarstufe

II. DPO § 17 1a, ab, EGW Feld E 3, Magister: NF
§ 5(2)2, SE § 3(3), Eignung für mittlere und
höhere Semester, Schulstufe Sek. II, 2 SWS;

Mo 15-17, GW 2, A 3390

L. Roth

12-119 Seminar / OEL. Freiheit und Gleichheit. Men

schenrechtliche und staatsrechtliche Konzepte
deutscher Jakobiner (1789-1989) - Voraus
setzungen, Profile, Wirkungsgeschichte.
I: Aufklärung. Rechtsphilosophische, epistemolo-
gische und staatsrechtliche Entwicklungen in
Deutschland (1648-1848). Eignung für alle
Studiengänge, DPO § 17 1a, b, EGW Feld D 1,
Magister: NF § 5(1)1, SE § 3(2)2, JAPG § 14
II 3, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS; Do 19-21, GW 2, A 3390

L. Dietze
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12-113 Kurs. Integration Behinderter in Bildung,
Ausbildung und Beruf oder: Der „Gesamtplan
der Rehabilitation“. Eignung für alle Studien
gänge, EGW Feld E 2, DPO § 17 1a, Magister: NF
§ 5(2)3, SE § 5(5), JAPG § 14 III 5, alle
Semesterstufen, alle Schulstufen, 2 SWS; Do
17-19, GW 2, A 3390

L. Dietze

OEL-822 Kurs. Die Technik des wissenschaftlichen Ar-

beitens einschl. seiner geistesgeschichtlichen,
epistemologischen und philosophischen Grund

lagen. Eignung für alle Studiengänge, DPO §
17 1a, b, EGW Feld D 1, Magister: NF § 5(1)1,
SE § 5(1)2, alle Semesterstufen, alle Schul
stufen, 3 SWS; Do 8-11, GW 2, A 3340

L. Dietze

12-114 Seminar. Synergetisches Lernen. DPO § 16, 4,
EGW Feld B 2, Magister: NF § 5(2)1, SE § 3(3),
Eignung für mittlere und höhere Semesterstufen,
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 3390

F. Stemme

12-115 Seminar; Mentale Trainingstechniken. DPO § 16.4,
EGW Feld B 2, Magister: NF 6(2)1, SE § 3(3), Eig
nung für mittlere und höhere Semesterstufen,
2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 3390

F. Stemme

12-116 Seminar; Zensurengebung in der Schule — Aspekte
einer „pädagogischen“ Leistungsbewertung. DPO
§ 17(1)b, bb, EGW Feld E 1, Magister: NF § 5(2)1,
SE § 3(3), Eignung für alle Semesterstufen, alle
Schulstufen, 2 SWS; Fr 15-17, GW 2, A 3390

E. Jürgens (LB)

12-118 Wege der Bildung: Kulturgeschichte und Pädagogik.
EGW Feld E 3, Dl, DPO § 16, 1a, Magister: NF § 5(2)1
SE § 3(2)1, Eignung für alle Semesterstufen, alle
Schulstufen, 3 SWS; Di 15-18, GW 2, B 3030

J. Beck

12-117 Bildungslandschaften: Die Zukunft der Schule.
EGW Feld E, DPO § 16, 1a, Magister: NF § 5(2)1,
SE § 3(2)1, Eignung für alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS; Mi 17-19, GW 2, B 3030

J. Beck

OEL-837 Kurs / EGW; Philosophie/DipI.Erzw. J. Dewey:
Reform Pädagoge und Philosoph. Eignung für
alle Studiengänge, EGW Feld D 1, anerkannt
für DPO § 17(1)a.ab, Magister: NF § 5(1)1,
SE § 3(2)1, 2 SWS; Mo 17-19, GW 2, B 3030

P. Gabele
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Studiengang Kernbereich Primarstufe

Professorinnen / Professoren

BROGELMANN, Hans, Dr. rer. soc., Professor;
Anfangsunterricht mit Schwerpunkt ErstleseVErstschreiblehrverfahren;
Beim Rumpsmoore 35, 2803 Weyhe-Leeste, Telefon 89 27 67
Sportturm C 6170, Telefon -3607/-2142

Sprechzeiten: Mo. 17.00—17.30 Uhr und nach Vereinbarung

MATTHIES, Klaus, Professor;

Kunstpädagogik — Visuelle Kommunikation einschl. der audiovisuellen

Medien;

Horner Straße 92, 2800 Bremen, Telefon 70 08 54
GW 2, B 2790, Telefon -3149

MILHOFFER, Petra, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem besonderen Schwerpunkt Sozialisa
tion/Politische Bildung im Elementar- und Primarbereich;
Telefon 42 69 50

GW 2, A 3080, Telefon -2109

Sprechzeiten: Di. 13.00—14.00 Uhr und nach Vereinbarung

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
Curriculumentwicklung im sozialökonomischen Lernbereich;
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 05) 82 26
GW 2, B 1470, Telefon -3109

SCHMITT, Rudolf, Dr. rer. soc., Dr. phil., Professor;

Lehrerbildung für den Kernbereich Primarstufe mit dem Schwerpunkt Ent
wicklungspsychologie;
Mommsenstraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 44 26 26

Sportturm C 6210, Telefon -2963/-2142

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berück
sichtigung des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in
der Primarstufe;

Richard-Wagner-Straße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 57 82
NW 1, N 323, Telefon -3560/-2965

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Lernpsychologie; Curriculumplanung und -entwicklung für die Primarstufe;
Peter-Henlein-Straße 72, 2800 Bremen 33, Telefon 27 12 73
GW 2, A 2610, Telefon -3138/-2039
Sprechzeiten: Do. 14.30—15.15 Uhr — Forschungssemester —
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Wissenschaftliches Personal

FORYTTA, Claus, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutschunterricht in der Primarstufe:
August-Bebel-Allee 98, 2800 Bremen 41, Telefon 46 61 12
GW 2, A 2360, Telefon -3134

HERMANN, Ulrich, Dr. phil., Akad. Oberrat;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt empirischer Erziehungs
wissenschaft und pädagogischer Psychologie, Unterrichtsforschung -
Riemstraße 22, 2800 Bremen 1, Telefon 25 70 73
GW 2, B 3190, Telefon -2147

STELLJES, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Mathematikunterricht in der Primarstufe;
Auf der Dohnhorst 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 8 78
GW 2, B 3190, Telefon -2147

STÖCKER, Hermann, Hochschulassistent;
Lernbereich Wirtschaft/Technik im Kernbereich Primarstufe:
Weserstraße 50, 2800 Bremen 70
GW 2, A 3150, Telefon -3166
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Kernbereich Primarstufe

R. SchmittiEL - Primarstufe; 4 SWS; Di 10-12, 13-15, GW 2,OEL-817

Projekte:

Schreiben für uns und mit Kindern

(3. Projektsemester)

H. Brügelmann

C. Forytta
H. Beier (PL)

H. Steii (PL)

Texte aus dem Unterricht; Eignung für mittiere und
höhere Semester, P; 2 SWS; Di 15-17, GW 2, A 3570

12-201 PP

C. Forytta
H. Beier (PL)

Durchführung und Auswertung von Unterrichts
einheiten zum Thema „Schreiben“ im 2. Schuljahr;
Eignung für mittiere und höhere Semester, P,
4 SWS; Di 13-15, GW 2, A 3390 und Praxis

Durchführung und Auswertung von Unterrichts
einheiten zum Thema „Schreiben“ im 3./4. Schul
jahr; Eignung für mittlere und höhere Semester,
P, 4 SWS; Mo 17-19, GW 2, A 3570 und Praxis

12-205 AV-fS Fernsehen, Computer — und Bücher: „Was lernen
Kinder über die neuen Medien?“ Eignung für alle
Semesterstufen, P, 2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 3570

12-215 AV-fK Wie lernen Kinder Schriftsprache? Anfangsunterricht
im Lesen und Schreiben I; Eignung für alle Semester-
stufen, P, 2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 3570

12-202 AV

12-203 AV C. Forytta
H. Stell (PL)

H. Brügelmann

H. Brügelmann

Biblische Geschichte und Sachunterricht

(2. Projektsemester)

H. Schwades

H. Strümpler (LB)
S. Poppe-Oehlmann

Planung einer Unterrichtseinheit im Projekt; Eignung
für mittlere und höhere Semester, P, 2 SWS;
Di 10-12, GW 2, B 1330

12-206

(PL)

H. SchwedesUmweltschutz in der Grundschule; Eignung für mittlere
und höhere Semester, P, 2 SWS; Di 13—15

12-223 S
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Fliegen und Schweben

(2. Projektsemester)

12-207 PP Fliegen und Schweben als Thema im Unterricht;
2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 4430

W. Breckoff

M. Polzin

H. Sahr (WIS)
I. Dunajcsik-Klatt
(PL)
W. Torkel (PL)

Planung von Unterrichtseinheiten: Schwerpunkt Musik; W. Breckoff

W. Torkel (PL)
H, Sahr (WIS)

Planung von Unterrichtseinhejfen: Schwerpunkt Kunst; D Pochciol (LB)
2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 4430

Planung von Unterrichtseinheiten: Schwerpunkt Sport;
2 SWS; Di 10—12 (siehe Aushang)

2 SWS; Di 10—12 (siehe Aushang)

M. Polzin

I. Dunajcsik-

10-1249 AV

12-206 AV

11-316 AV

Klatt (PL)

10-1248 AV Modelle musikalisch-szenischer Darstellung im Musik
unterricht; 2 SWS; Do 13-15 (siehe Aushang)

Zeichnen, Malen: Inszenieren (Einführung in bild
nerische Ausdrucksarbeit); 2 SWS; Di 13-15 (siehe
Aushang)

Bewegung, Spiel und Sport in der Primarstufe (einschl. M. Polzin
Anfängerschwimmen); 4 SWS; Do 8-13, Sportturm
C 3140

Bewegung, Spiel und Sport in der Primarstufe (einschl. D. Reichelt (LB)
Anfängerschwimmen); 4 SWS; Do 8-13, Sportfurm
C 3140

W. Breckoff

K. Matthies10-1130 AV

11-313 BE

11-314 BE

12-209 AV Darstellendes Spiel in der Grundschule; 2 SWS;
Mo 13-15, GW 2, A 3570

Bau von Musikinstrumenten; 2 SWS; Do 15-17

G. Bargsten (LB)

10-1250 AV
N. Harders

W. Breckoff

12-210 AV Bau von Flugmodellen; 2 SWS; Mo 15-17 GW 2
A 3570

G. Bargsten (LB)

12-211 AV Tanzwerkstatt; 2 SWS; Di 15-17, Sportturm, Halle 5 I. Dunajcsik-Platt
(PL)
M. Polzin
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Kinder lernen sprechen

(1. Projektsemester)

Kinder lernen sprechen; Eignung für alle Semester
stufen, P, 2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 3570

Schreiben, Stempeln, Drucken; Freinet-Pädagogik und
„freie Texte“ in der Praxis; Eignung für alle
Semesterstufen, P, 2 SWS; Fr 8-10, GW 2, A 3570

Forschungsfragen zur (Schrift-)Sprachdidaktik; Eignung H. Brügelmann
ab 3. Semester, P, 1 SWS; Fr 15-17, 14tägl.. GW 2,
A 3570

Wie lernen Kinder Schriftsprache? Anfangsunterricht
im Lesen und Schreiben; Eignung für alle Semester
stufen, P, 2 SWS; Mi 17-19, GW 2, A 3570

Sprachentwicklung im Grundschulalter; Eignung für
alle Semesterstufen, P, 2 SWS; Di 8—10, GW 2, A 3570

H.. Brügelmann
R. Schmitt

R. Hegelin (LB)

H. Brügelmann

R. Schmitt

12-212 PP

12-213 S

12-214 S

12-215 AV

12-224 AV

Einzelveranstaltungen

Deutsch

C. ForyttaLesebuchgeschichten (Grundschule); Realitätsbezug
und Sprache; Eignung für alle Semesterstufen, P,
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1330

Kindermedien: Wirkung oder Rezeption? Eignung für
alle Semesterstufen, P, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2,
A 3570

12-216 S

C. Forytta12-217 S

Kindertexte und Kindermedien (Prüfungsvorbereitung); C. Forytta
Eignung für höhere Semester, P, 2 SWS; Do 19—21,
GW 2, A 2360

Audiovisuelle Medien/Technik und Einsatz; P, 3 SWS;
Fr 10-13, GW 2, A 4021

H. Steinfor

12-204 AV

thOEL-835

Mathematik

H. StelljesAnfangsunterricht Mathematik; Eignung für mittlere
und höhere Semester, p, 2 SWS; Do 12.15—13.45,
GW 2, A 3570

12-219

428



Kernbereich Primarstufe
FB 12

12-220 Prozesse im Mathematikunterricht der Primarstufe;
Spielen — Lernen - Üben (mit Praxisstunden);
Eignung für mittlere und höhere Semester, P, 4 SWS;
Do 15-17, GW 2, A 3570

H. Stelljes

EGW

12-222 Dumme Kinder gibt es nicht; Kriterien eines kind
gerechten Unterrichts; Eignung für mittlere und
höhere Semester, P/Sl; 2 SWS; Do 17-19 GW 2
A 3570

P. Milhoffer

12-223 Umweltschutz in der Grundschule; Eignung für
mittlere und höhere Semester; P; 2 SWS; Di 13-15

Sprachentwicklung im Grundschulalter; Eignung für
alle Semesterstufen; P; 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 3570

Sozialformen des Unterrichts. Zum Verhältnis von
Methode und Inhalt bei der Unterrichtsgestaltung;
Eignung für mittlere und höhere Semester; P; 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, A 3570

Psychologie von Leistungs- und Prüfungsangst;
Eignung für höhere Semester; P; 2 SWS- Fr 10-13,
GW 2, A 3080, 14tägl.

Audiovisuelle Medien - Technik und Einsatz; P,
3 SWS; Fr 10-13, GW 2, A 4021

H. Schwedes

12-224
R. Schmitt

12-221
P. Milhoffer

12-227
P. Milhoffer

OEL-835 H. Steinforth

Lernbereich Wirtschaft/Technik

12-225 Arbeit — Wirtschaft — Technik; Bremen in der
Umbruchperiode - Analysen und alternative
Perspektiven; Eignung für alle Semesterstufen; P-
2 SWS; Mo 8-10, GW 2, A 3570

Arbeit — Wirtschaft — Technik; Bremen in der

Umbruchperiode - und die Zukunft der Grundschüler/
-innen von heute. Wir machen ein Kinderbuch; Eignung
für alle Semesterstufen; P; 2 SWS; Mo 10-12 GW 2
A 3570

H. Stöcker

12-226
H. Stöcker

11-015 Einführung in die Arbeitsmedizin; P, 2 SWS; Mo 9-11 R. Müller
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H. Spitzley
Berger (PL)

Curriculumentwicklung und Didaktik im Lernbereich
Arbeit - Technik - Wirtschaft (Arbeitslehre) Teil 2; P;
4 SWS; Do 15-19, GW 2, B 1560

Schulpraxisrelevante Gestaltungsübungen als Gegen
stand fachdidaktischer Erörterungen; P; 2 SWS;

GW 2, A 1160/1180

Einführung in die Identifikation textiler Faserstoffe
unter besonderer Berücksichtigung der Mikroskopie;
P; 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 1180/1160 und als Block
n. V. in NW 2

Mo

11-007

A. Schröder11-047

A. Schröder11-046

A. SchröderEinführung in das Studium der AL/Textilwissenschaft;
P; 2 SWS; Mo 11-13, GW 2, A 1160/80 und. n. V.
Erkundungen in Schulen

Stickerei als Textilkunst - Stickerei im Unterricht;
P; 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 1180

11-003

U. Meinken11-041

U. Meinken

R. Barkemeyer
Größen, Körpermaße und elementare Schnitte für
Bekleidung; P; 2 SWS; Di 14-16, GW 2, A 1180

In einer Sonderschule; Unterricht in Textilarbeit (mit
Hospitationsangebot); P; 2 SWS; Do 10—12, GW 2,
A1110

11-044

W. Tiemann
11-048

Behindertenpädagogik

R. KretschmannDiagnostik, Förderung und Therapie (I) bei Lern- und
Entwicklungsstörungen - unter besonderer Berück
sichtigung der Störungen des Schriftspracherwerbs
im Projekt: Förderung und Rehabilitation von Men
schen mit Verhaltensstörungen und psychischen
Erkrankungen; P; 2 SWS; Di 13-15, Sportturm, C 5130

11-108

Lehrerweiterbildung

Deutsch/Primarstufe

Schreiben in der Grundschule: Aufsätze oder Texte?
P; 2 SWS; Do 11.45-13,15, GW 2, A 2360

C. Forytta12-218

M. WeckEntwicklung in der deutschen Gegenwartssprache;
P;2SWS; Mi 15-17

10-
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Sachunterricht

12-228 Durchführung von Unterrichtseinheiten im Projekt:
Schülerorientierter Physik-Unterricht; P; 2 SWS

H. Sch\«edes

H. Strümpler (LB)
S. Poppe-Oehlmann
(PL)

Lehrerfortbildung

12-219 Anfangsunterricht Mathematik; P; 2 SWS;
Do 12.15-13.45, GW 2, A 3570

H. Stelljes

Anfangsunterricht: Ästhetische Erziehung; P; 2 SWS;
Do 10-12, GW 2, B 1330

12-230 D. Pochciol (LB)

Beilagenhinweis: 1 Prospekt der Commerzbank AG,

6000 Frankfurt am Main 1

1 Doppelpostkarte der Frankfurter Allgemeinen Zeitung,
6000 Frankfurt am Main 1

1 Doppelpostkarte der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH,

4000 Düsseldorf 1
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Studiengang Sozialpädagogik

Professorinnen / Professoren

AMENDT, Gerhard, Dr. phil., Professor;

Theorie der Subkultur und klassenspezifischen Verkehrsformen;

2800 Bremen, Telefon 32 56 33

GW 2, A 3140, Telefon -2131/-2037 - Forschungssemester -

BAUER, Rudolph, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Theorie der Sozialadministration
und Devianztheorie;

Julius-Leber-Straße 171, 2800 Bremen 41

GW 2, A 3180, Telefon -3164/-3058

BLANDOW, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Dissozialität und sozialpädagogi
scher Intervention (besonders therapeutische Verfahren);
Quelkhorner Landstraße 27, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 93) 6 42

GW 2, A 3090, Telefon -2148/-2256

BROCKMANN, Anna-Dorothea, Dr. phil., Professorin;
Stadt- und Regionalplanung (unter besonderer Berücksichtigung der
Methoden der Stadt- und Regionalplanung);
Fesenfeld 107, 2800 Bremen, Telefon 70 34 26

GW 2, A 3020, Telefon -2384/-2142

DIESSENBACHER, Hartmut, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Gerontologie und Altenpolitik;
Bgm.-Schoene-Straße 22, 2800 Bremen 1, Telefon 21 64 29
GW 2, A 3040, Telefon -2231/-2037

HEINSOHN, Gunnar, Dr. phil., Dr. rer. pol., Diplomsoziologe, Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Curriculumentwicklung und
Didaktik im Kleinkind- und Vorschulsektor;

Beim Steinernen Kreuz 7, 2800 Bremen, Telefon 70 21 84

GW 2, A 3050, Telefon -3154/-2142

KEIL, Annelie, Dr. phil., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt allgemeine Pädagogik
unter besonderer Berücksichtigung außerschulischer Sozialisation, Sozial
pädagogik;

Landstraße 16, 2856 Sandstedt-Rechtebe, Telefon (0 42 96) 4 63
GW 2, A 3170, Telefon -3163/-3055 - Forschungssemester -
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LEIBFRIED, Stephan, Assessor, Dr. rer. pol., Professor;

Sozialplanung unter Berücksichtigung der Staatstheorie und des öffent
lichen Rechts:

Rockwinkeier Heerstraße 134, 2800 Bremen, Telefon 25 69 73
GW 2, A 2200, Telefon -2050/-3055 — Forschungssemester -

MARZAHN, Christian, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik — Geschichte, Theorie und Praxis der Jugendhilfe;
Landweg 25, 2800 Bremen, Telefon 70 02 70
GW 2, A 3030,'Telefon -3165, MZH 2420, Telefon -2711/2686/-3165

Sprechzeiten: Mo. 15.00—17.00 Uhr

MERKEL, Johannes, Dr., Professor;

Vorschulerziehung mit dem Schwerpunkt Kindermedien;
Römer Straße 26, 2800 Bremen

GW 2, A 3090, Telefon -3157

SOHN-RETHEL, Alfred, Dr. phil., Angest. in der Stellung eines Professors;
Erkenntnis- und Gesellschaftstheorie:
Georg-Gröning-Straße 128, 2800 Bremen 1. Telefon 34 55 24 •

WAMBACH, Manfred Max, Dr. phil., Professor;

Sozialwissenschaft mit den Schwerpunkten Medizin- und Psychiatrie
soziologie, Sozialpsychiatrie, Ausdifferenzierung der psychosozialen
Versorgung, Präventionsforschung:
Kohlhökerstraße 62, 2800 Bremen 1, Telefon 32 72 41
GW 2, A 3020, Telefon -2384/-2142

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Studiengang Sozialpädagogik

Eingangsphase
(Eignung für Erstsemester)

Einführung in das Studium der Sozialpädagogik und
des wissenschaftlichen Arbeitens (3.1.1/3.1.3); 2 SWS;
in Verbindung mit VAK 12-302; Mo 13-15, GW 2,
B 1330

Einführung in die Sozialpädagogik (3.1.1/3.1.3);  1 SWS; H. Dießenbacher
in Verbindung mit VAK 12-301; Mo 15-17

Tutorium; Einführung in das Studium der Sozial
pädagogik; in Verbindung mit VAK 12-301/12—302

Einführung in die Psychoanalyse für Pädagogen;
Di 14-16, GW 2

J. Merkel

N. N.

H.-U. Hyams-Pet

12-301

12-302

12-303

er11-

Kurse/Kursergänzungen

12-304 Einführung in J. Merkelden Theoriebereich Sozialisation und
Persönlichkeit (3.1.2); 2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1320

Mütterlichkeit als Beruf - Frauen in der Geschichte

der Sozialarbeit und Sozialpädagogik (Einführung
in den Theoriebereich Geschichte) (3.1.2); 2 SWS;
Fr 15-17, GW 2, B 3030

R. Bauer12-305

I. Ebberfeld (LB)Lektürekurs: Michel Foucault „Sexualität und Wahr

heit“, Bd. I; Di 17-19, GW 2, B 1330
12-306

Praxis — Seminare (Eignung für 3. Semester)Theorie

TPS: Sucht und Frauen

Sozialarbeit von und mit Frauen (3.1.1/3.1.3), 2 SWS;
Di 13-15, GW 2, B 1330

Drogenkonsum und Suchtpolitik (3.1.1/3.1.3); 2 SWS;
Di 15-17, GW 2, B 1330

D. Brockmann12-307

H. Bossong (LB)12-308

TPS: Soziale Psychiatrie

J. BlandowTheoretische und praktische Aspekte der psycho
sozialen Versorgung von Kindern und Jugendlichen
in Familie und Institutionen (3.1.1/3.1.2); 2 SWS;
Di 1-12, GW 2, A 3390

12-309
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Soziale Psychiatrie: Theorien und Praxis der Aus
differenzierung der psychosozialen Versorgung
(3.1,1/3.1.2); 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 1330

12-310 M. Wambach

Projekte

(3. Projektsetnester)

12-311 PP Gemeindebezogene Sozialarbeit im Praxisfeld Gesund- A. Brockmann
heitsförderung (II); (3.2.1) GUK; 2 SWS; Mi 9-11,

GW 2, B 1330

12-312 AV Mütter — Maschinen - Väter. Soziale und psychische

Aspekte; Mi 11-13, GW 2, B 1330
A. Brockmann

12-313 AV Spieltherapien (3.2.1); 2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 1320 G. Heinsohn

10-2017 AV Von Sauff-Teuffeln und vom Sitz der Seligkeit. Zur
Kulturgeschichte der Alkoholica; Mo 17-19, GW 2,
A 2320

C. Marzahn

K. Wassenberg

12-315 AV „Seele" und „Psyche" (3.2.1); 2 SWS; Di 15-17,
GW 2, B 1320

J. Merkel

11-018 Krankenhausarbeit als Gegenstand von Arbeits
wissenschaft, insbesondere Arbeitsmedizin (3.2.1),
GUK, 2 SWS; Di 8-10, GW 2, B 1580

R. Müller

11-016 Gesundheitsförderung in der Arbeitswelt (3.2.1);
2 SWS: Mo 15-17, GW 2, B 1580

R. Müller

AuBerfamiliale Lebensformen von Kindern

(1. Projektsemester)

12-316 PP/ Familie: Struktur und Geschichte: FUS, EUR; 2 SWS;
Di 10-12, GW 2, B 1320

G. Heinsohn

AV

12-317 AV Politische Ansprüche von Sozialpädagogik/Sozialarbeit; G. Heinsohn
FUS, EUR; 2 SWS; Di 10-12, GW 2, B 1320

12-318 AV Aussonderung und Verwahrung; FUS, EUR; 2 SWS;
Do 13-15, GW 2, B 1330

M. Wambach
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12-319 AV Einführung In die Themenzentrierle Interaktion (TZI);

alle Schwerpunkte — Blockveranstaltung —

Ambulante Erziehungshilfen — Entwicklung und

Stand/FUS, EUR; 2 SWS; Blockveranstaltung .
Fr 10-16

P. Bücking (LB)

12-334 AV W. Elger (LB)

Privatisierung Soziaier Dienste und Dienstieistungen

(1. Projektsemester)

12-320 PP Privatisierung sozialer Dienste und Dienstleistungen.

Begriffliche und theoretische Probleme der Analyse
von historischen und aktuellen Entwicklungsprozessen
im Sozial- und Gesundheitswesen “Schwerpunkte;
Sozialpolitik/Gesundheit und Krankheit); SÜ, GUK,
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1320

Familie, Nachbarschaft und Ehrenamt. Selbsthilfe,

ambulante Dienste etc. Privatisierungsstrategien in
den soziaipoiitischen Programmen von Verbänden

und Parteien; SÜ, GUK, 2 SWS; Do 15-17, GW 2,

B 3030

R. Bauer

12-321 AV R. Bauer

„Mütterlichkeit als Beruf“. Frauen in der Geschichte

der Soziaiarbeit und Soziaipädagogik (auch als Ein

führungskurs in den Theoriebereich „Geschichte“);

SÜ, GUK, 2 SWS; Fr 15-17, GW 2, B 3030

Staatliche und nichtstaatliche Institutionen sozialer

Dienste und Formen sozialer Dienstleistungen für
Ausländer in der Bundesrepublik Deutschland; SÜ,
GUK, 2 SWS; Fr 17-19, GW 2, B 3030

Nichtstaatliche Organisationen in der Entwicklungs
politik; SÜ, GUK, 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 3030

Privatisierung sozialer Dienstleistungen; SÜ, GUK;
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1320

R. Bauer12-305 AV

K.-J. Görndt (LB)12-323 AV

R. Bauer12-324 AV

H. Dießenbacher12-325 AV

Übergreifende Veranstaltungen

Recht und Ordnung in der Gebärmutter; SÜ; 2 SWS;
Do 15-17, GW 2, B 1320

Geschlechtskrankheiten und Gesellschaft vor AIDS;

SÜ, 2 SWS; Do 19-21, GW 2, A 3570

12-326 D. Brockmann

G. Heinsohn12-327
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Nichtstaatliche Organisationen in der Entwicklungs
politik; SÜ, GUK, 2 SWS; Fr 13-15, GW 2, B 3030

12-324 R. Bauer

10-2017 Von Sauff-Teuffeln“ und vom „Sitz der Seligkeit“.

Zur Kulturgeschichte der Alkoholica; EUR, GUK,
2 SWS; Mo 17-19, GW 2, A 2320

C. Marzahn

K. Wassenberg

12-319 Einführung in die Themenzentrierte Interaktion (TZI);

alle Schwerpunkte - Blockveranstaltung -
P. Bücking (LB)

12-328 Methodologie und Methoden empirischer Sozial

forschung (für Diplomanden und Studenten höchster
Semester); Mo 15-17, GW 2, B 1320

J. Blandow

Erzählendes Darstellen (3.2.2), SÜ; 4 SWS; mit
Exkursion und Theaterproduktion; Mi 18-22, GW 2,

B 3850

10-2008 J. Merkel

J. Richard

12-330 Das Altenheim II — Geschichte, Institution, Intervention; H. Dießenbacher

Mo 10-12, GW 2, A 3390

12-331 Aktuelle Beiträge zur Sterbehilfe — Diskussion im
internationalen Vergleich; Fr 15-17, GW 2, B 1330

H. Dießenbacher

12-332 Soziologische Fallstudien aus dem Bereich psychischer M. Wambach
Krankheit und Behinderung. Alternative Sucht- und

Behandlungsweisen im Projekt: Förderung und

Rehabilitation von Menschen mit Verhaltensstörungen
und psychischer Erkrankungen; für die Studiengänge:

Behindertenpädagogik, Sozialwissenschaften, Sozial
pädagogik; 2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 1330

12-333 Alltag und Lebenswelt als Perspektiven der Rehabilita- M. Wambach
tion, am Beispiel der Psychiatrie und Behinderten

pädagogik; für die Studiengänge Behinderten
pädagogik, Sozialwissenschaft und Sozialpädagogik;

2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1330

12-323 Staatliche und nichtstaatliche Institutionen sozialer

Dienstleistungen für Ausländer in der Bundesrepublik
Deutschland: SÜ, GÜK, 2 SWS; Fr 17-19, GW 2,
B 3030

K -J. Görndt (LB)

11-015 Einführung in die Arbeitsmedizin; GÜK, SÜ; 2 SWS;
Di 15-17, B 1580

R. Müller
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Medizinische Soziologie und Gesundheitspolitik; GUK,
SÜ, 2 SWS; Mo 17-19, B 1580

R. Müller11-017

Jüdische Kindheit im 19. Jahrhundert; SÜ; 2 SWS;
Mi 8-10

H.-U. Hyams-Peter11-

Theoretiker der psychoanalytischen Pädagogik I.

Leben und Werk von Anna Freud und Dorothy
Burlingham; SÜ, 2 SWS

11- H.-U. Hyams-Peter

10- Psychoanalyse, Kunst und Kreativität heute R. Hampe

10- Kunsttherapie — eine Form ästhetischer Praxis R. Hampe
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Studiengang Weiterbildung

Professorinnen / Professoren

ALHEIT, Peter, Dr. Dr., Professor;

Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Weiterbildung in nichtinstitutioneilen
Bereichen der Erwachsenenbildung und sozial-Zerwachsenen-pädagogi-
sche Zielgruppenarbeit:
Slevogtstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 34 78 16
GW 2, A 2010, Telefon -2927/-2044

Sprechzeiten: Do. 13.00-14.00 Uhr - Forschungssemester -

GERL, Herbert, Dr. phil., Professor;

Lehren und Lernen in der Weiterbildung;
Nordweg 8, 3100 Celle, Telefon (0 51 41) 88 13 01
GW 2, A 2020, Telefon -2898

GÖRS, Dieter, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Strukturen und Organisationsabläufe
in Weiterbildungseinrichtungen unter besonderer Berücksichtigung  ihrer

Ökonomie, Verwaltung und Planung der didaktischen Organisation;
Gleiwitzer Straße 9, 4030 Ratingen, Telefon (0 21 02) 4 68 34
GW 2, A 2160, Telefon -2579/-2039

HINDRICHS, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Arbeiterbildung:

Kapitän-König-Weg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 25 88
GW 2, A 2380, Telefon -2929/-3057

HOLZAPFEL, Günther, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz., Professor;
Programm- und Unterrichtsplanung in der Weiterbildung;
Willmannsberg 11, 2820 Bremen 70, Telefon 6 58 94 62
GW 2, B 3170, Telefon -2021/-2037

KUHLENKAMP, Detlef, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und Bildungspolitik
der Weiterbildung;
Ohmstraße 17, 2800 Bremen 33, Telefon 27 02 63
GW 2, A 2020, Telefon -2753/-2577

MADER, Wilhelm, Dr. phil., Professor;

Unterrichtspsychologie und Didaktik der Weiterbildung;
Gaußstraße 33, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 13 71 oder 29/13 71
GW 2, A 2110, Telefon -2042/-2037
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SCHLUTZ, Erhard, Dr. phil., Professor;

Weiterbildung mit dem Schwerpunkt allgemeine (soziokulturelle) Weiter
bildung;

Hartungstraße 16, 2800 Bremen, Telefon 7 51 77
GW 2, A 2050, Telefon -3023/-2577

THOMSSEN, Wilke, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professor;
Weiterbildung mit Schwerpunkt Arbeitsmarktpolitik: Arbeits- und Berufs
strukturen;

Torgauer Straße 4, 2800 Bremen, Telefon 37 02 04
GW 2, A 2650, Telefon -2928/-3057 - Forschungssemester -

VOIGT, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt berufliche Weiterbildung;
Leher Heerstraße 165 C, 2800 Bremen 33, Telefon 25 38 20
GW 2, A 2050, Telefon -2727/-2039

WOLLENBERG, Jörg, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt politische Weiterbildung;
Fesenfeld 136, 2800 Bremen, Telefon 7 69 06
GW 2, A 2020, Telefon -3128/-2037 (z. Zt. beurlaubt)

Wissenschaftliches Personal

KÖRBER, Klaus, wiss. Mitarbeiter
Forschung und Forschungskoordination im Studiengang
Weiterbildung;
GW 2, B 2330, Telefon -2857

PETERS, Roswitha, Dipl.-iPäd., wiss. Mitarbeiterin;
Wissenschaftliche Dienstleistungen, Praxisbeauftragte des Studiengangs
Weiterbildung;

Carl-Schurz-Straße 27, 2800 Bremen, Telefon 3 49 92 05
GW 2, B 3160, Telefon -3229

Sprechzeiten: Do. 13.00—14.00 Uhr

Dem Fachbereich 12 verwaltungsmäßig zugeordnet:

BOLDT, Frank, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;

Kultur und Geschichte Mittel-Ost-Europas;

Vagtstraße 1, 2800 Bremen 1, Telefon 7 89 86
GW 2, B 1490, Telefon -2551
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Studiengang Weiterbildung

Lehrveranstaltungen im Grundstudium

Einführung in die Weiterbildung als Studium, Wissen
schaft, Bildungsbereich und berufliche Tätigkeit,
Lernfeld: Einführugsveranstaltung für Diplom-
Studenten, 4 SWS: Di 13-17, GW 2, A 3340

12-401 D. Kuhlenkamp

12-402 Einführung in die Erwachsenenbildung relevante
Aspekte der Sozialpsychologie, 4 SWS; Mi 14-18,
GW 2, B 1330

Tutorium: Einführung in die Weiterbildung; in Ver
bindung mit VAK 12-401

G. Holzapfel

N. N.

12-403 Geschichte der Arbeiterbildung in der Weimarer
Republik, 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 3390

W. Hindrichs

12-404 Frauen und neue Technologien; 2 SWS; Di 10—12,
B 3030

N. N.

12-405 Zur Sozialgeschichte der Frauenbildung; 2 SWS;
Di 13-15, B 3030

N. N.

12-406 Bildungsverständnis und Bildungsprozesse aus
historischer und aktueller Sicht. Lernfeld: Soziologie
und Politik (neue DPO); Grundkurs Bildung und
Gesellschaft (alte DPO); 3 SWS; Do 8-11, GW 2,
B 3030

D. Görs

12-407 Studienpraxis und Kommunikation an der Hochschule;
Einführung für Zusatzstudenfen ohne Hochschul
studium, 4 SWS; Do 17-21, GW 2, B 3030

I. Hundrieser-Rohr

(LB)
W. Madet

12-048 Angst und Aggression in literarischen Texten. Fort
setzung des Seminars zu Ursachen und Folgen
gestörter Interaktion: 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 3030

H. Gerl

12-409 Medienpädagogische Arbeiten in der Erwachsenen
bildung; 2 SWS; Blockseminar an Wochenenden

S. Wiegers (LB)

12-410 Berufsfelderkundung für Zusatzstudenfen; 2 SWS;
Di 15-19, 14tägl.

W. Stümper (LB)
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Lehrveranstaltungen im Hauptstudium

K. Körber (LB)Zum Problem des Subjekts in der Erwachsenen
bildung: Individualität, Solidarität, historisches
Subjekt; 2 SWS; Mo 13-15, GW 2, A 3340

Zur Theorie- und Methodendiskussion in der Frauen
forschung; 4 SWS; Mo 17-21, GW 2, B 1320

Berufliche und betriebliche Weiterbildung im Span
nungsfeld von Bürokratie und Verrechtlichung.
Lernfeld: Organisation, Recht, Ökonomie, Politik
(neue DPO); Organisation und Weiterbildung
(alte DPO); 4 SWS; Di 17-21, GW 2, B 1320

Das Arbeitsförderungsgesetz (AFG) als politisches
Strukturierungsinstrument. Lernfeld: Organisation,
Recht, Ökonomie, Politik; Mi 15-19, B 1320

Theorien und Begründungen gegenwärtiger Weiter
bildung; 2 SWS; Do 11-13, GW 2, B 3030

Tobias Brocher/Oskar Negt - zwei Klassiker der
Erwachsenenbildung zwanzig Jahre später neu
gelesen; 2 SWS; Do 17-19, GW 2, B 1330

Lehren und Lernen in der Weiterbildung. Möglich
keiten einer optimalen Gestaltung von Lern
situationen; 2 SWS; Fr 8-10, GW 2, B 3030

Theaterseminar. Blockseminar in Steinkimmen;

24.10.-29.10. 88

12-411

N. N.12-412

D. Görs12-413

D. Kuhlenkamp12-416

W. Mader12-417

E. Schlutz12-418

H. Gerl12-419

G. Holzapfel12-420

Lehrprojekte

Erwachsenenbildung zwischen System und Lebenswelt

Praxisbegleitseminar; 4 SWS; Fr 10—14, A 334012-421 E. Schlutz

R. Peters (LB)

Berufliche Weiterbildung

D. GörsBerufliche und betriebliche Weiterbildung im
Spannungsfeld von Bürokratie und Verrechtlichung;
4 SWS; Di 17-21, GW 2, B 1320

Aufgaben und Probleme einer Didaktik der beruflichen W. Voigt
Weiterbildung. Lernfeld: Didaktik der Weiterbildung
(alte und neue DPO): 4 SWS; Mi 17-21, GW 2, A 3340

12-413

12-414
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12-415 Betriebliche Weiterbildung; Empirie II {einschl. PP);
3 SWS; Mo 16-19, GW 2, B 1330

Methoden und Bewertungsprobleme in der beruf
lichen Weiterbildung; Do 17-21, 14tägl., MZH 5300

W. Hindrichs

D. Görs

H. Endl (LB)12-426

Weiterbildung in Betrieb und Unternehmen

Berufliche und betriebliche Weiterbildung im
Spannungsfeld von Bürokratie und Verrechtlichung;
4 SWS; Di 17-21, GW 2, B 1320

Soziokulturelle Weiterbildung; 4 SWS; Mi 17-21,
GW 2, B 1330

12-415

12-413

W. Hindrichs

D. Görs

D. Görs

Lehrveranstaltungen zum Kontaktstudium

Soziokulturelle Weiterbildung; 4 SWS; Do 17-21,
GW 2, B 1320

Kontaktstudium Bremerhaven; 4 SWS; Volkshoch
schule Bremerhaven; Di 17-21

12-422

12-423

H. Gerl

W. Voigt

Doktorandenkolloquium

12-424 Doktorandenkolloquium; 1 SWS; Blockveranstaltung
17—17; GW 2, A 2050 (persönliche Anmeldung
erforderlich)

W. Voigt
D. Görs

Postgraduiertenkolloquium
12-425 Postgraduiertenkolloquium II; Biographie und Bildung; W. Mader

1 SWS; Blockseminar 18./19.11. 88, 20./21. 01.89

Für den Studiengang anerkannte Lehrveranstaltungen

Einführung in die Arbeitswissenschaft: Arbeitswissen
schaft I (historische Entwicklung - aktuelle
Situation - Zukunftsperspektiven); Do 13-15 GW 2
B 1580

Aktuelle Probleme der Arbeite- und Technologiepolitik; H Spitzley
Di 13-15, GW 2, B 1632

Wetter« Vcramtaltungan Im Fachbereich 12

Methodenkolloquium (für Fortgeschrittene und
TeilnehmerZ-innen des Doktorandenstudienprogramms R. Drechsel
„Krise der Arbeitsgesellschaft“; Mo 17-21 W. Drechsel

J. Lott

H. Krüger-Müller

11-014 H. Spitzley

11-006

12-430
P. Alheit
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